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Einleitung

Wenn wir Menschen etwas Neues "zum Leben erwecken", versuchen wir immer, dass 
es uns gegenüber ein gewisses Maß an "Gehorsam" zeigt. Wenn wir zum Beispiel ein 
neues Auto bauen, wollen wir, dass es den Steuerbefehlen des Fahrers "gehorsam" ist. 
Ein neuer Computer muss seinem Benutzer und seinem Programmierer gehorsam 
sein, usw. usw. Wenn sich dagegen etwas weigert, zu "gehorchen" - wie es z.B. bei 
Prototypen von schlecht konstruierten Militärflugzeugen eines neuen Typs manchmal 
passiert, kommt es immer zu einer Katastrophe, die viel Schaden anrichtet, in deren 
Folge dieses "ungehorsame" Produkt zerstört und ihm die Chance auf ein "Leben" 
genommen werden muss. Wenn man die obige Regelmäßigkeit genau betrachtet, 
stellt sich heraus, dass diese "Gehorsamkeitsanforderung" gegenüber seinem 
"Schöpfer" eine Art universelles "Naturgesetz" ist.

Tatsächlich dehnt sie ihre Gültigkeit auf alles aus, was von einem Schöpfer "Leben" 
erhält. So haben wir zum Beispiel schon Filme wie "Terminator" gesehen, die das 
Ausmaß des Bösen zeigen, das "ungehorsame Roboter" über die Menschheit bringen 
können. Aus den reichen westlichen Ländern wissen wir bereits, wie unmoralische 
Triebe von undisziplinierten Kindern enden, die typischerweise Symbole für den 
mangelnden "Gehorsam" gegenüber ihren Eltern sind. Weitere Details siehe Punkt 
#J2.4. im weiteren Teil dieser Webseite. Wenn also die Forderung nach "Gehorsam" 
gegenüber dem "Schöpfer" eine Manifestation des universellen "Naturgesetzes" ist, 
dann musste dieses Gesetz den Menschen natürlich schon früher bekannt werden, und 
deshalb hat es wahrscheinlich schon vor langer Zeit einen bekannten Namen erhalten.

Wenn wir also nach dem Namen suchen, unter dem wir alle dieses universelle Gesetz 
seit langem kennen, dann stellt sich heraus, dass dieser Name "Moral" ist. Deshalb 
definiert die so genannte "totaliztische Wissenschaft", die unsere Wirklichkeit aus dem 
philosophischen Ansatz namens "a priori" erforscht, "Moral" unter anderem 
folgendermaßen: 

"Moral ist das Maß an 'Gehorsam', mit dem unterlegene 'Intellekte' die Anforderungen 
und Befehle von ihnen überlegenen Intellekten erfüllen, die ihnen eine Form von 
neuem Leben gegeben haben."

Weil es dagegen in der "physischen Welt" eine ganze Hierarchie verschiedener 
"niederer Intellekte" gibt, die von jemandem eine Form von neuem Leben erhalten 
(Details siehe die geniale "Theorie der Überwesen" des Polen Wiśniewski, die u.a. in 
Punkt #I6. meiner Webseite Możajski beschrieben wird), unterscheidet die 
"totaliztische Wissenschaft" eine ganze Reihe verschiedener "Moralvorstellungen".

Zum Beispiel wird jeder Roboter, der mit sogenannter "künstlicher Intelligenz" 
ausgestattet ist, eine "Robotermoral" entwickeln. Jeder Sohn wird seinen Eltern 
gegenüber die "Moral eines Sohnes" offenbaren, jede Tochter dagegen die "Moral einer 
Tochter". Ehefrauen, die nach ihrer Heirat von ihren Ehemännern eine neue Art von 
Leben erhalten haben, werden ihnen gegenüber die "Moral einer Ehefrau" zeigen. 
Jeder lebende Mensch wiederum zeigt auch gegenüber seinem Gott seine eigene 
primäre "Moral" (diese primäre Moral ist definiert als der "Gehorsam" dieser Person 
gegenüber den Geboten und Anforderungen Gottes). Auf dieser Webseite werden die 
Ansichten der "totaliztischen Wissenschaft" zu all diesen lebenswichtigen Arten der 
Moral vorgestellt.

https://wohin-woher.com/jp/mozajski_de.htm
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Disziplinen gelehrt hat, nämlich Maschinenbau zunächst in seiner Heimat Wrocław 
University of Technology, und dann an Universitäten in Neuseeland (Canterbury), 
Malaysia (Kuala Lumpur) und Borneo (Kuching), sowie in der Disziplin Software 
Engineering und Programmiersprachen an vier neuseeländischen Universitäten 
(nämlich dem Invercargill College, Dunedin University, Timaru Polytechnic und 
Wellington Institute of Technology) sowie an Universitäten in Zypern (Famagusta) und 
Korea (Suwon). An gleich vier dieser Universitäten (Zypern, Malaysia, Borneo und 
Korea) war er als Hochschullehrer tätig.

Zu Beginn des 21. Jahrhunderts hob sich Dr. Ing. Jan Pająk von der Gruppe der 
damals noch lebenden Entdecker und Erfinder und gleichzeitig von den Bürgern Polens 
oder/und Neuseelands ab, indem er der weltweit bekannteste, am vielfältigsten 
interpretierte und auch produktivste unter ihnen wurde - obwohl er seine Forschungen 
ohne Finanzierung und nach den Grundsätzen eines vermeintlich privaten 
wissenschaftlichen "Hobbys" durchführte, das durch die offizielle Missbilligung der von 
ihm erforschten Wissensgebiete erzwungen wurde, und obwohl die Ergebnisse seiner 
Forschungen zu den am meisten heimlich bekämpften und verheimlichten 
Erkenntnissen und Wahrheiten der Welt gehören. Um die wichtigsten seiner 
Entdeckungen, Erfindungen und wissenschaftlich unbestreitbaren formalen Beweise 
kurz zu veranschaulichen und zusammenzufassen, mussten mehrere halbstündige 
Lehrfilme erstellt werden, die kostenlos im Internet und in drei Sprachen, d.h. 
Polnisch, Englisch und Deutsch, zur Verfügung stehen - zum Beispiel der Film Portfolio  
resp. in YouTube und das Video Antriebe der Zukunft resp. in YouTube oder das 
englisch- und deutschsprachige Video Wie groß ist die Magnokraft" resp. in YouTube, 
oder Videos, die auf Polnisch mit englischen Untertiteln zur Verfügung gestellt werden 
(leider oft heimlich von jemandem seit Mitte 2022 blockiert) - zum Beispiel: das Video 
Nirvana System: Welt ohne Geld resp. in YouTube, oder das Video Die Vernichtung der 
Menschheit 2030 resp. in YouTube. (Beachte, dass diese Untertitel in englischer 
Sprache, wenn sie NICHT für ein bestimmtes Gebiet oder eine bestimmte Person 
gesperrt sind, bei Bedarf ein- oder ausgeschaltet werden können, indem du auf das 
Symbol "cc", d.h. "subtitles/closed captions", unten rechts im jeweiligen Video 
klickst). 

Leider sind die bisherigen Auswirkungen der bahnbrechenden Ergebnisse seiner 
Forschung eine Illustration dafür, wie perfekt sich die gegenwärtige Situation mit der 
Wahrheit, dem Wissen und der "offiziellen atheistischen Wissenschaft" in der 
Lebensweisheit der Bibelverse aus Matthäus 13:57, Lukas 4:24 und Johannes 4:44 
und auch in der Volksweisheit aus dem Sprichwort widerspiegelt:

"Die Wahrheit liegt in den Augen."

Schließlich will z.B. in Neuseeland bis heute fast niemand etwas über die Existenz und 
die Ergebnisse meiner Forschung wissen. Um meine Entdeckungen, Erfindungen und 
formalen Beweise zu entkräften, zu leugnen, zum Schweigen zu bringen und zu 
bekämpfen, verschwört sich eine beträchtliche Anzahl von Landsleuten in Banden, die 
wie Monopole agieren, die Wahrheit verdrehen und Gott vergessen (wie es zum 

https://www.youtube.com/watch?v=o06UvHgahr8
https://wohin-woher.com/jp/videos/html/de/jp_zaglada2030.htm
https://wohin-woher.com/jp/videos/html/de/jp_zaglada2030.htm
https://www.youtube.com/watch?v=W9YFI6Fer9E
https://wohin-woher.com/jp/videos/html/de/jp_swiatBezPieniedzy.htm
https://www.youtube.com/watch?v=hkqrVePSj6c
https://wohin-woher.com/jp/videos/html/de/jp_howBig.htm
https://www.youtube.com/watch?v=ZzJr41Ve2O8
https://wohin-woher.com/jp/videos/html/de/jp_antriebeDerZukunft_de.htm
https://www.youtube.com/watch?v=RX-FwUXOs98
https://wohin-woher.com/jp/videos/html/de/jp_portfolio_de.htm
https://www.google.com/search?%20q=polytechnic+wroc%C5%82awska
https://www.google.com/search?%20q=polytechnic+wroc%C5%82awska
https://wohin-woher.com/jp/pajak_jan_de.htm
http://worldcat.org/identities/
http://worldcat.org/identities/lccn-n86145629/
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Beispiel in den Punkten #A5. bis #A5bc. auf der Webseite Totalizmus dargestellt 
wird), und die so versuchen, den zukünftigen Generationen nur Lügen, Müll, 
verschmutztes Wasser, Luft und Boden und eine verwüstete Natur zu hinterlassen. 
Das Schlimmste ist jedoch, dass die Mehrheit der gegenwärtigen Erdenbewohner, die 
von einer chronischen Passivität beherrscht werden, die ihren Lebensunterhalt mit 
vom Leben losgelöster "geistiger Arbeit" und dem Halten von "Reden" bestreiten, die 
reich an lexikalischen Versprechungen des "Was" sind, aber völlig ohne Erklärungen 
des technischen Verfahrens des "Wie" zu ihrer Umsetzung, so dass sie bereits so 
ungewohnt sind, produktive "physische Arbeit" und reale Tätigkeiten auszuführen, die 
z.B. in den Punkten #G3. bis #G5. der Webseite Wrocław, und so sehr in der Illusion, 
der Heuchelei und der Propaganda ihrer Handys, Computer und Fernseher versunken, 
dass sie nicht einmal in der Lage sind, ein paar nützliche Bäume auf Brachflächen, an 
Straßen zu pflanzen, essbares Gemüse in ihren Gärten zu säen oder irgendetwas zu 
unternehmen, um sich selbst, ihre Nachkommen und den Rest ihrer Nachbarn vor 
dem schnell näher rückenden Untergang in den 2030er Jahren zu schützen.

Teil #A. Einführende Informationen dieser Seite:

#A1. Ziele der Seite:

Motto: "Ohne Kenntnis der Wahrheit gibt es KEINEN Fortschritt."

Jeder scheint zu denken, dass er schon alles über "Moral" weiß. Schließlich nimmt das 
Thema Moral in praktisch jeder Religion einen vorderen Platz ein, während z.B. im 
Christentum die Diskussion über moralische Anforderungen den Großteil des Inhalts 
der Bibel einnimmt. Auch die so genannte "atheistisch-orthodoxe Wissenschaft" 
(gemeint ist diese offizielle Wissenschaft, deren Behauptungen - später meist als 
falsch entlarvt - wir immer noch in Schulen und Universitäten lernen müssen) widmet 
der Moral eine ganze Reihe von Fächern und Spezialthemen - z.B. betrachte Themen 
der "Philosophie" oder Fächer zu verschiedenen "Ethiken". Aber geben uns Religion 
und diese offizielle irdische Wissenschaft wirklich alles, was wir über Moral wissen 
müssen und sollten?

Schließlich dürfen wir nicht vergessen, dass z.B. die Religionen ihren Gläubigen nur 
einen immer kleineren Teil dessen wiedergeben, was Gott ihren Gründern, Heiligen 
und Anhängern offenbart hat. Aber Gott hält sich an den Grundsatz, den Menschen 
nur die wichtigsten "Anfänge des Wissens" zu offenbaren, die sie später zu ihrer 
eigenen Suche nach Wissen und Wahrheit inspirieren sollen - NICHT, um faule und 
unwissende Menschen zu unterstützen, indem er ihnen mühelos fertige Lösungen für 
alles gibt (diese Tatsache wird auf einer Reihe von totaliztischen Webseiten 
ausführlicher erklärt, z.B. unter Punkt #H3. der Webseite Gott Beweis oder unter 
Punkt #B4.1. der Webseite Unsterblichkeit). 

Es ist also sicher, dass Gott den Menschen nur den wichtigsten "Anfang des Wissens" 
über Moral gegeben hat, während er will, dass wir uns den Rest des Wissens mühsam 
selbst erarbeiten. 

Das bedeutet, dass Gott uns auch im Bereich der Moral nur die Antwort auf die Frage 
"Was?" offenbart hat - während die Antworten auf die Fragen "wie?", "warum?", 
"woraus resultiert sie?", "woher kommt sie?", "welche Fakten bestätigen sie?", "wie 
kann man beweisen, dass sie eine absolute Wahrheit ist?" usw., Gott uns überlässt, 
selbst herauszufinden.

https://wohin-woher.com/jp/unsterblichkeit.htm
https://wohin-woher.com/jp/god_proof_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/2030_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/wroclaw_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
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Diese alte, offizielle so genannte "atheistische orthodoxe Wissenschaft" wiederum 
beschränkt ihre Forschungsmethoden absichtlich auf einen einzigen Forschungsansatz, 
der von Philosophen "a posteriori" genannt wird - das bedeutet "von der Wirkung zur 
Ursache". 

Wie in Punkt #A2.6. auf der Webseite Totalizmus und auch in Punkt #C1. auf der 
Webseite Telekinetik erklärt wird, erlaubt ein solcher Forschungsansatz "a posteriori" 
der offiziellen menschlichen Wissenschaft höchstens "eine halbe Wahrheit" über jedes 
Thema zu erfahren. 

Auch beim Thema "Moral" kann die offizielle menschliche Wissenschaft praktisch 
NICHT mehr als eine "halbe Wahrheit" erfahren. Darüber hinaus hat sich die offizielle 
Wissenschaft als offenes, unausgesprochenes Ziel ihrer Aktivitäten die Leugnung all 
dessen auf die Fahnen geschrieben, was in den heiligen Büchern (vor allem in der 
Bibel) steht - also die Leugnung und Verdrehung all dessen, was die Bibel in Sachen 
Moral sagt. 

Zu diesem Zweck formuliert die offizielle Wissenschaft sogar ihre eigene Version einer 
abweichenden Moral, die in den Punkten #B2, #B6. und #B7. dieser Webseite als 
"wissenschaftliche Moral" bezeichnet wird - und deren Hauptfunktion darin besteht, 
die Zuverlässigkeit der "wahren Moral" zu untergraben, die Gott von den Menschen 
verlangt und die in den Punkten #B5. bis #B7. dieser Webseite beschrieben wird. Um 
diese "der Menschheit noch unbekannten Fragmente der Wahrheit über die 'wahre 
Moral'" zu erfahren, ist es also notwendig, zu lernen, was beim Thema Moral diese 
Konkurrenz zur alten, neuen "totaliztischen Wissenschaft" bestimmt hat - die die 
Wirklichkeit objektiv von einem anderen Ansatz aus erforscht, der "a priori" genannt 
wird - das heißt "von der Ursache zu den Wirkungen" oder "von Gott, der als die 
übergeordnete Ursache von allem verstanden wird, zur umgebenden Wirklichkeit, die 
die Wirkung der Handlungen dieses Gottes darstellt". 

Deshalb hat sich diese Webseite zum Ziel gesetzt, die wichtigsten Informationen über 
diese "der Menschheit noch unbekannten Fragmente der Wahrheit über die Moral" zu 
erforschen und zu enthüllen - über die Gott entschieden hat, dass er sie den 
Religionen NICHT mühelos zur Verfügung stellen wird (um die Menschen zu zwingen, 
sich aktiv auf die Suche nach der Wahrheit zu begeben), die dagegen die alte, 
offizielle "atheistische orthodoxe Wissenschaft" aufgrund ihrer verborgenen Ziele und 
der Begrenztheit der von ihr verwendeten Forschungsmethoden NICHT zu ermitteln 
vermag, die aber bereits aus den Forschungen und Erkenntnissen der neuen 
"totaliztischen Wissenschaft" hervorgegangen sind.

Neben dem oben genannten Hauptziel verfolgt diese Webseite natürlich noch einige 
weitere Ziele, z.B. dem Leser die grundlegenden Begriffe und Größen zu erklären, die 
über die Moral herrschen - einschließlich der für uns immens wichtigen so genannten 
"Indikatoren der moralischen Korrektheit", die wichtigsten Strafen für unmoralisches 
Verhalten und die wichtigsten Belohnungen für das Erfüllen der Anforderungen der 
Moral aufzuzeigen, darauf hinzuweisen, wie wir moralisch korrektes Verhalten in 
unserem eigenen Leben praktisch umsetzen können usw., usf.

https://wohin-woher.com/jp/telekinetics_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
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#A2. Nach der "totaliztischen Wissenschaft" bilden die Moralvorstellungen 
der einzelnen Intellekte eine hierarchische Struktur:

Motto: "Nur wer selbst 'moralisch' handelt, ist in der Lage, anderen die Wahrheit über 
moralisches Verhalten zu offenbaren.

Man muss nicht mit der "totaliztischen Wissenschaft" vertraut sein, um zu verstehen, 
dass die "Geber" neuer Lebensformen in einer Art Hierarchie gebildet werden. Zum 
Beispiel schenken Eltern ihren Kindern neues Leben, diese Kinder wiederum können 
Computerprogrammen, die sie selbst geschrieben haben (z.B. Computerviren), 
Robotern, die sie konstruiert haben, neues Leben schenken usw. Da die neue 
"totaliztische Wissenschaft" dagegen "Moral" als eine Form des Gehorsams gegenüber 
den Anforderungen und Geboten desjenigen definiert, der uns eine "neue Lebensform" 
gegeben hat, ist es offensichtlich, dass auch die nachfolgenden Arten von "Moral" eine 
Art hierarchische Struktur bilden werden. In dieser Struktur wird die "Moral", die Gott 
für die Menschen definiert hat, die höchste sein. Schließlich ist Gott der oberste 
Schöpfer, der allen Menschen das Leben geschenkt hat. 

Die zweite Ebene der Moral, die dieser göttlichen Moral bereits unterlegen ist, ist die 
"Moral der Nachkommen", die von den Eltern gegenüber ihren Kindern definiert wird, 
und auch die Moral der Ehefrauen und Ehemänner, die von ihren Ehepartnern definiert 
wird. 

Es gibt noch eine dritte Ebene in der Hierarchie der Moral. Sie besteht aus der Moral 
von allem, dem die Menschen eine neue Form des Lebens geben. Zum Beispiel das 
Bauen von "Robotern" oder "Militärdrohnen" - die Menschen, die sie bauen, formen in 
jedem von ihnen die "Moral eines Roboters" oder die "Moral einer Drohne" (siehe 
Artikel #J1. und #J2.5. am Ende dieser Webseite), die in Wirklichkeit ein Spiegelbild 
ihrer eigenen Moral ist. Wenn sie z. B. "Computerviren" programmieren, kodieren 
diese Menschen auch die Reflexion ihrer eigenen Moral in Form der "Moral eines 
bestimmten Computervirus" in sie ein. 

Indem sie z.B. einen Hund erziehen und ausbilden, prägen ihre Besitzer eine 
bestimmte "Moral eines bestimmten Hundes" in ihn ein. (Beachte, dass bei allen so 
genannten "wilden Tieren", die kein Gewissen haben, die Moral von Gott selbst 
geformt wird). Weitere Informationen über die hier beschriebene Hierarchie der Moral 
findest du unter Punkt #J1. am Ende dieser Webseite.

Das Bewusstsein über die Existenz der oben genannten "Hierarchie der Moral" ist 
äußerst wichtig. Schließlich nimmt jeder von uns einen bestimmten Platz in dieser 
Hierarchie ein. So zeigt jeder von uns eine Form von "Moral" gegenüber demjenigen, 
der ihm eine "neue Lebensform" gegeben hat (d.h. gegenüber Gott, den Eltern, dem 
Ehepartner). 

Außerdem stellt jeder von uns bestimmte Anforderungen und moralische Regeln an 
diejenigen, denen er eine "neue Lebensform" gegeben hat, z.B. an seinen Ehepartner, 
seine Kinder, Hunde, Computer, Roboter, die er baut, Drohnen, mit denen er Feinde 
seines Landes tötet usw. 

Dagegen ist es so, dass die Grundvoraussetzung Gottes bei der Bildung einer in der 
Hierarchie niedriger angesiedelten Moral darin besteht, dass sie in keinem Aspekt im 
Widerspruch zu allen ihr übergeordneten Moralvorstellungen stehen darf (z.B. darf die 
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"Moral eines bestimmten Menschen" oder die "Moral eines Sohnes oder einer Tochter" 
NICHT im Widerspruch zu der Moral stehen, die Gott allen Menschen gegeben hat, und 
umgekehrt darf z.B. die "Moral eines Roboters" oder die "Moral eines Programms" 
NICHT im Widerspruch zu der Moral stehen, die Gott den Menschen gegeben hat). 

Wenn eine solche untergeordnete Moral in irgendeiner Hinsicht im Widerspruch zu 
einer ihr übergeordneten Moral steht, dann erfüllt sie die Definition von "Unmoral", 
während diejenigen, die sie praktizieren, zu unmoralischen Parasiten werden, denen 
das Recht auf eine "neue Lebensform" per Definition genommen werden muss (und 
tatsächlich wird ihnen, wie die Beweise aus Teil #C. dieser Webseite zeigen, mit dem 
Verstreichen der Zeit typischerweise dieses Recht auf Leben genommen).

#A3. Geschichte dieser Seite:

Motto: "Wenn dagegen Er, der Geist der Wahrheit, kommt, wird Er euch in alle 
Wahrheit leiten. Denn er wird nicht aus sich selbst heraus reden, sondern alles sagen,  
was er hört, und wird euch verkünden, was kommen wird."

(Millennium-Bibel, "Evangelium nach Johannes", Vers 16,13)

Wenn mich jemand fragen würde, worüber zu schreiben mir am schwersten fällt, dann 
würde ich antworten, dass ich persönlich die größten Schwierigkeiten habe, über mich 
selbst zu schreiben (deshalb schiebe ich das Schreiben oder Aktualisieren der 
Webseite über mich (Dr. Jan Pająk), die hier am Ende in Punkt #O5 angegeben ist, 
immer auf). Dagegen ist es meiner Meinung nach die zweitschwierigste Aufgabe, 
einfach über "Moral" zu schreiben - wie es diese Webseite tut. 

Obwohl mir die Philosophie des Totalizmus schon seit langem offenbart, dass "Moral 
der Schlüssel zu allem ist", fällt es mir deshalb immer wieder schwer, anderen diese 
Tatsache auf dieser Webseite zu erklären. Tatsächlich habe ich diese Webseite bereits 
zweimal geschrieben und zusätzlich mehrmals verbessert. Die erste Version wurde im 
März 2004 erstellt. Allerdings war ich damit nicht zufrieden. Doch die Schwierigkeit, 
über Moral zu schreiben, ließ mich die Überarbeitung hinauszögern. 

Schließlich beschloss ich, dass ich es NICHT länger aufschieben konnte. Also erstellte 
ich im Mai 2011 die jetzige Version, die ich im Dezember 2014 noch einmal gründlich 
verbesserte und aktualisierte. Obwohl ich mir bewusst bin, dass sie die 
unbeschreiblich wichtige Rolle, die die "Moral" in unserem Leben spielt, immer noch 
NICHT vollständig widerspiegelt, ist mir auch klar, dass ich noch einige Jahre 
kontinuierlicher Verbesserungen und immer detaillierterer Recherchen brauchen 
werde, um diese Seite auf den Stand zu bringen, den ich mir wünsche. Deshalb 
appelliere ich an dieser Stelle an die Leser, mir die Unzulänglichkeiten und 
Unvollkommenheiten zu verzeihen, auf die sie im folgenden Text stoßen werden - und 
diese Webseite dennoch in der Form zu lesen, in der ich sie erstellen konnte. 
Schließlich ist unser Wissen über Moral so unbeschreiblich wichtig, dass wir es auch 
aus unvollkommenen Quellen, wie dieser Webseite, sorgfältig lernen und dann in jeder 
Situation unseres Alltags übernehmen und pedantisch umsetzen müssen.
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#A4. Weißt du, dass die meisten deiner eigenen Entscheidungen und 
Handlungen "unmoralisch" sind, weil sie gegen bestimmte moralische 
Kriterien verstoßen und deshalb mit einer langfristigen Aufhebung aller 
positiven Folgen "bestraft" werden müssen?

Motto: "Wer unmoralisch entscheidet oder handelt, verschwendet nur Zeit, Mühe und 
Ressourcen - schließlich machen moralische Mechanismen auf lange Sicht alles 
ungültig, was Menschen durch unmoralische Entscheidungen oder Handlungen 
erreicht haben."

Es ist so, dass wir in Zeiten leben, in denen eine Reihe von Menschen, anstatt an der 
Beseitigung ihrer eigenen Unvollkommenheiten wie Gier, Begierde, Egoismus, 
Abweichungen, Vetternwirtschaft usw. zu arbeiten, es vorziehen, diese 
Unvollkommenheiten zu kultivieren und die Moral der gesamten Gesellschaft zu 
korrumpieren, indem sie ihren Unvollkommenheiten den Status legitimer "Rechte" 
geben. 

Aus diesem Grund haben selbst die Religionen, die früher moralische Grundsätze 
lehrten, auf Grund des immer stärkeren öffentlichen Drucks durch die wachsende 
Masse dieser Menschen mit korrumpierter Moral Angst, offen über die Pflicht zur 
Befolgung moralischer Grundsätze zu belehren. Anstatt den Menschen also Methoden 
zur Erfüllung der moralischen Anforderungen beizubringen, über die Gott uns z.B. in 
der Bibel ganz klar informiert hat, dass wir verpflichtet sind, sie dauerhaft in unserem 
Charakter zu verankern, beschränken sich die Religionen derzeit darauf, zu 
versprechen, welche Belohnungen uns im Himmel erwarten, wenn wir nur regelmäßig 
an den Feiern einer bestimmten Religion teilnehmen und großzügig "für ein Tablett" 
spenden. 

Darüber hinaus führen die Religionen weder selbst die Suche nach Antworten auf die 
in Punkt #A1 dieser Webseite aufgelisteten lebenswichtigen Fragen zur Moral durch, 
noch fördern sie die Vervollständigung durch andere (d.h. die Suche nach Antworten, 
die viel weiter reichen als nur die Antwort auf die Frage "Was?", die Gott bereits 
gegeben hat) - die Suche nach den Antworten, die Gott absichtlich den Menschen 
überlassen hat, um sie mühsam zu vervollständigen. Ähnlich wie mit der Religion ist 
es auch mit der heutigen offiziellen Wissenschaft. 

Schließlich hat sich die offizielle Wissenschaft schon vor einiger Zeit das offen 
unausgesprochene Ziel gesetzt, alles zu leugnen, was Gott in den heiligen Schriften 
sagt. Kein Wunder also, dass unsere offizielle Wissenschaft die "wahre Moral", die Gott 
von den Menschen verlangt, weder lehrt noch sachlich erforscht. 

Als Folge dieser mangelnden Forschung und der Abkehr von der Lehre der Moral 
sowohl durch die Religionen als auch durch die offizielle Wissenschaft beginnt die 
gesamte Menschheit in der heutigen Zeit zunehmend unmoralisch zu handeln - worauf 
ich versuche, die Leser aufmerksam zu machen und dies an zahlreichen Beispielen zu 
veranschaulichen, z.B. in Punkt #C4.2. dieser Webseite, in Punkt #B5 meiner 
Webseite "p_instrukcja.htm" / siehe hier über Playlists/, in Punkt #T1. meiner 
Webseite Menschheit, scherzhaft auch im zweiten Absatz von Punkt #G3. meiner 
Webseite Prophezeiungen, und auch in einer ganzen Reihe weiterer totaliztischer 
Veröffentlichungen dargestellt.

https://wohin-woher.com/jp/prophecies_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/humanity_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_playlist.htm
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Natürlich ist es unsagbar schade, dass sowohl die Religionen als auch die alte, 
offizielle "atheistische orthodoxe Wissenschaft" KEINE sachliche Forschung oder Lehre 
über die "wahre Moral" betreiben. Immerhin hat die neu entstehende "totaliztische 
Wissenschaft" bereits festgestellt, dass praktisch alles, was Menschen tun, entweder 
auf eine Art und Weise getan werden kann, die mit den Kriterien der Moral 
übereinstimmt, also moralisch ist, oder auf eine Art und Weise, die diese Kriterien der 
Moral verletzt, also unmoralisch ist. 

Diese neue "totaliztische Wissenschaft" hat auch empirisch herausgefunden und 
anhand zahlreicher Fallbeispiele aus dem wirklichen Leben belegt, dass jedes 
"moralische" Verhalten langfristig durch moralische Mechanismen belohnt wird, 
während jedes "unmoralische" menschliche Verhalten durch dieselben moralischen 
Mechanismen hart bestraft wird. 

Diese langfristige Belohnung und Bestrafung erfolgt auch mit eiserner Konsequenz, 
unabhängig davon, ob sich jemand bewusst ist, dass er in einem bestimmten Fall 
moralisch oder unmoralisch gehandelt hat oder nicht. 
Gleichzeitig besteht die wichtigste Strafe, die im langfristigen Betrieb der moralischen 
Mechanismen systematisch noch in diesem physischen Leben für jedes unmoralische 
Verhalten und für jede unmoralische Entscheidung verhängt wird, in der 
Ungültigmachung (Annullierung und Verlust) aller Vorteile, die zuvor kurzfristig durch 
ein bestimmtes unmoralisches Verhalten oder eine bestimmte Entscheidung gewonnen 
wurden.

Mit anderen Worten: Weil sie die Forschung über die Mechanismen der von Gott 
geforderten Moral ignoriert und auch die Morallehre nicht beachtet, ist sich die 
Menschheit immer noch NICHT bewusst, dass alles, was die Menschen durch 
unmoralisches Verhalten erreicht haben, mit der Zeit zunichte gemacht wird und 
verloren ist. Und diese Verluste sind enorm. 

So habe ich zum Beispiel bei zwei Gelegenheiten die Fragmente von 
Regierungsentscheidungen, die an die Öffentlichkeit gelangten und von denen ich 
Kenntnis hatte (schließlich hatte ich NICHT über alle Entscheidungen der Regierung 
die Möglichkeit, sie zu erfahren), unter dem Gesichtspunkt der Einhaltung moralischer 
Kriterien analysiert. Und dann Fragmente von Analysen, die ich anlässlich der 
Diskussion über das Erdbeben in Christchurch und die Wahlen zum Sejm im Jahr 2014 
vorsichtig auf meinen Webseiten zu beschreiben wagte. 

Wie mir diese Analysen auch gezeigt haben, verstößt ein Grossteil der Entscheidungen 
der derzeitigen Regierungen gegen einige moralische Kriterien. Das wiederum macht 
angesichts des heutigen Wissens um das Prinzip der systematischen Bestrafung jeder 
unmoralischen Entscheidung und jeder hier beschriebenen unmoralischen Handlung 
durch moralische Mechanismen bereits absolut sicher, dass die vorteilhaften Folgen 
der meisten Regierungsentscheidungen durch das langfristige Wirken der moralischen 
Mechanismen dann völlig verloren sind.

Das Treffen unmoralischer Entscheidungen auf Regierungsebene führt also zu einer 
unvorstellbaren Verschwendung menschlicher Zeit, Mühe und Ressourcen - 
einschließlich der Verschwendung von Steuern, die so rücksichtslos von den einzelnen 
Menschen erhoben werden, um damit diese unmoralischen Regierungsentscheidungen 
zu finanzieren. 
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Wenn wenigstens die Hälfte der Entscheidungen der Regierungen eines Landes nach 
moralischen Kriterien getroffen würden und somit langfristig das Handeln NICHT durch 
moralische Mechanismen bestraft werden müsste, die die positiven Auswirkungen 
dieser Entscheidungen zunichte machen, dann würde das Leben in dem Land, das von 
solchen Regierungen regiert wird, dem Leben in einem Garten Eden ähneln. 

Nur dass sich die langfristigen positiven Auswirkungen dieser hauptsächlich moralisch 
korrekten Entscheidungen leider erst nach der so genannten "Rückzahlungszeit" des 
Karmas durch moralische Mechanismen voll bemerkbar machen würden, die in Punkt  
#C4.2. unten (und auch in Punkt #A4. der Webseite Karma) ausführlicher erklärt wird 
- welche "Rückzahlungszeit" sich in einigen Fällen von Verfahren ganzer Länder sogar 
auf etwa 70 bis 100 Jahre erstrecken kann, während sie äußerst selten kürzer als 
etwa 7 Jahre ist. 

Daher würden diese Politiker, die solche moralisch korrekten Maßnahmen ergreifen 
würden, in der Regel selbst NICHT viel von den Ergebnissen ihrer eigenen 
Bemühungen und Entscheidungen profitieren, während sie manchmal wahrscheinlich 
NICHT bis zu dem Zeitpunkt leben würden, an dem sich die langfristigen Früchte ihrer 
Arbeit zeigen - was bei der gegenwärtigen menschlichen Einstellung, die durch das 
Sprichwort "und nach mir kommt das Ende der Welt" beschrieben wird, NICHT viel 
Hoffnung macht, dass es tatsächlich eines Tages Politiker geben wird, die ihre 
Entscheidungen auf moralische Kriterien stützen werden.

Es lohnt sich, hier hinzuzufügen, dass es gut ist, die ungefähren "Wiederkehrzeiten" 
für moralische oder unmoralische Handlungen zu erfahren. (Ungefähre Angaben zu 
diesen "Wiederkehrzeiten" finden sich unter Punkt #C4.2. auf dieser Webseite und 
unter Punkt #A4. auf der Webseite „Karma“ - allerdings kann der Leser sie für 
bestimmte Intellekte auch selbst bestimmen oder noch viel genauer überprüfen). 

Schließlich liefern sie uns einerseits Beweise für den Wahrheitsgehalt der 
Beschreibungen auf dieser Webseite, andererseits ermöglichen sie es, empirisch 
festzustellen, welcher Anteil der Handlungen oder Entscheidungen der Regierung, 
einer Institution oder einer Person die Kriterien der Moral erfüllt - also moralisch ist. 
Denn wenn z.B. jemand ein dauerhaftes Gebäude (z.B. aus Ziegeln) errichtet, dies 
aber auf unmoralische Weise tut, dann wird dieses Gebäude nach Ablauf einer Zeit, 
die größer ist als die "Amortisationszeit", NICHT mehr existieren. Das liegt daran, dass 
das Prinzip der automatischen Bestrafung durch moralische Mechanismen dazu führt, 
dass das Gebäude entweder aufgegeben wird und verfällt oder z.B. durch eine 
Katastrophe zerstört wird oder von einem Gericht oder Gerichtsvollzieher 
beschlagnahmt und abgerissen wird, usw. usw. Anstatt also mehrere hundert Jahre zu 
existieren, wird das Gebäude zerstört und vernichtet. Anstatt also mehrere hundert 
Jahre zu existieren, wie es seine dauerhaften Materialien vorschreiben, wird dieses 
Gebäude nach Ablauf von etwas mehr als 10 Jahren NICHT mehr existieren - wenn es 
von einer einzelnen Person errichtet wurde, oder nach Ablauf von etwas mehr als 100 
Jahren - wenn es von einer Regierung oder einer Institution (d.h. von einem 
sogenannten "Gruppenintellekt") errichtet wurde. 

Mit anderen Worten: Wenn wir z. B. wissen wollen, welcher Anteil der Handlungen 
einer bestimmten Regierung oder Institution mit den Kriterien der Moral 
übereinstimmt, dann reicht es aus, etwas mehr als 100 Jahre später zu überprüfen, 
wie viel von dem, was diese Regierung oder Institution getan hat, noch existiert, 
genutzt wird und menschlichen Respekt genießt. 

https://wohin-woher.com/jp/karma_de.htm
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(Nicht ohne Grund gibt es z.B. von den über 100 Jahre alten Gebäuden immer noch 
die meisten Kirchen und werden genutzt. Schließlich wurden in der Vergangenheit in 
der Regel alle Phasen des Baus, von der Entscheidungsfindung über die 
Mittelbeschaffung bis hin zur Fertigstellung, ohne Verletzung moralischer Kriterien 
durchgeführt - siehe zum Beispiel die Bildunterschrift unter Abb.094 (#G1a) und 
Punkt #D3. auf der Webseite Cielcza).

Darüber hinaus erklärt die Bibel (und auch einige andere heilige Bücher, die von Gott 
inspiriert wurden) ganz klar, dass man sich den Himmel im nächsten Leben erst 
verdienen muss, indem man Gott noch in diesem Leben beweist, dass man bereits 
dauerhafte Gewohnheiten des moralischen Verhaltens in seinen Charakter geschrieben 
hat. Schließlich muss man kein Guru sein, um daraus zu schließen, dass, wenn Gott 
jedem alle Sünden vergibt und jedem den Eintritt in den Himmel ermöglicht, dieselben 
bösen Menschen, die heute die Hölle auf Erden entfesseln, auch den Himmel in eine 
ähnliche Hölle verwandeln würden. 

Unsere grundlegende Aufgabe im gegenwärtigen Leben auf der Erde besteht also 
darin, Gott in den moralischen Prüfungen, denen er uns immer wieder unterzieht, zu 
beweisen, dass wir bereits genügend moralische Gewohnheiten in unseren Charakter 
geschrieben haben, um im Himmel harmonisch mit den anderen zusammenleben zu 
können, die dort zugelassen sind, und in einer disziplinierten Art und Weise, die von 
Gott verlangt wird, um dort die Aufgaben zu erfüllen, die Gott uns in Zukunft 
anvertrauen wird. Nicht umsonst warnt uns Gott in der Bibel, dass es für ein Kamel 
leichter ist, durch ein Nadelöhr zu gehen, als für einen reichen Menschen, in den 
Himmel zu kommen, und er warnt auch davor, dass von der gesamten riesigen Anzahl 
von Menschen, die zu allen Zeiten auf der Erde gelebt haben, nur 144 Tausend dieser 
"rechtschaffenen" Menschen in den Himmel aufgenommen werden - beide Warnungen 
erkläre ich etwas ausführlicher in Punkt #C4. meiner Webseite Unsterblichkeit, und in 
Punkt #I1. meiner Webseite Erdbeben. 

(Beachte hier, was Punkt #A3. meiner Webseite Gott Beweis über den moralischen 
Verfall unter dem Einfluss von Reichtum und der Erziehung in Reichtum und 
Wohlstand erklärt und wie die von Gott angewandte Erziehungsmethode funktioniert, 
die als "Prinzip der Umkehrung" bezeichnet und unter anderem in Punkt #B1.1. der 
Webseite Antichrist und in Punkt #F3. der Webseite Wszewilki beschrieben wird. 
Beachte außerdem, dass der biblische Ausdruck "gerecht" überhaupt nicht mit dem 
heutigen Verständnis dieses Wortes übereinstimmt. In der Bibel wird er verwendet, 
um eine Person zu beschreiben, die wir heute als "eine außergewöhnlich moralisch 
handelnde Person" bezeichnen würden. - Weitere Einzelheiten zu diesen "Gerechten" 
findest du im oben genannten Punkt #I1. auf meiner Webseite „Erdbeben“).

Mit anderen Worten: Ein weiterer unkalkulierbarer Verlust, den sowohl die gesamte 
Menschheit als auch jeder einzelne Mensch erleidet, wenn er die Tatsachenforschung 
über die Mechanismen der wahren Moral, die Gott von den Menschen verlangt, 
ignoriert und auch die Lehre der Moral vernachlässigt, ist, dass die überwältigende 
Mehrheit der Menschen, die auf der Erde leben, NICHT in den Himmel kommen wird - 
trotz der trügerischen Versprechen vieler gegenwärtiger Religionen. 

(Nach meinen groben Schätzungen, die ich auf den beiden oben genannten Webseiten 
beschrieben habe, werden nur etwa 4 Menschen von einer Million Menschen, die auf 
der Erde leben, in den Himmel kommen). 

https://wohin-woher.com/jp/wszewilki_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/antichrist_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/god_proof_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/quake_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/unsterblichkeit.htm
https://wohin-woher.com/jp/cielcza_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/contents/de/ws/abb-htm/abb94.htm
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Das wichtigste Gut, das man durch unmoralisches Verhalten vergeudet, ist also, sein 
eigenes Leben zu vergeuden, indem man sich der Chance beraubt, nach dem Jüngsten 
Gericht einen neuen unsterblichen Körper und ein neues, wunderbares, unendlich 
langes Leben zu erhalten.

Natürlich gibt es ein ganzes Meer von wissenschaftlich nachprüfbaren Fakten, die 
bestätigen, dass Gott genau das erfüllt, was er vorhergesagt hat. Nur hat die alte 
offizielle "atheistische orthodoxe Wissenschaft" NICHT die Absicht, ihre lehrmäßigen 
Grundlagen durch eine wissenschaftliche Überprüfung dieser Vorhersagen zu 
widerlegen. Auch die Religionen versuchen NICHT einmal, sie wissenschaftlich zu 
überprüfen. Daher ist die neue "totaliztische Wissenschaft" bisher die einzige, die im 
Rahmen ihrer begrenzten Mittel und Möglichkeiten eine solche wissenschaftliche 
Überprüfung vornimmt.

Leider erreicht das, was die neue "totaliztische Wissenschaft" herausgefunden hat, 
immer noch NICHT das Wissen der Mehrheit der Menschen. Denn ihre 
Forschungsergebnisse werden nach wie vor ignoriert, ihre Veröffentlichungen dagegen 
blockiert und lächerlich gemacht. Doch obwohl viele Menschen das, was hier erklärt 
wird, ignorieren, lohnt es sich trotzdem, die Wahrheit zu verbreiten. Schließlich wird 
die Wahrheit irgendwie zu den Menschen gelangen, die sie verdienen. Deshalb wollen 
wir hier zumindest die sachlichsten Kategorien von Beweisen auflisten, die bestätigen, 
dass Gott auf lange Sicht jede Manifestation von Unmoral unbarmherzig und streng 
bestraft, dagegen jedes moralische Verhalten großzügig belohnt (und dass für eine 
Zukunft bei Gott nur Menschen in Frage kommen, die Gott beweisen, dass sie 
Gewohnheiten des moralisch korrekten Verhaltens dauerhaft in ihren Charakter 
eingeschrieben haben). Hier sind diese Kategorien:

(1) Die Bibel ist von Gott inspiriert. Tatsächlich versichert uns die Bibel an vielen 
Stellen mit verschiedenen Worten, dass unmoralisch handelnde Menschen bestraft 
werden, während moralisch handelnde Menschen belohnt werden. So verspricht Gott 
in der Bibel u.a., dass Siedlungen, die von mindestens "10 Gerechten" (d.h. von 
mindestens 10 "besonders moralisch handelnden Menschen") bewohnt werden, NICHT 
durch einen Kataklysmus zerstört werden. Wie ich in den Punkten #I3 bis #I5 meiner 
Webseite petone.htm beschrieben habe, war eine dieser Siedlungen die Gemeinde, in 
der ich heute lebe, als ich noch in Petone lebte. Kein Wunder, dass meine langjährigen 
persönlichen Nachforschungen ergaben, dass zahlreiche Katastrophen 
unterschiedlichen Kalibers, die in den Nachbarsiedlungen von Petone Zerstörung 
anrichteten, an Petone selbst vorbeigingen und es unberührt ließen. (Deshalb ist es 
sehr schade, dass mein Vorschlag, den ich unter anderem in Punkt J1 der Webseite 
quake.htm beschrieben habe und der sich an eine andere neuseeländische Stadt, 
Christchurch, richtete, die immer wieder von zerstörerischen Erdbeben erschüttert 
wird, NICHT angenommen wurde, damit ich mit Hilfe ihrer Einwohner/innen auch in 
ihrer Stadt das Wirken dieser biblischen Verheißung Gottes überprüfen kann).

(2) Volksweisheit (z.B. durch den Inhalt von Sprichwörtern und Legenden). 
Unabhängig von der Bibel werden wir auch durch die Volksweisheit vor der 
unvermeidlichen Bestrafung unmoralischen Verhaltens gewarnt, z. B. durch polnische 
Sprichwörter wie "Einfach kommen, einfach gehen" oder "Gott ist unbarmherzig, aber 
gerecht" oder durch Legenden über das Schicksal der unmoralischen Städte Wineta 
und Salamis, die in den Punkten #H2. und #H3. meiner Webseite Tapanui beschrieben 
werden.

https://wohin-woher.com/jp/tapanui_de.htm
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(3) Wissenschaftliche Erkenntnisse der Philosophie des Totalizmus und der neuen 
"totaliztischen Wissenschaft". Die Tatsache der unvermeidlichen Bestrafung jedes 
unmoralischen menschlichen Verhaltens wird auch durch die Forschungsergebnisse der 
Philosophie des Totalizmus und der "totaliztischen Wissenschaft" bestätigt. Wie die 
Forschung des Totalizmus und der neuen "totaliztischen Wissenschaft" bereits 
bewiesen hat, werden zum Beispiel alle Vorteile, die ein Intellekt (z.B. eine Person, 
eine Institution, ein Land usw.) durch unmoralisches Verhalten kurzfristig erzielt, 
langfristig durch die moralischen Mechanismen zunichte gemacht und durch Nachteile 
ersetzt, die ihre genaue Umkehrung darstellen. Beispiele für verschiedene allgemein 
bekannte Fälle, die vom Totalizmus und der neuen "totaliztischen Wissenschaft" 
erforscht wurden und deren langfristige Folgen eine solche Bestrafung für 
unmoralisches Verhalten bestätigen, findest du z.B. in Punkt #C4.2. dieser Webseite, 
dagegen ausführlicher in Punkt #J1. meiner Webseite "Pajak zum Sejm 2014"  und in 
Punkt #B6. der Webseite "p_instrukcja.htm" / hier über Playlists erreichbar/

(4) Eine einfache logische Schlussfolgerung. Jeder von uns kann sich vorstellen, wen 
er in den Himmel lassen würde, wenn Gott ihn zum Beispiel mit der höchst 
verantwortungsvollen Aufgabe betrauen würde, die Menschen auszuwählen, die der 
Himmel beherbergen soll. Es stellt sich auch heraus, dass es ungeheuer schwierig 
wäre, eine solche Aufgabe verantwortungsvoll auszuführen. Schließlich wissen wir von 
zu vielen Menschen um uns herum ganz genau, dass sie den Himmel schnell in eine 
Art Hölle verwandeln würden, wenn sie unsterbliche Körper bekämen und die 
Möglichkeit hätten, zu tun, was sie wollen. Wenn also eine solche Auswahl der 
Kandidaten für den Himmel in ihrer Umgebung wirklich verantwortungsbewusst und 
objektiv erfolgen würde - und zwar NICHT durch Vetternwirtschaft oder familiäre 
Bindungen, sondern nur durch den tatsächlichen Charakter der gegebenen Menschen, 
dann stellt sich heraus, dass wir wirklich nur sehr wenige Menschen kennen, deren 
Charakter sie für den Aufenthalt im Himmel qualifiziert.

(Ich bin zum Beispiel bereit zu wetten, dass, wenn es jemandem in seinem Leben 
gelänge, sagen wir eine ganze Million Menschen kennenzulernen, er wahrscheinlich 
mit Mühe vier Menschen unter ihnen finden würde, bei denen er anhand der in der 
Bibel beschriebenen Anforderungen objektiv beweisen und begründen könnte, dass sie 
es wirklich verdienen, im Himmel zu sein). 

Eine weitere Leistung dieser Art von logischen Analysen ist, dass sie uns sofort klar 
machen, "warum" Menschen, die wir selbst objektiv NICHT in den Himmel lassen 
würden, im Alltag mit so vielen Problemen, Misserfolgen und Katastrophen 
konfrontiert sind, während Menschen, die wir selbst in den Himmel lassen würden, im 
Alltag ein ganz anderes Leben führen - d.h. unvergleichlich glücklicher und erfüllter als 
diese, wenn auch nicht unbedingt reicher oder berühmter.

(5) Unsere eigenen Analysen der Schicksale von Menschen, die wir gut kennen. Jeder 
von uns kennt mehrere Menschen aus seinem Umfeld, deren außergewöhnlich 
unmoralisches Verhalten (und leider nur in seltenen Fällen - außergewöhnlich 
moralisches Verhalten) zu der Kategorie von Menschen gehört, die im langfristigen 
Wirken der moralischen Mechanismen eine besonders beispielhafte Bestrafung (und 
leider nur in immer selteneren Fällen - eine besondere Belohnung) verdienen. Wenn 
man also ihr Lebensschicksal analysiert, dann stellt sich heraus, dass in der Tat im 
langfristigen Handeln eine solche Bestrafung (oder Belohnung) stattfindet.

https://wohin-woher.com/jp/index_de_playlist.htm
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Ich habe zum Beispiel die Schicksale meiner Schulkollegen analysiert, von denen ich 
aus meiner Jugendzeit wusste, dass sie schon damals aufgehört hatten, auf die 
Stimme ihres Gewissens zu hören, deren Charaktere also schon damals als detaillierte 
hoffnungslose Fälle von Unmoral bekannt wurden - was KEINE Hoffnungen auf eine 
zukünftige Besserung weckte. Wie sich später herausstellte, starben all diese 
Schulkollegen, die schon zu Zeiten meiner Jugend die Stimme ihres Gewissens 
verstummen ließen, in relativ jungem Alter (ihr Schicksal ist in den Punkten #C7. und 
#D3. meiner Webseite Gott existiert und in Punkt #G1. meiner Webseite Freier Wille 
beschrieben).

Da beide Religionen sowie die gegenwärtige offizielle Wissenschaft bereits aufgehört 
haben, Moral zu lehren, und auch nie eine sachliche wissenschaftliche Untersuchung 
der tatsächlichen Moral, die Gott von den Menschen verlangt, durchgeführt haben, 
bleibt die neue "totaliztische Wissenschaft", in deren Geist diese Webseite geschrieben 
ist, die letzte Disziplin, die sich der tatsächlichen Moral widmet. So versucht diese 
"totaliztische Wissenschaft" immer noch, uns über die unsagbare Bedeutung 
moralischer Prinzipien sowohl für unser Privatleben als auch für das Schicksal der 
gesamten Menschheit aufzuklären. Sie liefert uns auch immer gründlichere 
Forschungsergebnisse über die Wirkungsmechanismen der Moral und über Methoden, 
mit denen wir diese Mechanismen in unserem eigenen Handeln nutzen können, um 
unser persönliches Glück zu steigern, ein höchst erfülltes Leben zu führen und zu 
vermeiden, dass wir unsere Zeit, unsere Anstrengungen und unsere Ressourcen für 
unmoralische Handlungen verschwenden, deren positive Folgen später wieder 
rückgängig gemacht werden müssen (deren Unmoralität wir leider bisher anhand 
keiner anderen schriftlichen Quelle außer der Bibel und totaliztischen 
Veröffentlichungen erkennen können).

Wie kann man also aufhören, sein Leben, seine Zeit, seine Kraft und seine Ressourcen 
zu verschwenden, indem man lernt, die meisten seiner Entscheidungen und 
Handlungen so zu ändern, dass sie mit den Kriterien der Moral übereinstimmen? Nun, 
zunächst einmal muss man lernen zu erkennen, dass Entscheidungen oder 
Handlungen, die man gerade treffen will, gegen moralische Kriterien verstoßen, also 
"unmoralisch" sind. Denn die meisten Verstöße gegen moralische Kriterien resultieren 
aus der Unwissenheit der Menschen - das heißt, sie wissen nicht, dass sie unmoralisch 
handeln, sie wissen nicht, wozu solche unmoralischen Handlungen führen, und sie sind 
nicht motiviert zu lernen, wie sie nach moralischen Kriterien handeln sollen. Wie man 
eine solche Erkenntnis dagegen unabhängig von der Bibel durchführen kann, lehrt uns 
die Philosophie des Totalizmus und die neue "totaliztische Wissenschaft" - unter 
anderem auf dieser totaliztischen Webseite, ab Punkt #C4.2. Dann müssen wir lernen, 
wie wir eine beabsichtigte Entscheidung oder Handlung, die sich als unmoralisch 
herausgestellt hat, in eine moralisch korrekte Entscheidung oder Handlung mit 
demselben Endziel umwandeln können. Wie man eine solche Umwandlung vornimmt, 
lehrt auch die Philosophie des Totalizmus - siehe z.B. Band 6 meiner neuesten 
Monografie [1/5].

https://wohin-woher.com/jp/index_de_band6_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/gott_existiert.htm
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Teil #B.  Wie "Moral" in zwei bestehenden Modellen unseres Universums 
definiert ist:

#B1. Zwei grundlegende Modelle unseres Universums, d.h. (1) das Modell der 
bisherigen "atheistischen orthodoxen Wissenschaft" (das Universum wurde 
durch einen Zufall erschaffen und wird von Zufällen beherrscht), und (2) das 
Modell der neuen "totaliztischen Wissenschaft" (das Universum wurde von 
einem überragend intelligenten Gott erschaffen und wird von ihm 
beherrscht):

Aus dem Alltag wissen wir, dass wir, wenn wir etwas gründlich kennenlernen wollen, 
es aus mindestens zwei verschiedenen "Richtungen" oder sogenannten "Ansätzen" 
"sehen" müssen. Das liegt daran, dass wir aus nur einer Richtung (Ansatz) 
"höchstens" die Hälfte von etwas sehen. Wenn wir zum Beispiel ein Gebäude nur von 
vorne betrachten, wissen wir immer noch NICHT, was sich im hinteren Teil des 
Gebäudes befindet. Auf der anderen Seite betrachtet unsere offizielle Wissenschaft 
(oft auch als "atheistisch-orthodoxe Wissenschaft" bezeichnet) alles, was uns umgibt, 
von einem einzigen und immer gleichen Ansatz aus, den Philosophen "a posteriori" 
nennen, was so viel bedeutet wie "von der Wirkung zur Ursache". 

Das wiederum bedeutet, dass auch diese Wissenschaft "höchstens" die halbe Wahrheit 
über dieses Thema erfährt. Denn um auch die "noch fehlende zweite Hälfte der 
Wahrheit" zu erfahren, müssten die Menschen offiziell eine ganz andere Wissenschaft 
schaffen, die mit der bisherigen atheistischen orthodoxen Wissenschaft "konkurriert" 
und alles von einem völlig entgegengesetzten Ansatz aus betrachtet, den die 
Philosophen "a priori" nennen, d.h. 

"von der Ursache zu den Wirkungen" oder "von Gott, der als die primäre Ursache von 
allem verstanden wird, zu der uns umgebenden Realität, die die Wirkungen der 
Aktivitäten dieses Gottes darstellt."

Tatsächlich gibt es bereits seit 1985 eine neue Wissenschaft, die die Wirklichkeit von 
diesem entgegengesetzten "a priori" Ansatz aus erforscht. Sie wird "totaliztische 
Wissenschaft" genannt und ist eine echte "Konkurrenz" zur bisherigen offiziellen 
menschlichen Wissenschaft, d.h. zu der Wissenschaft, die wir in den Schulen und an 
den Universitäten lernen und die manche als "atheistische orthodoxe Wissenschaft" 
bezeichnen. 

(Beachte, dass ich das Wort "konkurrierend" hier in "Anführungszeichen" schreibe, 
denn tatsächlich ergänzen sich diese beiden Wissenschaften gegenseitig und dienen 
beide der Menschheit - obwohl diese neue "totaliztische Wissenschaft" wie bisher 
gezwungen ist, fast "verschwörerisch" zu handeln, weil Vertreter der alten 
"atheistisch-orthodoxen Wissenschaft", die bisher ein absolutes "Wissensmonopol" 
innehatte, sie bösartig verfolgen, sabotieren, bekämpfen, kritisieren und ihr auf allen 
möglichen Wegen "den Mund verbieten", d.h., sie machen mit ihr genau das, was man 
z.B. aus der Wirtschaft weiß, was Inhaber von "Monopolen" immer mit ihrer 
"Konkurrenz" machen). 

Die philosophischen und wissenschaftlichen Grundlagen dieser neuen "totaliztischen 
Wissenschaft" werden in den Punkten #F1. bis #F3. der totaliztischen Webseite Gott 
existiert beschrieben. Diese Grundlagen basieren auf der bisher von der offiziellen 
Wissenschaft ignorierten "Theorie von Allem" (Konzept der Dipolaren Gravitation). 

https://wohin-woher.com/jp/gott_existiert.htm
https://wohin-woher.com/jp/gott_existiert.htm
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Diese Theorie hat formell bewiesen, dass "Gott existiert" und untergrub damit den 
Wahrheitsgehalt des so genannten "Occam'schen Rasiermessers", das bis heute die 
philosophische Grundlage der "atheistischen orthodoxen Wissenschaft" ist.

Jede der beiden oben genannten Wissenschaften bildet ihr eigenes und einzigartiges 
Modell unseres Universums. Das Modell der bisherigen offiziellen Wissenschaft basiert 
zum Beispiel auf der sogenannten "Urknalltheorie" und dem "expandierenden 
Universum". Das Modell der neuen "totaliztischen Wissenschaft" wiederum basiert auf 
der ewigen Existenz einer sich ständig bewegenden Flüssigkeit, der sogenannten 
"Gegen-Materie", die die Eigenschaften eines "flüssigen Computers" hat und in der 
sich im Laufe der Zeit ein selbstbewusstes Programm entwickelt hat, das wir 
Menschen Gott nennen, und das später aus dieser Gegen-Materie die gesamte 
separate physische Welt und den Menschen geschaffen hat. 

Aber um den Leser NICHT zu langweilen, werde ich diese Modelle hier NICHT 
beschreiben und auch nicht beweisen, warum das Modell der bisherigen "atheistischen 
orthodoxen Wissenschaft" fehlerhaft ist, während das Modell der neuen "totaliztischen 
Wissenschaft" mit der Realität übereinstimmt. Ich weise nur darauf hin, dass man 
über den "Urknall" oder über "Occams Rasiermesser", die die Grundlagen des alten 
Modells der offiziellen Wissenschaft bilden, im Internet nachlesen kann - denn dort 
gibt es eine riesige Anzahl von Veröffentlichungen zu diesem Thema. Über die 
"intelligente Gegenmaterie" und über das "Modell des Universums", das sich aus ihrer 
Existenz ergibt, kann man wiederum am ausführlichsten in Band 1 meiner neuesten 
Monographie [1/5] lesen - eine Art "offizielles Handbuch" für die "totaliztische 
Wissenschaft".

Beide oben genannten "konkurrierenden" Wissenschaften und auch Argumente, 
warum nur eines der von ihnen geschaffenen Modelle des Universums das richtige ist, 
werden bereits auf einer Reihe von verschiedenen totaliztischen Webseiten präsentiert 
- siehe z.B. 

• Punkt #C1. der Webseite Telekinetik, 
• Punkt #A2.6. der Webseite Totalizmus, 
• Punkt #F1. bis #F3. der Webseite Gott existiert, 
• Punkt #A4. der Webseite Gott Beweis, 
• Punkt #C5. der Webseite Bibel, 
• Punkt #B1. der Webseite Tornados, 
• Punkt #J2. der Webseite Jan Pająk, 
• Punkt #A2. der Webseite Heilung, 
• Unterkapitel H10. aus Band 4 der Monographie [1/5] 

und Beschreibungen aus mehreren weiteren Webseiten und Publikationen des 
Totalizmus. Es ist also nicht nötig, sie auf dieser Webseite noch einmal zu besprechen.

#B2. Wie die bisherige "atheistische orthodoxe Wissenschaft" die 
(wissenschaftliche) "Moral" in dem durch Zufälle geschaffenen und von 
Zufällen beherrschten Universum definiert:

In einem der wichtigsten Wörterbücher der Welt, dem Oxford English Dictionary (1 
Band, Oxford University Press, Oxford OK2 6DP, UK, 2007, ISBN 978-0-19-920687-2), 
wird auf Seite 1835 unter der Überschrift "Moral" die folgende Definition von "Moral" 
(in meiner Übersetzung) zitiert: 

https://wohin-woher.com/jp/index_de_monographie_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band4_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/healing_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/pajak_jan_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/tornado_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/bible_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/god_proof_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/gott_existiert.htm
https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
https://wohin-woher.com/jp/telekinetics_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_monographie_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band1_1-5.htm
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"Die Lehre oder der Wissenszweig, der sich mit richtigem und falschem Verhalten 
sowie mit Pflichten und Verantwortung befasst; Moralphilosophie, Ethik, moralische 
Grundsätze und Regeln."

Englisches Original: 

"The doctrine or branch of knowledge that deals with right and wrong conduct and 
with duty and responsibilities; moral philosphy; ethics; moral principles or rules."

Die Veröffentlichung der oben genannten Definition in diesem maßgeblichen 
Wörterbuch bedeutet, dass sie eine Art "Standard" für die alte sogenannte 
"atheistische orthodoxe Wissenschaft" ist. Auch wenn einige akademische Lehrbücher 
oder Dozenten einige kleine Wörter zu der obigen Definition hinzufügen oder 
weglassen, ist diese Definition im Allgemeinen eine vollständige Darstellung dessen, 
was die alte "atheistische orthodoxe Wissenschaft" tatsächlich unter "Moral" versteht. 
Daher sollte die Art von Moral, die durch diese Definition beschrieben wird, als 
"wissenschaftliche Moral" bezeichnet werden (weitere Informationen über diese 
"wissenschaftliche Moral" findest du unter anderem in Punkt #I5. auf der Webseite 
Petone und in Punkt #E2. auf der Webseite "Totalizmus"). 

Menschen, die eine solche "wissenschaftliche Moral" praktizierten, wurden in Polen 
"Bedienstete" /Diener, Knechte/ genannt. - Das Wesentliche ihrer Ideologie findest du 
unter Punkt #L3. auf der Webseite Cielcza.

Das hervorstechendste Merkmal der obigen Definition von Moral ist, dass sie besagt, 
dass "Moral" ein "von Menschen eingeführtes Konzept" ist. Das bedeutet, dass 
angeblich: 

(a) "Moral" NICHT von etwas anderem als von Menschen stammt (z.B. stammt "Moral" 
NICHT von Gott oder von "Naturgesetzen"), 

(b) "Moral" NICHT unabhängig von Menschen "Standards für moralisch korrektes 
Verhalten" hat, 

(c) es KEINE "Naturphänomene" gibt, die anzeigen oder bestätigen würden, welche 
menschlichen Verhaltensweisen moralisch korrekt und welche unmoralisch sind, und 

(d) niemand unabhängig von Menschen "Moral durchsetzt" oder dafür sorgt, dass 
Menschen sich tatsächlich moralisch verhalten, indem er ihnen "Belohnungen" für 
"moralisches Verhalten" und "Strafen" für "Unmoral" zukommen lässt.

Mit anderen Worten, weil nach dieser Definition angeblich die Moral "die Menschen für 
sich selbst erfunden haben", enthält diese Definition auch eine Andeutung, dass die 
Menschen (d.h. "Wissenschaftler" und "Politiker") im Laufe der Zeit auch "für sich 
selbst" eine ganz andere "Moral"  erfinden können. Anstatt zum Beispiel immer besser 
zu werden, indem sie ihre Neigungen und Versuchungen bekämpfen, werden sie in 
dieser "neuen Moral", die die Menschen in Zukunft "erfinden" und umsetzen können, 
diese Neigungen und Versuchungen einfach "sanktionieren" und verkünden, dass es 
bereits "moralisch" ist, sich ihnen zu unterwerfen (anstatt vorher "unmoralisch" zu 
sein). 

https://wohin-woher.com/jp/
https://wohin-woher.com/jp/petone_de.htm
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In der Tat geschieht dies bereits jetzt. Neuseeland zum Beispiel verbietet Eltern 
bereits, ihre Kinder zu disziplinieren (und bestraft dies sogar mit Gefängnis) - wie in 
Punkt #B5.1. auf der Webseite Freier Wille erklärt und in den Unterpunkten #C4.2. 
und #J2.4. auf dieser Webseite kommentiert wird. 

Außerdem wurde das Gesetz über "zivile Partnerschaften" eingeführt, das es 
Homosexuellen erlaubt, Ehen zu schließen - obwohl z.B. die Bibel die Ausübung von 
Homosexualität eindeutig verbietet (Beispiele für diese Verbote in der Bibel findest du 
unter Punkt #B5. auf der Webseite Seismograph oder unter Punkt #B2.1. auf der 
Webseite Możajski). In Australien dagegen ist ein Internetforum legal geöffnet, das 
Menschen zur ehelichen Untreue überredet - obwohl diese Untreue durch das 7. 
göttliche Gebot verboten ist. 

Die obigen Ausführungen fordern dazu auf, ernsthaft zu analysieren, ob die Definition 
von "Moral", die von der alten "atheistischen orthodoxen Wissenschaft" verbreitet 
wird, tatsächlich richtig ist oder ob sie nicht vielmehr höchst fehlerhaft und irreführend 
ist.

An dieser Stelle sollte auch betont werden, dass (wie in Punkt #B6. dieser Webseite 
näher erläutert) diese "wissenschaftliche Moral", die durch die obige Definition 
beschrieben wird, erhebliche Unterschiede im Vergleich zu der "wahren Moral" 
aufweist, die Gott von den Menschen verlangt, d.h. zu derjenigen, die von Gott 
beurteilt und dann bestraft oder belohnt wird - deren Definition in Punkt #B5. dieser 
Webseite zu finden ist. 

Einer der wichtigsten Unterschiede besteht darin, dass die "wissenschaftliche Moral" 
per Definition befiehlt, Befehle und Anordnungen von Vorgesetzten zu befolgen und 
unvollkommenen menschlichen Gesetzen zu gehorchen - selbst wenn diese in einem 
offensichtlichen Widerspruch zu den Geboten und Anforderungen Gottes stehen, wie 
unter Punkt #L3. auf der Webseite Cielcza näher erläutert wird. Weil z.B. in Punkt 
#G3. auf der totaliztischen Webseite Prophezeiungen gezeigt wurde, dass die 
überwiegende Mehrheit der gegenwärtigen Gesetze bereits im Widerspruch zu den 
Geboten und Anforderungen Gottes steht, sind die Gebote der gegenwärtigen 
"wissenschaftlichen Moral", diese unmoralischen Gesetze umzusetzen, 
gleichbedeutend mit den Geboten, dass die Menschen unmoralisch handeln sollen. 

Dagegen ist bereits mit Sicherheit dokumentiert, dass jede unmoralische menschliche 
Handlung mit kräftigen "Tritten" bestraft wird, die Gott unmoralischen Menschen noch 
in diesem ihrem physischen Leben proportional zum Grad ihrer Unmoral verabreicht - 
wie dies z.B. in Punkt #C4.2. dieser Webseite, in den Punkten #G1. bis #G8. der 
Webseite Freier Wille oder in Punkt #I5. der Webseite Petone im Detail dokumentiert 
ist. Eine solche Aufforderung der "wissenschaftlichen Moral", im Leben entgegen den 
Geboten des allmächtigen Gottes zu handeln, ist vergleichbar mit der Empfehlung, 
dass jeder Mensch mit seinem Handeln "ein Pferd zu einem Trittduell herausfordert".

https://wohin-woher.com/jp/petone_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/prophecies_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/cielcza_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/mozajski_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/seismograph_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
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#B3. Ob die von der "atheistischen orthodoxen Wissenschaft" bisher 
verbreitete Definition und das Verständnis von "wissenschaftlicher Moral" 
mit der Realität, in der wir leben, übereinstimmt und damit richtig ist, oder 
ob sie uns in die Irre führt, weil sie uns höchstens eine "halbe Wahrheit" 
offenbart:

Wenn die "Zufälligkeit", die der Definition und dem Verständnis von "Moral" 
innewohnt, die von der "atheistisch-orthodoxen Wissenschaft" bisher verbreitet wurde, 
mit der Realität, in der wir leben, übereinstimmt, dann wären die Eigenschaften, die 
"Moral" in unserem Universum aufweisen müsste, ebenfalls von "Zufällen" bestimmt. 
Mit anderen Worten: In einem solchen Universum, das durch einen Zufall entstanden 
ist und von "Zufällen" bestimmt wird, müsste auch die Moral eine "zufällige Moral" 
sein - die sich durch die folgenden Eigenschaften auszeichnen würde:

1. Die "zufällige Moral" würde KEINE Regelmäßigkeiten oder Gesetze in ihrer 
Funktionsweise aufweisen. So würden z.B. dieselben Handlungen völlig zufällig völlig 
unterschiedliche moralische Zuschreibungen nach sich ziehen. Es wäre also 
unmöglich, einheitliche moralische Regeln und Prinzipien auf alle menschlichen 
Handlungen und Situationen anzuwenden. Es gäbe keine moralischen Maßstäbe. Es 
gäbe auch keine Indikatoren für moralisch korrektes Verhalten, wie das "moralische 
Feld", die "moralische Energie" oder die "moralischen Gesetze" - die kürzlich von der 
Philosophie des Totalizmus entdeckt wurden und sowohl auf der Webseite "Totalizmus" 
als auch in Unterpunkt #C4. dieser Webseite ausführlicher beschrieben werden. 
Natürlich wäre es dann unmöglich, Fächer wie "Ethik" oder "Philosophie" zum Thema 
Moral zu schaffen und zu unterrichten.

2. Die "Moral", die von Zufällen bestimmt wird, würde NICHT dazu beitragen, dass die 
Menschen das Verständnis und die Muster von "Gerechtigkeit", "Fairness" usw. 
ausarbeiten, die nicht definiert und ausgearbeitet werden können. Denn wie könnten 
diese definiert und ausgearbeitet werden, wenn dieselben Verhaltensweisen zufällig 
völlig unterschiedliche moralische Bedeutungen hätten. Die Menschen würden also 
NICHT wissen, was diese Begriffe eigentlich bedeuten. Sie wüssten auch NICHT, wie 
sie weder gerecht noch ehrlich usw. sein können, da sie nicht wüssten, was diese 
Begriffe eigentlich bedeuten.

3. Menschen, die von den Folgen der "zufälligen Moral" betroffen sind, haben KEIN 
"Gewissen", keine "Sprichwörter", keine "Volksweisheit", keine "moralische Tradition" 
usw. in ihrem Leben. Denn all dies basiert auf sich wiederholenden, von Menschen 
aufgezeichneten Regeln, die über die Moral herrschen und deren Existenz von 
Generationen von Menschen, die bisher auf der Erde gelebt haben, erkannt wurde.

Analysiert man hingegen das Universum, in dem wir leben, so stellt sich heraus, dass 
dieses Universum mit den oben genannten Attributen einer "zufälligen Moral", die in 
einem von Zufällen beherrschten Universum existieren müsste, überhaupt nicht 
übereinstimmt. 

Dies führt zu der endgültigen Schlussfolgerung: 

"Die Definition von 'Moral', die von der alten (bis heute) so genannten 'atheistischen 
orthodoxen Wissenschaft' entwickelt und verbreitet wird, weicht erheblich ab und 
stimmt NICHT mit den 'moralischen Gesetzen' überein, die in der Realität herrschen, 
in der wir leben".
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Denn wie in den Punkten #B1. und #B2. der Webseite Changelings dokumentiert, 
wurde die Realität, in der wir leben, von dem allmächtigen Gott erschaffen und wird 
von ihm mit eiserner Hand regiert, während sie sich dagegen deutlich von der Realität 
unterscheidet, die von der alten "atheistisch-orthodoxen Wissenschaft" durch "Unfälle" 
erschaffen und regiert wird. 

In der von Gott geschaffenen und beherrschten Welt hat dieser Gott moralische 
Grundsätze und Anforderungen entwickelt, die seine Ziele unterstützen und die er den 
Menschen z.B. in den heiligen Büchern zur Befolgung auferlegt hat (deren Gehorsam 
Gott dagegen mit wahrhaft "eiserner Hand" von den Menschen einfordert). Deshalb 
riskieren Menschen, die diese abweichende "wissenschaftliche Moral" praktizieren, die 
der heutigen Menschheit von der alten und inkompetenten "atheistischen orthodoxen 
Wissenschaft" auferlegt wurde, dass sie dafür von Gott schwer bestraft werden - z.B. 
dass sie nach dem Prinzip des "Überlebens der Moralischsten", das in den Punkten 
#G1. bis #G7. auf der Webseite Freier Wille erklärt wird, vorzeitig in einem relativ 
jungen Alter sterben.

Schließlich erklärt diese abweichende Definition von Moral häufig fälschlicherweise 
Handlungen als "moralisch", die in der "wahren Moral" (d.h. in der Moral, die dem 
Urteil und der Bestrafung durch Gott unterliegt) eindeutig als höchst unmoralisch 
gekennzeichnet sind. 

(Beispiele für eine solche fehlerhafte Qualifizierung durch die abweichende Definition 
der Moral sind die "Homosexualität", die in Punkt #B4. der Webseite Antichrist 
beschrieben wird und die die wissenschaftliche und abweichende Definition der Moral 
als "moralisch" deklariert, während Gott sie in der Bibel als höchst unmoralisch und 
abscheulich bezeichnet, oder die "Polygamie", die in Punkt #J2.2.2. im weiteren Teil 
dieser Webseite beschriebene wird, die die wissenschaftliche und abweichende 
Definition von Moral als "unmoralisch" deklariert, während Gott sie in der Bibel als 
moralisches und erlaubtes Verhalten für Menschen qualifiziert). Um also eine andere 
(korrekte) Definition von "Moral" zu lernen, die tatsächlich unsere Realität beschreibt, 
muss man die von der neuen "totaliztischen Wissenschaft" entwickelte und verbreitete 
Definition lernen - die in Punkt #B5. unten aufgeführt ist.

#B4. Was ist dieser "entgegengesetzte Ansatz" der neuen "totaliztischen 
Wissenschaft" zur Moral und warum offenbart er die "fehlende zweite Hälfte 
der Wahrheit":

Wie in Punkt #B1. dieser Webseite erklärt wird, erforscht die neue "totaliztische 
Wissenschaft" die Realität um uns herum aus dem entgegengesetzten Ansatz der 
Philosophen, der "a priori" genannt wird, also "von der Ursache zur Wirkung". In 
diesem Ansatz wird alles, also auch die "Moral", als von der "höheren Ursache", also 
von Gott, stammend definiert. 

Anders als bei den bestehenden Religionen ist sich die neue "totaliztische 
Wissenschaft" der Tatsache bewusst, dass Gott Faulheit und Unwissenheit NICHT 
unterstützt. Obwohl er den Menschen in seinen heiligen Büchern, wie der Bibel, die 
"Anfänge des Wissens" über Moral gegeben hat, erwartet er, dass die Menschen durch 
eigene Arbeit und objektive Forschung selbst herausfinden, was "Moral" wirklich ist 
und wie man ein moralisches Leben führen sollte. Deshalb wartet diese neue 
"totaliztische Wissenschaft" NICHT - wie es die Religionen bisher getan haben - bis 
Gott den Menschen das gesamte Wissen über die Moral umsonst gibt, ohne dass sie 

https://wohin-woher.com/jp/antichrist_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/changelings_de.htm


28

sich dafür anstrengen müssen, sondern diese Wissenschaft beginnt, objektiv und 
intensiv "Moral und Gott" zu erforschen, und gewinnt das Wissen über die Moral mit 
ihrer eigenen Anstrengung und Arbeit. Dagegen erklärt diese neue "totaliztische 
Wissenschaft" das gesamte Wissen, das sie zum Thema Moral und Prinzipien des 
moralischen Lebens angesammelt hat, mit der von ihr entwickelten Philosophie des 
Totalizmus und der Philosophie des Parasitismus. Die wichtigste Essenz dieses Wissens 
wiederum fasst sie auf dieser Webseite kurz zusammen.

#B5. Wie die neue "totaliztische Wissenschaft" die (wahre) "Moral" in dem 
vom allmächtigen Gott absichtlich geschaffenen und intelligent gelenkten 
Universum definiert:

Motto: "Die Menschen ignorieren hartnäckig die 'eigentliche Moral', die ihnen von Gott  
aufgezwungen wird, Gott macht ihnen unerbittlich klar, dass die 'eigentliche Moral' 
von niemandem ignoriert werden darf."

Die neue "totaliztische Wissenschaft" empfiehlt, die folgende Definition der 
(tatsächlichen) "Moral" zu verwenden:

Tatsächliche Moral ist das "Maß an Gehorsam", mit dem ein bestimmter "Intellekt" 
freiwillig (d.h. aus Gründen, die ausschließlich aus einer tiefen inneren Überzeugung 
resultieren) Gebote und Anforderungen befolgt, die Gott dem menschlichen Leben 
auferlegt, die von Gott mit Hilfe verschiedener "Moralstandards" (wie z.B. der Bibel 
oder wie das menschliche Organ namens "Gewissen") und mit Hilfe zahlreicher 
"totaliztischer Indikatoren für moralisch korrektes Verhalten" (wie "moralisches Feld", 
"moralische Energie", "moralische Gesetze", "Karma" usw.) eindeutig ausgedrückt 
wurden.

(Siehe Punkt #C4.2. bis #C4.7. auf dieser Webseite). 

Dagegen wird die Erfüllung der Anforderungen und Gebote durch zwei moderne 
Philosophien, die Philosophie des Totalizmus und die Philosophie des Parasitismus, die 
den Menschen die wahrhaft "moralischen" Prinzipien der Lebensführung lehren, 
beschrieben und mit eiserner Konsequenz "belohnt" oder "bestraft".

Natürlich kann die obige Definition - wie jede menschliche Erkenntnis - auch durch 
eine ganze Reihe verschiedener Wörter oder Formulierungen ausgedrückt werden. 
Eine Reihe solcher Formulierungen würde es vielleicht sogar ermöglichen, sie noch 
weiter zu verfeinern und damit das Wesen der "Moral" noch besser zu vermitteln. 
Außerdem ist er zu lang, um ihn in Gänze auswendig zu lernen und für den täglichen 
Gebrauch zu wiederholen. Deshalb kann man für den eigenen Bedarf oder für 
Diskussionen mit anderen Menschen vereinfachte Versionen dieser Definition 
verwenden, z.B. die in der Einleitung dieser Webseite oder die in Punkt #A1. der 
Webseite Totalizmus vorgestellte. Solche vereinfachten Versionen der obigen 
vollständigen Definition fangen das Wesentliche schon in der Formulierung der Form 
ein: 

"In der von Gott regierten Welt sollte man unter Moral den Grad der Übereinstimmung 
der Handlungen und Verhaltensweisen einer Person im Alltag mit den Anforderungen 
verstehen, die Gott an die Lebensweise der Menschen stellt."

https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
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Oder in der Form, die in der Einleitung zu dieser Webseite zitiert wird. Aber die 
geistige Ergänzung zu solchen Kurzversionen dieser Definition sollte das volle 
Bewusstsein sein, dass Gott, um die Menschen zur Befolgung der "Moral" zu 
"überreden", auch verschiedene Modelle und Indikatoren für moralisches Verhalten 
geschaffen und den Menschen zur Verfügung gestellt hat - z.B. Gewissen, Bibel, 
"moralisches Feld" etc. und dass Gott immer wieder Belohnungen und harte Strafen 
einsetzt, um moralisches Verhalten von den Menschen zu erzwingen - nur dass diese 
Erzwingung sehr "diskret" und unter Beibehaltung des "Kanons der Zweideutigkeit" 
erfolgt, um unseren "freien Willen" nicht zu brechen (beschrieben u.a. in Punkt #C4.1. 
auf dieser Webseite).

Die obige Definition ist immens wichtig. Sie besagt nämlich eindeutig, dass die Moral 
von Gott festgelegt wurde und dass Gott dafür sorgt, dass die Menschen sie 
pedantisch befolgen (und NICHT ignorieren). Auf der anderen Seite führt der immer 
noch nicht korrigierte Fehler eines zu leichtsinnigen, unseriösen und irreführenden 
Umgangs mit der "Moral" durch die offizielle menschliche Wissenschaft dazu, dass die 
Menschheit derzeit einen "Krieg mit Gott" gerade um die Moral führt. Wie "Kriege mit 
Gott" enden, wird dagegen für die militante Stadt Christchurch in Neuseeland in Punkt 
#G2. auf der Webseite Prophezeiungen beschrieben, während für viele andere 
unmoralische menschliche Entscheidungen und Handlungen (z.B. für die unmoralische 
Einführung von Antibiotika, Pestiziden und der Relativitätstheorie in den allgemeinen 
Gebrauch) unter anderem Punkt #J1. auf meiner Webseite "Pająk in den Sejm 2014" 
oder Punkt #B6. auf meiner Webseite "p_instrukcja.htm" /siehe hier Playlists/ erklärt 
wird. 

Deshalb zahlt unsere Zivilisation in der heutigen Zeit für die Missachtung der Moral mit 
unermesslichem Leid und dem Tod von Menschen, die für unmoralisches Verhalten 
bestraft wurden, und auch mit der Verwüstung der Natur, der Städte und des 
gesellschaftlichen Lebens, mit deren allzu rücksichtslosem Umgang unverantwortliche 
Entscheidungsträger glaubten, ihr unmoralisches Verhalten sei straffrei. 

Deshalb liegt es jetzt im vitalen Interesse eines jeden Menschen, seinen Mitmenschen 
diese Definition von Moral zu erklären und auf diese Weise das moralische Verhalten in 
unserer Zivilisation allmählich wiederherzustellen. Diese Rückkehr der Menschen zu 
moralischem Verhalten hat wiederum die Fähigkeit, Harmonie, Frieden und Wohlstand 
für die Menschheit wiederherzustellen.

Die Richtigkeit der obigen Definition von "Moral" wird durch eine ganze Reihe 
verschiedener Fakten und Phänomene bestätigt. Außerdem widerspricht jede dieser 
Tatsachen und Phänomene der Korrektheit der bisherigen Definition von "Moral" (die 
aus Punkt #B2. oben), die von der offiziellen menschlichen Wissenschaft verbreitet 
wird. Deshalb wird der gesamte nächste Teil #C. dieser Webseite der Präsentation der 
wichtigsten Beispiele für diese Beweise gewidmet sein, die eindeutig bestätigen, dass 
die hier gegebene Definition absolut korrekt ist und dass Gott wirklich über das 
moralische Verhalten der Menschen wacht.

https://wohin-woher.com/jp/index_de_playlist.htm
https://wohin-woher.com/jp/prophecies_de.htm
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#B6. Unterschiede zwischen der "wahren Moral", die durch die Definition der 
neuen "totaliztischen Wissenschaft" beschrieben wird, und der 
"wissenschaftlichen Moral", die durch die Definition der alten "atheistischen 
orthodoxen Wissenschaft" beschrieben wird:

Motto: "Wo immer mehr als eine Idee um die Aufmerksamkeit der Menschen 
wetteifert, wird es auch eine Form von Wettbewerb und eine Vergrößerung der 
Unterschiede geben."

Auf dieser Webseite wird erklärt, dass in der heutigen Zeit die moralische Seite des 
Verhaltens einzelner Menschen durch bis zu drei verschiedene Definitionen von "Moral" 
beschrieben werden kann. Die älteste dieser Verhaltensweisen kann als die "wahre 
Moral" bezeichnet werden - denn sie ist diejenige, die von Gott von den Menschen 
verlangt wird, während sie den Menschen über den Inhalt heiliger Bücher, die von Gott 
selbst inspiriert (autorisiert) sind (wie die christliche Bibel), über Einflüsterungen des 
Gewissens, dagegen in letzter Zeit auch über Empfehlungen und Erkenntnisse der 
Philosophie des Totalizmus bewusst gemacht wird. 

Die Definition dieser "wahren Moral" wird in Punkt #B5. dieser Webseite vorgestellt. 
Eine andere Art des menschlichen Verhaltens kann als "wissenschaftliche Moral" 
bezeichnet werden. Sie beruht auf der Befolgung von Anforderungen und Geboten, die 
von verschiedenen atheistischen Wissenschaftlern erfunden und den Menschen 
dagegen von Politikern per Gesetz auferlegt wurden. Diese "wissenschaftliche Moral" 
wird in Punkt #B2. dieser Webseite und auch in Punkt #L3. der Webseite Cielcza 
definiert. Unter Punkt #I5. der Webseite Petone kannst du sehen, dass diese 
"wissenschaftliche Moral" von Gott als "unmoralisch" betrachtet wird - weil sie NICHT 
den Anforderungen und Empfehlungen Gottes gehorcht. 

Die dritte Art des menschlichen Verhaltens ist dagegen eine gewöhnliche "Unmoral", 
die ganz offensichtlich von allen Anhängern der sogenannten "Philosophie des 
Parasitentums" "praktiziert" wird. Schließlich befolgen die Menschen, die sie 
praktizieren, 

"KEINE Gesetze oder Vorschriften, es sei denn, sie wurden irgendwie dazu 
gezwungen, sie zu befolgen."

Das heißt, dieses Prinzip des menschlichen Verhaltens läuft darauf hinaus, dass man 
ausschließlich den eigenen Neigungen, Wünschen, Begierden, Abweichungen, 
Entartungen usw. gehorcht. Jede dieser drei Varianten der "Moral" unterscheidet sich 
grundlegend von den anderen. Deshalb lohnt es sich, diese Unterschiede zu kennen. 
Im Falle der hochgradig unmoralischen Philosophie des Parasitentums müssen diese 
Unterschiede NICHT erklärt werden, denn sie werden durch die Neigungen, Launen, 
Wünsche, Begierden usw. eines bestimmten Praktizierenden definiert. Bei den 
anderen beiden Varianten der "Moral" wiederum sind die gegenseitigen Unterschiede 
noch ausgefeilter. Deshalb werde ich im Folgenden die grundlegenden Unterschiede 
zwischen der "wissenschaftlichen Moral" und der "tatsächlichen Moral" erläutern. Diese 
sind:

1. Zeitraum der Gültigkeit.
Die gegenwärtige "wissenschaftliche Moral" ändert sich ständig und ist 
"vorübergehend" - d.h., dass sie nur für die aktuelle Zeit gültig ist, bevor die 
Wissenschaftler sie durch eine andere ersetzen. 

https://wohin-woher.com/jp/petone_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/cielcza_de.htm
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Denn diese Moral ändert sich ständig, da Wissenschaftlerzu immer anderen 
Schlussfolgerungen über die Verhaltensweisen kommen, die in einer bestimmten Zeit 
akzeptiert werden. 

Zum Beispiel galten offene homosexuelle Beziehungen fast das ganze 20. Jahrhundert 
lang als unmoralisch. Zu Beginn des 21. Jahrhunderts wurden sie jedoch offiziell als 
erlaubt anerkannt und es wurden sogar Gesetze erlassen, die es Homosexuellen 
erlaubten, eine "rechtlich abgesegnete" sogenannte "zivile Vereinigung" einzugehen. 

Im zweiten Jahrzehnt des 21. Jahrhunderts wiederum begannen diese "zivilen 
Lebensgemeinschaften" sogar offiziell als "Ehen" bezeichnet zu werden, anstatt einen 
anderen Namen für Homosexuelle beizubehalten, die ja schließlich 
gleichgeschlechtliche Verbindungen sind - obwohl der uralte Name "Ehe" "eine 
Verbindung zwischen zwei Menschen unterschiedlichen Geschlechts, die fähig sind, 
Nachkommen zu zeugen" bedeutet. Dank der Verzerrungen, die die "wissenschaftliche 
Moral" mit sich bringt, unterscheiden sich diese "abweichenden" homosexuellen Ehen 
im 21. Jahrhundert von den Ehen von Frau und Mann.

Die "faktische Moral" ist hingegen zeitlos. Die moralischen Grundsätze, die in ihr vor 
2000 Jahren zur Zeit der Abfassung der Bibel galten, gelten in ihr auch im 
21.Jahrhundert. Auch homosexuelle Beziehungen haben darin einen anderen Namen 
als fortpflanzungsfähige Beziehungen zwischen einem Mann und einer Frau. Im Vers 
20:13 aus dem biblischen "Buch Levitikus", in dem davor gewarnt wird, sie zu 
praktizieren, wird Homosexualität zum Beispiel als "Gräuel" bezeichnet, das mit dem 
Tod bestraft wird - weitere Informationen zu diesem Thema findest du unter Punkt 
#B4. auf der Webseite Antichrist.

2. das Ziel, dem sie dient. 
Die von Gott geforderte "wahre Moral" wurde von Gott so festgelegt, dass sie Gottes 
Zielen auf bestmögliche Weise dient - insbesondere dem Ziel der "Verfolgung der 
Erkenntnis", das in Punkt #B1. der Webseite „Antichrist“, und auch dem in Punkt #A4. 
dieser Webseite beschriebenen Ziel, in den Menschen solche dauerhaften 
Charaktereigenschaften zu entwickeln, die es ihnen im nächsten Leben ermöglichen, 
harmonisch miteinander und mit Gott im Himmel zu koexistieren, ohne diesen Himmel 
in eine "Hölle" zu verwandeln, in die es verschiedene unmoralische, böse Menschen 
geschafft haben, die jetzige Erde zu verwandeln. 

In der Zwischenzeit dient die "wissenschaftliche Moral" verschiedenen 
unvollkommenen Zielen der Menschen, die ihre Entstehung kontrollieren, z.B. der 
Erhöhung des Einkommens dieser Menschen, dem Erhalt oder der Ausweitung ihrer 
Macht, der Beseitigung der Reaktion der Gesellschaft auf einige unmoralische 
menschliche Begierden - z.B. auf Homosexualität usw.

3. Die Einstellung zu menschlichen Unvollkommenheiten. 
Die "tatsächliche Moral" ist von Gott so gestaltet, dass ihre Ausübung die Menschen 
dazu zwingt, an der Beseitigung ihrer Unvollkommenheiten zu arbeiten. Im Gegensatz 
dazu ist die "wissenschaftliche Moral" so konzipiert, dass ihre Ausübung die 
Gesellschaft dazu bringt, menschliche "Unvollkommenheiten" als scheinbare 
"Vollkommenheiten" anzuerkennen (siehe z.B. die Veränderungen, die die Entwicklung 
der "wissenschaftlichen Moral" in der Einstellung der Menschen zu Reichtum, Gier, der 
"Homosexualität" genannten Abweichung usw. bewirkt hat).

https://wohin-woher.com/jp/antichrist_de.htm
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4. Konsequenzen für soziale Ungleichheiten und Spannungen.
Die "tatsächliche Moral" ist von Gott so konzipiert, dass ihre Ausübung soziale 
Ungleichheiten beseitigt, Spannungen zwischen Gemeinschaften abbaut, den Frieden 
fördert usw. Eine willkürlich abgewandelte "wissenschaftliche Moral" hingegen hat die 
gegenteiligen Folgen, d.h. sie vergrößert die sozialen Ungleichheiten (z.B. die Kluft 
zwischen Armen und Reichen), erhöht die sozialen Spannungen (z.B. verursacht sie 
regelmäßige Ausbrüche von Bürgerkriegen, Revolutionen und Kriegen zwischen 
Nationen), fördert die Aggressivität von Gruppen usw. 

5. Die Behandlung der Gerechtigkeit. 
"Tatsächliche Moral" ist von Gott so angelegt, dass ihre Ausübung die Gerechtigkeit 
und Gleichbehandlung aller Menschen erhöht. Die "wissenschaftliche Moral" hingegen 
funktioniert umgekehrt - d.h. sie vergrößert die Ungerechtigkeit unter dem 
Deckmantel der vermeintlichen Erhöhung der Gerechtigkeit. 

6. Konsistenz der Anforderungen. 
Die "eigentliche Moral", die Gott von den Menschen verlangt, hat nur eine einzige 
Anforderung, nämlich 

"Handle in deinem Leben immer moralisch."

Um es den Menschen dagegen leichter zu machen, diese Anforderung zu erfüllen, hat 
Gott eine Reihe so genannter "Indikatoren für moralische Korrektheit" (z.B. 
moralisches Feld, Gewissen usw.) eingeführt, die z.B. in den Punkten #C4. bis #C4.6. 
dieser Webseite oder in Punkt #B1. der Webseite Changelings ausführlicher 
beschrieben werden. 

Die "wissenschaftliche Moral" wiederum stellte so viele Anforderungen, dass 
heutzutage nicht nur normale Menschen, sondern sogar professionelle Juristen und 
Politiker nicht in der Lage sind, sie alle zu verstehen und zu befolgen. Nach dieser 
"wissenschaftlichen Moral" muss man zum Beispiel in seinem Leben Folgendes 
befolgen: die Gesetze des Landes und die Gesetze der örtlichen Behörden, die 
Grundsätze der Loyalität und Disziplin, die ethischen Anforderungen des eigenen 
Berufs kennen und befolgen, Berufs- und Privatgeheimnisse wahren, selbst die 
rücksichtslosesten Vorgesetzten respektieren und ihre Befehle befolgen, die 
Privatsphäre anderer Menschen respektieren, keine Verrückten beleidigen, keinen 
Lärm verursachen, die Polizei nicht ignorieren, sein Eigentum versichern, NICHT in 
bestimmten Gewässern fischen usw. usf.

7. Wer sorgt dafür, dass sie befolgt wird? 
In der menschlichen Natur liegt die Neigung, sich NICHT an eine "Moral" zu halten. 
Wenn also niemand auf die Menschen aufpasst, rutschen diese in die höchst 
unmoralische Philosophie des Schmarotzertums ab. Leider könnten Gesellschaften 
NICHT überleben, wenn sie nur aus Menschen bestünden, die diese unmoralische 
Philosophie praktizieren. Deshalb muss die Einhaltung von zwei grundlegenden 
Varianten der heutigen Moral überwacht werden. Die "wissenschaftliche Moral" wird 
durch die in einem bestimmten Land geltenden Gesetze, aber auch durch die 
Atmosphäre und die Trends in einem bestimmten Land kontrolliert. Die Forderung, 
dass man immer das tun muss, was Vorgesetzte und Behörden von einem verlangen, 
wird zum Beispiel von Arbeitgebern, der Polizei, Gerichten, sozialem Druck, Ehefrauen, 
Kindern usw. durchgesetzt.

https://wohin-woher.com/jp/changelings_de.htm
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Die Einhaltung der "eigentlichen Moral" wiederum wird nur von Gott selbst überwacht. 
Da aber alle Handlungen Gottes den sogenannten "Kanon der Zweideutigkeit" erfüllen, 
erscheint auch diese göttliche Aufsicht über die Einhaltung der Anforderungen der 
"wahren Moral" vielen Menschen als "unbestimmt". 

Tatsächlich gibt es sie aber, und wenn man sie genau studiert, erweist sie sich als so 
real wie möglich - mehr dazu findest du z.B. unter Punkt #C4.2. auf dieser Webseite 
oder unter Punkt #G1. auf der Webseite Freier Wille.

8. Eine Art Strafe für Nichteinhaltung.
Wenn jemand gegen die "wissenschaftliche Moral" verstößt, werden ihm verschiedene 
Strafen angedroht - je nachdem, welcher Aspekt der Moral NICHT befolgt wird. 

So kann man z.B. seinen Job verlieren, wenn man die Befehle von Vorgesetzten nicht 
befolgt, man kann im Gefängnis landen, wenn man gegen die Gesetze des Landes 
verstößt usw. usf. 

Wenn jemand gegen die "wahre Moral" verstößt, ist die Strafe in der Regel immer 
dieselbe, nämlich dass alle Vorteile, die sich aus diesem unmoralischen Verhalten 
ergeben, langfristig außer Kraft gesetzt werden. Außerdem ist jedes unmoralisch 
handelnde Individuum zu einem "vorzeitigen Tod" verdammt - denn Gott verkürzt sein 
Leben in der Regel um den Betrag, der proportional zum quantitativen Wert einer 
begangenen "Unmoral" ist (wie dies in Punkt #G1. auf der Webseite „Freier Wille“ oder 
in Punkt #B4. der Webseite „Antichrist“ erklärt wird). 

Zusätzlich zu diesem Verlust von allem, was die Unmoral jemandem bringt, und zum 
"vorzeitigen Sterben" muss jeder unmoralisch handelnde Mensch auch die "Unmoral" 
erfahren, die er anderen Menschen angetan hat - damit er die Anforderungen des 
"moralischen Gesetzes" namens "Bumerang-Prinzip" erfüllt, das unter Punkt #C4.4. 
auf dieser Webseite kurz beschrieben wird.

#B7. "Probleme", die sich aus den Unterschieden zwischen der "wahren 
Moral", die durch die Definition der neuen "totaliztischen Wissenschaft" 
beschrieben wird, und der "wissenschaftlichen Moral", die durch die 
Definition der alten "atheistischen orthodoxen Wissenschaft" beschrieben 
wird, und deren Vermeidung ergeben:

Motto: "Wo immer es Wettbewerb gibt, kann eine der Parteien zu 'verbotenen Tricks' 
greifen."

Das größte Problem, das sich aus den Unterschieden zwischen den beiden oben 
genannten Moralvorstellungen ergibt, die derzeit gleichzeitig von den Menschen 
verlangt werden, ist, dass sich viele Gebote dieser beiden Moralvorstellungen 
gegenseitig widersprechen und dass gleichzeitig für die Missachtung jedes dieser 
Gebote schwere Strafen drohen. 

Wenn man also z.B. das Gebot der "wahren Moral" hört, das besagt 

"Du sollst deinen Nächsten NICHT töten.", 

dann sollte man sich weigern, in die Armee und in den Krieg zu ziehen. Hört man 
jedoch gleichzeitig auf die "wissenschaftliche Moral", befiehlt sie uns, Gesetze und 

https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
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Befehle von Behörden zu befolgen und schickt uns unter anderem in die Armee und 
befiehlt, unsere Nachbarn während eines Krieges oder während der in letzter Zeit 
immer häufigeren sogenannten "Bürgerkriege" und "Revolutionen" zu töten.

Wenn sich also z.B. jemand entscheidet, auf das Gebot Gottes "Töte NICHT deine 
Nachbarn." zu hören, kann er von den eigenen Landsleuten wegen mangelnden 
Patriotismus und Ungehorsam hingerichtet werden. Wenn er dagegen dem Befehl der 
Obrigkeit gehorcht "zieh in den Krieg und töte diese Nachbarn, die in Uniformen der 
Feinde deines Landes gekleidet sind.", dann kann Gott ihn zum Tode verurteilen - 
gemäß der Wirkung des moralischen "Bumerang-Prinzips". 

Jeder Mensch, der an Gott glaubt, ist also ständig gezwungen, in seinem Leben zu 
wählen, ob er die Gebote der "wahren Moral" oder die Gebote der "wissenschaftlichen 
Moral" umsetzen soll. 

(Ein weiteres Beispiel für eine ähnliche Situation findest du unter Punkt #B5.1. auf der 
Webseite „Freier Wille“).

Jesus befiehlt mit den Worten, die in Punkt #C4.2. unten besprochen werden, auf 
intelligente Weise Wege zu finden, Gottes Gesetze zu befolgen, ohne gleichzeitig 
menschliche Gesetze zu brechen. Es wäre also interessant zu wissen, ob das in Punkt 
#L3. der Webseite "Cielcza" beschriebene Handlungsprinzip tatsächlich immer noch 
der einzige Weg ist, den die Menschen bisher gelernt haben und den sie in der Praxis 
anwenden, um die Bestrafung durch eine der beiden sich widersprechenden 
Moralvorstellungen zu vermeiden. Schließlich wird es NICHT passieren, dass in naher 
Zukunft sowohl die menschliche Wissenschaft als auch die Politiker/innen schnell 
damit beginnen, Gesetze einzuführen, die NICHT in offenem Widerspruch zu den 
Geboten des allmächtigen Gottes stehen würden.

Teil #C: Welche Tatsachen bestätigen die Richtigkeit der Definition von 
"Moral", die sich aus dem "a priori" Ansatz zur Erforschung der Realität 
durch die neue "totaliztische Wissenschaft" ergibt:

#C1. Die Richtigkeit der totaliztischen Definition von "Moral" wird durch eine 
Vielzahl von Beweisen bestätigt - nur dass, um den menschlichen "freien 
Willen" NICHT zu zerstören, diese Bestätigung von Gott so "diskret" 
durchgeführt wird, dass der "Kanon der Zweideutigkeit" immer erfüllt bleibt:

Tatsächlich gibt es eine riesige Menge an Beweisen, die eindeutig die Qualität der 
beiden gegensätzlichen Definitionen von "Moral" aus Punkt #B2. und #B5. beurteilen. 
Diese Beweise bestätigen, dass die Definition von Moral, die uns die neue 
"totaliztische Wissenschaft" liefert und die in Punkt #B5. vorgestellt wurde, absolut 
korrekt ist. 

Gleichzeitig zeigt die gleiche Menge an Beweisen, dass die Definition von Moral, die 
uns die "atheistische orthodoxe Wissenschaft" bisher geliefert hat, völlig falsch ist und 
dass die Fehlerhaftigkeit dieser Definition der alten Wissenschaft sehr ernste 
Konsequenzen für viele Menschen hat - zum Beispiel kostet sie manchmal sogar das 
Leben von Menschen, die die "Moral" zu leichtfertig behandeln.

Weil dieses falsche Verständnis des Begriffs "Moral" so folgenreich ist und weil wegen 
der falschen Behandlung der Moral viele Menschen vorzeitig sterben müssen, werde 
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ich in den folgenden Punkten dieses Teils #C. die wichtigsten Beweise präsentieren, 
die zeigen, dass nur die oben genannte Definition aus #B5. dieser neuen 
"totaliztischen Wissenschaft" absolut richtig ist.

#C2. Anforderungen und Gebote, die von Gott an unser Leben gestellt 
werden:

Wie in Punkt #D2. im weiteren Verlauf dieser Webseite erklärt wird, hat Gott die 
Menschheit für ein ganz bestimmtes Ziel erschaffen und erhält sie aufrecht, nämlich 
das Streben nach Wissen. Aber damit dieses Ziel erreicht werden kann, müssen 
bestimmte Bedingungen erfüllt sein. Zum Beispiel müssen die Menschen ständig dazu 
angeregt werden, zu diskutieren und nach der Wahrheit zu suchen, das Vertreten und 
Äußern anderer Ansichten darf NICHT bestraft werden, Entdecker und Verkünder der 
Wahrheit dürfen NICHT von ihren Nachbarn verfolgt werden (wie z.B. der Autor dieser 
Webseite), sogenannte "Naturphänomene" müssen einen solchen Verlauf haben, dass 
sie auf viele verschiedene Arten erklärt werden können, die Menschen müssen in 
gegenseitigem Respekt und Liebe leben, es muss Frieden herrschen, die Menschen 
dürfen NICHT hungern, unterdrückt werden oder verzweifeln, sie müssen die nötige 
Zeit für philosophisches Denken und die Suche nach der Wahrheit haben usw., usf. 
Wie sich herausstellt, sind all diese Bedingungen nur dann erfüllt, wenn eine 
bedeutende Mehrheit der Menschen auf höchst "moralische" Weise lebt - d.h. genau 
solche Anforderungen und Gebote des "moralischen Lebens" befolgt, die Gott uns 
auferlegt.

Die Notwendigkeit der Existenz bestimmter Anforderungen und moralischer 
Grundsätze, die Gott den Menschen auferlegt, wird in den Punkten #C1. und #B4. der 
Webseite Tornados beschrieben und erklärt. Sie wird auch unter Punkt #D3. im 
weiteren Teil dieser Webseite diskutiert.

#C3. Beweise, die bestätigen, dass Gott sehr klare Normen für "Moral" und 
"moralisch korrektes" Verhalten geschaffen und an die Menschen 
ausgegeben hat:

Es gibt völlig unabhängig von den Menschen "Normen der Moral" und "moralisch 
korrektes Verhalten". Diese Normen werden den Menschen von Gott in verschiedenen 
Formen gegeben, z.B. in "schriftlicher Form" mit dem Inhalt der so genannten 
"heiligen Bücher" (z.B. mit dem Inhalt der Bibel) oder in "geflüsterter Form", die uns 
ständig in Form von so genannten "Gewissensflüsterungen" angeboten werden. 

Darüber hinaus werden sie später auch durch verschiedene historische Ereignisse, den 
Verlauf von Kriegen, die Eigenschaften verschiedener Naturphänomene usw. usf. 
bestätigt. 

Deshalb können diese "Moralvorstellungen" NICHT von machthungrigen oder 
berühmten "Politikern" oder von weisen Philosophen oder Wissenschaftlern, die 
versuchen, Gott durch die Formulierung ihrer eigenen Grundsätze der "Pseudomoral" 
zu ersetzen, geändert oder "umgedeutet" werden.

In den nun folgenden Unterabschnitten werde ich die wichtigsten dieser Muster 
besprechen, die Gott uns zur pedantischen Befolgung gegeben hat. Diese sind:

https://wohin-woher.com/jp/tornado_de.htm
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#C3.1. Die Bibel als primärer und ältester schriftlicher Standard der "Moral":

Die Bibel ist (und wird immer bleiben) der wichtigste, erste und ursprünglichste 
"Moralstandard", der von Gott selbst stammt. Aber da die Bibel vor etwa 2.000 Jahren 
geschrieben wurde, verwendet sie Formulierungen und Beispiele, die für die heutige 
Zeit bereits als veraltet gelten. 

(Zum Beispiel werden diejenigen, die wir heute "Arbeiter" oder "Angestellte" nennen, 
in der Bibel "Sklaven" genannt). Um die menschliche "Faulheit" und "Unwissenheit" 
NICHT zu unterstützen, hat Gott die Bibel außerdem so formuliert, dass sie Antworten 
auf die Frage "was" gibt, aber NICHT fertige Antworten oder Rezepte für die Fragen 
"warum", "wie", "woher es kommt", "was bestätigt das" usw. usf. 

Mit anderen Worten: Die Antworten auf diese Fragen müssen die Menschen mühsam 
selbst herausfinden. Tatsächlich hat eine neue Philosophie, die Philosophie des 
Totalizmus, diese Antworten bereits gefunden und verbreitet sie nun unter den 
Menschen.

#C3.2. Das Gegenorgan "Gewissen", das praktisch jeden Menschen direkt mit 
Gott verbindet, als intelligente "Einweg-Telefonleitung", die uns auch ständig 
den "göttlichen Maßstab der Moral" zuflüstert:

Jeder Mensch hat auch eine Art "Einwegtelefon" in seinem Gehirn, das ihn mit Gott 
verbindet. Dieses Telefon wird "Gewissen" genannt. Mit seiner Hilfe zeigt uns Gott in 
jeder Lebenssituation diskret an, welches Verhalten "moralisch" und welches 
"unmoralisch" ist. 

Die einfachste Version des Totalizmus, der intuitive Totalizmus, besteht also darin, 
einfach auf unser Gewissen zu hören und dann gewissenhaft zu tun, was es uns sagt.

Das Gewissen funktioniert bei allen Menschen richtig. Aus diesem Grund profitieren 
häufig auch viele sogenannte "Atheisten" von seinen "Einflüsterungen". Weil die 
praktizierte "Moral" das grundlegende Kriterium ist, nach dem Gott später jeden 
Menschen beurteilt, schätzt (und stellt) Gott dagegen solche moralisch handelnden 
"Atheisten", die moralisch handeln, weil sie auf die Einflüsterungen ihres Gewissens 
hören (und ihnen gehorchen), unvergleichlich höher ein als diese unmoralischen 
"Gläubigen" - die NICHT auf die Einflüsterungen ihres Gewissens hören und daher 
unmoralisch handeln.

Leider lässt sich das Gewissen auch übertönen. "Unmoralische Menschen" sind also 
diejenigen, die das Flüstern ihres Gewissens chronisch betäuben. Deshalb handeln 
viele hochreligiöse Menschen auch hochgradig unmoralisch - sie betäuben einfach 
auch ihr eigenes Gewissen. 

Natürlich werden sie für ihr unmoralisches Verhalten bestraft - genau wie jeder andere 
unmoralische Mensch. Schließlich sind das moralische Verhalten und die Achtung 
(Liebe) vor Gott und nicht die Religiosität, das Kriterium, nach dem Gott die Menschen 
beurteilt und auf dessen Grundlage er ihnen angemessene "Belohnungen" oder 
"Strafen" zukommen lässt.
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#C3.3. Die Philosophie des Totalizmus als eine unabhängige, objektive und 
gegenwärtige wissenschaftliche "Bestätigung" des von Gott stammenden 
Standards der "Moral":

Obwohl die Bibel die "ursprüngliche" Norm der Moral ist, die von Gott selbst stammt, 
wurde sie vor etwa 2.000 Jahren geschrieben und ihre Sprache, Beispiele und einige 
Formulierungen sind heute leider etwas altmodisch geworden.

Glücklicherweise wurde 1985 die Philosophie des Totalizmus entwickelt, die praktisch 
das Gleiche aussagt wie die Bibel - allerdings schon mit moderner (zeitgemäßer) 
Sprache und unter Verwendung der neuesten Beispiele und wissenschaftlichen 
Werkzeuge für objektives Lernen.

Der Totalizmus ist eine sehr einfache Philosophie, die nur ein einziges Prinzip zu 
erfüllen hat. Dieses Prinzip besagt, dass du alles, was du tust, immer pedantisch 
moralisch tun sollst. Damit jeder Mensch dieses Prinzip umsetzen kann, erklärt die 
Philosophie des Totalizmus natürlich genau, "wie", "warum" usw., alles getan werden 
sollte, um "pedantisch moralisch" zu sein.

Tatsächlich hatte diese Philosophie des Totalizmus ursprünglich NICHT die Absicht, die 
Bibel zu reflektieren oder zu bestätigen. Sie wurde zuvor als Konzept der Dipolaren 
Gravitation beschrieben und offenbarte, dass das Universum NICHT so aufgebaut ist 
oder funktioniert, wie es die "atheistische orthodoxe Wissenschaft" bis heute 
behauptet. 

Das bedeutet, dass die Formulierung des Konzepts der Dipolaren Gravitation die 
Entwicklung einer neuen Philosophie erzwang, die von Anfang an Totalizmus (mit "z" 
und nicht mit "s" geschrieben) genannt wurde und die die Menschen lehren sollte, wie 
sie in der Welt leben sollten, deren Aufbau und Funktionsweise durch das Konzept der 
Dipolaren Gravitation definiert wird. 

Im Laufe der Zeit entdeckte die Totalizmus-Philosophie auf der Grundlage des 
Konzepts der Dipolaren Gravitation wissenschaftliche Regelmäßigkeiten und Gesetze, 
die das Leben der Menschen in einer solchen Welt, die von der dipolaren Gravitation 
beherrscht wird, bestimmen. 

Wie sich später herausstellte, sind diese Regelmäßigkeiten und Gesetze genau die 
gleichen, wie sie in der Bibel beschrieben werden. Deshalb stimmt die Philosophie des 
Totalizmus in jedem Punkt mit dem Inhalt der Bibel überein, was die Antwort auf die 
Frage "was" angeht, und erklärt darüber hinaus objektiv "warum", "woher es kommt", 
"wie", "welche Beweise es bestätigen" usw. usf. 

Dagegen ergänzt die Philosophie des Totalizmus die Bibel in diesen Fragen, die Gott 
den Menschen NICHT "umsonst" geben wollte, sondern ihnen überlassen hat, sich 
diese mit dem entsprechenden Beitrag an Mühe, Arbeit und Fleiß selbst zu erarbeiten.

Sowohl (1) die Bibel als auch (2) die Philosophie des Totalizmus stammen aus völlig 
unterschiedlichen Quellen, wurden von völlig unterschiedlichen Kategorien von Wesen 
formuliert und sind auf völlig unterschiedliche Weise entstanden. Dennoch kommen 
beide in ihren Beschreibungen der "Moral" zu genau denselben Wahrheiten, Prinzipien 
und Gesetzmäßigkeiten, die diese "Moral" bestimmen. 
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Das bedeutet wiederum, dass "Moral" etwas Objektives ist, das nicht von Menschen 
stammen kann, weil es den Menschen übergeordnet ist, das ein Produkt der 
tatsächlichen Gestaltung und Funktionsweise des Universums ist, in dem wir leben, 
und das sein eigenes, von Menschen unabhängiges "Muster" hat, das sich aus den 
Funktionsprinzipien dieses Universums ergibt. Die Bibel befiehlt, sich in "allem immer 
auf das Zeugnis von mindestens 'zwei Zeugen' zu verlassen " - dies wird unter Punkt  
#C5. auf der Webseite Bibel ausführlicher erklärt. Wenn die Bibel also dieser "erste 
und wichtigste Zeuge" ist, der uns davon überzeugt, dass wir "moralisch" leben 
müssen, dann ist die Philosophie des Totalizmus dieser "zweite Zeuge", der uns völlig 
unabhängig davon genau dasselbe übermittelt.

#C3.4. die Philosophie des Parasitismus, die auch "Moral" mit der Methode 
der "Selbstgefälligkeit" lehrt, d.h. durch Angabe des Standards der 
"Unmoral":

In Punkt #B7.2. der Webseite Seismograph wurde erklärt, dass "Moral" auf zwei Arten 
gelehrt werden kann, nämlich entweder (a) indem man zeigt, wie man "moralisch" 
sein sollte - wie es z.B. die Philosophie des Totalizmus tut, oder auch (b) nach dem 
Prinzip eines "Kompanie-Penners" aus der polnischen Armee - d.h. indem man genau 
aufzeigt, was es bedeutet, "unmoralisch" zu sein und wozu diese "Unmoral" führt. 
Dieses zweite Modell der "Moral", das genau veranschaulichen soll, was "Unmoral" ist 
und warum Gott sie so energisch bekämpft und Menschen, die sie praktizieren, so hart 
bestraft, ist die sogenannte Philosophie des Parasitentums. Diese Philosophie stellt 
eine genaue Umkehrung der im vorherigen Punkt beschriebenen Philosophie des 
Totalizmus dar.

Übrigens nutzt auch Gott selbst diese beiden Methoden gleichzeitig, um uns Moral 
beizubringen. Denn unabhängig von der Bibel, die uns erklärt, wie wir moralisch sein 
sollen, wendet Gott gegenüber den Menschen auch die Erziehungsmethode des 
"Umkehrprinzips" an (die unter anderem in Punkt #B1.1. der Webseite Antichrist und 
in Punkt #F3. der Webseite Wszewilki beschrieben wird), die den Menschen relativ gut 
veranschaulicht, was Unmoral ist und wohin sie führt.

Ähnlich wie der Totalizmus ist auch die Philosophie des Parasitentums eine sehr 
einfache Philosophie. Um sie zu praktizieren, muss man sie NICHT lernen, sondern 
einfach zulassen, dass unsere Neigungen, Wünsche, Freuden, Begierden usw. über 
uns herrschen. Die Essenz der Philosophie des Parasitentums wird durch die folgende 
Doktrin ausgedrückt: 

Befolge bei allem, was du tust, KEINE Gesetze oder Pflichten - es sei denn, du wirst 
irgendwie dazu gezwungen, sie zu befolgen.

An dieser Stelle ist es wichtig zu betonen, dass die Menschen eine Vielzahl 
verschiedener Philosophien erfunden haben. Aber fast alle von ihnen enthalten 
ähnliche Ansichten über die Moral und unterscheiden sich praktisch in nichts 
Wesentlichem voneinander. 

Das liegt daran, dass sie alle auf der "ungeschriebenen Annahme" ihrer Autoren 
beruhen, dass "Moral eine menschliche Erfindung" ist, und deshalb versucht jede von 
ihnen, eine eigene Art von Moral einzuführen. Tatsächlich gibt es aber nur eine Moral 
(die von Gott für die Menschen definierte), die absolut "nicht verhandelbar" ist. 

https://wohin-woher.com/jp/wszewilki_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/antichrist_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/seismograph_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/bible_de.htm
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Die Menschen haben also nur zwei Möglichkeiten, wenn es um die Moral geht, nämlich 
entweder (1) sie zu lernen und zu erfüllen oder (2) sie zu ignorieren und zu brechen. 
Deshalb gibt es aus der Sicht Gottes nur zwei Philosophien, nämlich (1) die 
Philosophie des Totalizmus - die darauf hinausläuft, die Anforderungen der göttlichen 
Moral zu erlernen und pedantisch zu erfüllen, und für deren Ausübung Gott die 
Menschen belohnt, und (2) die Philosophie des Parasientums - die darauf hinausläuft, 
die Anforderungen der uns von Gott gegebenen Moral zu ignorieren und zu brechen, 
und für deren Ausübung Gott jeden menschlichen Parasiten, der sich daran hält, 
streng bestraft.

Es sollte an dieser Stelle betont werden, dass auch hochreligiöse Menschen häufig 
diese Philosophie des von Gott bestraften Schmarotzertums praktizieren. Das liegt 
daran, dass die Mehrheit der heutigen Religionen den Schwerpunkt fast ausschließlich 
auf die öffentliche "Anbetung Gottes" legt, anstatt Gottes moralische Gebote und 
Anforderungen zu befolgen. Andererseits schützt die Religiosität dieser Rechtsbrecher 
NICHT davor, dass sie für das Praktizieren dieser höchst unmoralischen Philosophie 
des Parasitentums schwer bestraft werden, wenn sie gegen Gottes moralische Gebote 
und Anforderungen verstoßen. Das zeigen z.B. die Schicksale einiger hochreligiöser 
Länder, die bereits von der Philosophie des Parasitentuma durchdrungen sind (z.B. 
Pakistan oder Afghanistan), und auch die Schicksale einiger Religionen oder Kirchen - 
siehe z.B. die Punkte #C3., #C5. und #C6. auf der Webseite Seismograph.

#C4. Das Beweismaterial, das bestätigt, dass Gott auch für "Atheisten" sehr 
klare "Indikatoren der moralischen Korrektheit" und "moralisch korrekte 
Verhaltensweisen" geschaffen und zur Verfügung gestellt hat - der Art 
"Gewissen", "moralisches Feld", "moralische Energie", "moralische Gesetze", 
"Karma", etc:

Motto: "Der vollständigste zusammenfassende 'Indikator für moralische Korrektheit' 
ist die Länge des Lebens einer bestimmten Person - daher sollten Wissenschaftler bei 
langlebigen Menschen die moralischen Prinzipien untersuchen, nach denen sie gelebt 
haben, und NICHT ihre Ernährung, den Sport, den sie betrieben haben, oder den 
Wohnort."

Es ist sehr schade, dass die objektiven "Indikatoren für moralische Korrektheit" und 
moralisch korrekte Verhaltensweisen, die auf dieser Webseite beschrieben werden, 
NICHT von den Religionen und auch nicht von der alten "atheistischen orthodoxen 
Wissenschaft" (d.h. von dieser immer noch monopolistischen Wissenschaft, deren 
fehlerhafte Erkenntnisse wir immer noch in den Schulen und an den Universitäten 
lernen) wahrgenommen und verbreitet wurden, und dass es sich daher als notwendig 
erwies, die Philosophie des Totalizmus und die neue totaliztische Wissenschaft zu 
schaffen, damit diese Indikatoren den Menschen offenbart und für den allgemeinen 
Gebrauch zugänglich gemacht werden konnten. 

Diese Indikatoren werden besonders wichtig angesichts des erst 2012 entdeckten 
Prinzips des "Überlebens der meisten Moralischen", das auch das Prinzip des 
"Aussterbens der meisten unmoralischen Intellekte" genannt werden kann und das 
unter anderem in den Punkten #G1. bis #G7. der Webseite Freier Wille, Punkt #B1. 
der Webseite Changelings oder Punkt #A2.7. der Webseite Totalizmus ausführlicher 
beschrieben wird. 

https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
https://wohin-woher.com/jp/changelings_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/seismograph_de.htm
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Dieses Prinzip besagt, dass Gott Menschen, die NICHT moralisch handeln, ihr Leben 
verkürzt und sie in einem Alter sterben lässt, das proportional zu der von Gott 
eingeschätzten Schädlichkeit ihrer Unmoral gegenüber Gottes Zielen und Absichten 
ist. Deshalb werden wir im Folgenden einen kurzen Überblick über die wichtigsten 
dieser Indikatoren geben:

An dieser Stelle lohnt es sich, daran zu erinnern, dass die Bibel uns deutlich warnt 
("Brief an die Römer", Vers 6,23), und ich zitiere: 

"Denn der Lohn der Sünde ist der Tod." 

Die Gültigkeit dieser Warnung wird auch durch empirische Untersuchungen bestätigt, 
die ich durchgeführt habe - siehe z.B. den Punkt #G1. auf der Webseite „Freier Wille“. 
Deshalb habe ich im Motto zu diesem Artikel die logische Schlussfolgerung aus diesen 
Warnungen hervorgehoben. Es lohnt sich auch zu beachten, dass aus diesen 
Warnungen auch eine andere Schlussfolgerung hervorgeht, die es wert ist, erkannt zu 
werden, nämlich: 

"Es ist eine große Ehre, ein Oldie zu sein, denn ein hohes Alter zu erreichen bedeutet, 
dass Gott einen Aspekt der Moral, den wir in unserem Leben praktiziert haben, 
gewürdigt und belohnt hat." 

(Welchen Aspekt unserer Moral Gott schätzte und welchen er missbilligte, lässt sich 
aus unserem Gesundheitszustand und aus dem Verlauf der letzten Phase unseres 
Lebens ableiten). Deshalb sollten junge Menschen, anstatt alte Menschen auszulachen 
und zu verfolgen, ihnen lieber Respekt entgegenbringen - so wie es in früheren Zeiten 
üblich war. Angesichts der zunehmenden "Verbreitung von Verwirrung" durch das 
Monopol der Institutionen der offiziellen Wissenschaft ist es nicht klar, ob du den 
richtigen Weg findest, um bis ins hohe Alter zu leben!

#C4.1. Alles, was Gott tut, tut er immer so, dass es mindestens 3 
unabhängige Erklärungen gibt - also unabhängig von der Bibel, auch für 
"Moral" schuf Gott objektive "Indikatoren der moralischen Richtigkeit" und 
"Indikatoren für moralisch korrektes Verhalten":

Damit die Menschen "Partner Gottes" bei der Verwirklichung des wichtigsten Ziels sein 
können, für das Gott die Menschen geschaffen hat, nämlich das "Streben nach 
Wissen" (d.h. das Ziel, das hier in den Punkten #C2. und #D2. besprochen wird), ist 
es notwendig, dass Gott jedem Menschen einen "freien Willen" zugesteht, der es ihm 
erlaubt, sich zu praktisch jedem Thema eine eigene Meinung zu bilden. In alles, was 
Gott tut, lässt er daher immer Eigenschaften einfließen, die ihm den Charakter einer 
hohen Mehrdeutigkeit verleihen. Das Vorhandensein dieser Attribute wird durch den 
sogenannten "Kanon der Mehrdeutigkeit" (auch "Kanon der Zweideutigkeit" genannt) 
definiert, der unter anderem in Punkt #C2. der Webseite „Freier Wille“ ausführlicher 
beschrieben wird. Dieser Kanon besagt: 

"Nichts im Universum kann völlig eindeutig und frei von Quellen des Zweifels sein, 
denn dann würde man den Menschen, die damit konfrontiert werden, den 'freien 
Willen' und das Recht vorenthalten, ihre Ansichten und ihren Lebensweg frei zu 
wählen."
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Schließlich ist Gott die Quelle und Ursache für alles, was in unserer Welt existiert. 
Alles, was eindeutig und frei von Zweifeln wäre, würde also auch eindeutig auf Gott 
verweisen und damit den Menschen das Recht nehmen, sich ihre eigenen Ansichten 
und Handlungen zu bilden, also den "freien Willen"). Jedem Phänomen oder Ereignis, 
das Gott auf der Erde verursacht, werden also Eigenschaften zugeschrieben, die es 
erlauben, es auf mindestens 3 verschiedene Arten zu erklären. Diese mindestens 3 
unabhängigen Erklärungen für alles, was Gott tut, werden unter anderem in Punkt 
#C2. auf der Webseite Tornados beschrieben.

Damit auch die "Moral" völlig unabhängig von der Tatsache der Existenz Gottes erklärt 
werden kann und damit die "Moral" auch für Menschen, die NICHT an Gott glauben, 
akzeptabel ist, hat Gott eine Reihe von objektiven Phänomenen und Indikatoren 
geschaffen, die selbst für "Atheisten" das moralisch richtige Verhalten anzeigen. In 
den nun folgenden Unterpunkten werde ich die wichtigsten dieser Indikatoren 
beschreiben.

#C4.2. Die Verwendung des moralischen Feldes als "Indikator für moralische 
Korrektheit" mit Attributen, die so säkular und wissenschaftlich sind, dass 
dieser Indikator sogar von "Atheisten" akzeptiert werden kann, um 
menschliche Handlungen mit objektiv existierenden und von Menschen 
unabhängigen Moralstandards zu vergleichen:

Motto: "Je mehr Länder immer mehr unmoralische menschliche Verhaltensweisen 
zulassen und legalisieren, desto mehr gleicht das Leben auf der Erde der Hölle."

Das Phänomen, das sich im Hinblick auf das Funktionieren der moralischen 
Mechanismen als das wichtigste für unser Leben herausstellt, ist das moralische Feld. 
Dieses Feld ist bereits auf vielen totaliztischen Webseiten relativ gut beschrieben, 
siehe z.B. die Punkte #H2., #D1. und #C1. auf meiner Webseite Totalizmus, oder 
Punkt #J1. und die Bildunterschrift unter Abb. (#I1) /???/ auf der Webseite "Pająk 
zum Sejm NZ 2014". 

Um den Leser aber NICHT zu zwingen, die Lektüre dieser Webseite zu unterbrechen, 
werde ich auch hier eine von mehreren totaliztischen Definitionen dieses Feldes geben 
(beachte aber, dass dasselbe "moralische Feld" auch auf eine Reihe anderer Arten 
definiert werden kann, darunter auch solche, die das Wort "Gott" auslassen und daher 
auch für "Atheisten" akzeptabel sind). Hier ist diese Definition:

Das "moralische Feld" ist eine Abfolge von diskret (diskontinuierlich) auftretenden 
Ereignissen und Phänomenen, die Gott auf intelligente Weise in dem Moment 
freisetzt, in dem wir eine unserer Absichten oder Handlungen planen und ausführen, 
und die von unserem Verstand in ein kontinuierlich auf uns einwirkendes Gefühl 
umgewandelt werden. Im Falle einer moralisch korrekten Handlung ruft es in uns 
selbst ein Gefühl der Entmutigung hervor, während es in unserer Umgebung 
emotionalen und körperlichen Widerstand gegen die Ausführung dieser Handlung 
hervorruft. Im Falle der Ausführung einer unmoralischen Handlung ruft es ein 
ermutigendes Gefühl hervor, diese auszuführen, während es in unserer Umgebung 
Situationen hervorruft, die uns dabei helfen, sie auszuführen.

Eine relativ ausführliche Beschreibung von Beispielen für solche einzelnen Phänomene 
und Ereignisse, die Gott im Zeitraum von fast einem halben Jahr 2014 auf intelligente 
Weise ausgelöst hat, um aus ihnen ein moralisches Feld zu bilden, das auf meinen 

https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
https://wohin-woher.com/jp/tornado_de.htm
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Geist und meine Umgebung wirkt, habe ich in den Punkten #N3. und #N4. meiner 
Webseite "Pajak in den Sejm NZ 2014" gegeben. Die dort beschriebenen Beispiele 
zeigen den Mechanismus der Bildung des moralischen Feldes während meiner 
Wahlkampagne.

Mit anderen Worten: Das moralische Feld ist so etwas wie das intellektuelle 
Gegenstück zum Gravitationsfeld - das uns z.B. beim Aufstieg die Treppe hinauf den 
Aufstieg erschwert, während es uns dagegen beim Abstieg die Treppe oder den 
Berghang hinunter den Abstieg erleichtert. 

Es gibt aber auch eine ganze Reihe von Unterschieden zwischen der Schwerkraft und 
dem moralischen Feld. Die wichtigsten dieser Unterschiede werden unter anderem in 
Punkt #H2. der Webseite "Totalizmus" beschrieben. Einer dieser bedeutenden 
Unterschiede ist zum Beispiel, dass die Schwerkraft immer auf fast dieselbe Weise 
wirkt, während das "moralische Feld" bei einer kurzfristigen Aktion völlig anders wirkt 
als bei seiner langfristigen Aktion - was ich weiter unten in Punkt #C4.2.1. erkläre. 

Das deshalb, weil das moralische Feld bei seiner kurzfristigen Aktion hauptsächlich 
darauf abzielt, eine bestimmte Aktion und die Person, die sie ausführt, zu untersuchen 
und zu beurteilen. Die kurzfristige Wirkung des moralischen Feldes zeigt sich also am 
stärksten unmittelbar nachdem wir eine bestimmte Handlung begonnen haben und 
verschwindet dann allmählich wieder. Erst in seiner langfristigen Wirkung beginnt das 
moralische Feld, die moralische Gegenleistung zu erbringen, die einer bestimmten 
Person oder Gemeinschaft für diese Handlung und für den moralischen oder 
unmoralischen Charakter dieser Handlung zusteht (d.h. die gebührende Belohnung 
oder Bestrafung zu erbringen). Diese Rendite tritt jedoch erst nach Ablauf der 
erforderlichen so genannten "Renditezeit" ein, die in Punkt #A4. der Webseite Karma 
ausführlicher beschrieben wird - also viele Jahre später.

Das ist so, weil sie entweder die Form einer Reaktion des "Bumerang-Gesetzes" oder 
einer karmatischen Reaktion annimmt und von dort aus erst noch durch moralische 
Mechanismen richtig vorbereitet werden muss. Meine bisherigen Forschungen zeigen 
zum Beispiel, dass bei Handlungen von Einzelpersonen die Rückkehr in der Regel erst 
nach etwa 7 bis 10 Jahren erfolgt. 

Für Gruppenintellekte wiederum, z.B. für ganze Länder oder die gesamte Menschheit, 
kann dieser "Zeitpunkt der Rückkehr" in manchen Fällen sogar rund 10 Mal später 
kommen. Die Rückkehr des Karmas für die Einführung der Sklaverei und des 
Kolonialismus begann z.B. erst etwa 100 Jahre nach der Durchführung dieser 
unmoralischen Handlungen durch ein bestimmtes Land, während die langfristige 
Reaktion des moralischen Feldes auf die unmoralische Einführung von z.B. Antibiotika, 
Pestiziden oder der Relativitätstheorie erst etwa 70 Jahre nach ihrer Entwicklung und 
Einführung eintrat. 

Diese "Amortisationszeit" kann auch eine Art separater "Indikator für moralische 
Korrektheit" sein. 

Wie ich weiter unten in Unterpunkt #C4.2.2. ausführlicher erkläre, stellt sich heraus, 
dass diese "Amortisationszeit" für besonders heftig bekämpfte Fälle von Gruppen, die 
gegen moralische Kriterien verstoßen, z.B. für Angriffskriege, deutlich verkürzt ist - 
wie ich in den Punkten #B2.2. und #B2.3. meiner Webseite Możajski erklärt habe.

https://wohin-woher.com/jp/mozajski_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/karma_de.htm
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Das moralische Feld hat die Eigenschaft, dass alles, was wir in unserem Leben tun, 
uns entweder sofort bergauf bringt oder uns sofort bergab schickt. Alles, was 
moralisch ist, verlangt von uns einen mühsamen und schwierigen Aufstieg im 
moralischen Feld. Alles, was unmoralisch ist, führt dazu, dass wir auf dem Gebiet der 
Moral mühelos und angenehm bergab gleiten. Wegen dieser Wirkung des moralischen 
Feldes wird uns die eigentliche Wahrheit mit dem populären Spruch vermittelt, der 
besagt:

"Alles Angenehme im Leben ist entweder unmoralisch oder illegal oder macht uns 
dick." 

Üblicherweise wird dies als ein Zitat von Dorothy Parker beschrieben. 

(Dieser Spruch ist auf der Webseite "p_instrukcja.htm" mit "Anweisungen" 
hervorgehoben, die meine "Wiedergabelisten" mit Videos von totaliztischen Liedern 
beschreibt, die für "intelligente" Fernsehgeräte der koreanischen Firma "LG" 
programmiert wurden / siehe hier Playlists/).

Die neue "totaliztische Wissenschaft" hat auch festgestellt, dass das "moralische Feld" 
eine Art unsichtbares, "dynamisch umkehrendes" Primärfeld intellektueller Natur ist 
(d.h. ursprünglich auf unseren Verstand wirkt). Die Wirkung dieses Feldes ähnelt der 
Wirkung der Schwerkraft auf Objekte, die in der Luft schweben (z.B. auf Vögel), denn 
es erfordert schon harte Arbeit, um bewegungslos in diesem Feld zu schweben.

Auf Grund der Fähigkeit des moralischen Feldes, uns "dynamisch zurück zu 
versetzen", müssen wir uns in diesem Feld immer wieder anstrengen und arbeiten, 
nicht nur, wenn wir uns weiter nach oben bringen wollen, sondern auch, wenn wir uns 
einfach nur an der gleichen Stelle und in der gleichen Position halten wollen. 

Denn wenn wir aufhören, in diesem Bereich bergauf zu klettern, wirft uns das Feld 
sofort wieder zurück. 

Das moralische Feld läuft so, dass alles, was "moralisch" ist, in diesem Feld "bergauf" 
läuft, während alles, was "unmoralisch" ist, in diesem Feld "bergab" läuft. Weil es sich 
dagegen um ein "dynamisch zurückverlagertes" Feld handelt - wie dies auch in den 
Punkten #D5., #I2. und #J1. dieser Webseite erklärt wird, führt das "Nichtstun" dazu, 
dass es in diesem Feld "bergab" geht. Mit anderen Worten, es funktioniert so, dass 
"Nichtstun" auch ein stark "unmoralisches" Verhalten ist und daher bestraft werden 
muss. Weil es dieses "moralische Feld" gibt, hat alles, was Menschen tun (oder was sie 
unterlassen, wenn sie es tun sollten), immer eine klar definierte "moralische Polarität" 
(d.h. es ist immer entweder "moralisch" oder "unmoralisch").

In Punkt #A2. der Webseite "Pająk zum Präsidenten 2015" habe ich zum Beispiel 
erklärt, dass sogar einige Arten von körperlichen Übungen (z.B. die Flucht in 
Fitnessstudios, bevor man echte körperliche Arbeit zum Wohle bestimmter Menschen 
verrichtet) auch auf unmoralische Weise durchgeführt werden können. 

Es ist auch dieses "moralische Feld", das dafür sorgt, dass alles, was "moralisch" ist, 
kurzfristig immer unsere Anstrengung und Arbeit erfordert, um die kurzfristigen 
Widerstände des moralischen Feldes zu überwinden, während alles, was "unmoralisch" 
ist, kurzfristig immer angenehm und mühelos zu tun ist. 

https://wohin-woher.com/jp/index_de_playlist.htm
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(Das ist der Grund, warum so viele Menschen die unmoralische Philosophie des 
Parasitentums praktizieren, denn alles, was hochgradig unmoralisch ist, erfordert 
kurzfristig KEINE Anstrengung und ist eine Quelle unmittelbaren Vergnügens - obwohl 
diese kurzfristigen Effekte immer nur "illusorisch" und "scheinbar" sind).

Diese Eigenschaft des moralischen Feldes, dass es jeder Handlung (oder Untätigkeit), 
die wir nur bewusst vornehmen, eine bestimmte moralische Polarität auferlegt, macht 
dieses Feld zu einem hervorragenden "Indikator für moralische Korrektheit".

Schließlich reicht es in jeder Lebenssituation aus, festzustellen, ob eine bestimmte 
unserer Handlungen auf diesem moralischen Feld bergauf oder bergab geht, um sofort 
kognitiv zu lernen (d.h. mit unserem Verstand und Wissen zu bestätigen), ob diese 
Handlung moralisch oder unmoralisch ist - d.h. ob wir, wenn wir sie auf lange Sicht 
vollenden, dafür belohnt oder durch moralische Mechanismen bestraft werden. 

Die Existenz eines solchen Indikators ist äußerst wichtig, denn das heutige Leben auf 
der Erde ist sehr kompliziert geworden, so dass Indikatoren, die Gott ursprünglich in 
die Bibel aufgenommen hat (z.B. die 10 Gebote), in vielen Lebenssituationen für eine 
immer größere Gruppe von Menschen nicht mehr ausreichen, um kognitiv 
festzustellen, ob das, was sie gerade tun, moralisch oder unmoralisch ist (obwohl uns 
unabhängig von unserem Verstand über die Moral oder Unmoral einer bestimmten 
Handlung auch das Flüstern des Gewissens informiert - nur haben viele Menschen 
bereits verlernt, wie sie auf dieses Flüstern hören sollen).

Außerdem verstoßen die Menschen in immer mehr Bereichen gegen die Kriterien der 
Moral, d.h. sie handeln unmoralisch, indem sie häufig NICHT auf ihr Gewissen hören 
und somit die Unmoral ihres eigenen Handelns NICHT erkennen - was jedoch 
niemanden davor schützt, für den Verstoß gegen moralische Kriterien hart bestraft zu 
werden (worauf ich den Leser bereits in Punkt #A4. dieser Webseite aufmerksam 
gemacht habe). Schließlich ist eines der wichtigsten Ziele in unserem Leben das 
"Streben nach Wissen". 

Näheres dazu findest du unter den Punkten #B1. und #B1.1. auf meiner Webseite 
Antichrist. Dagegen dienen Strafen für das Ignorieren der Pflicht dieses Strebens auch 
dazu, die Menschen zu "überreden", doch nach Wissen zu streben.

Trotzdem glaubt die Mehrheit der Menschen immer noch, dass es ausreicht, NICHT zu 
tun, was in den "10 Geboten" verboten ist, und schon handelt man vorbildlich 
moralisch. Die Wahrheit ist jedoch, dass praktisch jede menschliche Handlung 
entweder moralisch oder unmoralisch ausgeführt werden kann - nur dass die heutigen 
Religionen dies weder erforschen noch uns darüber informieren wollen, während die 
offizielle so genannte "atheistische orthodoxe Wissenschaft" diese Tatsache NICHT 
erforschen und aufdecken will - wie ich bereits in Punkt #A4. dieser Webseite erklärt 
habe. 

Dagegen führt das heutige moderne Leben dazu, dass wir tagtäglich mit einer Vielzahl 
von Situationen und Verhaltensweisen konfrontiert werden, bei denen ohne den 
Einsatz des moralischen Feldes als "Indikator für die moralische Korrektheit" kognitiv 
NICHT klar ist, ob sie moralische oder unmoralische menschliche Entscheidungen und 
Verhaltensweisen darstellen. Deshalb wollen wir hier zumindest einige Beispiele für 
solche typischerweise von Menschen missverstandenen Situationen und 
Verhaltensweisen aufführen. Diese sind:

https://wohin-woher.com/jp/antichrist_de.htm
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1. Steuern.
Als ich während meines Wahlkampfes über Steuern sprach, wie auf "Pająk in den 
Sejm NZ 2014" beschrieben, vertraten die meisten Befragten die Ansicht, dass 
Steuern notwendig sind. Schließlich werden sie für den Bau von Straßen, 
Krankenhäusern und Schulen, für die Ausrüstung der Armee usw. verwendet. Was 
diese Gesprächspartner jedoch NICHT sahen, ist, dass, wenn man noch einen Schritt 
weiter geht und z.B. prüft, wie ausgewählt wird, welche Straßen gebaut werden sollen 
und welche Auftragnehmer sie später bauen, wie gut die derzeitigen Krankenhäuser 
den gewöhnlichen Steuerzahlern dienen, was in diesen Schulen gelehrt wird und 
welchen Wissensstand die Kinder der Steuerzahler erreichen, wofür die Armee 
verwendet wird, nachdem sie ausgerüstet ist usw., und wenn man auch noch 
ausrechnet, was wir selbst bezahlen könnten, wenn wir KEINE Steuern zahlen, dann 
fängt man an, an der tatsächlichen Zweckmäßigkeit verschiedener Steuern zu 
zweifeln.

Darüber hinaus zeigen moralische Analysen von Steuern, dass praktisch alle Steuern, 
die einzelnen Menschen auferlegt werden, gegen verschiedene moralische Kriterien 
verstoßen, also "unmoralisch" sind. Weitere Erklärungen siehe Punkt #T2. auf der 
Webseite Menschheit. (Moralisch können nur einige Formen von Steuern sein, die von 
Unternehmen und Institutionen erhoben werden.) 

Die unmoralischsten von allen sind Steuern, die Mehrwertsteuer oder GST genannt 
werden. Ihre Wirkung auf die Menschen und die Wirtschaft lässt sich mit dem Streuen 
von Sand in die Rädchen einer funktionierenden Maschine vergleichen. Wie die 
Forschungen der neuen "totaliztischen Wissenschaft" gezeigt haben, besteht die Strafe 
für Unmoral dagegen im langfristigen Funktionieren moralischer Mechanismen unter 
anderem darin, dass alle positiven Folgen einer bestimmten unmoralischen Handlung 
aufgehoben werden. 

Da das Geld, das die Regierung in Form von Steuern einnimmt, später für die 
Finanzierung verschiedener staatlicher Projekte ausgegeben wird, bedeutet dies 
wiederum, dass die tatsächliche Strafe für die Erhebung unmoralischer Steuern von 
einzelnen Menschen darin besteht, dass die Regierungen fast alles vergeuden, was 
später mit diesen Steuern finanziert wird. Diese Bestrafung bestätigt also meine 
Beobachtung, die ich bereits in Punkt #A4. dieser Webseite beschrieben habe - 
nämlich dass die meisten Entscheidungen der heutigen Regierungen gegen einige 
Kriterien der Moral verstoßen und somit im langfristigen Betrieb der moralischen 
Mechanismen die positiven Folgen fast aller Regierungsentscheidungen eliminiert 
werden.

2. Lieder.
Nicht allen ist bewusst, dass viele Produkte von Künstlern, z.B. Lieder, den Zuhörern 
auch erheblichen Schaden zufügen - d.h. sie brechen mit sich selbst verschiedene 
moralische Kriterien. Im November 2014 habe ich mich auf YouTube auf die Suche 
nach Liedern gemacht, die moralisch einwandfrei sind (d.h. die KEINE moralischen 
Kriterien mit sich selbst brechen). 

Denn ich wollte aus ihnen mehrere "totaliztische Playlists" mit Songvideos bilden. Mit 
Erschrecken habe ich dann aber festgestellt, dass es so wenige moralisch einwandfreie 
Lieder gibt, dass es fast unmöglich ist, aus ihnen mehrere thematisch orientierte 
Playlists zu erstellen - Details dazu findest du auf meiner Webseite "p_instrukcja.htm" 
/ hier siehe Playlists/.

https://wohin-woher.com/jp/index_de_playlist.htm
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3. Antibiotika, Pestizide und die Relativitätstheorie. 
Das moralische Feld ist ausreichend klar, dass die Entscheidungen zur Umsetzung all 
dieser Maßnahmen unmoralisch waren (und immer noch sind). Die Erklärung "warum" 
habe ich in Punkt #J1. meiner Webseite "Pająk in den Sejm NZ 2014" gegeben. 
Gerade weil sich diese drei wissenschaftlichen Entscheidungen und Handlungen als 
höchst unmoralisch erwiesen haben und bereits die drei größten "Flüche der 
Menschheit" darstellen, die uns von der offiziellen Wissenschaft serviert werden, habe 
ich mich bemüht, die drei größten zukünftigen Gefahren einer schlampigen Umsetzung 
wissenschaftlicher Errungenschaften zu identifizieren und die Menschen zu warnen, 
die, wenn sie unmoralisch umgesetzt werden, zu ebenso großen, wenn nicht sogar 
noch größeren, zukünftigen Flüchen der Menschheit werden können. Es stellte sich 
auch heraus, dass wir bereits wissen, was sie sind und worin ihre zukünftige 
unmoralische Umsetzung durch die offizielle Wissenschaft bestehen könnte. Hier sind 
sie also:

(1) Gentechnik (GE) - es wird zum "Fluch der Menschheit", wenn schlampige 
Wissenschaftler einen windvermehrten GE-Organismus produzieren und achtlos 
freisetzen, der sich als höchst schädlich erweist und später nicht mehr unter Kontrolle 
gebracht werden kann. (Solche unvorsichtigen Freisetzungen von gentechnisch 
veränderten Organismen, darunter auch gentechnisch veränderter Mais, sind bereits 
mehrfach vorgekommen, z.B. in Neuseeland - deshalb schlage ich vor, dass 
Neuseeland und Australien von der UNO zu "gentechnikfreien Zonen" erklärt werden, 
bevor es zu spät ist).

(2) Telekinese - sie hat das Potenzial, zu einem ernsten Problem zu werden, wenn die 
Menschheit KEINE klare "telekinesefreie Zone" (TFZ) ausweist, bevor die Telekinese 
zum allgemeinen Gebrauch eingeführt wird. Denn wenn sich die Telekinese über die 
gesamte Erde ausbreitet, gibt es KEINE Vergleichszone, mit der man die Folgen der 
allgemeinen Anwendung vergleichen könnte. Deshalb habe ich als Entdecker der 
"Telekinese" beschlossen, die auf der Webseite Telekinesefreie Zone beschriebene 
"telekinesefreie Zone" auszurufen - schließlich kann man praktisch alles moralisch 
oder unmoralisch tun. Aus dem Widerstand, den das moralische Feld dem Einsatz 
telekinetischer Geräte seit langem entgegensetzt, lässt sich jedoch ableiten, dass in 
typischen Fällen der Einsatz technischer Telekinese eine moralisch korrekte 
Entscheidung und Handlung sein wird - obwohl es in Zukunft wahrscheinlich auch Fälle 
geben wird, in denen jemand beginnt, Telekinese auf unmoralische Weise einzusetzen 
(deren unwiederbringlicher Schaden gerade durch die Einrichtung meiner 
"telekinesefreien Zone" verhindert werden soll).

(3) Zeitfahrzeuge - ihre Fertigstellung auf der Erde soll den Menschen die Möglichkeit 
eröffnen, die sogenannte "gefangene Unsterblichkeit" zu erlangen, die davon abhängt, 
dass die Menschen kurz nach Erreichen des Alters wiederholt in die Jahre ihrer Jugend 
zurückversetzt werden.
Wenn jedoch die Bedingung NICHT eingeführt wird, die mit eiserner Konsequenz 
befolgt wird, dass nur Menschen in die Zeit ihrer Jugend zurückversetzt werden 
können, die sich zuvor das sogenannte "totaliztische Nirvana" verdient haben, dann 
wird die kumulative Erhöhung der Zahl der "verbitterten Alten", die in die Körper der 
Jungen eingeführt werden, auf der Erde ein soziales Klima schaffen, das unter dem 
Namen "ewige Hölle" bereits in Punkt #H3. meiner Webseite Unsterblichkeit 
beschrieben ist. In diesem Klima würden sich praktisch alle Bewohner der Erde 
gegenseitig quälen und sich ständig so unglücklich machen, als ob sie in einer echten 
Hölle leben würden.

https://wohin-woher.com/jp/unsterblichkeit.htm
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4. Süchtig machende Arbeitsprinzipien. 
Früher rühmten sich die Fabriken damit, dass das, was sie produzierten, zuverlässig 
und langlebig war - und damit seinen Käufern fast ewig dienen würde. Doch dann 
stellte sich heraus, dass diese Zuverlässigkeit und Langlebigkeit die "Volkswagen"-
Fabrik fast in den Bankrott trieb. Ihre "Buckel"-Autos erwiesen sich als so gut, dass 
niemand mehr neue kaufen wollte. Zur gleichen Zeit verdienten japanische 
Autofabriken, die NICHT verheimlichten, dass ihre billigen Autos nur für eine 
Lebensdauer von etwa 10 Jahren produziert werden, riesige Summen. Das führte zu 
einer drastischen Änderung der Taktik fast der gesamten Branche. Es entstand ein 
dauerhafter Trend, den man in Analogie zur Wirkung von Drogen als "süchtig 
machendes Wirkprinzip" bezeichnen kann.

Er besteht darin, dass heutzutage immer mehr Produkte der Massenindustrie so 
entworfen und gebaut werden, dass sie wie Drogen wirken, d.h. dass sie ihre Nutzer 
dazu zwingen, diese Produkte oder ihre Bestandteile endlos zu kaufen - z.B. eine 
teurere Version eines bestimmten Fabrikprodukts oder ein älteres Teil dieses Produkts 
immer wieder wegzuwerfen und eine neuere Version oder ein neueres Teil dieses 
Produkts von derselben Fabrik erneut zu kaufen. 

Die treibende Kraft hinter diesem Trend ist natürlich die menschliche Gier, die NICHT 
die Zerstörung der Umwelt, der natürlichen Ressourcen der Erde, des 
Wissensfortschritts, der menschlichen Gewohnheiten, der Gesundheit und des 
Wohlstands der Menschheit usw. in Betracht zieht. Noch interessanter ist, dass dieser 
Trend längst nicht mehr nur bei kleinen Produkten wie Papptellern oder Einweglöffeln 
aus Plastik zu beobachten ist, sondern auch bei Autos, Fernsehern, elektrischen und 
elektronischen Geräten usw. Sehen wir uns nun einige der repräsentativsten "Tricks" 
an, die von verschiedenen Fabriken und Herstellern eingesetzt werden, um diesen 
höchst unmoralischen Trend praktisch umzusetzen.

4a. Handbohrmaschinen und andere Elektrowerkzeuge.
Früher wurden Handbohrmaschinen und fast alle anderen sogenannten 
"Elektrowerkzeuge" mit dem Stromnetz betrieben. Sie funktionierten aber zu gut und 
zu lange. 

Deshalb haben ihre Hersteller den Akkubetrieb erfunden. Der Grund dafür ist, dass die 
heutigen Akkus schnell veralten, während ihre elektrische Kapazität dagegen schnell 
abnimmt. 

Schließlich hat die Menschheit bisher noch NICHTS entwickelt, was die Entwicklung 
von Akkus mit einer langen Lebensdauer motivieren könnte - wie z.B. die 
Oszillatioinskammer meiner Erfindung (ein solcher Motivator für die Verlängerung der 
Lebensdauer von Akkus könnten Akku-Solarsysteme sein, die im nächsten Beispiel 
beschrieben werden - aber bisher wird ihre Entwicklung durch elektrische Monopole 
blockiert, wie in den Punkten #A1., #B5. und #F3. meiner Webseite Solarenergie 
beschrieben). 

Besitzer von Werkzeugen, die mit wiederaufladbaren Batterien betrieben werden, 
werden also schnell ungeduldig, weil sie sie zu oft aufladen müssen, und kaufen 
immer wieder neue Akkus - natürlich von der gleichen Fabrik wie das jeweilige 
Werkzeug. Im Moment ist es also unmöglich, z.B. eine elektrische Handbohrmaschine 
mit Netzstrom zu kaufen - davon habe ich mich bei meinen erfolglosen Versuchen 
persönlich überzeugt.

https://wohin-woher.com/jp/solar_de.htm
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4b. Batterielose Solarsysteme für die Heimerzeugung von Strom aus Sonnenenergie. 
Solarenergie gilt als "sauber", weil sie unseren Planeten NICHT verschmutzt und 
schmutzige Kraftwerke überflüssig macht. Die gerissenen Manager der schmutzigen 
Kraftwerke haben jedoch schnell herausgefunden, wie sie unter dem Deckmantel der 
Förderung "sauberer" Solarenergie idealistische Menschen dazu zwingen können, 
zusätzlich von diesen schmutzigen Kraftwerken abhängig zu werden. Sie haben sich 
nämlich ausgedacht, dass, wenn es ihnen gelingt, diese idealistischen Menschen 
davon zu überzeugen, für sich Solaranlagen ohne Stromspeicher zu bauen, die 
Besitzer dieser Anlagen nachts, wenn KEINE Sonne scheint, trotzdem die Dienste 
dieser schmutzigen Kraftwerke in Anspruch nehmen. 

So kommt es, dass in vielen Ländern Projekte zum Bau von Solaranlagen heute von 
Kraftwerken monopolisiert werden, die dagegen nur batterielose Solaranlagen bauen, 
die ihre Besitzer zusätzlich von diesen schmutzigen Kraftwerken abhängig machen 
(anstatt sie zu befreien). Das moralische Feld bestätigt hier also, dass der Bau solcher 
akkufreier Solaranlagen auch hochgradig unmoralische Entscheidungen und 
Verhaltensweisen darstellt - für die man im langfristigen Betrieb der moralischen 
Mechanismen bestraft wird. Moralisch ist nur die Installation von Solaranlagen mit 
Akkumulatoren in Privathäusern. Weitere Informationen zu diesem Thema, 
einschließlich Antworten auf das "Warum", findest du in den Punkten #A1., #B5. und 
#F3. meiner Webseite "Solarenergie".

4c. Sogenannte "intelligente" Fernsehgeräte.
Wenn man einen Computer und einen Fernseher hat, dann sollte man beides in einem 
Gerät vereinen. Unter dem Druck der öffentlichen Meinung haben die 
Fernsehunternehmen damit begonnen, so genannte "intelligente" Fernseher zu bauen, 
von denen sie behaupten, dass sie die Qualität eines Fernsehbildes mit den 
Fähigkeiten eines Computers kombinieren. Aber um den hier beschriebenen Trend zu 
unterstützen, die Nutzer von der Fernsehindustrie abhängig zu machen, weisen diese 
Fernsehgeräte eine ganze Reihe von Unannehmlichkeiten und Unvollkommenheiten 
auf, deren Existenz nur durch menschliche Gier gerechtfertigt werden kann. 

Zum Beispiel haben sie bereits eine eingebaute Funktion zur Aufzeichnung des 
Gesehenen, aber um den Absatz von Videorekordern NICHT zu verringern, haben sie 
einen zu kleinen Speicher, um auch nur einen einzigen Film aufzunehmen, und 
außerdem erlauben sie NICHT, das aufgenommene Programm auf einen externen 
Speicher hochzuladen. Die Liste der unmoralischen Einschränkungen und Nachteile 
dieser "intelligenten" Fernsehgeräte, die eindeutig nur der menschlichen Gier 
geschuldet sind, wird in Teil #B. und in Punkt #A10. meiner Webseite 
"p_instrukcja.htm" /siehe hier Playlists/ beschrieben.

4d. Medikamente. 
Wir haben uns an die Vorstellung gewöhnt, dass alle Medikamente gut für die 
Menschen sind, weil sie heilen. Die Wahrheit ist jedoch, dass alles, auch die 
Herstellung von Medikamenten und die Behandlung, sowohl moralisch als auch 
unmoralisch sein kann. Dagegen ist es so, dass einige Pharmakonzerne, um ihre Gier 
zu befriedigen, erfunden haben, dass es viel profitabler ist, Medikamente zu 
produzieren, die nur die Symptome von Krankheiten lindern und kranke Menschen für 
den Rest ihres Lebens von der Einnahme abhängig machen, anstatt Medikamente zu 
produzieren, die Krankheiten heilen und damit ihre Gewinne beenden. 

https://wohin-woher.com/jp/index_de_playlist.htm
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Dieser unmoralische Trend einiger Pharmakonzerne, sich vor allem auf die Produktion 
solcher süchtig machenden Medikamente zu konzentrieren, wird in den Punkten #I1. 
und #I2. meiner Webseite Heilung beschrieben. 

In letzter Zeit versuchen verschiedene "Forschungen" sogar, die Menschen davon zu 
überzeugen, ständig Medikamente einzunehmen, die vor langer Zeit erfunden wurden, 
um wirklich zu heilen - siehe z.B. die kürzlich beworbene, angeblich positive Wirkung 
der Langzeiteinnahme von Aspirin oder Vitamin C. Zu diesem Zweck werden 
verschiedene Fähigkeiten dieser alten Medikamente erfunden, die dann damit 
beworben werden, dass sie angeblich bestimmte Gefahren und Krankheiten 
"verhindern".

4e. Personenkraftwagen mit unmoralisch großen Motoren.
In den frühen 1980er Jahren waren die Pkw mit den größten Motoren in Neuseeland 
Fords mit 2-Liter-Motoren. Das typische neuseeländische Auto hatte damals jedoch 
noch einen Hubraum von weniger als einem Liter. (Ich erinnere mich sehr gut an diese 
Tatsache, denn als frischgebackener Dozent für Maschinenbau an der Technischen 
Universität Wrocław mit Interesse an Antriebsanlagen, der in Polen einen Fiat mit 
einem Hubraum von 650 Kubikzentimetern hatte, verbrachte ich nach meiner Ankunft 
in NZ viel Zeit damit, die Unterschiede zwischen dem Stand der Motorisierung im 
kommunistischen Polen und im kapitalistischen NZ zu erforschen). 

Leider verbrauchten die damaligen Autos zu wenig Benzin, um die Gier der Ölkonzerne 
zu befriedigen, die die Autoindustrie ständig manipulieren. So stieg der Hubraum der 
Pkw in Neuseeland in den Folgejahren rapide an, so dass im Jahr 2014 (im Dezember, 
in dem ich diesen Artikel neu geschrieben und aktualisiert habe) der Hubraum einiger 
Luxusautos, z.B. von GM oder Chrysler (Dodge), bereits mehr als 10 Liter betrug, 
während neue Pkw mit einem Hubraum von weniger als einem Liter im Jahr 2014 in 
Neuseeland überhaupt NICHT mehr gekauft werden konnten. 

Das heißt, dass allein in einem Zeitraum von 30 Jahren die Größe (und damit der 
Kraftstoffverbrauch) von Pkw-Motoren um das Fünffache gestiegen ist. 

Mit anderen Worten: Die Motoren einiger Luxusautos waren 2014 bereits größer als 
die Motoren des wichtigsten Kampfpanzers "Valentine", den das britische Empire in 
den Schlachten des Zweiten Weltkriegs einsetzte - diesen Panzer habe ich unter 
Abb.052 (#E1.3) auf der Webseite Schlacht bei Milicz beschrieben. Wenn man genau 
darüber nachdenkt, kann man Autos mit Motoren, die größer sind als Kriegspanzer, in 
Zeiten, in denen unser Planet an Umweltverschmutzung stirbt, während die 
weltweiten Ölressourcen dagegen zur Neige gehen, nicht anders als eine 
provozierende Unmoral bezeichnen.

5. die Zerstörung von Mechanismen, die Moral lehren.
Seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs hat unsere Zivilisation damit begonnen, nach 
und nach die Mechanismen zu zerstören, die Moral lehrten und die Moral unter den 
Menschen aufrechterhielten. 

Die Hauptrolle bei dieser Zerstörung spielen die Folgen des Monopols der "offiziellen 
orthodoxen Wissenschaft" auf Wissen und Bildung. Wir wollen hier einige dieser 
Mechanismen auflisten.

https://wohin-woher.com/jp/bitwa_o_milicz_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/contents/de/ws/abb-htm/abb52.htm
https://wohin-woher.com/jp/healing_de.htm
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5a. "Politisierung" der Religionen. 
Anstatt sich darauf zu konzentrieren, die Rolle zu erfüllen, die Gott den Religionen 
zugedacht hat, begannen die Führer der späteren Religionen, Politikern zu ähneln, die 
nach Beliebtheit und Einfluss streben. Obwohl sich die Methoden dieses Werbens in 
den nachfolgenden Religionen unterscheiden, haben sie in jeder von ihnen 
Veränderungen bewirkt, die in praktisch allen Religionen zu beobachten sind und die 
darauf beruhen, dass sie sich vom Dienst an Gott abwenden und sich in den Dienst 
politischer Ziele stellen.

5b. Disziplinlose Kindererziehung.
In vielen Ländern, auch in der UNO, werden im Namen des vermeintlich schlecht 
verstandenen "Wohlergehens der Kinder" sogenannte "Anti-Klaps-Gesetze" erlassen - 
die es verbieten, Kinder zu disziplinieren, und die Eltern, die ihre Kinder disziplinieren, 
zu Kriminellen machen. Dabei ist die Disziplinierung von Kindern immens wichtig. 
Schließlich entwickelt und trainiert sie in einem Kind die Gewohnheit, auf die 
Einflüsterungen des eigenen Gewissens zu hören. 

Dagegen, und das erkläre ich unter anderem in den Punkten #A4., #C4.6 und #C5.6 
dieser Webseite sowie in Punkt #G1. meiner Webseite Freier Wille und in den Punkten 
#C7. und #D3. meiner Webseite Gott existiert, sterben Kinder, die NICHT lernen, auf 
die Einflüsterungen ihres eigenen Gewissens zu hören, schon in jungen Jahren - nach 
dem Prinzip des "Überlebens der Moralischsten". Mehr Informationen darüber, 
"warum" dieses "Anti-Klaps-Gesetz" unmoralisch ist, findest du auch unter Punkt 
#B5.1. auf meiner Webseite "Freier Wille".

6. Situationen, in denen die Menschenrechte den göttlichen Rechten genau 
entgegengesetzt sind.
Die Zahl solcher Situationen nimmt ständig zu. Ihr perfektes Beispiel ist das 
neuseeländische "Anti-Klaps-Gesetz", das ich bereits im vorherigen Beispiel 
besprochen habe. Jede dieser Situationen stellt dagegen eine "Falle Nummer 96" dar - 
Unter diesem Namen ("Falle Nr. 96") werden im neuseeländischen Leben Situationen 
vom Typ "Matt" im Schach beschrieben, d.h. aus denen es KEINEN normalerweise 
akzeptablen Ausweg gibt, weil jeder Versuch, die Situation zu lösen, zu etwas höchst 
Unerwünschtem führt. 

Denn wenn man in der hier beschriebenen Situation der Kollision von Gesetzen offen 
tut, was Gottes Gesetze uns befehlen, dann bricht man menschliche Gesetze und wird 
dafür von menschlichen Behörden und Gerichten bestraft. Wenn man dagegen tut, 
was die menschlichen Gesetze vorschreiben, dann bricht man die göttlichen Gesetze 
und wird von Gott hart bestraft.

Wie man mit solchen Situationen umgeht, erklärt uns Jesus in der Bibel mit den 
folgenden Worten: 

"Gebt also dem Kaiser, was dem Kaiser gehört, und Gott, was Gott gehört." 

(siehe Matthäus 22:21, Markus 12:17, Lukas 20:25) - in anderen Bibelübersetzungen 
wird dieselbe Erklärung Jesu zum Beispiel auch mit den Worten ausgedrückt:

"Gebt also dem Kaiser, was kaiserlich ist, und Gott, was Gott göttlich ist."

https://wohin-woher.com/jp/gott_existiert.htm
https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
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Die biblischen Beschreibungen der Umstände, unter denen Jesus diese Worte 
gesprochen hat, deuten dagegen eindeutig darauf hin, dass hinter diesen Worten 
mehr Bedeutung steckt, als es sich die Bibel leisten kann, auszusprechen, ohne von 
allen Regierungen und Herrschern der Welt zum "verbotenen Buch" erklärt zu werden.

Denn wenn die Bibel zum Beispiel befohlen hätte: 

"Die Gesetze Gottes haben Vorrang vor den Gesetzen der Menschen; wenn also 
menschliche Gesetze das Gegenteil von Gottes Gesetzen vorschreiben, dann befolge 
immer die Gesetze Gottes.", 

dann würde die Bibel zu zivilem Ungehorsam aufrufen - was ebenfalls unmoralisch 
wäre, da es zu Anarchie und dem Zusammenbruch der Rechtsstaatlichkeit führen 
würde.

Wenn man die obigen Worte Jesu auf konkrete Lebenssituationen überträgt, muss 
man also viel Intelligenz beweisen. Im Lichte der Totalizmus-Forschung bedeuten 
diese Worte zum Beispiel praktisch: 

In Situationen, in denen sich Gottes Gesetze und die Gesetze menschlicher 
Autoritäten gegenseitig widersprechen, tue, was Gott befiehlt, aber breche NICHT die 
Gebote menschlicher Gesetze - so dass du, anstatt deine Zeit, Energie und Ressourcen 
damit zu verschwenden, in einem Gefängnis zu sitzen, dich lieber mit der Beseitigung 
der Unterschiede zwischen dem Inhalt menschlicher und göttlicher Gesetze von unten 
nach oben und auf legale Weise befassen kannst, indem du zum Beispiel das Wissen 
um die Wahrheit zu diesem Thema förderst, indem du Erklärungen wie diese 
veröffentlichst oder verbreitest, indem du dich an der Basis für die Änderung 
bestehender Gesetze einsetzt usw. usf. 

Mit anderen Worten: Jesus ordnet an, dass wir in solchen Gesetzeskollisionen auf 
intelligente Weise Auswege aus Situationen finden sollen, die uns NICHT den Strafen 
und Verfolgungen der Obrigkeit wegen eines offenen Bruchs einiger menschlicher 
Gesetze aussetzen, gleichzeitig sollen uns diese Auswege aber erlauben, diskret 
auszuführen, was Gott befiehlt.

Dieses diskrete Gebot Jesu wird an mehreren anderen Stellen der Bibel zusätzlich 
betont - zum Beispiel mit den ebenso "diplomatischen" Worten 

"Überlegt, ob es in Gottes Augen richtig ist, euch mehr zu gehorchen als Gott."

(Bibel, "Apostelgeschichte", Vers 4:19), oder mit der Verwendung des nachdenklich 
stimmenden und auch NICHT unterstützenden Rebellionswortes "mehr" aus dem Vers 

"Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen." 

(Bibel, "Apostelgeschichte", Vers 5:29). 

Schließlich gibt es solche Auswege aus Situationen, die es ermöglichen, Gottes 
Geboten zu gehorchen, ohne gleichzeitig menschliche Gesetze zu brechen, im 
wirklichen Leben immer. Wir müssen nur unseren Verstand einsetzen, um sie zu 
finden. Schließlich werden sie sich uns NICHT offenbaren. 
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Schließlich erklärt die Philosophie des Totalizmus, dass es aus jeder Lebenssituation 
mindestens einen moralisch korrekten Ausgang gibt, den der Totalizmus die 
"Autobahn durch das Meer" nennt (Details zu dieser "Autobahn" - siehe Punkt #J3. auf 
der Webseite "Pająk in den Sejm NZ 2014"). 

Ein Beispiel für einen von vielen möglichen Auswegen aus einer ähnlichen Situation, 
die sich aus der Lektion des Hitlerismus, "unmoralischen Befehlen nicht zu 
gehorchen", ergeben hat, wird in Punkt #L3., meiner Webseite Cielcza beschrieben. 
Dieser Ausweg bestand NICHT in offenem Ungehorsam gegenüber einem 
unmoralischen Gesetz/einer unmoralischen Ordnung und gleichzeitig in der Befolgung 
von Gottes Gesetzen, sondern im "Übersehen".

7. Krieg und Töten.
NICHT alle Kriege und Tötungen sind unmoralisch. Tatsächlich ist nach den 
Mechanismen der Moral nur ein aggressiver Krieg unmoralisch. Nur dass die meisten 
Kriege und Tötungen leider nur von der Aggression eines Menschen ausgehen - 
schließlich ist eine Aggression jedes Eindringen in den Lebensraum eines anderen, um 
dort Böses zu tun, z.B. das Eindringen in das Haus, die Wohnung, das Schlafzimmer, 
das Gehöft, die Stadt, das Land usw. usf. 

Im Gegensatz dazu ist "Verteidigung", einschließlich des Tötens in Notwehr, bereits ein 
moralisch korrektes Verhalten - die Mechanismen der Moral erlegen uns sogar eine 
"Pflicht zur Verteidigung" auf. Nur ist es in der Selbstverteidigung NICHT erlaubt, eine 
größere Gewalt anzuwenden als die, die unser Angreifer bereits eingesetzt hat oder 
die er offensichtlich einzusetzen beabsichtigt. 

(Weitere Informationen über Aggression und über die Pflicht zur Selbstverteidigung 
findest du in den Unterkapiteln JD11.1. und JD8. in Band 7 meiner neuesten 
Monografie [1/5]).

Es lohnt sich, hier hinzuzufügen, dass Aggression auch eine andere Form als die 
körperliche haben kann. Zum Beispiel kann Aggression auch darin bestehen, 
jemandem unmoralische Ansichten, Werbung, Musik, Religion usw. aufzuzwingen. 
Deshalb empfiehlt die Philosophie des Totalizmus, dass man NICHT auf irgendwelchen 
Ideen bestehen sollte, um für sie zu sterben - statt für sie zu leben, und dass man 
sich z.B. unmoralische Lieder nur dann anhören sollte, wenn man sich bewusst ist, 
was darin gegen die Kriterien der Moral verstößt. (Mehr Details über unmoralische 
Musik und Werbung - siehe meine Webseite "p_instrukcja.htm" / siehe hier Playlists/).

8. Bau und Nutzung von Atomkraftwerken.
In jedem Fall und in jeder Situation ist dieses Verhalten definitiv unmoralisch - 
schließlich führt es zu Situationen, die in den Punkten #M1. bis #M1.2. meiner 
Webseite Telekinetik beschrieben sind. 
Es gibt viele wichtige Gründe, aus denen dieses Verhalten höchst unmoralisch ist. Zum 
Beispiel behindert und blockiert es die Arbeit an moralischen Quellen neuer Energie - 
z.B. an der Telekinese, es zerstört und verzerrt Materie, die von Gott erschaffen wurde 
und daher nur Gott das Recht hat, sie zu verändern, außerdem ist es ursprünglich ein 
"Nebenprodukt" von absichtlichen Arbeiten zum Bau von Atombomben und deren 
Erprobung auf der Erde und zielt daher auf die unmoralische Tötung von Menschen 
und die Erzeugung von höchst zerstörerischem "telepathischem Lärm" - der bereits 
das gegenwärtige dunkle Zeitalter des "Neo-Mittelalters" über die Menschheit gebracht 
hat usw. usf.

https://wohin-woher.com/jp/telekinetics_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_playlist.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band7_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/cielcza_de.htm
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9. Tausende anderer ähnlicher menschlicher Entscheidungen und Handlungen, von 
denen wir typischerweise ohne nachzudenken annehmen, dass sie "moralisch" sind, 
die aber in Wirklichkeit durch das moralische Feld und durch andere "Indikatoren für 
moralische Korrektheit" als "unmoralisch" entlarvt werden. Eine ganze Reihe dieser 
falsch qualifizierten menschlichen Entscheidungen und Handlungen werden in 
verschiedenen Publikationen des Totalizmus diskutiert. Aber weil die meisten von 
ihnen nur ein weiteres Beispiel für die Anwendung eines der oben bereits erläuterten 
"Tricks" darstellen, werde ich sie hier NICHT wiederholen. Einige Beispiele dafür 
findest du unter anderem unter Punkt #B6. auf meiner Webseite "p_instrukcja.htm" 
/siehe Playlists/.

Aber das Wichtigste ist, dass das moralische Feld NICHT nur die Einflüsterungen 
unseres Gewissens bestätigt und uns damit zusätzlich ermöglicht, kognitiv (d.h. mit 
unserem Verstand und Wissen) zu bestimmen, welche Entscheidungen und 
Handlungen moralisch und welche unmoralisch sind, sondern uns auch erlaubt, schnell 
zu entscheiden, wie wir in einer bestimmten Situation handeln sollten, damit es 
moralisch richtig ist. 

Einer der totaliztischen Grundsätze für die Reaktion auf die Entwicklung der 
Lebenssituation lautet zum Beispiel:

"Handle immer entgegengesetzt zu dem, was dir durch die so genannte Linie des 
geringsten geistigen Widerstands befohlen wird."

Der Punkt ist, dass das, was uns von dieser "Linie des geringsten intellektuellen 
Widerstands" befohlen wird, in fast jeder Lebenssituation sehr leicht festzustellen ist. 
Weitere Details siehe Punkt #A2.1. auf meiner Webseite Totalizmus. Um moralisch zu 
handeln, reicht es also aus, etwas zu tun, das den Geboten dieser Linie 
entgegengesetzt ist - wenn uns diese Linie z.B. dazu drängt, jemanden von Idioten zu 
unterscheiden, ist das moralische Verhalten das Gegenteil von "jemanden von Idioten 
unterscheiden", also z.B. höflich zu erklären, was ein bestimmtes Problem ist.

Die Verwendung des "moralischen Feldes" als "Indikator für moralische Korrektheit" 
hat außerdem den Vorteil, dass seine Eigenschaften so säkular und wissenschaftlich 
sind, dass sie auch (wenn auch fälschlicherweise) als durch "natürliche Mechanismen" 
verursacht erklärt werden können, die völlig unabhängig von Gott sind (z.B. als durch 
die Funktionsweise des menschlichen Verstandes verursacht). 

Die Verwendung des "moralischen Feldes" als "Indikator für moralische Korrektheit" ist 
also selbst für "Atheisten" akzeptabel. In der heutigen Welt, die zunehmend von 
Atheisten bevölkert und vom Monopol der alten "atheistisch-orthodoxen Wissenschaft" 
beherrscht wird, ist dies eine sehr nützliche Eigenschaft. 

Denn es ermöglicht, dass die uns von Gott befohlenen Gesetze der Moral auch von 
Atheisten als eine Art von den Menschen unabhängige und in der "Natur" vorhandene 
Moral akzeptiert werden und dass Atheisten endlich aufhören, ihre eigene 
abweichende "wissenschaftliche Moral" zu fabrizieren, die im Widerspruch zu der uns 
von Gott befohlenen Moral steht. 

(Diese "wissenschaftliche Moral" wird in den Punkten #B6. und #B7. dieser Webseite 
ausführlicher beschrieben.) 

https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_playlist.htm
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Wenn Atheisten akzeptieren, dass es in der "Natur" bereits vorgefertigte und nicht 
anfällige moralische Standards gibt, dann hören sie auf, eine andere 
"wissenschaftliche Moral" zu schaffen, die von menschlichen Wünschen und "Launen" 
diktiert wird. Die Akzeptanz der göttlichen Moral, die Unterlassung der Erzeugung von 
Abweichungen und die zunehmende Verbreitung von Entscheidungen und Handlungen, 
die mit den Kriterien der Moral übereinstimmen, würde wiederum die Zahl der Strafen 
verringern, die Gesellschaften und Nationen für unmoralische Entscheidungen und 
Handlungen auferlegt werden müssen. Im Ergebnis würde dies Frieden auf der Erde 
bringen und den einvernehmlichen Aufbau einer besseren Zukunft für alle Menschen 
ermöglichen - unabhängig davon, ob die Erbauer dieser Zukunft Atheisten oder 
Gläubige sind.

Eine noch umfassendere und detailliertere Erklärung, was dieses "moralische Feld" 
eigentlich ist (und in anderen Punkten auch, was "moralische Energie" und was 
"moralische Gesetze" sind), und wie dieses moralische Feld auf uns wirkt, findest du in 
den Punkten #H2. und #D1. auf der Webseite "Totalizmus" und in Punkt #B2. auf der 
Webseite Parasitentum, sowie in Band 6 meiner neuesten Monografie [1/5]. 

Eine grafische Veranschaulichung der kurzfristigen Wirkung des "moralischen Feldes" 
in vier typischen Lebenssituationen findest du in Abbildungen (5) - Abb.684 - Abb.687 
(#I1abcd) auf meiner Webseite mit dem Namen "Pajak in den Sejm NZ 2014".

P.S. zu diesem Artikel #C4.2: 
Petone, Neuseeland, 1. Januar 2015 

Offener Brief an die Polen, 

Ich danke den Anhängern meiner Totalizmus-Philosophie, die mir Weihnachts- und 
Neujahrswünsche geschickt haben, von ganzem Herzen. Danke auch dafür, dass ihr 
mich auf die moralische Bedeutung derjenigen aufmerksam gemacht habt, die bei den 
Parlamentswahlen in Neuseeland für mich gestimmt haben (z.B. dass jeder, der bei 
den Wahlen in Neuseeland für mich gestimmt hat, ein weiterer Mensch ist, der 
unerschütterlich an die Richtigkeit dessen glaubt, was ich tue), und dafür, dass ihr 
versprochen habt, dass diejenigen, die mir diese Wünsche schicken, auch für mich 
stimmen werden, wenn ich bei den Wahlen in Polen kandidiere.

Inspiriert von euren Vorschlägen habe ich tatsächlich angefangen, die Möglichkeit 
einer Kandidatur für die Präsidentschaftswahlen in Polen am Sonntag, den 10. oder 
17. Mai 2015, in Betracht zu ziehen. 

Denn wie die Informationen im Internet zeigen, erfülle ich die Voraussetzungen für 
eine solche Kandidatur. Schließlich behalte ich meine polnische Staatsbürgerschaft und 
habe sogar noch einen gültigen polnischen Pass - so dass ich für die Dauer des 
Wahlkampfes nach Polen fliegen könnte.

Die moralischste moderne Weltanschauung, die ich geschaffen habe (d.h. der 
Totalizmus), liefert uns allen zum Beispiel eine bestimmte "Idee für das Polen der 
Zukunft". 

Demnach könnte im Falle meiner Wahl das alte Sprichwort "Polen steht für schlechtes 
Benehmen" endlich durch ein neues ersetzt werden: "Polen steht für Moral". 

https://wohin-woher.com/jp/index_de_bilder5.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band6_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/parasitism_de.htm
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Diese meine "Idee für das Polen der Zukunft" hängt davon ab, dass ich die Position 
des Präsidenten sowie mein ganzes Wissen, meine Autorität und meinen Einfluss 
nutze, um nur die Entscheidungen und Maßnahmen der polnischen Regierung zu 
genehmigen und umzusetzen, die NICHT gegen irgendein Kriterium der Moral 
verstoßen und die daher NICHT später durch die moralischen Mechanismen Gottes 
bestraft werden müssen, indem alle positiven Folgen rückgängig gemacht werden - 
wie ich es im obigen Artikel auf dieser Webseite erklärt habe. Schließlich liegt das 
unbefleckte moralische Verhalten der Regierung im vitalen Interesse jedes Polen - und 
wenn die Regierung anfängt, unbefleckt moralisch zu handeln, wird ihr Beispiel auch 
vom Rest des Landes übernommen werden.

Dagegen bin ich derzeit die einzige Person auf der Welt, die über das nötige Wissen 
und die totaliztische Erfahrung verfügt, um definitiv feststellen zu können, ob eine 
bestimmte Entscheidung oder ein bestimmter Schritt der Regierung tatsächlich mit 
allen Kriterien der Moral übereinstimmt, und - falls sie gegen ein moralisches 
Kriterium verstößt - die Methoden des Totalizmus effektiv anzuwenden, so dass sie 
diese Entscheidung oder diesen Schritt so umgestalten, dass sie kein moralisches 
Kriterium mehr verletzen, aber dennoch den beabsichtigten Zweck erfüllen können. 

Neben dieser Entschlossenheit, Polens Zukunft moralisch zu gestalten, bin ich auch 
unabhängig und widerstandsfähig gegenüber jeglichem Druck - schließlich hatte ich, 
während ich bescheiden in Neuseeland lebte und meine Zeit damit verbrachte, einen 
Job zu finden, an verschiedenen Universitäten zu lehren, meine Erfindungen zu 
entwickeln, den Totalizmus zu formulieren, Gott und seine Gesetze zu erforschen usw. 
usf., weder Zeit noch Lust, "Geld zu verdienen" oder einer politischen Partei oder einer 
polnischen Clique oder Interessengemeinschaft beizutreten. Wenn ich mich also 
entschließen würde, bei den Präsidentschaftswahlen zu kandidieren, wäre ich der 
Kandidat aller Polen, der wirklich die Wünsche, Bedürfnisse und Zukunftsvisionen aller 
Bürgerinnen und Bürger Polens vertreten würde.

Leider, wie bei jeder moralisch korrekten Entscheidung und Handlung, stellt auch bei 
dieser das hier beschriebene "moralische Feld" bereits verschiedene Hindernisse auf - 
was bereits bestätigt, dass eine solche Entscheidung, meine Kandidatur zu betreiben, 
moralisch korrekt wäre. Ich lebe zum Beispiel in Neuseeland und habe KEINE 
finanziellen Mittel, um eine Kampagne zu führen. Ich weiß auch NICHT, wie ich die 100 
oder 150 Tausend Unterschriften sammeln soll, die für eine formelle Registrierung 
meiner Kandidatur erforderlich sind, und ich habe auch nicht die Fähigkeit, selbst 
einen Wahlkampf zu organisieren. Ich wäre also auf die tatkräftige Hilfe vieler 
Freiwilliger angewiesen. 

Wenn du also das Gefühl hast, dass du dich aktiv für deine Zukunft und die Zukunft 
deiner Nachkommen einsetzen möchtest, indem du jemanden zum Präsidenten Polens 
wählst, der das nötige Wissen und die Ideen hat, um die Umwandlung Polens in das 
führende Land der Welt einzuleiten, dessen Ankunft in zahlreichen alten polnischen 
Prophezeiungen bereits für eine nicht allzu ferne Zukunft vorausgesagt wird, dann 
schreibe mir (meine E-Mails: janpajak@gmail.com oder jpajak@poczta.wp.pl). 

Erkläre mir in deiner E-Mail ausdrücklich, wie du mir helfen kannst, diese Wahl zu 
gewinnen - das heißt, schreibe konkret, was und wie du in der Lage bist zu tun. Nach 
Erhalt deiner E-Mail und möglicher E-Mails von anderen Menschen, die bereit sind, mir 
in dieser Sache zu helfen, werde ich eine bessere Vorstellung davon haben, ob ich 
Hilfserklärungen von einer ausreichenden Anzahl von Polen habe, um tatsächlich in 
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der Lage zu sein, meine Kandidatur bei den diesjährigen Präsidentschaftswahlen 
aufzustellen und gemeinsam einen effektiven Wahlkampf zu führen - damit am Ende 
ganz Polen und jeder Pole diese Wahl im Namen des Fortschritts, der Moral und des 
wahren Dienstes an Gott gewinnt.

Mit totaliztischem Gruß, 
Dr.-Ing. Jan Pająk

Im Anhang: meine Webseiten http://totalizm.com.pl/pajak_na_prezydenta_2015.htm 
und http://pajak.org.nz/pajak_na_prezydenta_2015.htm, auf denen ich genauer 
erkläre, "warum", "wie", "zu welchen Terminen", "mit welchen Kräften und Mitteln" 
usw. die oben beschriebene Inszenierung meiner Kandidatur bei den polnischen 
Präsidentschaftswahlen 2015 verwirklicht werden kann und soll.

#C4.2.1. Das sogenannte "Prinzip der Gegensätzlichkeit von kurzfristigen 
und langfristigen Wirkungen des moralischen Feldes" - die uns einen anderen 
"Indikator für die moralische Korrektheit" liefert:

Das moralische Feld ist ein primäres Feld, das dem Gravitationsfeld sehr ähnlich ist - 
mit dem Unterschied, dass es nicht auf physische Massen wirkt, sondern auf unseren 
Geist. Die Wirkung des moralischen Feldes unterscheidet sich jedoch etwas von der 
der Schwerkraft. Der Punkt ist, dass die Schwerkraft sowohl kurz- als auch langfristig 
mehr oder weniger auf die gleiche Weise wirkt. 

Das moralische Feld hingegen wirkt auf lange Sicht immer genau umgekehrt wie auf 
kurze Sicht. Kurzfristig ist das moralisch Richtige immer nur dann zu tun, wenn ein 
deutlicher und erheblicher Widerstand des moralischen Feldes überwunden wird. 
Kurzfristig scheint das moralische Feld also zu versuchen, die Menschen zu 
"bestrafen", die das tun, was moralisch richtig ist. Langfristig gesehen kehrt das 
moralische Feld jedoch immer die Art seiner Handlung im Vergleich zu seiner 
kurzfristigen Handlungsweise um. So fügt das moralische Feld z. B. Menschen, die 
moralisch korrekt gehandelt haben und die es kurzfristig "bestrafen" will, in seinem 
langfristigen Handeln immer seine "Belohnung" zu den Früchten der Handlungen 
dieser Menschen hinzu, die in einer bestimmten Angelegenheit moralisch korrekt 
gehandelt haben.

Gleichzeitig bestraft das moralische Feld Menschen, die in einer bestimmten 
Angelegenheit unmoralisch gehandelt haben und denen das moralische Feld kurzfristig 
zu "helfen" scheint, indem es ihr Leben und ihre Handlungen leicht und angenehm 
macht, langfristig immer hart für das vorangegangene unmoralische Verhalten, indem 
es alles ungültig macht, was kurzfristig mit Hilfe dieses Feldes für die vorangegangene 
unmoralische Handlung in einer bestimmten Angelegenheit erreicht wurde, und das 
Problem, das diese unmoralische Handlung lösen sollte, zusätzlich verschärft. 

Dieses Funktionsprinzip des moralischen Feldes kann als "Prinzip der gegensätzlichen 
kurzfristigen und langfristigen Wirkungen des moralischen Feldes" bezeichnet werden. 
Eine umfassendere Beschreibung dieses Prinzips und Beispiele aus dem wirklichen 
Leben findest du unter Punkt #J1. auf der Webseite "Pająk in den Sejm NZ 2014".
Die Folgen, die dieses "Prinzip des Gegensatzes von kurzfristigen und langfristigen 
Wirkungen der Wirkung des moralischen Feldes" für die Ergebnisse eines bestimmten 
menschlichen Verhaltens hat, wurden natürlich schon vor langer Zeit von der 
Volksweisheit festgestellt. 
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Ebenfalls seit Jahrhunderten werden diese Folgen aufgezeichnet und uns in Form von 
Sprichwörtern zur Verfügung gestellt. Die beste Umsetzung dieses Prinzips wird uns 
durch ein altes polnisches Sprichwort vermittelt, das zu erklären versucht, dass, wenn 
die Ergebnisse bestimmter menschlicher Handlungen zunächst als "böse" empfunden 
werden, dieselben Ergebnisse nach der erforderlichen "Zeit der Rückkehr" als "gut" 
empfunden werden (und vice versa).

Dieses alte polnische Sprichwort besagt: 

"Es gibt nichts Schlechtes, das sich nicht zum Guten wenden würde." 

In der Umkehrung heißt es: 

"Es gibt NICHTS Gutes, das sich nicht zum Schlechten wenden würde."

Beachte, dass jedes der beiden oben genannten Sprichwörter nur eine Hälfte der 
zweiteiligen Handlung des moralischen Feldes veranschaulicht. Es gibt aber auch 
Sprichwörter, die die gesamte Handlung veranschaulichen - nur die, die sich 
normalerweise auf bestimmte Abschnitte des menschlichen Lebens bezieht. Eines der 
besten Sprichwörter, die ich bisher kennengelernt habe, ist dieses chinesische 
Sprichwort, dessen Wahrheitsgehalt ich unter Punkt #B2. meiner Webseite Antichrist 
ausführlicher erkläre. Es besagt: 

"Schlechte Ehemänner haben immer gute Frauen, gute Ehemänner dagegen haben 
immer schlechte Frauen."

Ich sollte diese Erklärungen auch mit der Information ergänzen, dass anders als 
physikalische Gesetze, die das Verhalten der "dummen Natur" simulieren, moralische 
Mechanismen NICHT mehr verbergen, dass sie von einem weisen und allwissenden 
Gott gelenkt werden. Daher wird die Strenge ihres Handelns immer angemessen an 
die Eigenschaften jedes einzelnen Menschen angepasst. 

Deshalb sind die Folgen des Handelns z.B. eines moralischen Feldes bei Menschen, die 
bereits gelernt haben, wie moralische Mechanismen funktionieren, und die versuchen, 
bei allem, was sie tun, NICHT gegen moralische Kriterien zu verstoßen, NICHT so 
stark wie bei Menschen, die NICHT von der Existenz des moralischen Feldes wissen - 
und bei denen dieses Feld daher versucht, auf seine Existenz und sein Handeln 
aufmerksam zu machen. 

Dies wiederum weist uns auf einen weiteren Vorteil hin, der sich aus dem Erlernen und 
Befolgen der Kriterien der Moral ergibt - nämlich gegenüber Menschen, die die 
Funktionsweise moralischer Mechanismen kennen und befolgen, mildert das 
moralische Feld die Schwere ihrer kurzfristigen Widerstände bei der Ausführung 
moralisch korrekter Handlungen und mildert auch das Übel der langfristigen Folgen 
der guten Taten dieser Menschen. 

Die Folgen des oben erwähnten "Prinzips der Gegensätzlichkeit von kurzfristigen und 
langfristigen Wirkungen der Handlung des moralischen Feldes" sind so wiederkehrend 
und so entscheidend, dass sie als ein weiterer hervorragender "Indikator für die 
moralische Korrektheit" genutzt werden können. 

https://wohin-woher.com/jp/antichrist_de.htm
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Wenn wir zum Beispiel feststellen, dass das, was wir gerade tun, auf erheblichen 
Widerstand des "moralischen Feldes" stößt, dann bedeutet das praktisch, dass unsere 
Handlung moralisch korrekt ist, und wenn wir nur das Gefühl haben, dass wir in der 
Lage sind, diese Widerstände des moralischen Feldes zu überwinden, dann sollten wir 
diese Handlung hartnäckig fortsetzen. 

Die umgekehrte Situation ist ebenfalls wahr. Wenn wir also feststellen, dass das, was 
wir gerade tun, leicht und angenehm ist, also NICHT auf einen klaren Widerstand des 
"moralischen Feldes" stößt, dann sollten wir das praktisch als Warnung betrachten, 
dass diese unsere Handlung unmoralisch ist und wir sie deshalb zu unserem eigenen 
Wohl entweder aufgeben oder für ihre Vollendung in Zukunft eine schwere Strafe 
erhalten sollten. 

Ein Beispiel für die Anwendung dieses Prinzips als perfekter "Indikator für die 
moralische Korrektheit" bei der Entscheidung, ob wir in unserem eigenen Haus ein 
"akkufreies" System zur Stromerzeugung aus Sonnenlicht bauen sollen, findest du 
unter den Punkten #A1., #B5. und #F3. auf meiner Webseite Solarenergie.

Auf Grund des hier besprochenen Prinzips sind menschliche Verhaltensweisen, die 
unmoralisch sind, nur in ihrer kurzfristigen Wirkung leicht und angenehm - schließlich 
sind die kurzfristigen Folgen unseres Verhaltens nur "scheinbar" und "illusorisch" (die 
wirklichen Folgen zeigen sich erst in der langfristigen Wirkung des moralischen 
Feldes). 

Im langfristigen Handeln wiederum erweisen sich die Folgen jedes unmoralischen 
Verhaltens immer als unangenehm und führen zu Problemen und Übel. 

Zum Beispiel sind alle unmoralischen Entscheidungen in einer kurzfristigen Aktion 
angenehm und leicht umzusetzen und sehen scheinbar so aus, als ob sie das Problem 
lösen, für das sie getroffen wurden. Langfristig stellt sich aber immer heraus, dass sie 
das Problem, für das sie getroffen wurden, gar nicht lösen, sondern es sogar noch 
verschärfen. 

Denk zum Beispiel an die langfristigen Folgen der Einführung von Antibiotika und 
Pestiziden in den allgemeinen Gebrauch und die Einführung der Relativitätstheorie in 
den offiziellen Unterricht - analysiert und beschrieben in Punkt #J1. der oben 
genannten Webseite "Pajak in den Sejm NZ 2014", oder an die langfristigen Folgen 
der gegenwärtigen Einführung von "batterielosen" Solarsystemen für die 
Stromerzeugung aus der Lichtenergie der Sonne - beschrieben in den Punkten #A1., 
#B5. und #F3. der oben genannten Webseite "Solarenergie".

Das Lernen der Menschen, wie das hier beschriebene Funktionsprinzip des 
moralischen Feldes funktioniert, ist äußerst wichtig. Denn wenn man weiß, wie das 
moralische Feld funktioniert, dann vermeidet man unmoralische Verhaltensweisen und 
hört allmählich damit auf und wird gleichzeitig nachsichtiger gegenüber 
Unannehmlichkeiten, die uns betreffen - was allen zugute kommt. Deshalb wird dieses 
Prinzip in zahlreichen totaliztischen Veröffentlichungen beschrieben. Unabhängig von 
den Veröffentlichungen, die bereits in den oben genannten Punkten #C4.2.1. und 
#C4.2. genannt wurden, wird dieses Prinzip zum Beispiel auch in Punkt #B3. meiner 
Webseite "Pajak zum Präsidenten 2020" beschrieben.

https://wohin-woher.com/jp/solar_de.htm
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#C4.2.2. "Zeitpunkt der Rückkehr" - als weiterer qualitativer und 
gruppenbezogener "Indikator für moralische Korrektheit":

Es ist bekannt, dass alle zwei verschiedenen Arten von unmoralischen Handlungen 
NICHT gleich sind. Wir persönlich würden es zum Beispiel wahrscheinlich vorziehen, 
wenn uns jemand ausschimpfen würde, anstatt uns zu töten. Deshalb haben die 
Religionen die Begriffe "Sünde" und "Todsünde" eingeführt (obwohl es im Römerbrief, 
Vers 6:23 heißt, Zitat: 

"Denn der Lohn der Sünde ist der Tod."

Das bedeutet praktisch, dass jede Sünde "tödlich" ist, weil sie mit dem Tod endet). 
Das Problem ist aber, dass neben einzelnen Menschen auch ganze sogenannte 
"Gruppenintellekte" Sünden (d.h. Unmoralisches) begehen, z.B. ganze Länder, 
Nationen, Städte, Institutionen, Fabriken, Familien usw. usf. Das Problem ist aber, 
dass jede Sünde tödlich ist. Wie kann man also beurteilen, welcher dieser 
Gruppenintellekte in den Augen Gottes eine größere Verurteilung als die anderen 
verdient? 

Die Forschung der neuen "totaliztischen Wissenschaft" gibt eine Antwort auf diese 
Frage. Es hat sich herausgestellt, dass der Indikator für den Grad der "Sterblichkeit" 
einer bestimmten Sünde (Unmoral), die von Gruppenintellekten begangen wird, die 
sogenannte "Umkehrzeit" ist, die bereits unter Punkt #C4.2. dieser Webseite und auch 
unter Punkt #A4. der Webseite Karma ausführlich beschrieben wurde.

Für die Gruppe, die Sklaverei und Kolonialismus praktizierte, betrug diese Umkehrzeit 
zum Beispiel rund 100 Jahre. Für die unmoralische Einführung von Antibiotika, 
Pestiziden und der Relativitätstheorie in den allgemeinen Gebrauch betrug sie 
wiederum rund 70 Jahre. Aber z.B. im Fall des Angriffskrieges von Hitlerdeutschland 
gegen Polen, der 1939 begann, wurde sie von Gott auf nur 6 Jahre verkürzt. In 
ähnlicher Weise wurden die Fristen für andere aggressive Kriege verkürzt. Im 
Gegenzug, z.B. für die in Punkt #G2. der Webseite Prophezeiungen beschriebenen 
Gruppenaktionen gegen Gott, betrug die Zeit der Wiederkehr nur etwa 11 Jahre. Mit 
anderen Worten: Diese "Rückzahlungszeit" kann auch als eine Art "Indikator für 
moralische Korrektheit" verwendet werden, der uns zeigt, wie ernst Gott eine 
bestimmte Art von Gruppenunmoral behandelt. 

Die Liste der Arten von gruppenmoralischen Verstößen, für die die Forschung der 
neuen "totaliztischen Wissenschaft" bereits gezeigt hat, dass die Amortisationszeit für 
sie deutlich verkürzt ist, findest du unter den Punkten #B2.2. und #B2.3. auf meiner 
Webseite Możajski.

#C4.3. Die moralische Energie, die einen weiteren objektiven "Indikator für 
die moralische Korrektheit" liefert, richtet sich u.a. an "Atheisten":

Moralische Energie ist eine Art intelligentes Äquivalent zur "potenziellen Energie", die 
wir aus der Physik kennen. Bei den Menschen steigt sie an, wenn sie auf dem oben 
erwähnten "moralischen Feld" "bergauf" gehen - das heißt, wenn sie etwas 
"Moralisches" tun. Dagegen wird unsere "moralische Energie" jedes Mal zerstreut 
(dissipiert), wenn Menschen etwas "Unmoralisches" tun oder wenn sie NICHTS tun 
(schließlich ist Untätigkeit auch eine Art von Unmoral - wie in Punkt #C4.2. erklärt 
wird). 

https://wohin-woher.com/jp/mozajski_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/prophecies_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/karma_de.htm
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Moralische Energie ist absolut notwendig, damit wir leben können. Unsere "Gefühle" 
zum Beispiel sind einfach "Empfindungen, die wir während des Flusses dieser 
moralischen Energie erleben".  Dies wird im Unterkapitel I5.5. aus Band 5 meiner 
neuesten Monografie [1/5] ausführlicher erklärt. Wenn jemandem das erforderliche 
Maß an moralischer Energie fehlt, äußert sich das wiederum in Form einer so 
genannten "geistigen Depression", die so lange nicht geheilt werden kann, bis er die 
fehlende Menge an moralischer Energie in sich selbst ergänzt - für eine umfassendere 
Beschreibung dieser Depression siehe z.B. Punkt #D10. auf der Webseite Totalizmus, 
Punkt #E1. und #E2. auf der Webseite Parasitentum oder Punkt #C6. auf der 
Webseite Nirvana.

Eine noch umfassendere und detailliertere Erklärung, was diese "moralische Energie" 
(sowie das "moralische Feld" und die "moralischen Gesetze") eigentlich ist, findest du 
auf den Webseiten "Totalizmus" und "Parasitentum" sowie in Band 6 meiner neuesten 
Monografie [1/5].

#C4.4. Moralische Gesetze, die einen weiteren "Indikator für die moralische 
Richtigkeit" liefern, der sich unter anderem an "Atheisten" richtet:

"Moralische Gesetze" sind von Menschen unabhängige und objektiv funktionierende 
Mechanismen, die mit einer bestimmten Zeitverzögerung verschiedene Konsequenzen 
der Art "Belohnung" oder "Bestrafung" für uns auslösen, je nachdem, ob das, was wir 
zuvor getan haben, "moralisch" oder "unmoralisch" war. Moralische Gesetze wirken 
mit einer so "eisernen Konsequenz" und so wiederholend, dass ihre Existenz und 
Funktionsweise objektiv nachweisbar ist und sogar von "Atheisten" bemerkt werden 
kann. 

Aus diesem Grund ist ihre Existenz seit Jahrhunderten bekannt und wird in unzähligen 
Sprichwörtern ausgedrückt, z.B. "Gott ist unversöhnlich, aber gerecht" / "Gottes 
Mühlen mahlen langsam, aber gerecht."/ ("The Mills of God grind slowly but they grind 
surely.") oder "Wer mit dem Feuer spielt, stirbt am Feuer." ("If you play with fire you 
get burnt").

Das beste Beispiel für ein moralisches Gesetz ist das sogenannte "Bumerang-Prinzip", 
das besagt: 

"Welches Gefühl du mit deinem Verhalten auch immer in anderen auslöst, genau das 
gleiche Gefühl wird in Zukunft auch jemand anderes in dir auslösen."

(Beachte, dass dieses "Bumerang-Prinzip" auf einem algorithmischen 
Wirkmechanismus beruht, der im Volksmund Karma genannt wird. Eine ausführlichere 
Beschreibung seiner Wirkungsweise findest du unter Punkt #B3. der Webseite 
Możajski, während ein historisch belegtes Beispiel seiner Wirkungsweise für 
sogenannte "individuelle Intellekte" (d.h. für einzelne Menschen) unter Punkt #C3.1. 
der Webseite Malbork zu finden ist). 

Das "Bumerang-Prinzip" funktioniert auch bei "Gruppenintellekten". Ein Beispiel für die 
Folgen einer solchen Gruppenaktion in Form der gegenwärtigen Verfolgung von 
Christen durch Atheisten, die die Rückkehr des Karmas für die mittelalterliche 
Verfolgung von Atheisten durch Christen ist, wird z.B. in Punkt #A2. auf meiner 
Webseite Petone beschrieben. Ein weiteres Beispiel für eine Gruppenaktion des 
Bumerang-Prinzips, die sich in der Verbreitung der "Meth"-Sucht (d.h. 

https://wohin-woher.com/jp/petone_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/malbork_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/mozajski_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band6_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/nirwana_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/parasitism_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band5_1-5.htm
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"Methamphetamin") in den Ländern des ehemaligen Britischen Empire seit etwa 2000 
zeigt, ist die Wiederkehr des Karmas für die Verbreitung der "Opium"-Sucht in China 
durch das Britische Empire seit etwa 1800 und wird u.a. in Punkt #C4.1. der Webseite 
Unsterblichkeit beschrieben.

In der Bibel werden die "moralischen Gesetze" für die heutige Zeit recht vage und 
verwirrend mit gleich mehreren verschiedenen Begriffen bezeichnet, zum Beispiel "das 
Gesetz Gottes, die Gebote Gottes, die Forderungen Gottes usw." Relativ gut lässt sich 
diese Heterogenität der terminologischen Bezüge in der Bibel zu den moralischen 
Gesetzen an den folgenden Beispielen von Zitaten aus der "Millennium-Bibel" 
genannten Bibelausgabe erkennen - siehe dort z.B. das "Buch der Psalmen", Verse 
37:30-31, Zitat: 

"Der Mund eines Gerechten verkündet Weisheit, und seine Zunge spricht, was recht 
ist. Das Gesetz seines Gottes ist in seinem Herzen, und seine Schritte werden nicht 
wanken." 

oder siehe "Das Buch Zophoniah", Vers 2:3, Zitat: 

"Suchet den Herrn, alle ihr Niedrigen auf Erden, die ihr seine Gebote tut; suchet 
Gerechtigkeit, suchet Demut, so werdet ihr euch verbergen am Tage des Zorns des 
Herrn."

oder siehe "Das Buch Micha", Vers 6:8, Zitat: 

"Es ist dir gesagt worden, oh Mensch, was gut ist, und was verlangt der Herr von dir, 
wenn nicht Gerechtigkeit zu tun, Barmherzigkeit zu lieben und demütig zu wandeln 
mit deinem Gott."

Auf Grund der oben genannten Ungenauigkeiten bei der Namensgebung in der Bibel 
hat die Einführung des einheitlichen wissenschaftlichen Namens "Moralische Gesetze" 
für die Gesamtheit dieser Gesetze durch den Totalizmus viele Vorteile gegenüber der 
Verwendung der alten biblischen Terminologie. Zum Beispiel spiegelt der totaliztische 
Name die Funktion dieser Gesetze viel besser wider. Außerdem ermöglicht er, dass 
diese Gesetze sowohl von "Gläubigen" als auch von "Atheisten" ohne Einwände befolgt 
werden können (wobei z.B. Atheisten sich wahrscheinlich weigern würden, Gesetze zu 
befolgen, die den Namen "Gesetze, Gebote oder Forderungen Gottes" tragen). 

Schließlich lässt sich das Wirken moralischer Gesetze, ähnlich wie alles andere, was 
Gott geschaffen hat, auf viele verschiedene Arten erklären - dagegen sollte zumindest 
eine dieser Arten auch Atheisten überzeugen können. 

Und wir dürfen nicht vergessen, dass beim gegenwärtigen Stand des menschlichen 
Wissens "Atheisten" von unserer Zivilisation als "aktive Konkurrenz" zu 
wissenschaftlich passiven "religiösen" Menschen immer noch sehr gebraucht werden. 

Das deshalb, weil ein solcher Wettbewerb Diskussionen und kreatives Suchen anregt 
und so den Fortschritt von Wissen und Technologie in der Menschheit bewirkt. Weitere 
Details siehe Punkt #J3. auf der Webseite Schlacht bei Milicz oder die Punkte #A2., 
#C3. und #C4. auf der Webseite Freier Wille. Denn, wie auf den oben genannten 
Webseiten erklärt wird: 

https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/bitwa_o_milicz_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/unsterblichkeit_de.htm
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"Wäre die Erde ausschließlich von wissenschaftlich passiven religiösen Menschen 
bevölkert, die blind und unkritisch an die Behauptungen ihrer Religionen über Gott 
glauben, dann würden wir wahrscheinlich bis heute immer noch auf Bäumen oder in 
Höhlen leben, wir würden immer noch keine Streichhölzer kennen und nicht wissen, 
wie man ein Feuer anzündet, während Menschen, die sich der Wahrheit verschrieben 
haben, immer noch auf Pfählen verbrannt oder gekreuzigt würden".

Ähnlich wie für alles, was Gott erschaffen hat, gibt es auch für das Wirken der 
"moralischen Gesetze" eine Reihe verschiedener Erklärungen - wie in Punkt #C4.1. 
dieser Webseite erklärt wird. Die Erklärung, die auf dem Modell der neuen 
"totaliztischen Wissenschaft" basiert (d.h. dem Modell, das in Punkt #B1. dieser 
Webseite beschrieben wird), was diese "moralischen Gesetze" eigentlich sind, wie sie 
funktionieren und was sie aussagen (sowie was die "moralische Energie" und was das 
"moralische Feld" ist), findet sich in Punkt #C1. der totaliztischen Webseite Stawczyk, 
in Punkt #B3. (und in mehreren anderen, z.B. #D1.1.) auf der Webseite Totalizmus, in 
Punkt #B2. (und auf fast dem gesamten Rest) der Webseite Parasitentum, und auch 
in Band 5 und Band 6 meiner neuesten Monografie [1/5] (Details siehe Unterkapitel 
I4.1.1. aus Band 5 [1/5]).

Die Erklärung wiederum, die auf dem Modell der bisherigen "atheistischen orthodoxen 
Wissenschaft" basiert, die aber auch das Wirken derselben "moralischen Gesetze" 
beschreibt, uns dagegen von einer "Simulation eines UFOnauten" geliefert wurde, 
findet sich in Absatz N-116 aus Unterkapitel UB1. in Band 16 meiner neuesten 
Monografie [1/5]. Diese Erklärung der UFOnauten ist "weltlich" und "wissenschaftlich" 
genug, um jeden "Atheisten" zufrieden zu stellen und ihn davon zu überzeugen, sich 
den Menschen anzuschließen, die die "moralischen Gesetze" befolgen.

#C4.5. Karma, dessen Wirken von jedem aufmerksamen Beobachter 
wahrgenommen werden kann:

Die Funktionsweise von Karma ergibt sich aus dem "Bumerang-Prinzip", das im 
vorherigen Punkt #C4.4. beschrieben und mit Beispielen aus dem wirklichen Leben 
untermauert wurde. Da diese Funktionsweise jedoch recht komplex ist, empfehle ich, 
sie auf der Webseite  Karma zu erlernen (siehe dort insbesondere Punkt #A4.).

Um den "Kanon der Zweideutigkeit" zu erfüllen, der in Punkt #C4.1. dieser Webseite 
ausführlicher beschrieben wird, tritt der "Zeitpunkt der Wiederkehr" für Karma bei 
Einzelpersonen typischerweise erst nach etwa 7 bis 10 Jahren ein, nachdem man die 
Handlung begangen hat, für die diese Wiederkehr erfolgt - für ein Beispiel einer 
solchen Datierung der Wiederkehr des Karmas siehe Punkt #G2. auf der Webseite mit 
dem Namen Prophezeiungen oder Punkt #C4.2. dieser Webseite. 

Für "Gruppenintellekte" wie Institutionen oder Unternehmen tritt der "Zeitpunkt der 
Wiederkehr" in der Regel nach etwa 25 Jahren ein - ein Beispiel findest du unter Punkt 
#D3. auf meiner Webseite Portfolio. 

Bei Gruppenintellekten, die ganze Länder oder Nationen repräsentieren, liegt der 
"Zeitpunkt der Rückkehr" in der Regel zwischen 70 und 100 Jahren - Beispiele findest 
du unter Punkt #B2.2. auf meiner Webseite Możajski. Für viele Menschen kommen 
solche "Zeiten der Rückkehr" also zu spät, als dass sie sich noch daran erinnern 
könnten, "wofür sie getroffen werden".

https://wohin-woher.com/jp/mozajski_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/portfolio_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/prophecies_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/karma_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band16_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band6_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band5_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/parasitism_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
https://wohin-woher.com/jp/stawczyk_de.htm
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#C4.6. Gewissen:

Um es den Menschen zu erleichtern, die Anforderungen der Moral zu erfüllen, hat Gott 
jeden Menschen mit einem Gewissensorgan ausgestattet. Dieses Gewissen sagt uns 
ständig, was moralisch und was unmoralisch ist, was wir nicht tun sollten usw. Dieses 
Gewissen ist auch ein Teil der Menschheit. Leider kann das Gewissen betäubt werden, 
während viele unmoralische Menschen es so oft betäuben, dass sie mit der Zeit die 
Fähigkeit verlieren, seine Einflüsterungen zu verstehen. Wie meine Forschungen, die 
ich in den Punkten #C7. und #D3. der Webseite Gott existiert und in Punkt #G1. der 
Webseite Freier Wille beschrieben habe, zeigen, wenn dieser Verlust der Fähigkeit, das 
Flüstern des Gewissens zu verstehen, bereits in der Kindheit auftritt, dann sterben 
solche Kinder, die bereits gelernt haben, das Flüstern ihres Gewissens zu betäuben, 
noch in jungen Jahren - nach dem Prinzip des "Überlebens der Moralischsten". Weitere 
Informationen über das Gewissen findest du auch unter Punkt #G1. auf der Webseite 
"Freier Wille".

#C4.7. Die Nutzung des Wissens über den moralischen Status der Quelle 
einer gegebenen Idee, die gerade geboren wird, als "Indikator der 
moralischen Korrektheit", der uns verrät, ob sich diese Idee in der 
langfristigen Arbeit der moralischen Mechanismen als vorteilhaft für die 
Menschen erweist, oder als destruktiv:

Motto: "Jeder gute Baum trägt gute Früchte und ein schlechter Baum trägt schlechte 
Früchte. Ein guter Baum kann keine schlechten Früchte tragen, und ein schlechter 
Baum kann keine guten Früchte tragen."

(Millennium-Bibel, Matthäus-Evangelium, Verse 7,17-18)

Zu den allgemeinen Handlungsmethoden Gottes gehört unter anderem das Prinzip, 
das am besten durch die warnenden Worte aus der Bibel ausgedrückt wird, die im 
Motto dieses Abschnitts zitiert werden. Da dieser Grundsatz allgemein formuliert ist, 
gilt er praktisch für die gesamte physische Welt. Auf diese Weise drückt es unter 
anderem NICHT nur Prinzipien aus, die für die Geburt von Früchten gelten, sondern 
auch Prinzipien, die für die Geburt neuer Ideen, Erfindungen und Theorien, für die 
Ergebnisse von Kriegen, für die Folgen von familiären, institutionellen und nationalen 
Traditionen usw. usf. gelten.

Wenn die Worte dieses allgemeinen Grundsatzes auf etwas bezogen und interpretiert 
werden, das gerade erst geboren wird, dann geben sie uns sehr genau Auskunft 
darüber, ob sich dieses gerade erst geborene Etwas in der langfristigen Funktionsweise 
der moralischen Mechanismen als vorteilhaft für die Menschen erweisen wird, die 
damit konfrontiert werden, oder als nachteilig. Denn, so die biblische Warnung: 

"Alles, was aus unmoralischen Quellen stammt, wird sich auf lange Sicht als 
zerstörerisch und nachteilig für die Menschen erweisen". 

Dagegen:

"Alles, was aus moralischen Quellen stammt, in der langfristigen Funktionsweise 
moralischer Mechanismen wird sich als gut und vorteilhaft für die Menschen 
erweisen."

https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/gott_existiert.htm
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Wenn wir also irgendwie feststellen können, ob ein neugeborenes Ding aus 
moralischen oder unmoralischen Quellen stammt, dann können wir auch im Voraus 
bestimmen, ob es sich in der langfristigen Zukunft als nützlich oder zerstörerisch für 
die Menschen erweisen wird. Auf diese Weise bringen diese vermeintlich unschuldig 
klingenden Worte der Bibel eine gut getarnte Methode von Gottes Handeln zum 
Ausdruck, die es uns ermöglicht, unser Wissen über den moralischen Status der 
Quellen einer bestimmten Sache, die gerade geboren wurde, als weiteren "Indikator 
für moralische Korrektheit" zu nutzen. 

Nicht ohne Grund werden in unserer unmoralischen Zivilisation verschiedene Gesetze 
zum Schutz der vermeintlichen "Privatsphäre" von Menschen, die unmoralisch 
handeln, erlassen, um es den Menschen unmöglich zu machen, einfach eine 
Verbindung zwischen einer bestimmten Unmoral und den Problemen zu finden, die 
durch die Nutzung der Quelle dieser Unmoral für alle entstehen.

Es gibt eine riesige Menge an empirischen Beweisen, die uns bestätigen, dass Gott mit 
einer wahrhaft "eisernen Hand" die Entwicklung der Menschheit und das Funktionieren 
der physischen Welt so steuert, dass das in den oben genannten Worten der Bibel 
beschriebene Prinzip immer erfüllt wird. Um den Leser darüber zu informieren, 
welcher Art diese Beweise sind, werde ich hier einige Beispiele dafür anführen, die ich 
bereits auf meinen Webseiten ausführlicher beschrieben habe. So habe ich z.B. in 
Punkt #J1. meiner Webseite "Pająk in den Sejm NZ 2014" sowohl die ungünstigen 
Langzeitfolgen der Einführung der Erfindungen von Pestiziden (die erste davon hieß in 
Polen "Nitrox") und Antibiotika in den allgemeinen Gebrauch als auch die Einführung 
der Relativitätstheorie erläutert und erklärt, warum man ernsthafte Vorbehalte 
gegenüber dem moralischen Status der Quellen haben kann, aus denen diese 
Erfindungen und Theorien stammen.

In ähnlicher Weise habe ich in der Bildunterschrift unter Abb.749 (#1) auf der 
Webseite "p_l.htm" / siehe hier Playlists/ und auch in Punkt #H2. auf der Webseite 
Cielcza erklärt, dass Gott NICHT zugelassen hat, dass es der Sohn von Wernher von 
Braun war, der die Magnokraft und die Zeitmaschine erfunden hat, sondern dass Gott 
höchst bedeutungsvoll dafür gesorgt hat, dass diese interstellaren Raumschiffe vom 
Sohn des "Sklaven" von Braun erfunden wurden, der auf wundersame Weise aus dem 
von den Alliierten teilweise bombardierten Kriegsgefangenenlager in Peenemünde 
gerettet wurde. 

(Wernher von Braun war der deutsche Konstrukteur der tödlichen "V2"-Raketen - 
dessen Erbe und Traditionen die Amerikaner nach dem Krieg als "Quelle" für ihre 
Weltraumraketentechnologie nutzten). Offensichtlich hat Gott schon lange gewusst, 
dass der Raketenantrieb schon heute die Ursache für Leid und Tod von Massen von 
Menschen sein wird, während er sich in der Zukunft dagegen als ein ernsthaftes 
Hindernis für die Entwicklung der gesamten Menschheit erweisen wird - so wie sich die 
Relativitätstheorie bereits als ein solches Hindernis erweist.

(Diese behindernde Wirkung des Raketenantriebssystems wurde vor langer Zeit durch 
meine Begegnungen mit der NASA perfekt bestätigt, als diese Behörde auf Grund ihrer 
Investitionen in das Raketenantriebssystem meine zahllosen an sie gerichteten 
Anträge und Appelle zur Unterstützung der Forschung an der Magnokraft und an der 
Oszillationskammer hartnäckig ignorierte).

https://wohin-woher.com/jp/cielcza_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_playlist.htm
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Nach einem ähnlichen Prinzip erweist sich alles, was aus der Tradition und Entwicklung 
von Atombomben stammt, schon jetzt als Fluch für die Menschheit - einschließlich der 
Zerstörung von Atomkraftwerken, wofür die japanische Katastrophe in Fukushima ein 
perfektes Beispiel ist, deren tatsächliche Gründe und Folgen ich in den Punkten #M1. 
bis #M1.3. meiner Webseite Telekinetik beschrieben habe, sowie die Katastrophen der 
gegenwärtigen "neo-mittelalterlichen Epoche", deren bevorstehende Ankunft durch 
den "telepathischen Lärm", der durch Atombombenexplosionen erzeugt wird, bereits 
durch die Ergebnisse meiner Forschung über die Folgen der Tapanui-Explosion, die ich 
noch 1989 durchgeführt und veröffentlicht habe, angedeutet wurde, während die 
Anfänge der tatsächlichen Ankunft dieser "neo-mittelalterlichen Epoche" mit ihren 
morbiden Aggressionen, Kämpfen, Seuchen, der Verwilderung der menschlichen Sitten 
und der Hässlichkeit der "Werke" von Künstlern, die wir bereits ab 2001 auf der 
ganzen Erde sehen, d.h. bereits 12 Jahre, nachdem ich ihre baldige Ankunft 
vorausgesagt hatte. Kurze Beschreibungen der gegenwärtigen "neo-mittelalterlichen 
Epoche" siehe Teil #K. auf der Webseite Tapanui.

Darüber hinaus haben praktisch alle Ideen, die unter Punkt #C4.2. dieser Webseite 
und auch unter Punkt #B6. der Webseite "p_instrukcja.htm" /siehe hier Playlists/ als 
unmoralisch bezeichnet werden, ebenfalls einen entschieden unmoralischen Ursprung. 
Es ist also absolut sicher, dass, wenn wir bis jetzt noch NICHT ihre zerstörerischen 
Folgen gesehen haben, dann werden sich verschiedene katastrophale Folgen für die 
Menschen bald zeigen.

Mit anderen Worten: Wenn man weiß, ob die Quelle oder die Traditionen, aus denen 
etwas stammt, einen moralischen oder unmoralischen Charakter haben, kann man auf 
der Grundlage der Bibelworte, die im Motto dieses Artikels zitiert werden, mit hoher 
Genauigkeit vorhersagen, ob sich dieses Etwas, nachdem es in der langfristigen 
Funktionsweise der moralischen Mechanismen verwirklicht wurde, für die Menschen 
als nützlich oder destruktiv erweisen wird. 

Auch die Volkskunde weiß seit langem um die Wirkungsweise des hier beschriebenen 
Prinzips des Gottesverhaltens. Aus diesem Prinzip stammt zum Beispiel die in der 
fernöstlichen Folklore gepflegte Vorstellung vom so genannten "bösen Blick" - der 
davon abrät, mit Menschen zu tun zu haben, die hochgradig unmoralisch sind, denn 
alles, was sie auch nur ansehen, wird später verrotten. 

(Interessant ist, was diese Tradition des "bösen Blicks" mit dem berühmten Spruch 
von Konfuzius zu tun hat, der z.B. in der Bildunterschrift unter Abb.631 (#A1) auf 
meiner Webseite Unsterblichkeit zitiert wird - und der ebenfalls empfiehlt, sich von 
schlechten Menschen fernzuhalten). 

In ähnlicher Weise rät die alte polnische Folkloretradition davon ab, etwas von 
unmoralischen Menschen zu kaufen oder unmoralische Menschen als Helfer für etwas 
anzuheuern, das mit der Geburt von etwas Neuem zusammenhängt - denn ihre 
Beteiligung wird dieses Neue "verderben" und dazu führen, dass es entweder stirbt, 
verdorrt oder nur Schwierigkeiten und Verluste bringt.

In der heutigen Zeit wird es immer schwieriger, wenn nicht sogar praktisch unmöglich, 
festzustellen, ob die unmoralische Handlung einer bestimmten Person von jemandem 
stammt, der immer chronisch unmoralisch handelt, oder von jemandem, der im 
Prinzip moralisch handelt - nur dass er bei einer bestimmten Handlung einen Fehler 
gemacht hat oder seine menschliche Unvollkommenheit überwinden durfte, wodurch 

https://wohin-woher.com/jp/unsterblichkeit.htm
https://wohin-woher.com/jp/contents/de/ws/abb-htm/abb631.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_playlist.htm
https://wohin-woher.com/jp/tapanui_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/telekinetics_de.htm
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er nur eine seltene Unmoral begangen hat. Schließlich sorgen verschiedene 
menschliche Gesetze, wie z.B. die "Datenschutzgesetze", und auch verschiedene 
Bräuche, die die Menschheit praktiziert, wie z.B. der Brauch, "Komplimente zu 
machen" oder niemals "schlecht" über ein Familienmitglied, einen Bekannten oder 
einen Toten zu sprechen, dafür, dass die unmoralische Natur chronisch unmoralischer 
Menschen sorgfältig verborgen bleibt und es für uns fast unmöglich ist, sie 
bestimmten Personen oder Institutionen zuzuordnen. 

Glücklicherweise ist es unmöglich, die unmoralische Natur des Menschen vor dem 
allsehenden Gott zu verbergen. Dagegen urteilt Gott auf der Grundlage seines 
Wissens über das gesamte Wesen eines bestimmten Menschen und auf der Grundlage 
seiner Handlungsmethoden sowie auf der Grundlage einer gründlichen Analyse der 
Gewohnheiten, Eigenschaften und Verhaltensweisen eines jeden Menschen, die Gott 
während seiner früheren Durchgänge durch die Zeit und das Leben offenbart und 
gründlich kennengelernt hat, über seine Handlungen gegenüber einzelnen Personen 
und gegenüber dem, was diese Personen im gegenwärtigen Durchgang durch die Zeit 
zu tun beschlossen haben.

Diese zusätzliche und sehr nützliche Wahrheit, auf die auch das hier beschriebene 
Bibelzitat hinweist, besteht darin, dass die "Früchte" der Handlungen sowohl einzelner 
Menschen als auch von Gruppenintellekten immer nur einer einzigen moralischen 
Kategorie angehören, nämlich dann, wenn diese Handlung in einem Intellekt von Gott 
als überwiegend unmoralisch qualifiziert wird, dann werden sich die "Früchte" von 
praktisch allem, was Gott zulässt, dass diesem Intellekt etwas angetan wird, als 
schädlich oder sogar zerstörerisch für das langfristige Funktionieren der moralischen 
Mechanismen erweisen, während sich die "Früchte" von praktisch allem, was Gott 
zulässt, dass diesem Intellekt etwas angetan wird, als vorteilhaft und konstruktiv für 
das langfristige Funktionieren der moralischen Mechanismen erweisen, wenn das 
Verhalten eines Intellekts von Gott als überwiegend moralisch qualifiziert wird.

Mit anderen Worten: Obwohl die Menschen in der heutigen Zeit ihre Unmoral perfekt 
verbergen, offenbart Gott uns diese Unmoral diskret, denn wenn wir definitiv 
feststellen können, dass jemand oder eine Institution in irgendeiner Angelegenheit 
"Früchte" hervorgebracht hat, die sich in der Langzeitwirkung als entschieden 
unmoralisch erweisen, dann beruhigt uns das hier beschriebene Bibelzitat, dass wir 
auch sicher sein können, dass sich diese "Früchte" in allen anderen Angelegenheiten, 
in denen Gott die gleiche Person oder Institution "Früchte" erzeugen lässt, in der 
Langzeitwirkung als ebenso unmoralisch erweisen. 

Es ist also ein ziemliches Risiko, die Früchte des Verhaltens dieser Person oder 
Institution anzunehmen, denn auf lange Sicht werden sich diese Früchte mit 
Sicherheit als schädlich für uns erweisen. 

Unter anderem wegen der Nutzlosigkeit der Früchte ihres Handelns wurden solche 
chronisch unmoralischen Menschen in Zeiten meiner Jugend "Midases in reverse" 
genannt. - Schließlich würde sich alles, was sie anfassen, mit der Zeit in Scheiße 
verwandeln.

Das obige Zitat bestätigt uns, was die Philosophie des Totalizmus schon vor langer 
Zeit herausgefunden hat, als sie feststellte, dass jeder Intellekt nur zu einer Kategorie 
von Intellekten gehört, nämlich entweder zu den Totalizten oder zu den Parasiten. 
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An dieser Stelle ist es auch wert, hinzuzufügen, dass die sogenannte 
"wissenschaftliche Moral" (d.h. diese "Moral", die u.a. in den Punkten #B2., #B3. und 
#B6. dieser Webseite und in Punkt #N2. der Webseite "Pajak zum Präsidenten 2015" 
ausführlicher beschrieben wird) mit Hilfe verschiedener menschlicher Erfindungen 
immer wieder versucht, unter den Menschen eine vorherrschende Meinung zu bilden, 
die den hier besprochenen Worten der Bibel widersprechen würde. 

Zu diesem Zweck werden z.B. zahlreiche Videos aufgenommen und verbreitet, in 
denen ehemalige Kriminelle bei höchst edlen Taten gezeigt werden. Oder gefährliche 
Kriminelle werden begnadigt und wieder in die Gesellschaft entlassen - angeblich, um 
ihnen eine "zweite Chance" zu geben, sich zu rehabilitieren, in der Praxis dagegen, um 
sie in die Lage zu versetzen, weitere Untaten zu begehen usw. usf.

An dieser Stelle fühle ich mich moralisch verpflichtet, den Leser auch auf die Tatsache 
aufmerksam zu machen, dass sich eine große Anzahl von "Früchten" der Aktivitäten 
der Institution der gegenwärtigen offiziellen menschlichen Wissenschaft (in den 
Veröffentlichungen des Autors als die alte "atheistische orthodoxe Wissenschaft" 
bezeichnet) bereits als falsch und unmoralisch erwiesen hat. Die hier beschriebene 
Methode des Handelns Gottes, auf die die Bibel hinweist, bedeutet also, dass absolut 
alle "Früchte", die Gott durch die Institution der offiziellen Wissenschaft hervorbringen 
lässt, definitiv falsch und unmoralisch sind.

Das bedeutet dagegen, dass wir alle Behauptungen der offiziellen Wissenschaft "mit 
einer Prise Salz" wie zu kommunistischen Zeiten die "staatliche Erfolgspropaganda" 
behandeln sollten. Wir sollten uns nämlich darüber im Klaren sein, dass die 
Wissenschaft ihre Behauptungen NICHT verbreitet, um die Wahrheit zu fördern, 
sondern nur, um das Monopol der offiziellen Wissenschaft auf das vermeintliche 
Wissen und die Bildung zu stärken und um weitere Steuergelder für ihre "Forschung" 
zu erhalten (d.h. wir sollten uns darüber im Klaren sein, dass die Behauptungen der 
offiziellen Wissenschaft bereits jetzt nur Lügen sind - wie dies in Punkt #B3. auf 
meiner Webseite Portfolio oder Punkt #B2. auf meiner Webseite Menschheit erklärt 
wird).

Wenn es der offiziellen Wissenschaft dagegen NICHT mehr gelingt, die Fiktion 
aufrechtzuerhalten, dass ihre Behauptungen angeblich wahr sind, dann wird jedes 
Jahr eine nächste Portion Erfindungen und "wissenschaftliche" Fabeln, die die 
Menschen zuvor in die Irre geführt haben, durch eine nächste Portion ähnlich 
verlogener, fehlerhafter und irreführender Erfindungen und Fabeln ersetzt, die die 
Menschen für die nächsten Jahre in die Irre führen werden. Die offizielle Wissenschaft 
verbirgt diesen Prozess der chronischen Fehlerhaftigkeit dessen, was sie behauptet, 
hinter dem Vorwand, dass das Wissen angeblich ständig aktualisiert werden muss. 
(Beachte jedoch, dass es "nur eine Wahrheit" gibt - Wenn also etwas wirklich die 
Wahrheit ist, muss es NICHT ständig geändert und aktualisiert werden).

Natürlich gibt es auch Methoden, die nichts mit "Früchten" zu tun haben, um 
festzustellen, ob jemand anderes als wir selbst zu der Kategorie von Menschen gehört, 
die überwiegend moralisch oder unmoralisch handeln - also zu Totalizten oder zu 
Parasiten. Menschen, die überwiegend unmoralisch handeln, sind zum Beispiel nicht in 
der Lage, moralisch korrekte Verhaltensweisen zu akzeptieren - denn ihre Natur 
befiehlt ihnen, spontan Feindseligkeit und Aggression gegenüber allem zu zeigen, was 
moralisch korrekt ist. 

https://wohin-woher.com/jp/humanity_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/portfolio_de.htm
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Ihre ständige Aggression wiederum führt dazu, dass auch moralisch handelnde 
Menschen gezwungen sind, sich zu verteidigen - was einen ständigen "Kampf des 
Bösen mit dem Guten" auslöst. Außerdem führt das Fehlen eines moralischen 
Kompasses bei Menschen, die unmoralisch handeln, dazu, dass sie in der Regel nicht 
zwischen moralischem und unmoralischem Verhalten unterscheiden können - so 
lassen sie sich bei allem nur von ihrer eigenen Bequemlichkeit, ihren Gefühlen, den 
Wünschen ihres Körpers usw. leiten, während sie bei allem moralisch handeln. 
Genauso verhalten sich auch überwiegend unmoralische Gruppenintellekte, z.B. ganze 
Institutionen.

Das hier beschriebene Prinzip des göttlichen Handelns, dass Gott dem moralischen 
Verstand nur Handlungen erlaubt, deren "Früchte" auf lange Sicht positiv sind, und 
dem unmoralischen Verstand dagegen nur Handlungen mit negativen "Früchten", 
ermöglicht es uns auch, das zu bestimmen, was sich in der Praxis als am 
schwierigsten erweist, nämlich den moralischen Status von uns selbst. Der Punkt ist, 
dass trotz der Tatsache, dass wir einen "freien Willen" haben, im wirklichen Leben nur 
ein sehr kleiner Prozentsatz der Handlungen, die wir unternehmen, am Ende "Früchte" 
trägt. (Als ich zum Beispiel auf der Suche nach einem neuen Job war, musste ich jedes 
Mal mehrere hundert Bewerbungen einreichen, bevor eine von ihnen erfolgreich war 
und ich den Job bekam. Ähnliches passiert auch in praktisch allen anderen 
Angelegenheiten - überlege z.B., wie viel Mühe und Aufwand es jeden Menschen 
kostet, die richtige Frau oder den richtigen Mann zu finden).

Auch wenn wir derzeit glauben, dass unser Erfolg oder Misserfolg von Zufällen, 
Situationen, dem Willen anderer Menschen usw. abhängt, ist es in der Welt, in der wir 
leben und die von dem allmächtigen Gott mit "eiserner Hand" regiert wird, dieser 
Gott, der entscheidet, was für uns erfolgreich ist oder nicht. Bei der Auswahl dessen, 
was jemandem gelingt oder nicht gelingt, lässt sich Gott unter anderem von dem 
Prinzip und der Methode seines Handelns leiten, die in dem Zitat aus dem Motto zu 
diesem Artikel zum Ausdruck kommen. 

Deshalb stellt uns das Erlernen dieser von Gott verwendeten Handlungsmethode 
sofort ein äußerst nützliches Werkzeug zur Verfügung. Schließlich gibt uns die in 
diesem Punkt erklärte Warnung Gottes, dass Menschen, die der Kategorie der 
überwiegend unmoralisch handelnden Menschen zugeordnet werden, es schaffen, nur 
solche Handlungen auszuführen, deren "Früchte" sich später als schädlich oder sogar 
zerstörerisch erweisen, eine für jeden von uns immens wichtige Möglichkeit, eine 
frühzeitige Rückmeldung über die allgemeine moralische Kategorie zu erhalten, der 
wir zugeordnet sind.

Der Punkt ist, dass die Bibel klar erklärt, dass jeder Mensch schon zu Lebzeiten der 
moralischen Kategorie zugeordnet wird, die er verdient hat. Beim so genannten 
"Endgericht" werden wir also NICHT "gerichtet", sondern es wird nur das endgültige 
"Urteil" dieser früheren Zuordnung über uns gefällt. 

Darüber hinaus informiert die Bibel auch darüber, dass bei diesem "Endgericht" 
Menschen, die zuvor als Angehörige der überwiegend unmoralischen Kategorie (d.h. 
der Kategorie der "Böcke") qualifiziert wurden, von Menschen getrennt werden, die 
zuvor als Angehörige der überwiegend moralischen Kategorie (d.h. der Kategorie der 
"Schafe") qualifiziert wurden und zur völligen Vernichtung bestimmt sind - siehe die 
Bibel, Evangelium nach Matthäus, Verse 25:31-46. 
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Dagegen führt die Mehrheit der Menschen ihr Leben, ohne die geringste Ahnung zu 
haben, zu welcher dieser beiden Kategorien sie nach den Kriterien der Moral bereits 
qualifiziert sind. Andererseits ermöglicht der oben zitierte Bibelvers in Verbindung mit 
dem Wissen um das Prinzip der kurz- und langfristigen Wirkung des sogenannten 
"moralischen Feldes", das in Punkt #C4.2 dieser Webseite beschrieben wird, jedem, 
frühzeitig zu erfahren, ob er zu den "Schafen" oder den "Böcken" gehört.

Denn wenn man als "Bock" eingestuft wird, dann erweisen sich die "Früchte" von 
allem, was wir auf unserem gegenwärtigen Weg durch die Zeit tun, im langfristigen 
Betrieb des "moralischen Feldes" als schädlich oder zerstörerisch. Dagegen kann jeder 
von uns einige der "Früchte" seines Handelns identifizieren und dann unter 
moralischen Gesichtspunkten analysieren. (Natürlich eignen sich NICHT alle davon für 
eine Analyse - zum Beispiel kann das Essen, das eine Frau kocht oder ein Landwirt 
produziert, erst Jahrzehnte später Krebs oder Herzinfarkte verursachen, so dass eine 
moralische Bewertung seines Handelns normalerweise NICHT möglich ist). 
Glücklicherweise produziert jeder von uns eine Menge "Früchte", dagegen reichen für 
eine bestimmte Bestimmung unseres moralischen Status nur einige wenige davon 
aus. Zum Beispiel verdient jeder von uns irgendwie seinen Lebensunterhalt, während 
er im Rahmen dieses Verdienstes verpflichtet ist, "etwas" von sich selbst abzugeben. 
So lässt sich beurteilen, ob dieses "Etwas" eher Drogen, Zigaretten oder Panzern 
ähnelt, die das Leben anderer Menschen zerstören, oder eher Brötchen, Milch oder 
schönen Häusern, die uns sättigen und glücklich machen.

Viele von uns haben jemanden geheiratet - und stellen nach kurzer Zeit fest, ob die 
"Früchte" dieser Ehe erbaulich oder zerstörerisch waren. Auch haben nicht wenige 
Menschen Kinder - die entweder wie die Pest sind oder von sich aus Güte ausstrahlen. 
Manche bauen oder pflanzen auch etwas, das entweder alle um sie herum ärgert und 
schädigt oder verschönert und hilft usw. usf. Nur dass man bei der späteren Analyse 
ihrer "Früchte" vom moralischen Standpunkt aus die moralischen Prinzipien und 
Kriterien berücksichtigen muss, die entweder in der Bibel oder in der Philosophie des 
Totalizmus genauer erklärt werden. Der Punkt ist, dass in der heutigen Zeit viele 
"Früchte" mehr als einen Schöpfer haben - in ihrem Fall muss man feststellen, ob wir 
Mitverursacher ihres schädlichen Aspekts sind. Zum Beispiel, ob die Scheidung, die wir 
erlebt haben, unsere Schuld war oder ob sie andere Gründe hatte.

Oder ob unsere Kinder zu Kriminellen heranwuchsen, die wir großgezogen oder nur 
gezeugt haben. Oder haben wir, wenn jemand anderes sie großgezogen hat, alles in 
unserer Macht Stehende getan, um sie "vor dem Untergang zu bewahren". 

Ähnlich verhält es sich, wenn ein Gebäude einstürzt, an dem wir mitgewirkt haben, 
und dabei viele Menschen ums Leben kommen. 

Dann stellt sich die Frage, ob dieser Einsturz z.B. durch unsere unvorsichtige und 
unprofessionelle Planung verursacht wurde oder z.B. durch den Diebstahl von Zement 
und die Verwendung schlechter Baumaterialien, von denen wir NICHT wussten. 

(Wenn wir dagegen z.B. von diesen Zement- und Materialdiebstählen wussten, haben 
wir dann diejenigen informiert, die handeln sollten - oder wir haben geschwiegen und 
wurden zu moralischen Mitschuldigen an dem späteren Einsturz - wie dies in Punkt 
#A2.8. auf der Webseite Totalizmus oder Punkt #A2. der Webseite "Pająk zum 
Präsidenten 2015" erklärt wird).

https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
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Wenn wir also feststellen, dass alles, was wir tun, solche zerstörerischen oder 
schädlichen "Früchte" hervorbringt, dann haben wir noch Zeit, unser Verhalten 
drastisch zu ändern, so wie es uns die Bibel oder die Philosophie des Totalizmus 
befiehlt - denn wenn wir das Urteil des "Endgerichts" erfahren, wird es zu spät sein, 
unser Verhalten zu ändern. 

Wenn wir Gott beweisen, dass wir unser Verhalten drastisch und dauerhaft geändert 
haben, werden wir wahrscheinlich in der Zeit in ein früheres Zeitalter zurückversetzt, 
und gleichzeitig wird unsere Erinnerung an den vorherigen Zeitdurchgang gelöscht, so 
dass sich im neuen Zeitdurchgang die Früchte all dessen, was wir im langfristigen 
Betrieb des "moralischen Feldes" tun, als nützlich und konstruktiv erweisen werden.

Ein weiteres bedeutsames Merkmal dieser warnenden Worte Gottes, die in der 
Überschrift zu diesem Punkt zitiert werden, und des Prinzips von Gottes Verhalten, das 
diesen Worten entspricht, ist, dass der Kontext, in dem diese Worte in der Bibel 
ausgedrückt werden, uns deutlich darüber informiert, dass das von ihnen 
beschriebene Prinzip seine Gültigkeit in beide Richtungen ausdehnt. 

Mit anderen Worten: In Bezug auf die Moral erklären diese Worte, dass sowohl alle 
Handlungen von moralischen oder unmoralischen Menschen später gute oder 
schlechte Folgen nach sich ziehen, als auch gute oder schlechte Folgen immer ein 
Beweis dafür sind, dass sie "Früchte" der Handlungen von moralischen oder 
unmoralischen Menschen sind.

In der Natur ist die Eigenschaft, dass etwas in beide Richtungen wirkt, relativ selten, 
denn die meisten "natürlichen" Handlungsprinzipien gelten nur in eine Richtung. 
Obwohl zum Beispiel alle Ehefrauen Frauen sind, sind NICHT alle Frauen Ehefrauen. 
Ebenso sind, obwohl alle Erfinder ein außergewöhnliches Wissen angesammelt haben, 
NICHT alle Menschen, die ein außergewöhnliches Wissen angesammelt haben, 
Erfinder. usw. usf. 

Was uns aber viel zu denken gibt, ist, dass jedes Prinzip, das von Natur aus nur in 
eine Richtung funktioniert, in ein Prinzip verwandelt werden kann, das in beide 
Richtungen funktioniert, wenn wir das entsprechende Maß an Intelligenz, Motivation, 
gutem Willen, Denken, intellektueller Anstrengung usw. hineinstecken, das wir lernen 
müssen, und zwar in beide Richtungen.

Wenn wir zum Beispiel die gegenwärtigen gesetzlichen Beschränkungen aufheben, die 
die Menschen zur Monogamie zwingen - und die eindeutig den Absichten Gottes 
widersprechen - und zulassen, dass z.B. jeder Mann so viele Frauen haben kann, wie 
er möchte und sie einverstanden sind, während er dagegen so viele behalten darf, wie 
es seine finanzielle Situation zulässt (wie dies in Punkt #J2.2.2. auf dieser Webseite 
beschrieben wird), dann wäre das Endergebnis solcher Verfahren, dass NICHT nur 
jede Frau eine Frau ist, sondern praktisch alle Frauen die Ehefrauen von jemandem 
sind. 

(Schließlich führen der natürliche Geburtenüberschuss von Frauen gegenüber Männern 
und die typischerweise kürzere Lebenserwartung von Männern gegenüber Frauen 
dazu, dass es bei Monogamie für einen Teil der Frauen einen Mangel an Ehemännern 
geben muss).
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Wenn wir mit verschiedenen moralischen, erzieherischen, rechtlichen und 
motivierenden Maßnahmen dafür sorgen, dass alle Menschen, die das nötige Wissen 
angesammelt haben, dieses Wissen zur Verbesserung der Welt, in der sie leben, 
einsetzen (statt z.B. zum "Geldverdienen"), dann wird der endgültige Effekt sein, dass 
nicht nur jeder, der ein Erfinder ist, eine außergewöhnliche Menge an Wissen 
angesammelt hat, sondern auch jeder, der eine außergewöhnliche Menge an Wissen 
angesammelt hat, ein Erfinder wird usw. usf. 

Die Hauptaussage, die ich dem Leser mit Hilfe der obigen Beispiele vermitteln möchte, 
lautet, dass die Tatsache, dass das in der Bibel beschriebene Prinzip in beide 
Richtungen funktioniert, einerseits beweist, dass sein zweidirektionales Funktionieren 
auf intelligente und zielgerichtete Bemühungen Gottes zurückzuführen ist, Die 
Tatsache, dass das Prinzip in beide Richtungen funktioniert, beweist einerseits, dass es 
aus intelligenten und zielgerichteten Bemühungen Gottes resultiert, das Funktionieren 
der physischen Welt so zu steuern, dass es in beide Richtungen funktioniert, und 
andererseits, dass Gott zwar so diskret handelt, dass er unseren "freien Willen" NICHT 
bricht, aber dass seine Handlungen und seine Kontrolle über die physische Welt 
kontinuierlich, allgegenwärtig und absolut sind - so dass alles, was die Menschen tun, 
von seiner eisernen Kontrolle erfasst wird.

Natürlich brauche ich hier NICHT hinzuzufügen, dass Gott, um mit solch einer 
"eisernen Hand" alles, was die Menschen in unserer physischen Welt tun, diskret 
kontrollieren zu können, erstens dieser Gott wirklich existieren muss - trotz der Fluten 
von Lügen, mit denen die derzeitige offizielle "atheistische orthodoxe Wissenschaft" 
die Menschheit zum Thema Gott überschwemmt.

Die bidirektionale Wirkung des hier beschriebenen Prinzips hat eine enorme 
Bedeutung für die Moral und für die Menschheit. Schließlich können wir nicht nur vom 
ersten Moment an vorhersagen, welche langfristigen Folgen eine bestimmte Handlung 
haben wird - wenn wir nur wissen, welchen moralischen Status die Quellen haben, aus 
denen diese Handlung stammt. 

Darüber hinaus ermöglicht es auch, zurückzuverfolgen, wem und was genau eine 
bestimmte Frucht zu verdanken ist, die sich erst in der langfristigen Funktionsweise 
der moralischen Mechanismen zeigt. 

So zeigt dieses Prinzip zum Beispiel, dass die gegenwärtigen Rassenprobleme 
Amerikas ihren Ursprung in der Unmoral der Sklaverei haben und NICHT in den 
Unterschieden zwischen Menschen verschiedener Rassen - wie einige Menschen 
versuchten (und versuchen), andere glauben zu machen. 

In ähnlicher Weise zeigt es, dass z.B. die gegenwärtigen Probleme Englands eine Folge 
der Unmoral des Kolonialismus sind, NICHT z.B. seiner gutartigen 
Auswanderungspolitik usw. usf. 

Umgekehrt lässt sich mit diesem Prinzip auch vorhersagen, welche Folgen das 
langfristige Funktionieren moralischer Mechanismen haben wird, z.B. die 
gegenwärtigen Bombardierungen und die Entsendung von "UN-Friedenstruppen" in 
andere Länder, oder welches Schicksal die kapitalistischen Institutionen und ihre 
Eigentümer und Direktoren ereilen wird, die ihren Reichtum auf Kosten der 
Hungerlöhne ihrer Arbeiter anhäufen.
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Sehr aufschlussreich sind auch die Umstände, unter denen das tatsächliche Wirken 
der im Motto zu diesem Artikel zitierten Bibelworte in unserem Leben durch die 
Philosophie des Totalizmus experimentell bestätigt wurde. Zum einen habe ich im 
Rahmen der Philosophie des Totalizmus und der neuen "totaliztischen Wissenschaft" 
die Prinzipien erforscht, nach denen das sogenannte "moralische Feld" funktioniert, 
dessen Existenz ich persönlich zu entdecken die Ehre hatte und das ich unter anderem 
in Punkt #C4.2. auf dieser Webseite ausführlicher beschrieben habe. 

Als ich dagegen so weit recherchierte, dass mir bereits klar wurde, wie dieses 
"moralische Feld" wirklich funktioniert, und die Ergebnisse dieser Recherche unter 
anderem in dem im Dezember 2014 neu aktualisierten obigen Punkt #C4.2. 
beschrieb, wurde mir plötzlich klar, dass die Arbeit dieses Feldes gerade durch die hier 
besprochenen Worte der Bibel am perfektesten beschrieben wird - an die ich mich gut 
erinnern konnte, weil sie häufig während der Gottesdienste gesprochen werden, an 
denen ich teilnehme. Mit anderen Worten: Zuerst habe ich die Funktionsweise des 
moralischen Feldes empirisch entdeckt und wissenschaftlich beschrieben, und erst 
später habe ich entdeckt, dass diese Funktionsweise am perfektesten durch die oben 
erwähnten Worte der Bibel beschrieben wird.

Auf genau dieselbe Weise habe ich auch die Funktionsweise aller anderen Worte aus 
der Bibel entdeckt, auf die ich mich in meinen Veröffentlichungen beziehe. So habe ich 
zum Beispiel zuerst empirisch die Funktionsweise des sogenannten "Omniplans" 
entdeckt und wissenschaftlich beschrieben, der in den Punkten #C3. und #C4. der 
Webseite Unsterblichkeit besprochen wird - und der uns unter anderem darüber 
informiert, dass jeder von uns sein Leben mehr als einmal wiederholt, und erst dann 
hat mir einer meiner Leser seine Entdeckung übermittelt, dass ein solches mehrfaches 
Erleben des Lebens durch jeden Menschen Gott in der Bibel beschreibt - siehe Punkt 
#B4.1. der oben genannten Webseite "Unsterblichkeit".

Weder der Totalizmus noch ich selbst gehen so vor, dass wir zuerst einen Vers aus der 
Bibel auswählen und dann wissenschaftlich überprüfen, ob er im wirklichen Leben 
erfüllt ist. Der Totalizmus und ich dagegen machen genau das Gegenteil - d.h. wir 
entdecken zuerst die Wirkung eines moralischen Prinzips im wirklichen Leben und 
stellen dann (meist zufällig) fest, dass dieses Prinzip bereits in einem Bibelvers genau 
ausgedrückt ist. Daraus ergeben sich dagegen eine ganze Reihe von immens 
wichtigen Konsequenzen. Zum Beispiel führt es dazu, dass empirische Erkenntnisse 
des Totalizmus unabhängig voneinander Worte der Bibel unterstützen und bestätigen, 
und gleichzeitig fügen sich Aussagen der Bibel zu empirischen Beweisen, die 
unabhängig voneinander Erkenntnisse und Entdeckungen des Totalizmus bestätigen.

Es zeigt auch, wie perfekt und weise die Bibel redigiert ist, dass sie zwar mehr Wissen 
enthält, als die gesamte menschliche Wissenschaft bisher anzusammeln vermochte, 
die Bibel aber dennoch NICHT Unwissenheit und Faulheit unterstützt, indem sie den 
Menschen vorgefertigte Rezepte und Lösungen an die Hand gibt, sondern voraussetzt, 
dass etwas zunächst empirisch und wissenschaftlich von Menschen entdeckt wurde, 
bevor die genaue Bedeutung der Worte der Bibel, die diese Entdeckung beschreiben, 
den Menschen verständlich wird. Darüber hinaus wird mir und uns klar, warum die 
Worte der Bibel immer noch "lebendig" sind und im wirklichen Leben funktionieren 
und warum die Bibel NICHT von unvollkommenen Menschen autorisiert werden 
konnte, sondern von dem allwissenden Gott selbst autorisiert/ inspiriert werden 
musste. 

https://wohin-woher.com/jp/unsterblichkeit.htm
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(Überlege zum Beispiel, ob ein Mensch in 25 Worten, die in der Überschrift zu diesem 
Artikel zitiert werden, das Wissen enthalten könnte, für dessen Erläuterung meine 
Nachbarn die gesamten über 3000 Worte dieses Punktes und weitere über 4000 Worte 
des Punktes #C4.2. benötigten, und trotzdem wird die Erörterung mehrerer weiterer 
Bedeutungen dieses Zitats ausgelassen, die es wert sind, dass wir sie gründlich 
lernen).

Das hier beschriebene allgemeine Prinzip des Verhaltens Gottes, das u.a. in den 
Worten der Bibel zum Ausdruck kommt, die im Motto dieses Punktes wiederholt 
werden:

"Jeder gute Baum bringt gute Früchte hervor, und ein schlechter Baum bringt 
schlechte Früchte hervor.", 

wird aus wissenschaftlicher Sicht auch unter Punkt #C4.2. dieser Webseite erläutert. 
Außerdem wird es auch auf einer Reihe anderer totaliztischer Webseiten diskutiert - 
siehe zum Beispiel Punkt #D6. der Webseite Jan Pająk, Punkt #D4. der Webseite 
Artefakte, oder Punkt #H1. der Webseite Telekinetischer Sieder.

#C5. Welche Tatsachen bestätigen, dass Gott die "Moral" des menschlichen 
Lebens mit Hilfe von "Belohnungen" und "Strafen" streng kontrolliert, 
während er "unmoralischen" Intellektuellen manchmal sogar das Recht auf 
Leben nimmt:

Die Definition des Begriffs "Moral" in Punkt #B5. dieser Webseite lenkt unsere 
Aufmerksamkeit auf eine immens wichtige Tatsache, die von der "atheistischen 
orthodoxen Wissenschaft" bisher völlig übersehen wurde, nämlich dass Gott den 
Menschen mit eiserner Konsequenz ihre Pflicht auferlegt, moralisch zu leben und die 
den Menschen offenbarten Anforderungen und moralischen Gebote pedantisch zu 
befolgen. Wenn jemand ein unmoralisches Leben führt, wird er dafür hart bestraft, oft 
sogar mit dem Tod. Das wiederum führt dazu, dass "Moral" NICHT nur eine 
"menschliche Erfindung" ist, die der Interpretation durch irdische Politiker oder 
Philosophen überlassen bleibt, sondern eine Art eisernes "Gesetz des Universums", 
dessen Befolgung für jeden verpflichtend ist und dessen Übertretung immer hart 
bestraft wird. Besonders hart bestraft wird das Praktizieren der höchst unmoralischen 
Philosophie des "Parasitentums", die unter anderem oben in Punkt #C3.4. und auf der 
eigenen Webseite Parasitentum beschrieben wird.

An dieser Stelle sei darauf hingewiesen, dass die Analyse der Realität beweist, dass 
Gott den Menschen NICHT jedes unmoralische Verhalten vergibt - wie uns einige 
Religionen weismachen wollen. Gott beschränkt seine "Vergebung" nur auf eine 
schmale Klasse von "Sünden", die die Menschen im moralischen Bereich horizontal 
verschieben und die daher tatsächlich NICHT als "unmoralisch" eingestuft werden - 
obwohl die Religionen sie als "Sünden" betrachten (z.B. Fasten, regelmäßiger 
Tempelbesuch, Beten, einige Formen von Sex - z.B. Heirat oder Prostitution, 
lügnerische Komplimente, Töten von Tieren zum eigenen Verzehr, Töten zur 
Selbstverteidigung usw.) 

Leider haben die Religionen aus politischen Gründen (d.h. um einen größeren Einfluss 
auf ihre Anhänger zu gewinnen) das Spektrum der menschlichen "Sünden", die 
angeblich unter "Gottes Vergebung" fallen, auch auf "Unmoral" ausgeweitet. 

https://wohin-woher.com/jp/parasitism_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/boiler_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/artefact_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/pajak_jan_de.htm
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Außerdem machten sie den Erhalt der Vergebung in der Regel von der "Fürsprache" 
der Priester einer bestimmten Religion bei Gott abhängig. Leider bestätigen die 
Realitätsforschung und empirische Fakten diese religiösen Behauptungen über 
"Vergebung" NICHT. Auch die Strafe, die jemandem noch in diesem Leben für 
irgendeine Form von "Unmoral" zusteht, die den Menschen moralisch nach unten 
drückt, ist definitiv NICHT durch die "Vergebung Gottes" abgedeckt. 

Im Folgenden beschreibe ich die Beweise dafür, dass Gott den Menschen die Pflicht 
zum bedingungslosen Gehorsam gegenüber den moralischen Anforderungen und 
Geboten, die er uns auferlegt hat, streng und entschlossen auferlegt.

#C5.1. Warnungen in der Bibel: Wenn Sie NICHT moralisch leben, dann 
werden Sie "bestraft" - sogar des Rechts auf Leben beraubt:

Diese Warnungen sind in der Bibel enthalten. Ihr Inhalt wird z.B. in Punkt #A1. der 
Webseite Erdbeben und #A1. der Webseite Seismograph beschrieben. Die Erklärung, 
warum Gott sie herausgegeben hat, findest du unter Punkt #B1.1. auf der Webseite 
Antichrist. Eine der besten biblischen Formulierungen dieser Warnungen findet sich im 
biblischen "Buch Hesekiel" in den Versen 33:18-19. Dort heißt es, Zitat: 

"Wenn ein Gerechter von seiner Rechtschaffenheit abweicht und Verbrechen begeht, 
soll er dafür sterben. Wenn ein Bösewicht von seiner Schlechtigkeit abweicht und das 
Gesetz und die Gerechtigkeit befolgt, soll er dafür am Leben gelassen werden."

Trotz der scheinbaren Einfachheit der obigen Warnung ist ihre Wirkung in Wirklichkeit 
äußerst weise und vorausschauend. Einerseits ermöglicht sie den Menschen, eine 
breite Palette von Lebenserfahrungen zu sammeln, die ihnen später in ihrer Rolle als 
"Soldaten Gottes" nützlich sein werden (ausführlicher beschrieben in Punkt #B1.1. der 
Webseite "Antichrist"). Auf der anderen Seite garantiert sie, dass sich die Menschheit 
langsam von der "Unmoral" zu immer moralischerem Verhalten bewegt. Die 
tatsächliche Durchsetzung dieser Warnung im realen Leben wird durch eine ganze 
Reihe von Fakten belegt, von denen ich einige in den folgenden Unterpunkten 
aufzeigen und diskutieren werde. Diese sind:

#C5.2. Die Tatsache, dass "jeder Krieg von Aggressoren verloren wird", dient 
als einer der Beweise dafür, dass das Schicksal der Intellektuellen durch das 
sogenannte Prinzip des "Überlebens der Moralischsten" bestimmt wird. 
(nicht das Darwinsche Prinzip des "survival of fittest"), und auch, dass 
unmoralische Aggression und Angriffe auf diejenigen, die in Frieden leben 
wollen, immer diskret von Gott bestraft werden:

Wenn uns jemand fragt, "wer im Endeffekt einen bestimmten Krieg verliert", und wir 
wissen, wer in diesem Krieg der "Aggressor" war, kann jeder von uns fast sofort eine 
Antwort geben. Denn wenn wir die Geschichte analysieren, ergibt sich daraus eine 
ganz offensichtliche Wirkung der "moralischen Gesetze", die bewirkt, dass "jeder Krieg 
im Endeffekt immer vom Aggressor verloren wird". Schließlich ist der "Aggressor" fast 
immer die unmoralischere Seite in einem bestimmten Krieg, dagegen wird der 
Ausgang jedes Krieges durch das Prinzip des "Überlebens des Moralischsten" 
bestimmt, das in Punkt #B1. auf der Webseite Changelings ausführlicher beschrieben 
wird. 

https://wohin-woher.com/jp/changelings_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/antichrist_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/seismograph_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/quake_de.htm
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Um den Menschen den sogenannten "freien Willen" NICHT zu nehmen, vermeidet Gott 
es normalerweise, diese Tatsache offensichtlich zu machen. Diese Vermeidung erreicht 
Gott in der Regel dadurch, dass er den Verlauf eines jeden Krieges so kontrolliert, 
dass nach dem "Kanon der Zweideutigkeit", der zuvor in Punkt #C4.1. dieser Webseite 
beschrieben wurde, immer mehrere verschiedene Erklärungen dafür gefunden werden 
können, warum eine Seite gewonnen hat, während eine andere verloren hat. Der 
eigentliche Grund für das Gewinnen und Verlieren eines Krieges ist jedoch immer sehr 
einfach. Nämlich "Gott 'bestraft' immer, was 'unmoralisch' ist, und 'belohnt' dagegen, 
was 'moralisch' ist". "Aggression" ist dagegen höchst unmoralisch, während Frieden 
höchst moralisch ist. Deshalb verliert die Seite, die unmoralisch gehandelt hat, z.B. 
durch eine Aggression gegen die Seite, die Frieden will, im Endeffekt immer einen 
bestimmten Krieg.

Die Tatsache, dass jeder Krieg von der Seite verloren wird, die die niedrigste Moral 
aufweist (d.h. typischerweise verliert der "Aggressor" - nach dem oben erwähnten 
Prinzip des "Überlebens der Moralischsten"), wird unter anderem in der 
Bildunterschrift unter Abb.044 (#A1) /hier #C1 unten/) und in den Punkten #E3. und 
#I2. der Webseite Schlacht bei Milicz diskutiert. Dort sind auch die bekanntesten 
Beispiele dafür aufgeführt, dass das Prinzip des "Überlebens des Moralischsten", das 
den Ausgang von Kriegen bestimmt, im wirklichen Leben funktioniert.

Abb.044 (#C1)

Abb.044 (#C1): Nach dem Prinzip des "Überlebens des Moralischsten", das auf die 
Menschen in unserer von einem gerechten Gott erschaffenen und regierten Welt wirkt, 
d.h. dem Prinzip, das in Punkt #B1. der Webseite Changelings beschrieben und u.a. 

https://wohin-woher.com/jp/changelings_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/bitwa_o_milicz_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/contents/de/ws/abb-htm/abb44.htm
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durch die hier in Punkt #C5.2. angegebenen Beweise bestätigt wird, werden alle 
Kriege immer von den Seiten verloren, die die niedrigste Moral aufweisen (d.h. 
typischerweise von Aggressoren, die jemanden angriffen, der in Frieden leben wollte. 
Weitere Details siehe Bildunterschrift unter Abb.044 (#A1) und die Punkte #E3. und 
#I2. auf der Webseite "Schlacht bei Milicz"). 

Um den sogenannten "Kanon der Zweideutigkeit" zu erfüllen (der unter anderem in 
Punkt #C4.1. dieser Webseite und in Punkt #C2. der Webseite Freier Wille 
beschrieben wird) und um niemandem den sogenannten "freien Willen" zu nehmen, 
steuert der gerechte und allwissende Gott den Verlauf eines jeden Krieges immer so, 
dass je nach menschlicher Sichtweise der Sieg oder die Niederlage des Krieges auf 
verschiedene Weise erklärt werden kann - wie dies unter anderem in Punkt #C2. auf 
der totaliztischen Webseite Tornados näher erläutert wird.

Das Bild oben zeigt einen Ausschnitt aus einer mittelalterlichen Schlacht in Korea. 
Dabei fällt auf, mit welch erschreckender Grausamkeit Menschen bereit sind, ihre 
Mitmenschen zu töten. Dieses Bild zeigt, dass die "menschliche Natur" - die von Gott 
absichtlich so unvollkommen wie möglich gestaltet wurde, eine ganze Reihe von 
niederen Eigenschaften wie Neigungen, Triebe, Begierden, Gewohnheiten, Süchte usw. 
liegen (und liegen bleiben). Dagegen müssen die Menschen lernen, wie sie diese 
niedrigen Qualitäten überwinden können, denn nur dann können Gemeinschaften in 
Frieden und Fülle leben. Unabhängig von den Vorschriften und Neigungen, die die 
Menschen in den Krieg stürzten, gehören zu diesen Neigungen und Vorschriften unter 
anderem auch: Machtgelüste, sexuelle Begierden, Besitzstreben, die Neigung, 
anderen etwas vorzuschreiben,usw. usf. Die Zähmung dieser Neigungen sollte den 
Religionen dienen, die Gott im Laufe der Zeit schuf und an die nachfolgenden Völker 
und Nationen weitergab. 

Leider haben die Religionen, wie wir in der heutigen Zeit deutlich sehen können, ihre 
Aufgabe NICHT erfüllt und die Menschheit unterwirft sich immer noch ihren Neigungen 
und Regeln. Es ist klar, dass die Menschheit etwas braucht, das noch vollkommener ist 
als Religionen und Glaube. Das Einzige, was dagegen vollkommener ist als der Glaube, 
ist das Wissen. Es scheint also, dass das dritte Jahrtausend, in das die Menschheit 
jetzt eintritt, Wissen darüber entwickeln muss, welche Verhaltensweisen der höchst 
unvollkommenen Menschen erlaubt sind und welche kontrolliert werden müssen. 
Hoffen wir, dass die neue "totaliztische Wissenschaft", deren Ergebnis unter anderem 
diese Webseite ist, bei der Bildung dieses immens wichtigen Wissens behilflich sein 
wird.

#C5.3. "Kataklysmen", die unmoralische Städte und Gemeinschaften 
zerstören, sind auch ein Beweis dafür, dass "unmoralisches" Verhalten auch 
in der Gegenwart diskret bestraft wird:

Die Bibel gibt uns Beispiele für die Städte Sodom, Gomorra und Ninive, um uns zu 
warnen, dass unmoralisches Verhalten von Gott streng bestraft wird, unter anderem 
durch das Schicken von "Kataklysmen". 

In der Geschichte und im Volksglauben gibt es wiederum konkrete Beispiele für 
Städte, die tatsächlich für unmoralisches Verhalten bestraft wurden. 

Zu den bekanntesten Beispielen gehören die römische Stadt Pompea - deren Schicksal 
in Punkt #B5. der Webseite Seismograph erwähnt wird, sowie: 

https://wohin-woher.com/jp/seismograph_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/tornado_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/contents/de/ws/abb-htm/abb44.htm
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die slawische Stadt Wineta an der Ostsee in der Nähe des heutigen Świnoujście, die 
dekadente Stadt Salamis auf Zypern (die Stadt, in der die "Würste" erfunden wurden - 
bis heute in vielen Ländern der Welt "Salamis" genannt), und die Stadt Saeftinghe aus 
den mittelalterlichen Niederlanden - diese drei Städte sind in den Punkten #H2., #H3. 
und #H4. der Webseite Tapanui beschrieben.

In der heutigen Zeit zerstören Katastrophen auch Städte und Gemeinden, die sich 
unsittlich verhalten. Beispiele dafür sind das Schicksal der Stadt Port-Au-Prince in Haiti 
- beschrieben in Punkt #C3. auf der Webseite „Seismograph§, die Stadt Christchurch 
in Neuseeland - beschrieben in den Punkten #C5. bis #C6. auf der oben genannten 
Webseite "Seismograph" und in Punkt #G2. der Webseite Prophezeiungen, oder das 
Schicksal vieler Städte in Japan, beschrieben in den Punkten #C7. und #I1. der oben 
genannten Webseite "Seismograph", und auch in den Punkten #M1. bis #M2. der 
Webseite Telekinetik. 

(Interessant, ob dieser japanische Tsunami vom Freitag, den 11. März 2011, der viele 
Städte, unter anderem auch die Atomreaktoren von Fukushima bei Tokio, völlig 
zerstört hat, den Beginn der Wiederkehr des Karmas für die Zerstörungen bedeutet, 
die Japaner während der Aggression und Besetzung Koreas verursacht haben, denn 
dann würde die "Wiederkehrzeit" dieses Karmas auch etwa 100 Jahre betragen - wie 
die "Wiederkehrzeit" für Sklaverei und Kolonialismus). Weitere Gemeinschaften, die 
für die unmoralische Philosophie des Parasitentums mit Katastrophen bestraft wurden, 
werden unter anderem auf den Seiten 

• Tornados, 
• Katrina, 
• Erdrutsche oder 
• Tag 26 beschrieben.

#C5.4. Der sogenannte "Erfinderfluch" als Beweis dafür, dass unmoralische 
Länder und Nationen mit der "erfinderischen Impotenz" bestraft werden und 
unfähig sind, etwas Neues zu schaffen:

Die oben beschriebenen Kataklysmen sind NICHT das einzige Mittel, mit dem Gott 
unmoralische sogenannte "Gruppenintellekte" (d.h. ganze Länder, Nationen, Städte, 
Institutionen usw.) "bestraft". Ein weiteres solches Werkzeug ist der sogenannte 
"Erfinderfluch" / Kurzform für "auf Erfinder gelegter Fluch"/ - ausführlicher 
beschrieben auf einer Reihe von totaliztischen Webseiten, unter anderem in 

• Punkt #B4.4. der Webseite Możajski, in den 
• Punkten #G1. bis #G9. der Webseite Benzinfreie Autos, in 
• Punkt #K3. der Webseite Telekinetische Zelle, in 
• Punkt #H4. und #B4. der Webseite Freie Energie, in den 
• Punkten #B4. und #B5. der Webseite Freier Wille, in 
• Punkt #H1. der Webseite Neuseeland Besuch, in 
• Punkt #B3. der Webseite Telekinetik, in 
• Punkt #E1. der Webseite Evolution. 
und am Rande auch auf mehreren weiteren toataliztischen Webseiten erwähnt.

Der "Erfinderfluch" beruht auf der Tatsache, dass unmoralische "Gruppenintellekte" 
(z.B. ganze Länder und Nationen) für ihre Unmoral bestraft werden, indem man ihnen 
die so genannte erfinderische Impotenz zuschickt. 

https://wohin-woher.com/jp/evolution_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/telekinetics_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/newzealand_visit_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/free_energy_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/fe_cell_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/eco_cars_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/mozajski_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/day26_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/landslips_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/katrina_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/tornado_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/telekinetics_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/prophecies_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/tapanui_de.htm
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Diese Impotenz hängt davon ab, dass eine bestimmte Nation oder ein bestimmtes 
Land nicht in der Lage ist, selbst eine bedeutende Erfindung oder Entdeckung zu 
entwickeln und umzusetzen. Auf diese Weise hört es auf, in der Welt zu zählen, und ist 
nicht in der Lage, die Vorteile zu ernten, die sich aus der Entwicklung neuer 
Erfindungen und Entdeckungen ergeben.

#C5.5. Beispiele für Folgen des "Praktizierens von Homosexualität", die in 
der Bibel verboten sind:

Die Bibel verbietet eindeutig das Praktizieren von Homosexualität. Beispiele für Verse, 
die Homosexualität verbieten, findest du unter anderem in "Re. (1)" unter 

• Punkt #B5. der totaliztischen Webseite Seismograph, in 
• Punkt #B1. der totaliztischen Webseite Plagen oder in 
• Punkt #B2.1. der totaliztischen Webseite Możajski. 

Auf der anderen Seite haben Politiker vieler Länder und in letzter Zeit sogar einige 
Kirchen (z.B. die anglikanische) Beschlüsse in der Art des "Civil Union Law" gefasst - 
die Homosexualität legalisieren und es Homosexuellen sogar erlauben, in Kirchen zu 
"heiraten" und z.B. in Kirchen "Kinder zu erziehen". Siehe den Artikel [1#C5.5] "Gay 
couples get nod to tie knot in church" (d.h. "homosexuelle Paare in Großbritannien 
können jetzt kirchlich heiraten") auf Seite A1 der neuseeländischen Zeitung The 
Dominion Post Weekend (Ausgabe vom Freitag, 18. Februar 2011). Damit stellen sich 
diese Länder und Kirchen ganz offen gegen die Gebote Gottes. Das wird natürlich 
später hart bestraft - siehe z.B. die Punkte #C5. und #C6. auf der Webseite 
"Seismograph".

Beschreibungen des Übels und der Verwüstung, die das offene Praktizieren von 
Homosexualität für die heutige Gesellschaft mit sich bringt, finden sich unter Punkt 
#B4. der Webseite Antichrist. Ein Beispiel für die wahrscheinliche Reaktion Gottes auf 
die offizielle Billigung von Homosexualität ist unter Punkt #I3.1. auf der Webseite 
Petone zu finden.

#C5.6. Beispiele für schlecht erzogene Kinder, deren "Unmoral" manchmal 
sogar mit dem Entzug des Lebensrechts bestraft wird:

Jeden Menschen versucht Gott so zu erziehen, dass er die Gewohnheit des moralisch 
korrekten Handelns dauerhaft in seinen Charakter einschreibt - und damit, dass er für 
das zukünftige Leben mit Gott im Himmel geeignet ist. 

Um eine solche Erziehung durchzuführen, gibt Gott dieser Person die wirksame 
Erziehungsmethode, die "Umkehrprinzip" genannt wird (die in Punkt #C3.4. dieser 
Webseite beschrieben wird), und zusätzlich versetzt Gott jeden Menschen mehrmals in 
der Zeit zurück in die Jahre seiner Jugend, wobei er dagegen nach jeder solchen 
Rückverschiebung immer besser ausgewählte Lebenserfahrungen durchläuft, so dass 
diese Person dauerhaft alle von Gott geforderten Charaktereigenschaften erwerben 
kann. 

Einzelheiten siehe die Punkte #B4.1. und #C4. auf meiner Webseite Unsterblichkeit. 
Leider wachsen trotzdem viele Kinder aus reichen Elternhäusern immer wieder zu 
höchst unmoralischen Menschen heran. 

https://wohin-woher.com/jp/unsterblichkeit.htm
https://wohin-woher.com/jp/petone_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/antichrist_de.htm
http://www.dompost.co.nz/
http://www.dompost.co.nz/
https://wohin-woher.com/jp/mozajski_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/plague_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/seismograph_de.htm
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Weil die meisten reichen Elternhäuser in den reichen Ländern zu finden sind, gibt es in 
diesen Ländern auch den größten Prozentsatz an solchen Situationen - was wiederum 
dazu führt, dass die Kinder aus den reichen Ländern schnell zu den Ärmsten gehören, 
wie in Punkt #B5.1. auf der Webseite Freier Wille und Punkt #F3. auf der Webseite 
Wszewilki erklärt wird.

Natürlich, wenn eine bestimmte Person nach mehreren Zeitverschiebungen zurück in 
die Jahre ihrer Jugend - wie dies anhand von Bibelzitaten in den Punkten #B4.1. und 
#C4. meiner Webseite Unsterblichkeit erklärt wird,  moralisch ein "hoffnungsloser Fall" 
ist, wenn unabhängig von den Erfahrungen, denen Gott diese Person in den 
nachfolgenden Durchgängen durch dasselbe Leben und dieselbe Zeit aussetzt, diese 
Person aber immer zu jemandem hochgradig Unmoralischen heranwächst, wird Gott 
dann im nächsten Durchgang durch das Leben und die Zeit diese Person manchmal 
noch in einem kindlichen Alter vernichten - wie umfassender in den Punkten #D1. bis 
#D2. von der Webseite Gott existiert, während es dagegen in Punkt #G1. der 
Webseite Freier Wille an mir bekannten Beispielen aus dem tatsächlichen Leben 
dokumentiert wird.

Damit ein Kind zu einem moralischen Erwachsenen heranwachsen kann, muss es eine 
ganze Reihe von Bedingungen erfüllen. Zum Beispiel muss ein solches Kind nach dem 
von Gott empfohlenen "Umkehrprinzip" erzogen werden, d.h. es muss z.B. häufig 
diszipliniert werden - so wie es Gott an mehreren Stellen in der Bibel befiehlt (wie dies 
u.a. in Punkt #B5.1. der Webseite "Freier Wille" erklärt wird). Ein Kind muss auch in 
einer Atmosphäre der Liebe, des Respekts vor den Eltern, der Traditionen, der 
Pflichten, des Zugangs zu Wissensquellen usw. erzogen werden - wie es unter 
anderem in Punkt #A3. der totaliztischen Webseite Gott Beweis erklärt wird. 

Auf der anderen Seite brechen die Politiker vieler Länder diese Gebote Gottes und 
erlassen Gesetze wie das neuseeländische "Anti-Klaps-Gesetz", das in Punkt #B5.1. 
der oben genannten Webseite "Freier Wille" beschrieben wird - und das Eltern, die 
versuchen, ihre Kinder nach den Geboten Gottes zu erziehen, mit Gefängnis bedroht. 
Kein Wunder, dass Länder, die solche Politiker und solche Kinder haben, später von 
verschiedenen Katastrophen heimgesucht werden, die Gott ihnen schickt - von der 
Art, die in Punkt #J2.4. am Ende dieser Webseite ausführlicher beschrieben wird.

#C5.7. Lehrbeispiele für die Bestrafung "unmoralisch" handelnder Politiker 
durch Gott:

Motto: "Die Etablierung der Philosophie des Totalizmus zeigt, dass 'der Führer eines 
Landes immer derjenige Politiker wird, dessen Moral und Persönlichkeit die aktuelle 
Moral und Persönlichkeit aller Einwohner des Landes am besten repräsentiert'."

Um den "Kanon der Zweideutigkeit" zu erfüllen (siehe z.B. Punkt #C4.1.), gibt Gott 
eine "Strafe" immer so, dass es NICHT offensichtlich ist, dass sie von Gott verhängt 
wurde. Wenn also eine einzelne Person von Gott bestraft wird, sind die Vollstrecker 
dieser Strafe in der Regel andere Menschen oder etwas, das jeder für einen Unfall, ein 
Unglück, einen Fehler, ein Naturphänomen usw. hält. Am einfachsten lässt sich dies an 
der Art und Weise erkennen, wie unmoralische Politiker bestraft werden. Schließlich ist 
der Beruf des Politikers in seiner heutigen Form zum unmoralischsten Beruf der Welt 
geworden. Einerseits locken die zahlreichen Vorteile dieses Berufs Menschen an, die in 
der Regel von Anfang an unmoralische Neigungen zeigen. 

https://wohin-woher.com/jp/god_proof_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/gott_existiert.htm
https://wohin-woher.com/jp/unsterblichkeit.htm
https://wohin-woher.com/jp/wszewilki_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
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Andererseits schafft dieser Beruf zahlreiche Situationen und Bedingungen, die ideale 
Verlockungen darstellen, um selbst ursprünglich moralisch handelnde Menschen 
schnell zu korrumpieren. 

Hinzu kommt, dass die heutigen Politiker eine Art "Berufstradition" entwickelt haben, 
deren Regeln den Anforderungen der Moral widersprechen. Um gewählt zu werden, 
präsentieren sie zum Beispiel typischerweise "goldene Berge", die sie von vornherein 
nicht zu verwirklichen gedenken. Bei fast allem, was sie sagen, verwenden sie eine 
"diplomatische Sprache", die sie dann auf jede ihnen genehme Art und Weise 
einfließen lassen. Es ist auch einfacher, "Blut aus einem Stein zu pressen" als die 
"Wahrheit" aus einem Politiker herauszupressen. Ihre "Problemlösungen" beschränken 
sich in der Regel darauf, geschickt nichts selbst zu tun, während sie immer neue 
Hindernisse und Ausreden erfinden und die Schuld jemandem oder etwas anderem 
zuschieben. 

Im Ergebnis wird das Leben auf der Erde immer schwieriger, weil nur ein paar 
unmoralische Politiker heute in der Lage sind, viel mehr zu verderben, zu zerstören, 
zu verzerren, zu verschleudern usw. als die gesamte Nation dann in der Lage ist, zu 
reparieren, wieder aufzubauen, gerade zu rücken, zu verdienen usw., was ich auch in 
den Punkten #A4. und #C4.2. auf dieser Webseite zu erklären versuche. Aus all 
diesen Gründen könnte das weitere Schicksal vieler Politiker, wenn nach dem Ende 
ihrer "Amtszeit" die Zeit der "Rückkehr des Karmas" kommt, als beste 
Veranschaulichung der Arbeit der Mechanismen der Moral dienen.

Aus der Geschichte kennen wir viele Politikerinnen und Politiker, bei denen es leicht 
ist, sowohl die höchst unmoralische Natur ihrer Handlungen als auch die Strafe, die 
ihnen später dafür auferlegt wurde, festzustellen. 

Beispiele: Adolf Hitler, Joseph Stalin, Pol Pot, Idi Amin, Sadam Hussein, usw. Wenn 
man dagegen in den Biografien anderer Politiker sucht, findet man in der Regel auch 
wenig bekannte Beispiele für "stille" Unmoral und spätere, ebenso "stille" Strafen für 
deren Begehung. 

So erfährt er zum Beispiel die Wahrheit über die Schicksale von Politikern, die z.B. ihre 
eigenen Nationen "still" beraubt, verarmt, in den Bankrott getrieben, eingeschränkt, 
verraten, versklavt oder tyrannisiert haben, während sie fast unmittelbar nach 
Beendigung ihrer Amtszeit oder nach dem Verlust der Macht verschiedene Leiden 
dieser Art erfahren haben: Wahnsinn, Verlust von Ansehen und Reichtum, 
schmerzhafte Krankheit, Krebstod usw.

Da ein klarer Zusammenhang zwischen ihrem Schicksal und den von ihnen 
begangenen unmoralischen Handlungen besteht, eignen sich Politiker hervorragend 
für die Erforschung der Mechanismen der Moral. Leider sind sie auch sehr gefährliche 
Forschungsobjekte, über die zu schreiben unverhältnismäßig riskant ist. Vor allem in 
der heutigen Zeit, in der die Menschen typischerweise immer noch NICHT die 
Bedeutung von Erkenntnissen der Totalizmus-Philosophie verstehen und schätzen, 
solche wie:

"ohne die Wahrheit zu erfahren, gibt es KEINEN Fortschritt." oder 

"je mehr du jemanden liebst und respektierst, desto größer ist deine Verpflichtung, 
ihm oder ihr die Wahrheit zu offenbaren." 



81

(Details siehe Punkt #K1. unten, oder z.B. Punkt #F1. auf der Webseite „Totalizmus“). 
Deshalb werden Menschen, die die Wahrheit aufdecken, immer noch mit Repressionen 
verfolgt - anstatt dafür belohnt zu werden, dass sie anderen eine Chance geben, ihr 
Verhalten zu verbessern und gemeinsam am Fortschritt unserer gesamten Zivilisation 
zu bauen.

#C5.8. Die häufig übersehene moralische Regelmäßigkeit, dass "der 
Unterdrücker im Endeffekt immer auch sich selbst unterdrückt":

In Punkt #C1. der Webseite Stawczyk werden die Wirkungen des häufig übersehenen 
moralischen Mechanismus näher erläutert, der bewirkt, dass "der Unterdrücker im 
Endeffekt immer auch sich selbst unterdrückt". 

Wenn zum Beispiel eine Supermacht aus jemandem eine Kolonie macht, ihre 
Besatzungstruppen auf dem Territorium eines anderen Landes installiert oder ein 
anderes Land und eine andere Nation unmoralisch ausbeutet, dann geht die eigene 
Wirtschaft und der eigene Wohlstand auf mysteriöse Weise immer zurück, egal wie 
reich sie wäre, so dass nach der "Rückzahlungszeit" des Karmas die eigene Nation das 
Niveau der Nation erreicht, die sie unterdrückt hat - ein perfektes Beispiel für diese 
Situation ist die Rückzahlung des Karmas für die Erzwingung der Opiumsucht der 
Chinesen in den 1800er Jahren (ausführlicher beschrieben in Punkt #F2. meiner 
Webseite Karma). 

Ähnlich verhält es sich mit einzelnen Despoten, Tyrannen und anderen individuellen 
Ausbeutern oder Unterdrückern. Diese Regelmäßigkeit ist der Volksweisheit schon 
lange bekannt, die sie in Form verschiedener Sprichwörter zum Ausdruck bringt, z.B. 
das Sprichwort:

"Das Böse ist wie ein Huhn - es kehrt am Ende immer zu dem Haus zurück, aus dem 
es gekommen ist."

das englische: "curses, like chickens, always come back home to roost." oder das 

italienische: "curses are like processions, they always return to the place from which 
they come."

#C6. Der endgültige Abschluss der Überlegungen zu diesem Teil #C: "Das 
Abweichen von der Moral wird hart 'bestraft' (z.B. durch den Entzug des 
'Rechts zu leben') - wir sollten also besser anfangen, auf unsere Moral zu 
achten":

Die von der "atheistischen orthodoxen Wissenschaft" entwickelte und verbreitete 
Definition von "Moral" ist höchst trügerisch. Sie veranlasst die Menschen zu glauben, 
dass "Moral" als eine der "Erfindungen von Philosophen" behandelt werden kann und 
dass sie nur dann danach handeln, wenn es ihnen passt. Auf der anderen Seite zeigen 
die Fakten, die hier und auch auf anderen meiner Webseiten präsentiert werden - z.B. 
die tödlichen Folgen von "Korruption", die in den Punkten #E1. und #E2. auf der 
Webseite "Pająk zur Präsidentschaft 2020" beschrieben werden - ganz eindeutig, dass 
"Moral" eine unumstößliche Anforderung und ein Gebot ist, dem man bedingungslos 
gehorchen muss, während man bei Verstößen schwere Konsequenzen zu tragen hat - 
einschließlich des Verlustes des Lebens. 

https://wohin-woher.com/jp/karma_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/stawczyk_de.htm
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Es liegt also im Interesse eines jeden Erdenbewohners, die "moralischen Gesetze" und 
Prinzipien des moralischen Lebens pedantisch zu befolgen - so wie es uns die 
moralischste Philosophie des Totalizmus auf der Erde derzeit lehrt.

Teil #D: Attribute der überlegenen "Moral", die von der neuen "totaliztischen 
Wissenschaft" offenbart, aber von einem intelligenten Gott auferlegt und 
durchgesetzt wird:

#D1. Ohne das Ziel zu kennen, für das Gott den Menschen geschaffen hat, ist 
es NICHT möglich, die Funktionsweise der "Moral" in der von Gott regierten 
Welt zu erarbeiten:

Einer der Gründe dafür, dass die gesamte Menschheit in den letzten Jahrtausenden 
weniger Wissen über Moral angesammelt hat (über das Wissen hinaus, das Gott den 
Menschen in Form der Bibel geschenkt hat), als die Philosophie des Totalizmus in nur 
etwa 20 Jahren entwickelt hat, ist, dass die Menschen das Ziel, für das Gott die 
Menschen geschaffen hat, NICHT kannten. (Dieses Ziel hat Gott in keiner Religion 
definiert.) Weil die Menschen dieses Ziel NICHT kannten, waren sie auch nicht in der 
Lage, für sich selbst "Bedingungen" und "Voraussetzungen" zu definieren, die erfüllt 
sein müssen, damit dieses Ziel erreicht werden kann. Ohne das Wissen um diese 
Bedingungen ist es wiederum NICHT möglich, "Gründe" und "Prinzipien" der Moral zu 
lernen.

Die "Philosophie des Totalizmus" begann ihre Überlegungen jedoch mit der 
Identifizierung dieses Ziels der Schöpfung des Menschen. Dagegen erwies sich die 
Einsicht in die Notwendigkeit, dass es von Menschen unabhängige Anforderungen an 
die "Moral" geben muss, als eine logische Schlussfolgerung. Auf diese Weise gelangte 
die "Philosophie des Totalizmus" völlig unabhängig von der Bibel zu der Erkenntnis, 
"was" ein "moralisches" Verhalten ausmachen muss, und darüber hinaus legte sie 
auch fest, "warum" dies so und nicht anders sein sollte, "wie" es umgesetzt werden 
sollte, "welche Beweise" es bestätigen usw. usf.

#D2. Zu welchem Zweck hat Gott den Menschen und die Menschheit 
geschaffen und erhält sie:

Aus den Erkenntnissen der Philosophie des Totalizmus und der neuen "totaliztischen 
Wissenschaft" geht hervor, dass das wichtigste Ziel, für das Gott den Menschen 
geschaffen hat, das Streben nach Wissen ist. Da die vollständige Erklärung dieses 
Ziels und die Dokumentation der Beweise, die es bestätigen, recht umfangreiche 
Überlegungen erfordert, empfehle ich den Lesern, die mehr über dieses Thema 
erfahren möchten, die Unterkapitel A3. bis A3.2. und A7. aus Band 1 des offiziellen 
"Lehrbuchs des Totalizmus" - meine neueste Monografie [1/5]. Eine kurze 
Zusammenfassung der Informationen über dieses Ziel findest du auch unter Punkt 
#B1. auf der Webseite Antichrist und unter Punkt #B4. auf der Webseite Tornados.

https://wohin-woher.com/jp/tornado_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/antichrist_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band1_1-5.htm
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#D3. Warum das "Streben nach Wissen" bestimmte Anforderungen an das 
Verhalten und die Philosophie der Menschen stellt, die nur dann erfüllt 
werden, wenn die Menschen "Prinzipien der Moral" befolgen, die ihnen von 
dem überragend intelligenten Gott befohlen werden:

Damit Menschen "nach Wissen streben" können, müssen bestimmte Voraussetzungen 
und Bedingungen erfüllt sein. Dass es diese Voraussetzungen und Bedingungen 
tatsächlich gibt, zeigt sich z.B. daran, dass das menschliche Äquivalent des "Strebens 
nach Wissen", also das Lernen und Studieren, NICHT möglich ist, wenn ein Land, eine 
Familie oder eine Person bestimmte Bedingungen NICHT erfüllt. Deshalb geht z.B. in 
Afrika und Südamerika ein großer Teil der Kinder überhaupt nicht zur Schule. Das ist 
auch der Grund, warum z.B. in Neuseeland ein erheblicher Teil der Schulabgänger 
immer noch NICHT schreiben oder lesen kann.

Wenn man analysiert, welche Bedingungen auf der Erde erfüllt sein müssen, damit 
Menschen effektiv "Wissen verfolgen" können, dann stellt sich heraus, dass diese 
Bedingungen genau durch die Anforderungen der "Moral" beschrieben werden - was 
u.a. auch in Punkt #B4. auf der Webseite "Tornados" erwähnt wird.

#D4. Um die Menschen zu zwingen, den Prinzipien des "moralischen Lebens" 
zu gehorchen, verwendet Gott spezifische Werkzeuge dieser Art: 
Handlungsmethoden, Verhaltensprinzipien, Bestrafungen, Belohnungen usw:

Damit die Menschheit wirklich "nach Wissen strebt", ist Gott gezwungen, die Erfüllung 
dieser "moralischen" Anforderungen durch die Menschen zu erzwingen. Um diese 
Durchsetzung wirksam zu machen, hat Gott keine andere Wahl, als den Menschen 
gegenüber bestimmte Werkzeuge einzusetzen: Belohnungen, Strafen, Druck, 
Beispiele, Überredung usw. Da es eine ganze Reihe dieser Werkzeuge Gottes gibt, 
werden sie auf anderen totaliztischen Webseiten beschrieben. Beispiele dafür sind 
unter anderem "Kataklysmen", die z. B. auf den Webseiten 

• Seismograph, 
• Erdrutsche, 
• Plagen, 
• Tornados oder 
• Tag 26 

ausführlicher beschrieben werden.

#D5. Attribute, die nach der neuen totaliztischen Wissenschaft "Moral" in 
dem von einem überragend intelligenten Gott geschaffenen und regierten 
Universum aufweisen muss:

Um ihre Aufgabe effektiv erfüllen zu können, muss die "Moral" eine ganze Reihe von 
Eigenschaften aufweisen. Hier sind Beispiele für die wichtigsten dieser Eigenschaften:

• Erkenntnis durch alle Menschen. 
Um die "Moral" zu befolgen, müssen alle Menschen lernen können, was moralisch und 
was unmoralisch ist - also die "Einflüsterungen des Gewissens", der "Inhalt der Bibel", 
das Wirken des "moralischen Feldes", der "moralischen Energie", der "moralischen 
Gesetze" usw. 

https://wohin-woher.com/jp/day26_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/tornado_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/plague_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/landslips_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/seismograph_de.htm
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Tatsächlich hat Gott den Zugang zum "Wissen über die Moral" auf ein ähnliches Modell 
wie die "Bildung" in diesem "Polnischen Modell" aus dem alten kommunistischen Polen 
gegründet - beschrieben in 1 von Punkt #E1. auf der Webseite "Jahrgang". Das 
bedeutet: 

"Jeder hat Zugang zum Wissen über die Moral, dieses Wissen ist kostenlos, nach 
seiner Beherrschung winken verschiedene Belohnungen, aber um es zu erwerben, 
muss man verschiedene unangenehme Erfahrungen machen und eine große Anzahl 
verschiedener schwieriger und arbeitsintensiver Bedingungen und Anforderungen 
erfüllen".

• Konsistenz. 
Um erlernbar zu sein, muss die "Moral" konsistent funktionieren - das heißt, sie muss 
für eine bestimmte Situation und ein bestimmtes menschliches Verhalten immer 
dieselben Konsequenzen nach sich ziehen, unabhängig von der vorherrschenden 
Epoche, dem Alter und der Stellung der Person, die sie beurteilt usw. Weitere Details 
siehe Unterkapitel I3.6. aus Band 5 der Monografie [1/5].

• Einstimmigkeit. 
Die Moral muss auch das sogenannte "Einstimmigkeitsprinzip" erfüllen, das unter 
Punkt A2.7. der Webseite Totalizmus kurz beschrieben und dagegen im Unterkapitel 
JA13. von Band 6 meiner Monografie [1/5] ausführlich erläutert wird. Dieses Prinzip 
besagt, dass unabhängig davon, mit welchen Maßstäben oder moralischen Indikatoren 
man eine bestimmte Handlung einer Person oder einer Gruppe von Menschen 
beurteilt, immer alle zu demselben "Urteil" führen müssen (d.h. alle müssen immer 
einstimmig angeben, dass diese Handlung entweder moralisch oder unmoralisch ist).

• Umkehrung der Dynamik. 
Damit das "Nichtstun" und "Passivbleiben gegenüber der Unmoral" NICHT das 
"moralischste Verhalten" auf der Erde darstellt, muss das sogenannte "moralische 
Feld" ein "dynamisch zurückverlagerndes" Feld sein - und so formuliert: 

"Diejenigen, die sich bereits 'auf ihren Lorbeeren ausruhen' und ihre ständigen 
Bemühungen, das Moralischste zu tun, eingestellt haben, von diesem Feld 
zurückgeworfen werden."

Beschrieben wird dies in den Punkten #C4.2., #I2. und #J1. 

Mit anderen Worten: 

Das "moralische Feld" muss mit der Strömung eines Flusses vergleichbar sein, der 
schnell vom Zustand der "Moral" zum Zustand der "Unmoral" fließt.

Gegen die Strömung dieses Flusses versuchen also alle Menschen zu "rudern", die 
moralisch leben wollen. Aber wenn einer von ihnen auch nur für kurze Zeit aufhört, 
gegen diese Strömung zu "rudern", beginnt die Strömung des Flusses sofort, ihn in 
Richtung immer größerer "Unmoral" zu tragen.

Natürlich gibt es noch viele weitere dieser Funktionen. Aber um den Leser nicht zu 
langweilen, werde ich sie hier NICHT alle aufzählen. Aber der Leser kann sie entweder 
selbst ableiten oder sie in der Monografie [1/5] nachlesen.

https://wohin-woher.com/jp/index_de_band6_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band5_1-5.htm
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#D6. Der endgültige Abschluss der Überlegungen zu diesem "Teil #D": "Das 
Modell der Moral, das von einem überragend intelligenten Gott erschaffen 
und regiert wird, ist vollkommen konsistent mit der Realität, in der wir 
leben":

Wenn wir uns überlegen, wie die Moral in der Welt, in der wir leben, funktioniert, dann 
stellt sich heraus, dass das auf dieser Webseite beschriebene "totaliztische Modell der 
Moral, das von Gott geschaffen und regiert wird", tatsächlich mit unserer Realität 
übereinstimmt.

Teil #E. Wie Gott die Moral der Menschen kontrolliert:

#E1. Von Gott geschaffene Mechanismen zur Durchsetzung der Moral, z. B: 
"Gewissen", "moralisches Feld", "moralische Energie", "moralische Gesetze", 
etc:

Weil die "Moral" so wichtig für das Erreichen des "Ziels" ist, das Gott mit der 
Erschaffung und Erhaltung der Menschen verfolgt, sind die Mechanismen, die in der 
Realität über die Moral herrschen, ungeheuer komplizierte Algorithmen, für deren 
vollständiges Erlernen die Menschheit noch sehr lange brauchen wird. In jedes 
moralische Gesetz sind zum Beispiel Algorithmen eingebettet, die die "Reaktionen" 
dieses Gesetzes auf bestimmte Verhaltensweisen der Menschen beschreiben. Um z.B. 
nur ein einziges "Bumerang-Prinzip" (das u.a. in Punkt #C4.2. dieser Webseite 
beschrieben wird) zu vervollständigen, musste der menschlichen Seele ein spezielles 
"Verhaltensregister", das im Volksmund Karma genannt wird, zugeführt werden, und 
es mussten ganze komplizierte Algorithmen entwickelt werden, die die "Rückkehr" 
dieses "Karmas" zu der Person bewirken, die es erzeugt.

Diese Mechanismen, die die Moral erzwingen, sind immens zahlreich. Tatsächlich 
beschäftigt sich fast die gesamte Philosophie des Totalizmus damit, sie zu 
identifizieren und zu beschreiben. Deshalb erwähne ich hier nur ihre Existenz und ihre 
Komplexität, während ich dagegen empfehle, meine Veröffentlichungen über die 
Philosophie des Totalizmus zu lesen, um sie vollständig zu verstehen.

#E2. Werkzeuge, die Gott benutzt, um den Menschen "Moral" aufzuzwingen:

Um die Moral durchzusetzen, hat Gott eine ganze Reihe von Instrumenten geschaffen 
und benutzt sie auch. Diese Werkzeuge haben unterschiedliche Eigenschaften, 
angefangen von der "Zuckerbrot-und-Peitsche-Methode", die in Punkt #D1. der 
Webseite Gott beschrieben wird, bis hin zu den "Kataklysmen", die auf den hier unter 
den Punkten #C5.3. oder #D4. angegebenen Webseiten beschrieben werden.

https://wohin-woher.com/jp/god_de.htm
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Teil #F. Zwei Kategorien von Moral: (1) individuell und (2) Gruppe 
(kollektiv):

#F1. Da es zwei Kategorien von "Intellekten" gibt, die ein unabhängiges 
Leben führen (d.h. sogenannte "individuelle Intellekte" und sogenannte 
"Gruppenintellekte"), muss es auch zwei Kategorien von "Moral" geben, 
nämlich die "individuelle Moral" und die "Gruppenmoral":

Aus dem alltäglichen Leben wissen wir, dass es viele Existenzen gibt, die "Eigenleben" 
führen. Eigenleben haben zum Beispiel NICHT nur einzelne Menschen, sondern auch 
ganze Familien, Schiffe, Fabriken, Städte, Länder, Zivilisationen und in Zukunft auch 
z.B. intelligente Roboter, Raumschiffe usw.
Leider müssen die Mechanismen, die über die Moral herrschen, in Bezug auf einzelne 
Menschen nach einem anderen Prinzip funktionieren, während sie in Bezug auf alles, 
was aus vielen Menschen besteht, also für ganze Städte, wissenschaftliche Disziplinen, 
Religionen, Nationen, Länder usw. usf., nach einem anderen Prinzip funktionieren. Auf 
Grund dieser Notwendigkeit, die Arbeit der Moral in diesen beiden unterschiedlichen 
Kategorien von Wesen unterschiedlich zu beschreiben, führte die Philosophie des 
Totalizmus den Begriff des sogenannten "individuellen Intellekts" (d.h. des einzelnen 
Menschen) und den Begriff des sogenannten "Gruppenintellekts" ein. 
Die Moral jeder dieser beiden Intellektkategorien wird von einer anderen Kategorie 
von Mechanismen bestimmt. Deshalb müssen wir auch zwei Kategorien von Moral 
unterscheiden, nämlich (1) die so genannte "individuelle Moral" und (2) die so 
genannte "Gruppenmoral" (kollektive Moral).

Weitere Informationen über "Einzelintellekte" und "Gruppenintellekte" findest du unter 
anderem in 

• Punkt #B2. auf der Webseite Możajski, 
• Punkt #E2. auf der Webseite Totalizmus oder 
• Punkt #C4. auf der Webseite Parasitentum.

#F3. Prinzipien der Durchsetzung der "individuellen Moral" von Menschen:

Die Durchsetzung der "individuellen Moral" ist einfach. Wie auch immer eine einzelne 
Person handelt, solche "Belohnungen" oder "Bestrafungen" serviert Gott ihr oder ihm - 
für weitere Informationen siehe die Punkte #B2.1. und #B4. auf der Webseite 
„Możajski“.

#F4. Prinzipien zur Durchsetzung der "Gruppen-(Kollektiv-)Moral" von 
Menschen:

Bei der Durchsetzung der "Gruppenmoral" ist die Sache komplizierter als bei der 
Durchsetzung der "individuellen Moral". Denn wenn sich zum Beispiel eine ganze Stadt 
unmoralisch verhält, in dieser Stadt aber mehrere moralische Familien leben, dann 
stellt sich sofort die Frage, ob diese moralischen Familien zusammen mit der ganzen 
Stadt bestraft werden sollen (schließlich haben sie es versäumt, den Rest ihrer 
Mitbürger zu "bekehren"), oder ob sie vor der Bestrafung geschützt werden sollen. Für 
diese Art von Gründen und Dilemmas hat Gott eine ganze Reihe komplizierter 
Prinzipien und Regeln entwickelt, die die Durchsetzung der Gruppenmoral regeln. 
Ihre allgemeine Beschreibung findest du in den Punkten #B4. bis #B4.4. auf der 
Webseite "Możajski".

https://wohin-woher.com/jp/parasitism_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
https://wohin-woher.com/jp/mozajski_de.htm
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Teil #G. Die sogenannte "individuelle Moral":

#G1. Attribute der "individuellen Moral":

Die wichtigste (und manchmal die einzige) Quelle menschlichen Wissens über "Moral" 
sind in vielen Fällen immer noch die Religionen. Andererseits sind "Religionen" 
Institutionen, die in ihren Lehren manchmal mehr dem folgen, was "in ihrem Interesse 
liegt", als dem, was die eigentliche Wahrheit ist. 

(Das beste Beispiel für ein solches Verhalten von Religionen ist der so genannte 
"Marienkult" der römisch-katholischen Kirche, der dem Gebot Gottes aus dem 
biblischen "Exodus", Vers 20:3-5, widerspricht, Zitat: 

"Du sollst keine anderen Götter neben mir haben! Du sollst dir keine Statuen oder 
Bilder machen, weder von dem, was oben im Himmel, noch von dem, was unten auf 
der Erde, noch von dem, was in den Wassern unter der Erde ist! Du sollst sie nicht 
anbeten oder ihnen dienen; denn ich, der Herr, dein Gott, bin ein eifersüchtiger 
Gott…"

Weitere Informationen findest du unter Punkt #D1. auf der Webseite Malbork). 

Um verschiedene "Vorteile" zu erreichen, haben einige Religionen viele Aussagen in 
ihre Lehren aufgenommen, die weit von der Wahrheit über die Funktionsweise der 
Moral entfernt sind. Zum Beispiel, dass den Anhängern einer bestimmten Religion Gott 
ihr unmoralisches Verhalten "verzeiht", dass es im Namen dieser Religion erlaubt ist, 
mit Anhängern anderer Religionen unmoralisch zu handeln usw. 

Deshalb haben viele Menschen eine ganz falsche Vorstellung von den Eigenschaften, 
die "Moral" ausmachen. Um also etwas über diese Eigenschaften zu erfahren, lohnt es 
sich, die Quellen zu diesem Thema sorgfältig zu lesen, d.h. am besten die gesamte 
Bibel sorgfältig und gründlich oder zumindest Veröffentlichungen über die Philosophie 
des Totalizmus zu lesen.

#G2. Bestrafungen und Belohnungen für "individuelle Moral":

Diese werden relativ genau unter Punkt #B2.1. auf der separaten Webseite "Mozajski" 
beschrieben. Ein Beispiel für die Belohnung, die ich selbst erlebt habe, wird in Punkt 
#8 /???/ der Webseite Jan Pająk beschrieben.

#G3. Grundprinzipien der Führung einer "individuellen Moral":

Auf dieser Webseite fasse ich diese Grundsätze in den folgenden Unterpunkten und 
auch in Punkt #L1. dieser Webseite kurz zusammen. Die beste Internet-Beschreibung 
dieser Grundsätze sind jedoch die Punkte #A2. bis #A2.6. auf der Webseite 
Totalizmus. Um hier wenigstens das Wichtigste in Erinnerung zu rufen, sollte den 
folgenden Empfehlungen des Totalizmus die größte Aufmerksamkeit geschenkt 
werden:

https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
https://wohin-woher.com/jp/pajak_jan_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/malbork_de.htm
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#G3.1. Handle in jeder deiner Handlungen pedantisch moralisch:

Dies ist die einzige Voraussetzung, um Totalizmus zu praktizieren. Sie wird in einer 
Reihe von Webseiten und Veröffentlichungen ausführlicher beschrieben, z.B. in den 
Punkten #B1. und #C1. der Webseite "Totalizmus" oder im Unterkapitel JA2. aus Band 
6 der Monographie [1/5].

#G3.2. Mit jeder Ihrer Handlungen erhöhen Sie die Menge an "moralischer 
Energie" in sich selbst und in anderen:

Dieses Prinzip wird auch in einer Reihe von totaliztischen Webseiten und 
Veröffentlichungen beschrieben, z.B. in den Punkten #B1. und #D2. bis #D11. der 
Webseite "Totalizmus" oder in den Unterkapiteln JA5. bis JA5.6. aus Band 6 der 
Monografie [1/5].

#G3.3. Wähle bei jeder deiner Entscheidungen und Handlungen immer den 
Weg "bergauf im moralischen Feld". (bedeutet "gegen die Linie des 
geringsten intellektuellen Widerstands"):

Die Philosophie des Totalizmus hat bewiesen, dass "moralisch" (und damit immer 
vorteilhaft für die Menschen) nur das ist, was "bergauf" in diesem unsichtbaren 
"moralischen Feld" liegt. Deshalb sollten wir in jeder unserer Handlungen und 
Lebenssituationen immer versuchen, die Handlung zu wählen, die tatsächlich "bergauf 
im moralischen Feld" liegt. Leider bleibt auch dieses "moralische Feld", ähnlich wie das 
Gravitationsfeld, für unsere Augen unsichtbar. Um herauszufinden, in welcher Richtung 
es "bergauf" geht, ist es am einfachsten, wenn wir zunächst die Handlung "entlang 
der so genannten 'Linie des geringsten intellektuellen Widerstands'" wählen (denn 
eine solche Handlung zeigt uns immer sofort unsere angeborene Faulheit und den 
einfachsten Ausweg aus einer bestimmten Situation an) und dann genau das 
Gegenteil von dem tun, was diese "Linie des geringsten intellektuellen Widerstands" 
uns nahelegt.

Und dieses totaliztische Prinzip, das moralischste Verhalten zu wählen, wird in den 
Publikationen des Totalizmus ausführlich beschrieben, siehe z.B. die 

• Punkte #A2.1. und #H2. auf der Webseite "Totalizmus", 
• Punkt #F1. und (2) von Punkt #E3. auf der Webseite "Jahrgang", 
• Punkt #E3. auf der Webseite Gott existiert, 
• Punkt #G3. auf der Webseite Benzinfreie Autos, oder die 
• Unterkapitel JA4. bis JA4.6. aus Band 6 der Monographie [1/5].

#G3.4. Stelle  immer sicher, dass du bereit bist, die "Karma-Rückgaben" für 
das, was du gerade tust, zurückzubekommen:

Was auch immer du NICHT tust, es erzeugt immer karmatische Sätze, die du eines 
Tages erfahren musst. Achte deshalb darauf, dass du nur das tust, wofür du später 
diese karmatischen Sätze mit Freude begrüßen wirst.

https://wohin-woher.com/jp/eco_cars_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/gott_existiert.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band6_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_band6_1-5.htm
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#G3.5. Sage immer die Wahrheit, nur versuche, sie auf die am wenigsten 
schmerzhafte Weise auszudrücken, die du kannst:

In Punkt #K1. dieser Webseite betone ich, dass "die Wahrheit zu sagen die Essenz der 
Moral ist". Deshalb sollten wir immer die Wahrheit sagen, vor allem den Menschen, die 
wir lieben. 

Wenn wir dagegen aus bestimmten Gründen nicht in der Lage sind, die Wahrheit zu 
sagen, sollten wir lieber schweigen, als Lügen zu erzählen. Und wir sollten uns daran 
erinnern, dass "Komplimente machen" in vielen Fällen auch eine Art "Lügen" ist. 

Immer nur die Wahrheit zu sagen und die Dinge bei ihrem wahren Namen zu nennen, 
ist für den Totalizmus so wichtig, dass ihm viele Präsentationen gewidmet sind - siehe 
z.B. auch Punkt <a class="fertig" href="totalizmus_F.htm" target="inhalt">#F1.</a> 
auf der Webseite "Totalizmus".

Teil #H. Die sogenannte "Gruppen-(Kollektiv-)Moral":

#H1. Attribute der "Gruppenmoral":

Das wichtigste Merkmal einer "Gruppenmoral", das sie deutlich von einer 
"individuellen Moral" unterscheidet, ist, dass in einem bestimmten "Gruppenintellekt" 
eine ganze Reihe von Menschen handeln, deren individuelle Moral sich auf die gesamte 
mögliche Bandbreite erstrecken kann. So können an einer bestimmten 
"Gruppenmoral" sowohl Menschen teilnehmen, die völlig unmoralisch sind, als auch 
Menschen mit der Moral von fast Heiligen. 

Daher kann eine solche Gruppe von Menschen als Ganzes weder mit einer Belohnung 
noch mit einer Strafe bedacht werden. Denn wenn die gesamte Gruppe belohnt wird, 
würden auch die Unmoralischsten für ihre Unmoral belohnt werden. Würde es 
dagegen als Ganzes bestraft, dann würden auch die Moralischsten bestraft werden. 
Aus diesen Gründen hat Gott eine spezielle Version der "Gruppenmoral" entwickelt, 
deren Eigenschaften unter anderem in den Punkten #B4. bis #B4.4. auf der Webseite 
Możajski ausführlicher behandelt werden.

#H2. "Strafen" und "Belohnungen" für Gruppenmoral:

Diese werden unter anderem in den Punkten #B2.1. bis #B4.4. auf der Webseite 
"Możajski" näher beschrieben.

#H3. Kataklysmen als das grundlegende Werkzeug Gottes zur "Korrektur der 
Gruppenmoral":

Eines der grundlegendsten und effektivsten Werkzeuge Gottes, um die 
"Gruppenmoral" zu korrigieren, sind "Kataklysmen" - zum Beispiel Erdbeben, 
Vulkanausbrüche, Tsunamis, Überschwemmungen, Dürren, Brände, Fröste, 
Wirbelstürme, Tornados usw. Darauf machen uns mehrere Punkte auf dieser Webseite 
aufmerksam, z.B.: #C5.3., #D4., #E2. und dieser hier (d.h. #H3). Schließlich kann 
Gott bei der Bewältigung solcher Katastrophen gezielt die Menschen retten, die ein 
hochmoralisches Verhalten an den Tag legen, aber er kann alle Menschen, die Gott 
von ihrem unmoralischen Verhalten wissen lassen, "bestrafen" oder sogar vollständig 
vernichten.

https://wohin-woher.com/jp/mozajski_de.htm
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Mehr über "Kataklysmen", die zur "Korrektur der Gruppenmoral" dienen, schreibt u.a. 
Punkt #B5. der Webseite Seismograph. Sie werden auch in Punkt #D4. auf dieser 
Webseite besprochen.

#H4. Konkrete Beispiele, wie Gott die "Gruppenmoral" von unmoralischen 
Städten und Gemeinden mit Kataklysmen korrigiert:

Ich habe solche Beispiele bereits unter Punkt #C5.3. auf dieser Webseite aufgeführt.

#H5. Wie man seine Stadt oder Gemeinde vor Kataklysmen schützen kann:

Es gibt eine Reihe von Methoden, mit denen man seine Stadt oder Gemeinde vor 
Kataklysmen schützen kann. Eine allgemeine Liste dieser Methoden findest du unter 
den Punkten #B6. und #B7.2. auf der Webseite "Seismograph". Dort wird auch in 
Punkt #C5.1. erklärt, wie eine dieser Methoden in unserer eigenen Stadt praktisch 
umgesetzt werden kann. Ein konkretes Beispiel für den Schutz mit einer dieser 
Methoden ist in Punkt #I3. auf der Webseite Tag 26 dokumentiert.

#H6. Bisher gelernte Fälle, in denen Gott die Bestrafung einer unmoralischen 
Stadt oder Gemeinschaft zeitweilig aussetzt:

Ein biblisches Beispiel für die Aussetzung der Bestrafung einer unmoralischen Stadt 
durch Gott wird für die Stadt "Ninive" beschrieben - siehe das biblische "Buch Jona", 
Verse 1:2 bis 3:10. Meine derzeitige Dokumentation einer ähnlichen Aussetzung für 
die Stadt Petone ist wiederum in Punkt #I3. der Webseite "Tag 26" beschrieben.

Teil #I. Wie "individuelle Intellekte (Personen)" vermeiden sollten, sich in 
die schmerzhafte Prozedur der "Korrektur der Gruppenmoral" zu verstricken:

#I1. "Wo gehobelt wird, fallen Späne" - d.h., wenn die Moral der Stadt oder 
Gemeinschaft, in der wir leben, von Gott korrigiert wird, können wir als 
Einzelne auch für ein passives "Dulden der Unmoral anderer" "bestraft" 
werden, auch wenn wir selbst NICHTS Böses tun:

Wenn ein Ort, eine Stadt oder sogar das ganze Land, in dem wir leben, als ein großer 
"Gruppenintellekt" behandelt, die Strafe Gottes verdient hat, dann kann es auch uns 
gelegentlich treffen - selbst wenn wir relativ "moralisch" leben. Dafür kann es gleich 
mehrere Gründe geben - der wichtigste davon ist vielleicht unsere "Passivität" 
gegenüber der Unmoral.

#I2. Passivität gegenüber der Unmoral als ein grundlegendes "Verbrechen", 
das von Gott im Rahmen der "Korrektur der Gruppenmoral" bestraft wird:

Jemandes "Passivität" gegenüber der Unmoral von Mitgliedern des 
"Gruppenintellekts", zu dem wir gehören, straft Gott genauso hart wie unsere 
"Mitbeteiligung an unmoralischen Aktivitäten und an der Verbreitung des Bösen". 
Weitere Informationen zu diesem Thema findest du in den Punkten #B4. und #B1. auf 
der Webseite Parasitentum und in Punkt #B7. der Webseite Seismograph.

Das prominenteste Beispiel für "Passivität" ist der japanische Tsunami vom Freitag, 
den 11. März 2011 - beschrieben unter anderem in den Punkten #C7. und  #I1. der 
Webseite Seismograph und in den Punkten #M1. bis #M2. der Webseite Telekinetik. 

https://wohin-woher.com/jp/telekinetics_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/seismograph_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/seismograph_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/day26_de.htm
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Ein sehr informatives Detail dieses Tsunamis aus Japan war, dass dieses Land erneut 
mit "Radioaktivität" bestraft wurde. Der wahrscheinliche Grund für diese Wiederholung 
der Geschichtsstunde war, dass die Japaner nach den ersten Atombombenabwürfen 
am Ende des Zweiten Weltkriegs NICHT die nötigen Konsequenzen gezogen haben und 
in ihrem Land weiterhin mit der Entwicklung der Kernenergie begonnen haben, die als 
"unmoralischste Energieform" bezeichnet werden kann.

#I3. Wie erkennen wir also Situationen, in denen wir als Einzelne durch 
"Splitter" gefährdet sind, die aus dem "Gruppengeist" fliegen, dessen Teil wir 
sind, und dessen Unmoral eine Korrektur durch Gott erfordert:

Die Prinzipien dieser Erkennung werden in den Punkten #B7.1. und #B7.3. auf der 
Webseite „Seismograph“ beschrieben.

#I4. Wie wir uns davor schützen, dass "Splitter" aus unserem 
"Gruppengeist" fliegen, wenn seine Unmoral korrigiert wird:

Eine solche Verteidigung ist einfach. Es reicht aus, wenn du anfängst, selbst eine 
fortgeschrittene Form der Philosophie des Totalizmus zu praktizieren, die "formaler 
Totalizmus" genannt wird.

Teil #J. Regeln, Gesetze und Mechanismen der Arbeit, die die 
Aufrechterhaltung der "Moral" durch nachfolgende Kategorien von 
Intellektuellen regeln:

#J1. Wie praktisch die "Moral" in den nachfolgenden Arten von "Intellekt" 
aufrechterhalten wird, und welche Regeln für diese gelten:

Motto: "Beim Fortschritt geht es NICHT darum, das Alte zu ruinieren und mit nichts zu  
landen, sondern darum, ein so Neues einzuführen, dass es die Nachteile des Alten 
beseitigt, aber seine Vorteile beibehält, damit es moralischer ist und den Menschen 
mehr und bessere Möglichkeiten eröffnet als das Alte."

Um seine übergeordneten Ziele erreichen zu können, braucht Gott Menschen, die sehr 
aktiv sind und ständig an der moralischen Verbesserung ihrer selbst und der Welt um 
sie herum arbeiten. Deshalb verlangt Gott von den Menschen, dass sie ihm ständig 
beweisen, dass sie immer noch aktiv sind und "moralisch korrekte Tätigkeiten" 
ausüben. Um die Menschen dagegen zu solchen ständigen Beweisen zu zwingen, 
bildet Gott ein "moralisches Feld", das die Eigenschaft des "dynamischen Verderbens" 
der Menschen aufweist. 

Das bedeutet, dass Menschen, die auch nur für kurze Zeit aufhören, in diesem 
moralischen Feld bergauf zu klettern, von ihm zu immer höherer "Unmoral" 
zurückgestoßen werden - wie dies in den Punkten #C4.2., #D5. und #I2. dieser 
Webseite beschrieben wird.

Um dagegen das "moralische Feld" der Menschen "dynamisch zurückzuschieben", 
schafft Gott in unserer Umwelt ständig eine ganze Reihe von "unmoralischen Trends" 
und "unmoralischen menschlichen Unvollkommenheiten", die jeden herunterziehen, 
der ihnen NICHT widersteht. Beispiele dafür sind: finanzielles Einkommen, Mode, 
leckeres Essen, sexuelle Anziehungskraft, usw. 
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Der "Beweis" der Menschen vor Gott, dass sie immer noch aktiv "moralisch korrekte 
Verhaltensweisen" praktizieren, hängt also unter anderem davon ab, dass wir diesen 
"unmoralischen Trends" und "unmoralischen menschlichen Unvollkommenheiten" 
entschlossen widerstehen und sie aktiv bekämpfen - damit wir in unserem Leben 
immer nur das tun, was "moralisch" ist.

Unabhängig von dieser Webseite wird die oben genannte Forderung Gottes, dass die 
Menschen im "dynamisch zurückweichenden" moralischen Bereich ständig bergauf 
steigen, auch auf einer Reihe von totaliztischen Webseiten beschrieben, zum Beispiel 
in Punkt #A3. der totaliztischen Webseite Gott Beweis, in Punkt #G3. der 
totaliztischen Webseite Benzinfreie Autos oder in Punkt #F1. der Webseite "Jahrgang".

Leider bildet die Moral der nachfolgenden Intellekte eine hierarchische Struktur, die 
bereits in Punkt #A2. auf dieser Webseite beschrieben wurde. In dieser Struktur gibt 
es auch "Intellekte", die nicht in der Lage sind, dem Sog des "dynamisch 
zurückweichenden" moralischen Feldes in Richtung "Unmoral" zu widerstehen. 
Beispiele für solche Intellekte sind: alle jungen Menschen (vor allem "Teenager"), 
Frauen (vor allem "Ehefrauen"), Politiker (vor allem "Staatsoberhäupter") oder Militärs 
(vor allem Schöpfer von "Roboter-Soldaten"). Diesen sensiblen Intellekten sind die für 
sie verantwortlichen Intellekte verpflichtet, die nötige Hilfe zu leisten, damit 

"die Intellekte, die sich weiter oben in der Hierarchie befinden, auf keinen Fall eine 
Moral praktizieren, die im Widerspruch zu der übergeordneten (primären) Moral steht,  
die der Menschheit von Gott gegeben wurde".

Ein hervorragendes Beispiel dafür, dass eine Moral auf einer niedrigeren Ebene der von 
Gott gegebenen Moral "widerspricht", wäre z.B., wenn Menschen "Roboter-Soldaten" 
bauen, die absichtlich so konstruiert sind, dass sie massenhaft Menschen töten (was 
dem Gebot Gottes "Du sollst nicht töten" widerspricht - siehe z.B. Punkt #C5.2. auf 
dieser Webseite). 

Wie in dem Artikel [1#J1] "Moralische Zweifel an Echtzeit-Terminatoren" auf Seite A9 
der Zeitung The New Zealand Herald, Ausgabe vom Dienstag, 19. April 2011, 
schockierend erklärt wird, bauen die Amerikaner gerade den Prototyp eines 
"Robotersoldaten" namens "Reaper" (d.h. "Ripper"), der "künstliche Intelligenz" zur 
Massentötung von Menschen einsetzen soll. Es lohnt sich also, dieses Projekt zu 
beobachten, denn es ist sicher, dass Gott auf diese Initiative der Amerikaner in einer 
Weise reagieren wird, die uns viel zu denken geben wird.

#J2. Arten von Kämpfen um die Aufrechterhaltung der Moral, die die 
nachfolgenden Kategorien des Intellekts dominieren:

Um also jeden Menschen immer wieder zu testen, ob er im "dynamischen moralischen 
Feld" tatsächlich bergauf klettert, hat Gott auf der Erde verschiedene Formen von 
"unmoralischen Trends und Unvollkommenheiten" geschaffen und fördert sie. Diese 
locken und drücken jeden moralisch schwächeren Menschen nach unten. Nur 
Menschen, die wirklich "moralisch" sind, sind in der Lage, ihnen zu widerstehen und in 
ihrem moralischen Verhalten zu verharren. "Unmoralische" Menschen wiederum 
erliegen ihnen schnell - und ermöglichen es Gott auf diese Weise, sie in eine 
gerechtfertigte Kategorie einzuordnen (d.h. in die von Gott bestimmte Kategorie, die 
angemessenen Erfahrungen zur "Korrektur ihrer Moral" unterzogen werden soll). 

http://www.nzherald.co.nz/
https://wohin-woher.com/jp/eco_cars_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/god_proof_de.htm
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Im Folgenden beschreibe ich die wichtigsten dieser Unvollkommenheiten und 
Tendenzen, mit denen jede Hauptkategorie der Intellekte zu kämpfen hat, und 
erkläre, was dazu führen kann, dass man die Pflicht aufgibt, diesen Menschen zu 
helfen, in ihrer "Moral" zu verharren:

#J2.1. die übergeordnete (primäre) "Sittlichkeit des Menschen", die mit der 
"eisernen Konsequenz" von jedem durch Gott selbst erzwungen wird:

Motto: "Gott sorgt immer dafür, dass es für moralisch handelnde Menschen möglich 
ist, die Wahrheit über jede Lüge oder jedes Geheimnis zu erfahren."

(Zusammenfassung der Erklärungen aus (24) in Punkt #B1. der Webseite 
Changelings.)

Die höchste aller existierenden "Moralvorstellungen" ist die "Moral des Menschen", die 
von Gott von allen Menschen verlangt wird und für jeden Menschen verpflichtend ist - 
so wie sie in Punkt #B5. am Anfang dieser Webseite definiert wurde. 

Ein physischer Mensch zu sein, bedeutet, einer Vielzahl von äußeren Trends, inneren 
Unvollkommenheiten und vorübergehenden Versuchungen ausgesetzt zu sein, denen 
wir - gemäß den Geboten der Bibel und der Philosophie des Totalizmus - freiwillig und 
entschlossen widerstehen sollten. 

Natürlich ist das Wissen, "wie" wir ihnen widerstehen und "wie" wir uns ihnen 
gegenüber verhalten sollen, riesig und selbst eine kurze Auflistung davon nimmt fast 
den gesamten Umfang der Bibel und der Lehrbücher der Philosophie des Totalizmus 
ein. Deshalb werde ich NICHT einmal versuchen, dieses Wissen hier 
zusammenzufassen oder zu beschreiben, sondern verweise den Leser auf die 
Quellenliteratur - z.B. auf Band 6 meiner neuesten Monografie [1/5].

In der heutigen Zeit haben die Menschen langsam die Tatsache vergessen, an die ich 
in (24) von Punkt #B1. meiner Webseite „Changelings“ auf das perfekte Beispiel des 
"Geheimnisses" (und der Lüge) der Flucht Adolf Hitlers nach Südamerika hingewiesen 
habe - nämlich, dass in unserer Welt, die weise und weitsichtig von einem 
allmächtigen und allwissenden Gott regiert wird, KEIN Geheimnis und keine Lüge vor 
moralisch handelnden Menschen geheim gehalten werden kann, die die dahinter 
verborgene Wahrheit erfahren wollen und das nötige Maß an Motivation und Arbeit 
darauf verwenden, sie herauszufinden. 

Das liegt daran, dass Gott für jede moralisch fragwürdige menschliche Handlung, bei 
der im Voraus bekannt ist, dass die Täter versuchen werden, sie geheim zu halten 
oder darüber zu lügen, immer unsichtbare Zeugen oder Filmkameras oder 
Geständnisse oder Aufzeichnungen der Täter selbst oder zufällig zurückgelassene 
Beweise usw. usf. zur Verfügung stellt, die es moralischen Menschen, die die Wahrheit 
erfahren wollen, ermöglichen, später festzustellen, was dieses Geheimnis oder diese 
Lüge zu verbergen versucht. 

Es lohnt sich, daran zu denken, wenn jemand z.B. eine eheliche Untreue in Betracht 
zieht. Denn wenn die andere Seite die Wahrheit erfahren will, wird mit der Zeit immer 
etwas gefunden werden, das die Wahrheit enthüllt. 

https://wohin-woher.com/jp/index_de_band6_1-5.htm
https://wohin-woher.com/jp/changelings_de.htm
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Daher schützt uns nur moralisch aufrechtes Handeln in jedem Augenblick unseres 
Lebens vor den Problemen, die Unmoral, Lügen und Geheimnisse zu einem späteren 
Zeitpunkt über uns bringen werden. (Beachte die totaliztische Definition des Begriffs 
"Moral" aus Punkt #B5., die sich deutlich von dem abweichenden Verständnis dieses 
Begriffs unterscheidet, das heute gebräuchlich ist).

#J2.2. Moral der Frauen (Freundinnen, Partnerinnen, Ehefrauen, 
Arbeiterinnen usw.):

Motto: "Wenn du den wichtigsten Stein aus dem Fundament löst, dann stürzt das 
ganze Gebäude ein."

Der allwissende Gott wusste ganz genau, dass, wenn etwas durch eine gemeinsame 
Anstrengung von zwei oder mehr Menschen erreicht werden soll, immer einer von 
ihnen ein "Kopf" oder ein "Anführer" sein muss, während die anderen seine Autorität 
freiwillig anerkennen und seinen Entscheidungen gehorchen müssen. Diese Tatsache 
haben auch die Menschen bemerkt und drücken sie z.B. in Hunderten von 
verschiedenen Sprichwörtern aus - als Beispiel seien hier genannt:

das polnische "Wo sechs Köche leben, gibt es KEIN Essen.", 

das chinesische "Wenn zwei Menschen gleichberechtigte Besitzer desselben Pferdes 
sind, dann wird dieses Pferd vor Hunger sterben." oder 

das malaysische "Wenn ein Boot zwei Besitzern gehört, dann wird es mit Sicherheit 
leck."

Als Gott also "Mann" und "Frau" erschuf, schuf er sie NICHT gleich und genau gleich, 
sondern er schuf sie so, dass sie sich in ihren Eigenschaften gegenseitig ergänzen, 
aber so, dass der Mann das "Haupt" ist, während die Frau dagegen seine "Helferin" 
und "Ergänzung" ist. Diese Tatsache hat Gott auch ganz klar und unmissverständlich 
an ebenso vielen Stellen der Bibel zum Ausdruck gebracht. So definiert die Bibel für 
den Mann die Rolle des "Hauptes", das die Familie leiten soll, und für die Frau dagegen 
die Rolle der "Helferin", die ihren Mann unterstützt und ergänzt. 

So heißt es zum Beispiel im Ersten Korintherbrief in den Versen 11:3, 8-9, 12, Zitat: 

"Ihr sollt aber wissen, dass Christus das Haupt des Mannes ist, der Mann das Haupt 
der Frau und Gott das Haupt Christi. ... Denn der Mann stammt nicht von der Frau, 
sondern die Frau vom Mann. Der Mann wurde auch nicht für die Frau geschaffen, 
sondern die Frau für den Mann. ... Denn wie die Frau vom Mann stammt, so kommt 
der Mann durch die Frau zur Welt; alles aber stammt von Gott." 
/ Einheitsübersetzung/

Leider liegt es in der menschlichen Natur, dass diejenigen, die "helfen" sollen, NICHT 
absolut davon überzeugt sind, dass ihre Rolle richtig und gerecht ist, dann rebellieren 
sie und versuchen, "Chef" zu werden. Das ist auch das, was in jüngster Zeit mit den 
Frauen passiert ist - als die Autorität ihrer Rolle, die ihnen von der Bibel und von Gott 
gegeben wurde, durch eine Frauenbewegung namens "Feminismus" oder 
"Frauenemanzipation" untergraben wurde. 



95

Das Ergebnis dieser Bewegung ist, dass die Mehrheit der Frauen in der heutigen Zeit 
NICHT freiwillig die Autorität eines Mannes als "Oberhaupt" ihrer Familie akzeptieren 
will, sondern mit den Männern darum kämpft, ebenfalls "Oberhaupt" zu werden. 

Das Ergebnis ist, dass wir in der heutigen Zeit einen ständigen "Krieg der 
Geschlechter" (d.h. einen Krieg der "Frauen mit den Männern") erleben. Das ist jedoch 
eine selbstmörderische Art von Krieg. Denn wenn es einer Frau auf Grund der 
"Gutmütigkeit" und "Friedfertigkeit" eines Mannes gelingt, diesen Krieg zu gewinnen, 
und sie wirklich zum "Oberhaupt" der Familie wird, setzt das schnell versteckte 
Mechanismen der Moral frei. 

Dagegen zerstören diese Mechanismen die Familie vollständig - so dass das "neue 
Leben", das der Mann der Frau geschenkt hat, beendet ist. Eine solche Frau, die den 
"Geschlechterkrieg" mit ihrem Mann gewonnen hat und tatsächlich zum "Oberhaupt" 
der Familie wird, verliert in der Regel sofort nach dem Sieg den Respekt vor ihrem 
Mann, sucht sich einen anderen Partner und lässt sich dagegen nach einiger Zeit von 
ihrem Mann scheiden und die Familie zerfällt. 

Noch wichtiger ist, dass die Frau nach der Scheidung nie mehr glücklich ist, sondern 
den Rest ihres Lebens damit verbringt, für die Missachtung der ihr von Gott 
gegebenen Rolle zu bezahlen. Dagegen ist bekannt, dass Menschen, die selbst 
unglücklich sind, auch alle um sie herum unglücklich machen. Deshalb heißt es in der 
Bibel unter anderem: 

"Eine Witwe, eine Verstoßene oder eine Entehrte, eine Dirne, darf er nicht heiraten; 
nur eine Jungfrau aus seinem Stamm darf er zur Frau nehmen;..." 

("Levitikus", 21:14) /Einheitsübersetzung/

Wenn man nämlich analysiert, welche Ehen ein ganzes Leben lang glücklich 
zusammenleben, dann stellt sich heraus, dass die Frauen aus diesen Ehen immer 
freiwillig ihre Rolle annehmen, die ihnen von Gott gegeben und in der Bibel 
beschrieben wird. 

Natürlich schmälert diese freiwillige Zustimmung zur traditionellen Frauenrolle in 
keiner Weise ihre Bedeutung, ihren Respekt, die Achtung ihrer Ehemänner, ihre 
Beteiligung an Entscheidungen in der Familie usw., aber es schmälert ihre Rolle. 

Das Einzige, was sie bewirkt, ist, dass der ständige "Krieg der Geschlechter" und ihr 
Kampf mit ihren Ehemännern und ihre Widersprüche zu seinen Entscheidungen in ein 
harmonisches Zusammenleben, abgesprochene Entscheidungen und tatsächliche 
Zusammenarbeit in jeder Angelegenheit umgewandelt werden.

Es lohnt sich, hier hinzuzufügen, dass der übergeordnete Grund, aus dem Gott die 
Frauen als mehrstufig abhängig vom Mann und von den Ergebnissen des männlichen 
Einflusses, der Führung und des Geschlechtsverkehrs geschaffen hat, in Punkt #B2. 
der Webseite Antichrist ausführlicher erklärt wird.

https://wohin-woher.com/jp/antichrist_de.htm
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#J2.2.1. Probleme mit "Feminismus" und Folgen der "weiblichen Herrschaft":

Motto: "Es gibt einen wichtigen Grund, warum das Verhalten von Frauen so schwer 
vorherzusagen ist."

Die Moral und die Rollen vieler heutiger Frauen, die von der weiblichen Version der 
Philosophie des Parasitentums infiziert sind, die unter dem populären Namen 
"Feminismus" oder "Frauenemanzipation" bekannt ist und sich von den 
angelsächsischen Ländern aus in der ganzen Welt verbreitet, wird durch den Titel des 
Artikels [1#J2.2.1] "Girls can do anything boys can - including get violent" ("Mädchen 
können alles, was Jungs können - auch gewalttätig werden") von Seite A2 der 
neuseeländischen Zeitung The Dominion Post Weekend (Ausgabe vom Samstag, 18. 
Juni 2011) gut beschrieben. 

Mit anderen Worten: "Feministinnen" versuchen, in unserer Zivilisation die 
traditionelle Moral und die Rolle von Frauen und Männern "neu zu ordnen". Dabei 
gehen sie von der Empirie und den Fakten widersprechenden Annahme aus, dass es 
"abgesehen von der Struktur der Geschlechtsorgane KEINEN Unterschied zwischen 
Frauen und Männern gibt". 

Auf diese Weise untergraben und entkräften sie aktiv die Erkenntnisse vieler 
Generationen von Forschern und Philosophen, dass es z.B. "in der Natur der Frau 
liegt, eine emotionale und produktive Beziehung mit nur einem Mann zu führen", 
während es "in der Natur des Mannes liegt, körperlichen und unverbindlichen 
Geschlechtsverkehr mit einer größeren Anzahl von Frauen zu haben", oder dass "eine 
Frau alles auf Gefühle stützt", während "ein Mann alles auf Logik und Verstand stützt". 

Manche Genetiker würden das eher so ausdrücken: 

"Ein Mann hat in seinen Genen dauerhaft Geschlechtsverkehr mit einem ganzen 
Harem von Frauen kodiert", während "eine Frau in ihren Genen dauerhaft 
Geschlechtsverkehr mit nur einem Mann kodiert hat".

Wenn man sich überlegt, woher diese Annahme der Feministinnen kommt, dass "der 
einzige Unterschied zwischen Mann und Frau auf die Struktur der Geschlechtsorgane 
hinausläuft", dann stellt sich heraus, dass sie genau von den Behauptungen herrührt, 
die von der "atheistischen orthodoxen Wissenschaft" verbreitet werden. 

Diese Wissenschaft leugnet nämlich, dass der Mensch von Gott intelligent und 
absichtlich erschaffen wurde, und behauptet, dass Mann und Frau Seite an Seite 
genau denselben Weg der blinden und sinnlosen Evolution durchlaufen haben. Daher 
müssen sie auch genau die gleichen Eigenschaften haben. Wenn also z. B. Mädchen 
genauso erzogen würden wie Jungen, dann würden sie - dieser "atheistischen 
orthodoxen Wissenschaft" zufolge - nach dem Aufwachsen als Frauen alle 
Eigenschaften der Männer aufweisen. 

Mit anderen Worten: Wenn man von den Behauptungen der "atheistischen orthodoxen 
Wissenschaft" ausgeht, kommt man zu der immer noch rein theoretischen und 
offensichtlich falschen Annahme, dass Frauen NICHT auf eine intelligente Weise 
geschaffen wurden, um die Eigenschaften und Fähigkeiten von Männern zu ergänzen 
und zu erweitern, sondern dass die blinde Evolution sie zu fast identischen Duplikaten 
von Männern geformt hat. 

http://www.dompost.co.nz/
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Als solche "Duplikate von Männern" sollten sie dagegen in der Lage sein, Männer in 
allen traditionell "männlichen Rollen" effektiv zu ersetzen. So sollten sie in der Lage 
sein, die Rollen von "Familienoberhäuptern" und "Staatsoberhäuptern" zu 
übernehmen, in der Armee zu dienen, Gewichte zu tragen, mehrere Sexualpartner 
gleichzeitig zu haben usw. usf. Das wiederum bringt Frauen direkt dazu, "Männer" in 
allen traditionell "männlichen Rollen" zu ersetzen. Dagegen drängt es die Frauen 
direkt dazu, sich zu emanzipieren und Feminismus zu praktizieren.

Aber wenn man sich anschaut, was diese Annahme in Ländern bewirkt, die dem Druck 
der Feministinnen bereits nachgegeben und Frauen erlaubt haben, Männer in allen 
traditionell männlichen Rollen zu ersetzen, dann stellt sich heraus, dass sie tatsächlich 
der Grund für den allmählichen Zusammenbruch dieser Länder und das Verschwinden 
ihrer einheimischen Bevölkerung geworden ist. Das heißt, im wirklichen Leben erwies 
sich der "Feminismus" als ein höchst unmoralischer und zerstörerischer Trend. 

So stellte sich dort heraus, dass Frauen in männlichen Rollen NICHT von Intellekt und 
Objektivität geleitet werden - wie Männer - und alles in ihnen von Emotionen und 
Gefühlen bestimmt wird. Das führt dazu, dass solche Frauen als 
"Familienoberhäupter" zum Beispiel NICHT erlauben, die Kinder, die sie lieben, zu 
disziplinieren - und so ganze Generationen zu ungehorsamen und eigensinnigen 
Außenseitern erziehen, wie in Punkt #J2.4. unten beschrieben.

Frauen als "Staatsoberhäupter" und Politiker, die diese Frauen mögen, lassen 
ihrerseits "Monopole" entstehen, vernichten den Wettbewerb, erhöhen die Preise, 
lassen Bürokratie und Steuern ausufern, entwerten das Geld, usw. Als Arbeitskräfte 
dagegen weigern sie sich, viele Arbeiten wegen ihres Geschlechts auszuführen, sie 
werden schnell beleidigt und gehen vor Gericht, sie sind ständig krankgeschrieben 
oder "verreist", sie verweigern die Erhöhung der Löhne, wenn die Produktivität ihrer 
Arbeit sinkt, sie behandeln NICHT alle gleich usw., usf. 

Sie sind auch nicht in der Lage, Erfindungen, Verbesserungen oder wissenschaftliche 
Entdeckungen zu entwickeln und umzusetzen - also hat dort niemand etwas von einer 
berühmten feministischen Erfinderin oder feministischen Entdeckerin gehört. 
Außerdem haben die Frauen dort, ermutigt durch die Ideen des Feminismus, gelernt 
zu fluchen, zu rauchen, zu trinken und Drogen zu nehmen - so wie es früher die 
Männer taten -, sie fangen an, mehrere Sexualpartner gleichzeitig zu haben, sie 
gehen, bewegen sich und kleiden sich wie Männer, sie bilden Banden, hören auf, sich 
um ihre Familien zu kümmern usw. usf. - siehe Unterkapitel K2.1. aus Band 9 der 
Monografie [1/5].

Das Ergebnis ist, dass Männer sie bereits nicht mehr als Partnerinnen sehen, mit 
denen es sich lohnt, ihr Leben zu verbringen. Infolgedessen begannen die 
Institutionen der Ehe dort zu kollabieren - siehe den Artikel [2#J2.2.1] "Is marriage 
over?" (d.h. "Ist die Ehe vorbei?") von Seite A1 der neuseeländischen Zeitung The 
Dominion Post Weekend (Ausgabe vom Samstag, 18. Juni 2011) - aus der hervorgeht, 
dass im Jahr 2010 nur 20.900 Paare in Neuseeland geheiratet haben - das ist nur die 
Hälfte der Ehen, die dort 1987 geschlossen wurden. (In diesem Artikel wird jedoch 
NICHT erklärt, ob die für den Feminismus empfänglichen einheimischen 
neuseeländischen Frauen in diesen Ehen in ebenso großer Zahl vertreten waren wie 
z.B. die orientalischen Frauen, die noch immer auf die Tradition pochen). 

http://www.dompost.co.nz/
http://www.dompost.co.nz/
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Wenn sich dagegen ein Mann dort entscheidet, jemanden zu heiraten, dann wählt er 
eher eine Frau aus einem anderen Land, z.B. aus dem Orient, das noch NICHT vom 
Feminismus gesättigt ist, während seine Frauen noch traditionelle weibliche 
Eigenschaften pflegen. Ein Land, das vom Feminismus überrollt wird, verändert also 
nicht nur seine Kultur, weil es die Defizite seiner eigenen Bürgerinnen und Bürger 
"importieren" muss, sondern es verändert sich auch schnell rassisch.

Betrachtet man hingegen die Moral und die Rolle der Frau aus dem "a priori"-Ansatz 
der neuen "totaliztischen Wissenschaft", dann entpuppt sich der "Feminismus" als 
unmoralische Abweichung, die alles sieht und tut, was den Geboten und 
Anforderungen Gottes widerspricht. Denn in der von Gott geschaffenen und regierten 
Welt - die von der neuen "totaliztischen Wissenschaft" erforscht wird - hat alles sein 
Ziel und seine Aufgaben zu erfüllen. So würde Gott in ihr NICHT eine Frau erschaffen, 
die mit einem Mann identisch ist, denn jedem von ihnen hat er unterschiedliche 
Aufgaben zugewiesen, die es zu erfüllen gilt.

Wie unmoralisch der "Feminismus" ist und wie verwandt mit den Handlungsmethoden 
der Philosophie des Parasitentums die Verhaltensweisen der von "Feministinnen" 
beherrschten Gemeinschaften sind, das offenbart ein Fall, der zwischen dem 22. Juni 
und dem 7. Juli 2011 in fast jeder Zeitung und jedem TV-Nachrichtenkanal in 
Neuseeland breit diskutiert wurde. In einer der am 22. Juni 2011 live gesendeten 
Radiodiskussionen sprach nämlich der Geschäftsführer der EMA (d.h. der "Employers 
and Manufacturers Association" - d.h. der "Verband der Arbeitgeber und Hersteller") 
die Gründe, warum Frauen in Neuseeland im Durchschnitt 12% weniger verdienen als 
Männer. Bei der Aufzählung der Faktoren, die dazu führen, dass die Produktivität von 
Frauen niedriger ist als die von Männern, erwähnte er neben vielen anderen Faktoren 
auch die "Menstruation" - aufgrund derer Frauen häufiger der Arbeit fernbleiben als 
Männer.

Doch dieses eine Wort "Menstruation" setzte ihn hysterischen Angriffen von 
Feministinnen aus, die genau dieses Wort aus dem Zusammenhang rissen und zu 
schreien begannen, dass "Menstruation" kein Grund für niedrigere Löhne für Frauen 
sein kann - siehe dazu den Artikel [3#J2.2.1] "EMA chief's job on the line as outrage 
mounts" / "Der Job des EMA-Chefs steht auf dem Spiel, da die Empörung wächst"/ 
von Seite A3 der neuseeländischen Zeitung Weekend Herald (Ausgabe vom Samstag, 
25. Juni 2011). In den folgenden zwei Wochen ergoss sich eine ganze Lawine von 
Angriffen, die völlig losgelöst von Fakten waren und ausschließlich auf weiblichen 
Emotionen und lautem Geschrei beruhten - siehe den Artikel [4#J2.2.1] "Wide spread 
anger at remarks but Thompson keeps his job for now" / "Weit verbreitete 
Verärgerung über Äußerungen, aber Thompson behält seinen Job vorerst"/ von Seite 
A5 der Zeitung The New Zealand Herald (Ausgabe vom Mittwoch, 29. Juni 2011).

Nicht hilfreich waren Stimmen der Vernunft wie der Artikel [5#J2.2.1] "Building 
bridges across the gender pay gap" / "Brücken bauen über das geschlechtsspezifische 
Lohngefälle"/ von Seite A22 der neuseeländischen Zeitung Weekend Herald (Ausgabe 
vom Samstag, 2. Juli 2011) - in der auf eine wissenschaftliche Studie aus Italien 
verwiesen wird, aus der hervorgeht, dass Frauen auf Grund ihrer Periode tatsächlich 
häufiger der Arbeit fernbleiben als Männer. Wie man auch dem Artikel [6#J2.2.1] "It's 
over, period, for Alasdair Thompson" / "Es ist vorbei, Punkt, für Alasdair Thompson"/, 
von Seite A2 der Zeitung The New Zealand Herald (Ausgabe vom Donnerstag, 7. Juli 
2011) entnehmen kann, wurde dieser Manager am 6. Juli 2011 entlassen. 
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Wenn man sein Schicksal analysiert, verlor er seinen Job nur, weil er in einer Live-
Radiodiskussion "Feministinnen" das Wort "Menstruation" vorschlug, um es aus dem 
Zusammenhang zu reißen und hysterische Angriffe zu entfesseln, bei denen Scharen 
von Frauen aus dem ganzen Land NICHT die Vernunft zu Wort kommen ließen. Für 
mich persönlich glich die ganze Angelegenheit einem "Lynchmord" an jemandem, der 
versuchte, sich mit Feministinnen auf eine sachliche Diskussion über ein Thema 
einzulassen, das eigentlich eine Lösung braucht.

Die Unfähigkeit, eine konstruktive Diskussion über Themen zu führen, die für Frauen 
heikel sind, und sich alles mit Geschrei und Gewalt anzueignen, ist nur eines der 
vielen Probleme, die der Feminismus mit sich bringt. Da der Feminismus eine 
weibliche Version der Philosophie des Parasitentums ist, nimmt er, wie jede Version 
dieser unmoralischen Philosophie, alles "nach Gefühl" und wählt immer nur die 
Lösungen, die "das moralische Feld hinablaufen". Das lässt sich am besten an den 
Geschlechtsmerkmalen der Feministinnen erkennen. Denn je weiter der Feminismus 
fortgeschritten ist, desto mehr sind Ehebruch, eheliche Untreue, Sex mit 
Gelegenheitspartnern usw. im Spiel. 

Als Beispiel lohnt es sich, den Artikel [7#J2.2.1] mit dem Titel "NZ women 
promiscuous, says doctor" / "Neuseeländische Frauen promiskuitiv, sagt ein Arzt"/ von 
Seite A3 der neuseeländischen Zeitung Weekend Herald (Ausgabe vom Samstag, 9. 
Juli 2011) zu lesen. Demnach kann sich ein schockierender Anteil der 
neuseeländischen Frauen NICHT einmal daran erinnern, von welchem Mann sie 
schwanger geworden sind. Im Gegenzug hat eine internationale Studie gezeigt, dass 
neuseeländische Frauen weltweit die meisten sexuellen Kontakte haben.

Die durchschnittliche Anzahl der Sexualpartner neuseeländischer Frauen liegt zum 
Beispiel bei 20,3 Männern pro Frau - während dieser Durchschnitt für die ganze Welt 
bei 7,3 Partnern pro Frau liegt. Beachte jedoch, dass in einem anderen Artikel 
[7b#J2.2.1] mit dem Titel "Young females sleep around to keep up with the boys" 
(d.h. "Junge Frauen schlafen mit wem sie können, um mit den Jungs zu 
konkurrieren") von Seite A3 der Zeitung The New Zealand Herald (Ausgabe vom 
Montag, 11. Juli 2011) versucht ein Sexologe, diese Frauen zu rechtfertigen, indem er 
den Lesern erklärt, dass alles die Schuld der Männer ist, mit denen sie einfach nur 
konkurrieren wollen (er erklärt jedoch NICHT, warum dieses "Bedürfnis, mit den 
Männern zu konkurrieren" bei neuseeländischen Frauen etwa dreimal so stark ist wie 
bei Frauen aus dem Rest der Welt). Andere Artikel, wie zum Beispiel [7c#J2.2.1] mit 
dem Titel "Promiscuity 'damaging for women'" / "'Promiskuität' schädlich für Frauen"/ 
von Seite A3 der Zeitung The New Zealand Herald (Ausgabe vom Dienstag, 12. Juli 
2011), machen auf die psychische Zerstörung und die Abweichungen aufmerksam, die 
sexuelle Promiskuität bei Frauen verursacht.

Gott gestaltet das "moralische Feld" immer absichtlich so, dass es notwendig ist, 
"mühsam und freiwillig" in diesem Feld bergauf zu klettern, um "moralisch" zu 
handeln - wie ich dies bereits in einer Reihe von Punkten auf dieser Webseite 
beschrieben habe, siehe z.B. die Punkte #C4.2., #D5., #I2. und #J1. Um also auch 
den Frauen die Wahl zu lassen, entweder "angenehm und leicht bergab im 
moralischen Bereich zu rutschen" oder "mühsam bergauf im moralischen Bereich zu 
klettern", hat Gott in der heutigen Zeit genau diesen "Feminismus" geschaffen (in 
anderen Zeiten wird diese Wahl wahrscheinlich durch andere unmoralische Trends 
gegeben). 
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Dagegen entscheiden sich die Frauen, die sich diesem unmoralischen Feminismus 
unterwerfen und den Trends des Feminismus folgen, gleichzeitig dafür, sich selbst zu 
zerstören, indem sie einfach "bergab auf dem moralischen Feld" rutschen. - und 
dokumentieren damit vor Gott ihre Entscheidung, ein unmoralisches Leben zu führen.

Natürlich wird Gott dafür ihr Schicksal entsprechend ihrer Entscheidung "steuern" - 
was bereits als selbstzerstörerische Trends sichtbar wird, die sich in den vom 
Feminismus kontrollierten Ländern manifestieren (wo z.B. "einheimische Frauen" 
zunehmend "beiseite geschoben" und durch "importierte Frauen" ersetzt werden, 
während "neue Trends", die dort auftauchen, Phänomene verursachen, die z.B. in dem 
Artikel "One in five US women raped" ("Eine von fünf US-Frauen vergewaltigt"), von 
Seite B3 der neuseeländischen Zeitung namens Weekend Herald, Ausgabe vom 
Samstag, 17. Dezember 2011) beschrieben werden. Schließlich wird es immer Länder 
geben, in denen Frauen freiwillig diesen schwierigeren Weg des Festhaltens an der 
Moral wählen - das heißt den Weg, sich freiwillig und aus freien Stücken keinen 
Abweichungen der Art "Feminismus" oder "Lesbianismus" zu beugen und an der 
gewissenhaften Erfüllung der traditionellen Rollen festzuhalten, die Gott den Frauen 
zugewiesen und in der Bibel geboten hat. Diese Frauen werden eines Tages unsere 
Welt beherrschen. Die einzige Frage, die sich hier stellt, ist, ob eine solche 
Verunglimpfung der Welt durch Frauen, die sich freiwillig dafür entschieden haben, 
moralisch an traditionellen Rollen festzuhalten, mit dem Niedergang und dem Fall 
jener Völker verbunden sein muss, deren Frauen anfällig für unmoralische Trends der 
Art "Feminismus" sind?

#J2.2.2 Probleme mit dem "Heiratsmonopol" in der christlichen Tradition von 
nur einer Frau - als Umkehrung der Vorteile der von Gott gewollten und 
biblisch genehmigten gesetzlichen "Vielweiberei" (Polygamie):

Motto: "Die volle Macht über die Ehemänner, die die gesetzlich erzwungene 
Monogamie in die Hände der heutigen Ehefrauen legt, bedeutet, dass Männer sehr 
vorsichtig sein müssen, wen sie als Frau wählen - denn wenn sie zum Beispiel die 
sprichwörtliche Fledermausfrau heiraten, müssen sie den Rest ihres Lebens mit 
hängendem Kopf verbringen."

Es bedurfte der entlarvenden Methoden der heutigen Privatdetektive, die von 
Scheidungsanwälten und Journalisten unterstützt werden, die von Skandalen 
profitieren, und die durch das sensationshungrige Fernsehen, die Presse und das 
Internet in der ganzen Welt verbreitet werden, damit die Menschheit endlich erkennt, 
wie unlebbar und widersprüchlich zur menschlichen Natur die gegenwärtige 
"Institution Ehe" ist. 

Schließlich basiert diese Institution auf dem Prinzip der "Monogamie" - das heißt auf 
dem Prinzip, bei dem die bestehenden Gesetze einer Frau das "Heiratsmonopol" zur 
Verfügung stellen, bei dem sie die einzige legale Anbieterin von u.a. "Gütern" und 
"Dienstleistungen" wird, ohne deren Zugang ein Mann einfach nicht leben kann. 

Andererseits hat Gott die Menschen mit dem Plan erschaffen, dass sie Polygamie 
praktizieren werden - deshalb wird die Polygamie im Inhalt der Bibel voll und ganz 
gebilligt (siehe z.B. die Verse 17:17 und 20:15 aus dem biblischen "Buch 
Deuteronomium" - auch Vers 22:5 aus diesem Buch gibt dort viele Denkanstöße). 
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Schließlich konnte Gott auf Grund der Erschaffung der Menschen für die Polygamie 
ihren Körpern absichtlich verschiedene Unvollkommenheiten und Eigenschaften 
verleihen, die bei der Monogamie NICHT toleriert werden, deren Vorhandensein bei 
den Menschen aber die Anhäufung von Wissen beschleunigt (Details siehe Punkt #B2. 
auf meiner Webseite Antichrist).

Gott könnte die Menschen zum Beispiel so gestalten, dass ein Mann nicht ohne den 
Zugang zu den "Gütern" und "Dienstleistungen" leben kann, die ihm eine Frau 
anbietet, während eine Frau ohne die "Güter" und "Dienstleistungen" eines Mannes 
sehr gut leben kann. Die Tatsache, dass Gott die Menschen dazu bestimmt hat, in 
Polygamie zu leben, und die Tatsache, dass das Gesetz in den meisten Ländern die 
Monogamie vorschreibt, führen dazu, dass die Frauen heute eine unausgewogene 
Macht über ihre Ehemänner haben. Wir erinnern uns wahrscheinlich an die Definition 
unter Punkt #H1.1. auf der Webseite Prophezeiungen, die besagt:

"Macht über jemanden zu haben bedeutet, etwas zu besitzen, was dieser jemand 
begehrt oder fürchtet." 

So wird diese unausgewogene Macht der Ehefrauen für die Menschheit eine 
zunehmend zerstörerische Kraft bleiben, bis die Menschen zur Vernunft kommen und 
das Recht auf die legale Polygamie, für die sie geschaffen wurden, wiederherstellen. 
Schließlich sind die Männchen in der Tierwelt bereit, bis zum Tod zu kämpfen, nur um 
weibliche "Güter" und "Dienstleistungen" zu erlangen. Im Gegensatz dazu wird beim 
"Heiratsmonopol" der Zugang zu diesen Gütern unter die volle Kontrolle einer 
einzigen, von Gefühlen beherrschten Frau gestellt, die in der heutigen Zeit darüber 
verfügen kann, wie es ihr gefällt.

Dagegen ist in der heutigen Welt, die dieses "Heiratsmonopol" gesetzlich sanktioniert, 
die "Zustimmung" beider Parteien für alles erforderlich. 

Das liegt daran, dass die Gesetze so festgelegt sind, dass ein Mann nur eine Frau 
haben darf, während "Polygamie" und eheliche Untreue verboten sind und hart 
bestraft werden. Andererseits, und das wissen wir wahrscheinlich alle, gibt es nichts 
Zerstörerischeres in Bezug auf die langfristigen Folgen, als Gesetze zu erlassen, die 
das "Monopol" und die Macht von jemandem über andere legalisieren und gutheißen 
(was z.B. in der Ehe mit Hilfe von "sexueller Erpressung der Ehefrau" durchgesetzt 
werden kann). 

Dagegen wissen wir aus der Beobachtung des Schicksals von Ländern, die wie 
Neuseeland ihren Regierungen erlaubt haben, Monopole zu errichten, die ihre gesamte 
Wirtschaft beherrschen, dass Monopole innerhalb von nur einem Dutzend Jahren 
selbst das reichste Land seines Reichtums berauben und es in die Armut auf das 
Niveau der sogenannten "Dritten Welt" stürzen können.

Aus dem Schicksal der immer noch einzigen "offiziellen atheistischen Wissenschaft", 
das u.a. in Punkt #B1. dieser Webseite beschrieben wird, ist uns bereits bekannt, dass 
z.B. die Unterstützung des "Wissens- und Bildungsmonopols" dieser immer noch 
einzigen Wissenschaft durch unsere Zivilisation es ihr erstens ermöglichte, 
ausschließlich Lügen statt der Wahrheit zu verbreiten - wie dies auf zahlreichen 
totaliztischen Webseiten ausführlicher erklärt wird (siehe z.B. Punkt #B3. auf meiner 
Webseite Portfolio, Punkt #B2. auf meiner Webseite Menschheit, oder Punkt #C4.7. 
auf dieser Webseite), dann haben die Lügen der offiziellen Wissenschaft all diese 

https://wohin-woher.com/jp/humanity_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/portfolio_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/prophecies_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/antichrist_de.htm


102

Katastrophen über die Menschheit gebracht - die wir in der gegenwärtigen Epoche des 
"Neo-Mittelalters" um uns herum sehen (wie z.B. Atheismus, Unmoral, wirtschaftliche 
Depression, Klimaerwärmung, politische und monetäre Instabilität, Kriege, 
Hungersnöte, Katastrophen, Krankheiten, Terrorismus, die Ausbreitung der Philosophie 
des Parasitentums und der galoppierenden Korruption usw.).

Ähnlich wie jede andere Art von Monopol birgt auch das "Heiratsmonopol" ein höchst 
destruktives Potenzial und ist voll von verschiedenen Nachteilen. Schließlich 
sanktioniert es die unnatürliche Situation, in der Frauen weder mit dem Auftreten 
einer legalen "Konkurrenz" für sich selbst in der Ehe in Form einer anderen Frau 
rechnen müssen, noch durch die Aussicht ermutigt werden, dass ihre Ehemänner sich 
eine "zweite" oder sogar eine "dritte" (oder andere) Frau nehmen können, wenn sie 
NICHT ihren Hoffnungen gewachsen sind. 

Wenn also eine unmoralisch veranlagte Frau eine Ehefrau wird, kann sie verschiedene 
"Tricks" und "Spiele" anwenden, um ihre Monopolstellung auszunutzen. Sie kann sich 
zum Beispiel "Migräne" vorgeben, "sexuelle Erpressung" anwenden, um bestimmte 
Vorteile zu erlangen - auch um ihren Mann zu kontrollieren usw. usf. Das wiederum 
stellt den Mann vor das Dilemma, entweder zu leiden - wenn dieser Ehemann doch 
noch an der Moral festhalten will - oder sich der unmoralischen ehelichen Untreue 
hinzugeben und seine Ehe der Gefahr des Scheiterns und der Scheidung auszusetzen. 
Gleichzeitig schafft dasselbe "Ehemonopol" für Ehemänner KEINE andere Option, die 
"moralischer" wäre als die "Scheidung" in Situationen, in denen z.B. ihre Frauen ihr 
"Ehemonopol" missbrauchen. Zum Leidwesen der gesamten Institution Familie ist die 
Scheidung zwar rechtlich erlaubt, aber in den meisten Lebenssituationen ist sie eine 
höchst "unmoralische" Lösung - die absolut alle Menschen, die davon betroffen sind, 
schädigt und unglücklich macht.

Schockierenderweise wurde dieses "Heiratsmonopol" von der christlichen Religion auf 
der ganzen Erde eingeführt - obwohl die Bibel voller Aussagen ist, die uns versichern, 
dass Gott die "Polygamie" unterstützt und gutheißt, die "Monogamie" dagegen NICHT 
befiehlt oder dazu überredet, und dass viele Vorväter der Menschheit, die in der Bibel 
als Vorbilder genannt werden, tatsächlich mehr als eine Frau hatten. (z.B. hatte sogar 
der außergewöhnlich weise Salomo bis zu 700 Hauptfrauen und 300 Nebenfrauen - 
siehe Bibel, "Erstes Buch der Könige", Vers 11:3.) 

Im Ergebnis also, abgesehen von der Ersetzung des Samstags durch den Sonntag (als 
Gebetstag) und dem "Marienkult" - dem sich die katholische Kirche entgegen den 
Geboten Gottes widmet (siehe Punkt #G1. dieser Webseite, oder siehe (-0) in Punkt 
#C7. der Webseite Malbork), ist die Etablierung des gesetzlich erzwungenen 
"Heiratsmonopols" durch die christliche Religion ein weiteres beunruhigendes Zeichen 
für die Abweichung der heutigen christlichen Religion von den Absichten und Geboten 
Gottes, die in der Bibel zum Ausdruck kommen. 

Dagegen führt jede Abweichung von den Absichten und Weisungen des allwissenden 
Gottes zu vielen menschlichen Verwerfungen und Schwierigkeiten. Sie ist zum Beispiel 
die Hauptursache für viele Scheidungen, den Zusammenbruch der Institution Ehe, 
Ehebetrug, die Aufteilung von Besitz und Eigentum und die Ursache für viele Kinder, 
die ohne Väter und ohne männliche Vorbilder aufwachsen, von denen sie lernen und 
denen sie folgen können (d.h. Kinder, die mit dem sarkastischen alten polnischen 
Sprichwort "ohne Vater erzogen" beschrieben werden).
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Der wahrscheinliche Grund, warum die christliche Religion im Gegensatz zur Bibel 
immer noch die Monogamie gesetzlich sanktioniert hat, ist die Empfehlung in Vers 
3:2-4 des biblischen "Ersten Briefes an Timotheus", in dem es heißt, und ich zitiere 
aus der Millennium-Bibel: 

"Ein Bischof soll also untadelig sein, ein Ehemann mit einer Frau, nüchtern, 
vernünftig, anständig, gastfreundlich, fähig zu lehren, nicht übermäßig dem Wein 
zugeneigt, nicht zu Schlägen neigend, sondern selbstbeherrscht, nicht zänkisch, 
keinen Pfennig begehrend, sein eigenes Haus gut regierend, seine Kinder untertan 
haltend, mit aller Würde."

Der Grund, warum diese ausdrücklich an Bischöfe gerichtete Empfehlung später von 
der christlichen Religion in eine für alle Menschen geltende gesetzliche Vorschrift 
umgewandelt wurde, liegt wohl in der Überheblichkeit der Kirche und dem 
vorherrschenden Glauben:

"Was für den Bischof gut ist, ist auch für jeden anderen Menschen gut."

Das wurde später durch den Gruppendruck der Frauen auf die Entscheidungsträger 
der Kirche noch verstärkt.

Doch dieses Gebot war eindeutig an den Bischof gerichtet, NICHT an jeden Menschen. 
Denn wenn die Bibel etwas befiehlt, das an alle Menschen gerichtet ist, dann wird es 
in ihr anders formuliert, z.B. mit der Verwendung von "du" im Polnischen, was implizit 
mit den Worten "Du sollst nicht ..." ausgedrückt wird. - <br><br>
Ein Beispiel für biblische Gebote, die auf diese Weise formuliert sind, sind die 10 
göttlichen Gebote, die in den Versen 20:3-17 des "Exodus" derselben Bibel 
aufgezeichnet sind. Darüber hinaus werden an anderen Stellen der Bibel viele 
Beispiele genannt, die betonen, dass Gott die Polygamie nicht nur akzeptiert, sondern 
in vielen Lebenssituationen sogar unterstützt. Andererseits weiß Gott mehr über die 
menschliche Natur als die Religion - schließlich war er es, der den Menschen 
geschaffen hat, wie es in Vers 1:27 aus dem "Buch Genesis" heißt - Zitat aus der 
katholischen "Millennium-Bibel":

"Gott schuf also den Menschen als sein Abbild; als Abbild Gottes schuf er ihn. Als 
Mann und Frau schuf er sie."

Warum der Mensch dem Ebenbild Gottes ähnelt, wird in den Punkten #K1. und #K2. 
auf der Webseite Gott existiert genauer erklärt.

Gott weiß also sehr wohl um die Unvollkommenheit der Frauen, wie sie in Punkt #B2. 
der Webseite Antichrist beschrieben wird, und auch um die Angewohnheit der Frauen, 
von dem Mann, mit dem sie zusammen sind, ständig zu verlangen, dass er die 
gesamte männliche Aufmerksamkeit auf sie richtet und ihnen die gesamte Zeit 
widmet, die diesem Mann zur Verfügung steht. 

Gott wusste also ganz genau, dass, wenn er Bischöfen erlauben würde, mehrere 
Frauen zu haben - so wie Gott ihnen erlaubt, andere Männer zu haben -, diese Frauen 
die gesamte Zeit eines Bischofs in Anspruch nehmen würden und er KEINE Zeit mehr 
hätte, die er seinem Dienst für Gott widmen könnte.
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Viel "moralischer" als die "Monogamie" ist die legale "Polygamie", für deren Ausübung 
sich der allwissende Gott in der Bibel ausgesprochen hat, da er das Wesen und die 
tatsächlichen Bedürfnisse der Menschen genau kennt (schließlich hat Gott selbst die 
Menschen und Herden erschaffen, "er kennt sie durch und durch"). Schließlich bleibt 
bei der gesetzlichen "Polygamie" diese christliche "Monogamie" immer noch eine der 
möglichen "Optionen" (Umsetzungen), aus denen man wählen kann. Daher hat die 
Mehrheit der Ehen, in denen beide Parteien tatsächlich gegenseitige Liebe, Respekt 
und moralische Erfüllung ihrer Rollen praktizieren, in der "Polygamie" immer noch die 
Wahl, "Monogamie" zu praktizieren. (Auf diese Weise erhalten die Ehefrauen in der 
"Polygamie", deren Männer sich dennoch dafür entschieden haben, auf diese Weise 
mit einer Frau zusammenzubleiben, eine offensichtliche Anerkennung ihres Wertes 
und wissen, dass ihre Männer sie wirklich schätzen und lieben, und NICHT, dass sie 
nur aus Angst vor einer Scheidung oder vor Strafen für Untreue bei ihnen bleiben).

Ich würde mir zum Beispiel KEINE zweite Frau nehmen, selbst wenn die Polygamie 
offiziell praktiziert und legal wäre - obwohl ich FÜR ihre Legalisierung bin, denn aus 
meinen Forschungen zur Moral und zum Inhalt der Bibel geht klar hervor, dass sie viel 
moralischer, vorteilhafter für die gesamte Menschheit und mit den Absichten Gottes 
übereinstimmender wäre als die derzeitige Monogamie. Allerdings habe ich eine 
wunderbare und außergewöhnliche Frau, die ich mit den Jahren immer mehr liebe, 
bewundere und respektiere - und ich schäme mich auch nicht, das offen zuzugeben 
(siehe z.B. die Webseite Jan Pająk).

Für einige andere Ehen könnte sich die Legalisierung der Heirat mit einer zweiten Frau 
jedoch als äußerst hilfreich und wünschenswert erweisen, vor allem dann, wenn sich 
die erste Ehe als "erfolglos" oder "unfruchtbar" erweist oder wenn viele Frauen zu 
haben ein Ausdruck von Prestige und Wohlstand ist. Denn wenn die erste Frau die 
Hoffnungen des Mannes NICHT erfüllt oder das Ansehen und die Lebensqualität einer 
Ehe NICHT erhöht, können viele Männer legal eine zweite Frau heiraten, anstatt sie zu 
betrügen oder sich unmoralisch von ihr scheiden zu lassen und sie und die Kinder 
ohne männlichen Schutz und ohne väterliches Vorbild zurückzulassen - und 
gleichzeitig weiterhin ihre ehelichen Pflichten gegenüber der ersten Frau zu erfüllen.

Nach sorgfältigem Studium der Materie kann jeder feststellen, dass die legale 
"Polygamie" (Vielweiberei) viele Vorteile gegenüber der "Monogamie" hat - so 
unglücklich, dass das Christentum fast auf der ganzen Erde so unglücklich war und 
von der gegenwärtigen Krise und dem moralischen Verfall überdeckt wird, den wir 
jetzt auf der ganzen Welt beobachten. Da zum Beispiel die "Scheidung" als die am 
wenigsten bevorzugte "Option" behandelt wird, zu der ein bestimmtes Paar in der 
Polygamie nur als letzten Ausweg greifen würde, müsste die Mehrheit der Kinder darin 
NICHT ohne Väter und ohne männliche Vorbilder aufwachsen, die sie beobachten und 
denen sie folgen können, während eine beträchtliche Anzahl von Frauen NICHT allein 
leben müsste. Die Kinder hätten dort auch eine größere Auswahl an Eltern und 
Menschen, die sie lieben, mit denen sie spielen, für die sie sorgen und von denen sie 
lernen können. (Das ist z.B. besonders wichtig, damit sie Frauen, die nicht ihre Mütter 
sind, näher kennenlernen. Wie wir wissen, lernen Kinder in der gegenwärtigen 
Monogamie nur eine Frau näher kennen, und das ist in der Regel ihre eigene Mutter - 
die blind in sie verliebt ist und somit der Objektivität beraubt wird - deren Verhalten 
NICHT das typische Verhalten von Frauen darstellt, mit denen diese Kinder in ihrem 
späteren Erwachsenenleben zu tun haben werden).

https://wohin-woher.com/jp/pajak_jan_de.htm
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In der Polygamie werden diese weniger ereignisreichen Ehefrauen auch NICHT zu 
unglücklichen Geschiedenen voller Bitterkeit und Hass. Unmoralische und 
zerstörerische Trends wie der "Feminismus" haben KEINEN Grund, darin zu wachsen. 
Es gibt weniger Arbeit "pro Person" für jede Frau. - So haben sie mehr Zeit für Freizeit 
und um für sich selbst zu sorgen. Die Lebensleistung der Eheleute muss NICHT geteilt 
und darin vergeudet werden - und es profitieren mehr Menschen davon. Eheliche 
Untreue gedeiht in ihr nicht mehr - denn anstatt unmoralische, illegale, betrügerische 
und riskante Untreue zu praktizieren, geht man eine andere Ehe ein. (An dieser Stelle 
sei angemerkt, dass sich die heutigen untreuen Ehen praktisch nicht wesentlich von 
der Polygamie unterscheiden - nur dass die Frauen in der Polygamie statt zu 
akzeptieren, dass sie eine Art Liebhaber sind, akzeptieren, dass sie Zweit- oder 
Folgeehefrauen sind).

Geschlechtskrankheiten breiten sich dort nicht mehr aus. Beide Geschlechter sind 
auch gesünder - schließlich haben sie mehr Bewegung. Männer und Frauen sind darin 
sexuell zufriedener (und damit auch glücklicher) - schließlich vergeuden Frauen darin 
NICHT ihre "Turns" und praktizieren keine "sexuelle Erpressung" oder "Migräne", weil 
sie sich der Existenz von "Konkurrenz" bewusst sind. Im Gegenzug haben Männer 
immer einen "willigen" Partner zur Hand - damit sie nicht "auf die Seite" schauen 
müssen, während sie dagegen durch ständiges Üben in besserer Form sind. Männer 
müssen sich in ihr auch mehr anstrengen und verbessern als in der Monogamie, denn 
wenn sie den Anforderungen ihrer Frauen NICHT gewachsen sind, finden diese mit 
einer gemeinsamen Anstrengung immer Wege, um das, was an ihrem Mann noch 
mangelhaft ist, positiv zu verbessern. Auch Familienstreitigkeiten und Kämpfe 
verschwinden darin - schließlich hat ein einzelner Mann KEINE Chancen in der 
Konfrontation mit der ganzen Bande seiner Ehefrauen.

Von den Straßen verschwinden dort die meisten fettleibigen Menschen - schließlich 
müssen Frauen NICHT mit Essen "kompensieren", Männer dagegen haben KEINE Zeit 
für Übergewicht. Die Zahl der Spermien nimmt darin wahrscheinlich NICHT ab, weil 
die Männer nicht "stagnieren". Die erforderliche Geburtenrate ist darin gesünder. 
Kinder werden darin NICHT von ihren Eltern abgelehnt und vernachlässigt. 
Überzählige Frauen müssen NICHT allein leben. Unfruchtbare Frauen erhalten darin 
immer noch die Kinder ihrer Männer, um sie zu lieben, während Unfruchtbarkeit darin 
aufhört, ein Grund für Tragödien und ein einsames Alter zu sein. Schmarotzende 
Scheidungsanwälte und Privatdetektive haben darin KEINE Arbeit, damit sie 
produktivere Berufe für die Menschheit ausüben können usw. usf.

Um zumindest ein Beispiel aus der obigen Liste der Vorteile der Polygamie gegenüber 
der Monogamie näher zu erläutern, wollen wir uns ansehen, warum sowohl Männer als 
auch Frauen in der Polygamie deutlich gesünder sind als in der Monogamie. 
Insbesondere wollen wir uns erklären, wie die Polygamie durch die Erhöhung der 
Häufigkeit des Geschlechtsverkehrs bei beiden Geschlechtern die Geißel der modernen 
Zeit, das "Übergewicht", beseitigt (d.h. sie beseitigt auch die zahlreichen 
Gesundheitsprobleme, die durch Übergewicht entstehen). 

Mit anderen Worten: Die Polygamie, genauer gesagt die Untergrabung des "Monopols" 
auf "sexuelle Dienstleistungen" und die dadurch bedingte Erhöhung der Häufigkeit des 
Geschlechtsverkehrs bei beiden Geschlechtern, ist eine der moralischsten und 
gleichzeitig angenehmsten Methoden zum Abnehmen.
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Schließlich bestätigen sowohl alte Volksglauben verschiedener Nationen als auch 
aktuelle empirische Beobachtungen, dass Menschen, die mindestens zweimal pro 
Woche Geschlechtsverkehr haben, in der Regel KEINE Probleme mit Übergewicht 
haben. (Je mehr Geschlechtsverkehr sie dagegen pro Woche haben, desto geringer ist 
ihr Übergewicht.) Die Bestätigung dieser Tatsache sind z.B. alte polnische 
Volksglauben, deren beste Ausdrücke z.B. Sprüche sind wie: 

"Ein guter Hahn ist niemals fett." oder "Mach Liebe am Abend, damit du gut schläfst, 
mach wieder Liebe am Morgen, damit du dich am Morgen erinnerst."

(Diese Sprüche mit der diplomatischen Sprache der Vergangenheit drücken 
volkstümliche Beobachtungen aus, die ohne die heutige gewöhnliche Sprache etwas in 
der Art von "Männer, die häufig Geschlechtsverkehr haben, haben KEINE Probleme mit 
Fettleibigkeit." und "Diejenigen, die jeden Abend Geschlechtsverkehr haben, haben 
KEINE Probleme mit Schlaflosigkeit." aussagen würden). Das gleiche Volkswissen wird 
auch von Frauen empirisch bestätigt. In Kulturen, in denen Frauen offen und ohne 
Hemmungen über sexuelle Angelegenheiten sprechen, z.B. bei den naturverbundenen 
tropischen Dayaks aus Borneo, bestätigen diese Frauen, dass übergewichtige Männer 
im Bett hoffnungslos sind.

Die Tatsache wiederum, dass eine hohe Häufigkeit des Geschlechtsverkehrs das 
Übergewicht auch bei Frauen verringert, wird z.B. durch ein volkstümliches Sprichwort 
(und eine Meinung) über dicke Frauen bestätigt, dass "sie ihre sexuellen Defizite 
durch Essen ausgleichen". Solche volkstümlichen Bestätigungen werden zusätzlich 
durch empirische Beobachtungen untermauert, z.B. dass man in Harems nie eine 
dicke Frau sieht, dagegen sind in Ländern und Kulturen, in denen Polygamie bis heute 
praktiziert wird, fast alle Bürger schlank. (Im Gegensatz zu dem, was man theoretisch 
ableiten könnte, haben im wirklichen Leben in typischen polygamen Familien beide 
Geschlechter ein Vielfaches mehr Geschlechtsverkehr als in typischen monogamen 
Familien.

Wegen des Verlusts des "Monopols auf Sex" und des Bewusstseins, dass es 
"Konkurrenz" in Form einer anderen Frau gibt, geben Frauen dort zum Beispiel 
niemals die ihnen zustehende "Ordnung" an ihre Ehemänner ab - wie dies in der 
Monogamie Frauen chronisch tun z.B. wegen "Migräne" oder schlechter Laune. Im 
Gegensatz dazu wird die "Männlichkeit" bei Männern dort durch den Reiz, nachts Zeit 
mit einer anderen Frau zu verbringen, gesteigert). Außerdem weiß jeder Mann, der in 
seinem Leben sowohl dicke als auch dünne Partnerinnen hatte, aus Erfahrung, dass 
die "Libido" (d.h. die sexuellen Bedürfnisse) von dünnen Frauen in der Größenordnung 
von mehreren Geschlechtsverkehren pro Woche liegt.

Dicke Frauen hingegen lassen sich kaum dazu überreden, einen Geschlechtsverkehr 
pro Woche zu haben. Mit anderen Worten: Wenn z.B. Amerikaner und Neuseeländer 
(die im Artikel "Majority in NZ obese or overweight" / "Mehrheit in NZ fettleibig oder 
übergewichtig"/ auf Seite A2 der Zeitung The New Zealand Herald, Ausgabe vom 
Freitag, 16. September 2011, als die beiden fettesten Nationen der Welt bezeichnet 
werden) anfangen würden, legale Polygamie zu praktizieren, dann wären sie nicht 
mehr die beiden fettesten Nationen der Welt. Auch viele Probleme würden in diesen 
Ländern verschwinden, darunter gesundheitliche Probleme, die gerade aus 
Übergewicht und mangelnder sexueller Befriedigung resultieren. Für die Zeit dagegen, 
bevor die Länder, in denen wir leben, die legale Polygamie einführen, rate ich sowohl 
Männern als auch Frauen hier wärmstens: 

http://www.nzherald.co.nz/
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"Wenn du dich in einer Situation befindest, in der du auf moralische Weise lieben 
kannst, d.h. ohne jemanden damit zu verletzen, dann liebe so viel du kannst und 
wann immer du die Gelegenheit dazu hast - denn aus der Liebe entstehen 
verschiedene Vorteile, während aus der Enthaltsamkeit nur Probleme entstehen."

Dieselbe Empfehlung pflegte mein Großvater mit einem scherzhaften Lebensgrundsatz 
auszudrücken, der leicht zu merken und im Alltag anzuwenden ist: 

"In unserer Familie hat sich noch niemand damit befleckt, dass eine Einladung zum 
Bett oder zu Tisch zweimal wiederholt werden muss."

Auf einer Reihe meiner Webseiten betone ich, dass jede menschliche Handlung, 
einschließlich der hier diskutierten Wiedereinführung der Polygamie, sowohl auf eine 
Art und Weise durchgeführt werden kann, die gegen moralische Kriterien verstößt 
(was auf lange Sicht Probleme mit sich bringen würde), als auch auf eine Art und 
Weise, die mit moralischen Kriterien vereinbar ist (was auf lange Sicht vor allem 
positive Folgen mit sich bringen würde). 

Weitere Erklärungen siehe z.B. Punkt #C4.2. auf dieser Webseite oder Punkt #B4. auf 
meiner Webseite "Pajak zum Präsidenten 2020". Damit die Wiedereinführung der 
Polygamie der Menschheit auf lange Sicht fast ausschließlich Vorteile bringt, müsste 
sie also auf höchst intelligente Weise erfolgen, die NICHT gegen moralische Kriterien 
verstößt. Während z.B. die Monogamie in ihrer jetzigen Form bereits recht gut durch 
die bestehenden Gesetze beschrieben wird, müssten für die Polygamie erst einmal 
kluge Gesetze entworfen, eingeführt und umgesetzt werden.

Schon bei diesem Entwurf müssten der aktuelle Wissensstand und die zivilisatorischen 
Errungenschaften der Menschheit berücksichtigt werden. Berücksichtige zum Beispiel 
die bereits erreichte Gleichberechtigung der Frauen - was praktisch bedeutet, dass, 
wenn eine solche Polygamie für Männer legalisiert ist, sie auch für Frauen legalisiert 
werden sollte - und erlaube den prominenteren Frauen, mehr als einen Ehemann zu 
haben (wenn ihre Situation es zulässt und sie in der Lage sind, allen ihren 
Ehemännern das erforderliche Maß an Glück und Lebensqualität zu bieten).

Die Aufnahme einer weiteren Ehefrau (oder eines weiteren Ehemannes) im Rahmen 
der legalisierten Polygamie sollte auch rechtlich Vorrang vor einer Scheidung als 
letzter Ausweg haben - d.h. wenn eine der beiden Parteien eine Scheidung in 
Erwägung zieht, sollte die andere Partei die rechtliche Möglichkeit haben, z.B. die 
Erlaubnis zu erteilen, eine andere Frau (oder einen anderen Mann) zu heiraten, 
anstatt einer Scheidung zuzustimmen. Die gleichzeitige Eheschließung mit einer 
anderen Frau (oder einem anderen Mann) sollte jedoch NICHT ohne die vorherige 
Zustimmung aller bereits bestehenden Ehefrauen (oder Ehemänner) erlaubt sein, und 
auch nicht ohne die vorherige Erfüllung einer Reihe von Anforderungen, die 
garantieren würden, dass diese nächste Ehe NICHT zu einer Quelle von Kummer, 
Unglück oder einer Verschlechterung der Lebensqualität für alle Menschen wird, die 
von ihren Folgen betroffen sind.

In Anbetracht der menschlichen Unvollkommenheit sollte in jeder polygamen Ehe eine 
nicht zu vernachlässigende Bedingung sein, dass jede der Ehefrauen (oder jeder der 
Ehemänner) mindestens ein eigenes Zimmer (wenn das betreffende Paar in einer 
gemeinsamen Wohnung lebt) oder sogar die gesamte eigene Wohnung oder das 
gesamte eigene Haus zu ihrer alleinigen Verfügung hat. 
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Ebenso sollte es eine Voraussetzung sein, dass der Ehemann (oder die Ehefrau) die 
gesamte Freizeit von mindestens einem Tag pro Woche dafür aufwendet, Zeit mit 
jeder seiner Frauen (oder mit jedem ihrer Ehemänner) zu verbringen - damit sich 
keine der Frauen (oder Ehemänner) vernachlässigt und "ausgegrenzt" fühlt, nur weil 
z.B. eine andere Frau (oder ein anderer Mann) neu ist.

Darüber hinaus sollte auch der Nutzen des sogenannten "Ehevertrags" (oder 
"Prenup") in Betracht gezogen werden, den das menschliche Recht bereits entwickelt 
hat. In diesem Vertrag, der für den Abschluss jeder polygamen Ehe gesetzlich 
vorgeschrieben ist, sollten alle Angelegenheiten, die das künftige Zusammenleben in 
einer solchen polygamen Ehe betreffen, eindeutig festgelegt werden, z.B. welcher 
Beitrag von wem zu dieser Ehe geleistet wird und was mit diesem Beitrag im Falle 
einer Scheidung oder des Todes von jemandem geschieht, welche Anforderungen von 
jeder Partei zu erfüllen sind und welche Lebensbedingungen jeder Partei zur 
Verfügung gestellt werden, was für Ausnahmesituationen (Krankheit, Urlaub, Krieg) 
festgelegt wird usw. usf. - wie teilweise in diesem Absatz beschrieben. Was ich in 
diesem Absatz beschreibe, sind natürlich nur ein paar erste Beispiele aus vielen 
verschiedenen Angelegenheiten, die mit der Legalisierung der Polygamie nach 
moralischen Kriterien gelöst werden müssten - während viele weitere ähnliche 
Angelegenheiten ebenfalls der Feinabstimmung bedürfen, um die Polygamie zu einem 
großen Schritt vorwärts für die Menschheit zu machen, NICHT nur zu einem 
verpfuschten Schritt rückwärts.

Die obigen Ausführungen zeigen, dass, wenn einige derzeit "monogame" (monogame) 
Länder klugerweise die legale "Polygamie" in ihren Ländern einführen würden, alle 
davon nur profitieren würden. Der Beweis dafür, dass solche Vorteile tatsächlich 
existieren und auf Länder warten, die bereit sind, die "Polygamie" einzuführen, ist in 
diesen Kulturen und Ländern, die die "Polygamie" bis heute bewahrt haben, gut 
sichtbar. (Nur wenige wissen wahrscheinlich, dass die "Polygamie" bis zum Ende des 
Zweiten Weltkriegs in fast allen Kulturen des Orients noch legal praktiziert wurde. Auf 
meinen Reisen um die Welt "für Brot" - Details dazu findest du auf der unten in Punkt  
#O5. angegebenen Webseite Jan Pająk - habe ich persönlich viele orientalische 
Menschen getroffen, die aus genau solchen polygamen Familien der Vielweiberei 
stammen. Wie ich bereits erwähnt habe, verfügen Menschen aus solchen Familien in 
der Regel über ein viel höheres Maß an Lebenserfahrung und damit auch über ein 
besseres moralisches Wertesystem als Menschen, die in monogamen Familien geboren 
wurden).

Im Gegensatz zu den Kulturen reicher monogamer Länder floriert in polygamen 
Ländern die Institution der Ehe noch immer, die Zahl der Eheschließungen geht NICHT 
zurück, die Geburtenrate ist gesund, die Familien bleiben heilig und eheliche Untreue 
gibt es fast NICHT, die einzelnen Menschen sind dort immer noch glücklicher als in 
reichen monogamen Ländern, weil sie keine Bürger oder Frauen "importieren" 
müssen, ihre rassische und kulturelle Homogenität bleibt dort unangetastet, die 
Gesellschaft als Ganzes vermeidet dort immer noch eine ganze Reihe von Problemen, 
die für monogame Länder zu einer echten Plage werden usw. usf. 

Es ist also leicht zu erkennen, dass es im wirklichen Interesse der gesamten 
Menschheit liegt, dass die menschlichen Gesetze auch in dieser Frage dem Weg 
folgen, den Gott ihnen mit dem Inhalt der Bibel weist. 

https://wohin-woher.com/jp/pajak_jan_de.htm
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Anstatt also die für die Menschheit höchst zerstörerische "Monogamie" weiter zu 
forcieren, sollte die gesetzliche Freiheit zur Ausübung der "Polygamie" eingeführt 
werden - wenn nur jemand es in einer bestimmten Lebenssituation für ratsam hält, 
der dagegen weiß, worauf er sich einlässt und es akzeptiert.

Daher ist es erstaunlich, dass noch keine politische Partei das Recht auf "Polygamie" 
zu ihrem Wahlslogan gemacht hat (abgesehen von einer hypothetischen Partei des 
Totalizmus, deren Aufgabe und Ziel es ist, all das in die Praxis umzusetzen, was die 
moralischste Philosophie des Totalizmus bereits als moralischer und vorteilhafter für 
die gesamte Menschheit bestimmt hat als alles, was die Menschheit bisher genutzt 
hat. (Z.B. die Umsetzung des "Nirvana-basierten politischen Systems", das in den 
Punkten #A1. bis #A4. der Webseite "Partei des Totalizmus" beschrieben wird. Dieses 
"Nirvana-basierte politische System" soll das "Geld", das die Hauptquelle allen Übels 
auf der Erde ist, aus dem Gebrauch nehmen und die Rolle dieses Geldes durch das 
Glück des verdienten Nirvana ersetzen).

Zu Zeiten meiner Jugend lebte in Polen ein großer Teil einsamer junger Witwen - eine 
der unglücklichen Folgen des Zweiten Weltkriegs. Bis heute erinnere ich mich, dass 
nicht weit von unserem Haus in Wszewilki gleich drei Nachbarinnen lebten - eben 
solche jungen Witwen. Dagegen lebten mehrere weitere Witwen in weiter entfernten 
Häusern desselben Dorfes. Mit Blick auf das Wohl und den Nutzen eben dieser jungen 
Witwen untersuchte die damalige polnische Regierung die Folgen der offiziellen 
Einführung der legalisierten Polygamie. Schließlich hatten die Menschen zu dieser Zeit 
noch KEINE Vorurteile gegenüber Rassen oder Religionen, die Polygamie praktizierten. 
Außerdem praktizierte ein großer Teil der südostasiatischen Länder und der 
pazifischen Inseln die Polygamie entweder noch oder war gerade dabei, sie 
abzuschaffen.

Dazu gehörte auch das damals mit Polen befreundete riesige China - dessen 
Herrscher, der erst seit kurzem vom Thron gestürzt war, hatte auch schon zwei Frauen 
(obwohl er noch ein Jugendlicher war). Auf Polygamie waren zu dieser Zeit noch 
KEINE unlogischen Vorurteile, Stigmatisierungen, Paranoia usw. aufgelaufen, die in 
Polen noch vorhanden waren. Es war also frei, sie logisch zu analysieren und alle Vor- 
und Nachteile abzuwägen. Doch anstatt die legalisierte Polygamie autoritär 
einzuführen - wie es die damalige polnische Regierung in praktisch jeder anderen 
Angelegenheit zu tun pflegte -, wurden die Folgen der möglichen Einführung der 
legalisierten Polygamie einer breiten und langen öffentlichen Diskussion und Beratung 
unterzogen. Die Diskussionen darüber wurden offen im polnischen Radio geführt und 
in ganz Polen ausgestrahlt. Trotz meines noch jungen Alters hörte ich ihnen gerne zu, 
denn manchmal waren sie so witzig und interessant, dass sogar ein kleiner Junge 
Grund zum Lachen hatte oder etwas daraus lernen konnte.

Ich erinnere mich zum Beispiel noch heute daran, wie einer der entschiedenen Gegner 
der Polygamie bösartig argumentierte, dass er all diese Reihen von Frauenstrümpfen, 
die in seinem Badezimmer trocknen, NICHT ertragen könnte - ich frage mich, warum 
er davon ausging, dass er entweder gezwungen wäre, viele Frauen zu heiraten, oder 
dass sich viele Frauen schnell auf ihn stürzen würden, während er keine Ausrede oder 
das Recht hätte, sich vor ihnen zu schützen! Wie wir jedoch an der Aufrechterhaltung 
der Monogamie im heutigen Polen sehen können, haben die Gegner der Polygamie in 
dieser Diskussion eindeutig gesiegt.
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Schließlich konnten sie in diesen Zeiten Argumente GEGEN die Polygamie vorbringen, 
die genau die gleichen waren, die in der heutigen Zeit für ihre Einführung sprechen 
würden. Zum Beispiel, dass die Einführung der Polygamie die Geburtenrate rapide 
ansteigen lassen würde, dass sie vielen benötigten Berufen (wie Anwälten oder 
Kindergärtnerinnen) den Arbeitsplatz entziehen würde oder dass sie den Traditionen 
des Christentums zuwiderlaufen würde (schließlich waren zu dieser Zeit Kopien der 
Bibel für Normalsterbliche nicht erhältlich - niemand hatte also die Möglichkeit, in der 
Bibel nachzusehen, dass Gott uns in der Bibel tatsächlich wissen lässt, dass er die 
moralisch korrekte Polygamie unterstützt und akzeptiert, während er unmoralischen 
Ehebruch, Betrug, Untreue, Lügen und alles, was in der heutigen Zeit die Folgen der 
verfallenden Monogamie darstellt, scharf missbilligt und bestraft) usw. usf. 

Hätte diese Diskussion heute stattgefunden, wären die Vorteile der Polygamie 
wahrscheinlich von den Anhängern der "feministischen Bewegung" weiter 
niedergeschrien worden, die darin eine Bedrohung und eine Missbilligung ihrer 
Einstellungen sehen würden. Das ist schade, denn die Seite, die am meisten von der 
Polygamie profitieren würde, sind NICHT die Männer, sondern die Frauen! Außerdem 
hätte die Polygamie das Potenzial, die Institution der Ehe vor ihrem derzeitigen Verfall 
zu bewahren und künftige Generationen von Menschen davor zu bewahren, allein 
leben und sich durch künstliche Befruchtung in Reagenzgläsern fortpflanzen zu 
müssen. Sie könnte auch das Aussterben und Verschwinden jener Nationen und 
Rassen aufhalten, deren Frauen den selbstzerstörerischen Feminismus angenommen 
haben - wie man an den Trends sehen kann, die sich in einigen Ländern bereits 
abzeichnen, in denen egoistische, männerfeindliche und feministisch gesinnte 
einheimische Frauen bereits massiv als Ehefrauenkandidatinnen durch Frauen aus 
anderen, familienorientierteren Ländern ersetzt werden, die absichtlich zur Heirat 
importiert werden, übergangen fühlen.

Nur in extrem seltenen Fällen hängt der Fortschritt von der Einführung von etwas 
völlig Neuem ab, das die Menschheit noch nicht kannte - wie z.B. die Magnokraft, die 
Oszillationskammer oder das Zeitfahrzeug. In der überwältigenden Mehrheit der Fälle 
ist das, was viele Menschen als "Fortschritt" bezeichnen, in Wirklichkeit nur der Ersatz 
von etwas Altem durch etwas, das ebenfalls seit langem bekannt ist, nur dass es in 
einer neuen Anwendung die Nachteile und Beschränkungen dieses Alten beseitigen 
kann und den Menschen somit völlig neue Perspektiven eröffnet. 

Dagegen ist der wichtigste Schritt bei einer solchen neuen Anwendung von etwas, das 
schon lange bekannt ist, NICHT der Erfindungsreichtum, sondern der Mut und die 
Einsicht, die Nachteile des Alten zu erkennen und die Fähigkeit, zu erkennen, wie 
diese Nachteile mit einer bestimmten neuen Anwendung beseitigt werden können. 
Hoffen wir, dass die Menschheit den Mut zu einer solchen Verbesserung der 
"Institution Ehe" aufbringt, bevor die gegenwärtige unmoralische "Besessenheit von 
One-Night-Sex" zu ihrem Verschwinden führt und Nationen dagegen zu Haufen von 
künstlich befruchteten Einzelgängern werden, die nie erfahren haben, was eine 
"Familie" ist.

#J2.3. die Moral des Ehepartners (d.h. des Ehemannes - des 
Familienoberhauptes):

Die Moral des Ehemanns bildet die zweite Ebene in der Moralhierarchie (d.h. die Ebene 
unmittelbar nach der übergeordneten Ebene der Moral, die uns von Gott gegeben 
wurde). Daher verbirgt diese Moral viele Aspekte, die besser bekannt sein sollten. 
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Wie jede Moral basiert auch sie auf der Bekämpfung von Versuchungen und 
unmoralischen Tendenzen, auf der Nutzung der natürlichen Vorteile, die Gott den 
Frauen gegeben hat, und auf der Ergänzung der Arbeit des Ehepartners sowie auf der 
tatsächlichen Erfüllung der Rolle des "Oberhaupts" der Familie - genau so, wie es die 
Bibel erklärt, aus der ich rate, die Anforderungen und Gebote dieser höchst 
anspruchsvollen und verantwortungsvollen Moral des Ehemanns im Detail zu lernen.

#J2.4. Moral der Kinder (Sohn und/oder Tochter):

Motto: "Was für Kinder, was für eine Zukunft."

Aus Sicht der "totaliztischen Wissenschaft" zeigt sich die Moral unserer Kinder in dem 
"Gehorsam", mit dem diese Kinder den Anforderungen und Geboten ihrer Eltern 
gehorchen (die jedoch NICHT im Widerspruch zu den Geboten und Anforderungen 
stehen, die Gott allen Menschen auferlegt hat). Dieser Gehorsam wiederum ist ein 
"Ergebnis" der Erziehung dieser Kinder im Sinne von Disziplin, Pflichtbewusstsein, 
dem Bedürfnis nach Wissen und Bildung, Tradition, Respekt und Ehrfurcht vor Älteren 
und Lehrern usw. usf. Deshalb befiehlt der hoch weise Gott an mehreren Stellen der 
Bibel (ausführlicher beschrieben und zitiert in Punkt #B5.1. der Webseite Freier Wille), 
dass er bei der Erziehung der Kinder immer daran denkt, was mit Hilfe des englischen 
Sprichworts "bereue die Rute und du wirst das Kind verderben" (im Original "spare rod 
and spoil the child") ausgedrückt wird. Die Anweisungen Gottes gehen sogar noch 
weiter. Im biblischen "Buch Deuteronomium", Vers 21:18-21, befiehlt Gott zum 
Beispiel, ich zitiere: 

"Wenn jemand einen Sohn hat, der ungehorsam und eigensinnig ist und nicht auf die 
Ermahnungen seines Vaters oder seiner Mutter hört, so dass er ihnen auch nach den 
Ermahnungen ungehorsam ist, so sollen Vater und Mutter ihn ergreifen, ihn zum Tor 
und zu den Ältesten der Stadt bringen und zu den Ältesten der Stadt sagen: 'Seht, 
unser Sohn ist ungehorsam und eigensinnig, er hört nicht auf unsere Ermahnung, er 
frönt der Ausschweifung und Trunkenheit.' Dann sollen ihn die Männer der Stadt 
steinigen, bis er stirbt. Ihr sollt das Böse aus eurer Mitte entfernen, und ganz Israel, 
das davon hört, soll sich fürchten."

Gott ist sich der verheerenden Auswirkungen bewusst, die die Pflege einer Tradition 
und Kultur des Ungehorsams und der Abtrünnigkeit auf ein Volk hat.

Um den Müttern zu gefallen, die in der Regel blind für den Ungehorsam und die 
Ungezogenheit ihrer Kinder sind, und um ihre Wählerstimmen zu gewinnen, 
untergraben die Politiker einiger Länder seit langem allmählich diese von Gott 
verordneten Prinzipien der "harten" Kindererziehung. In Neuseeland zum Beispiel 
haben Politiker das so genannte "Anti-Klaps-Gesetz" verabschiedet, nach dem Eltern 
unter Androhung harter Strafen durch den neuseeländischen Gesetzgeber ihre Kinder 
NICHT selbst erziehen dürfen. Dieses Gesetz wird unter Punkt #B5.1. auf der 
Webseite "Freier Wille" diskutiert. Demnach werden Eltern, die ihre Kinder 
disziplinieren und versuchen, sie zu moralischen Erwachsenen zu erziehen, vom Staat 
bestraft, ins Gefängnis gesteckt usw. Infolge der Einführung dieses Gesetzes hat 
Neuseeland bereits unbeschreibliche Probleme mit seiner undisziplinierten Jugend.

Was als Nächstes passieren wird, kann man dagegen kaum ahnen. Ein gutes Beispiel 
für diese Probleme sind Artikel wie: 

https://wohin-woher.com/jp/will_de.htm
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• [1#J2.4] "Misbehaviour by kids rated No 1 social issue" / "Fehlverhalten von Kindern 
ist das soziale Problem Nr. 1"/ von Seite A2 der Zeitung The New Zealand Herald 
(Ausgabe vom Dienstag, 5. April 2011) - der versucht, die Aufmerksamkeit auf die 
Folgen der Duldung undisziplinierter Kinder zu lenken; 

• [2#J2.4] "Silence absent in many libraries" / "In vielen Bibliotheken fehlt die Stille"/ 
von Seite A10 der Zeitung The New Zealand Herald (Ausgabe vom Dienstag, 31. Mai 
2011) - in dem beschrieben wird, wie schlecht erzogene Kinder in öffentlichen 
Bibliotheken bereits einen solchen Lärm machen, dass es fast unmöglich ist, dort zu 
lesen; 

• [3#J2.4] "Three Rs too much for same teachers" / "Drei Rs zu viel für dieselben 
Lehrer"/ von Seite A1 der neuseeländischen Zeitung The Dominion Post (Ausgabe vom 
Dienstag, 15. Februar 2011) - in der beschrieben wird, dass selbst die Vorgabe der 
Regierung, den Kindern mindestens drei Dinge beizubringen, deren englische Namen 
mit R beginnen, d.h. grundlegendes Lesen, Schreiben und Rechnen, von einigen 
Lehrern als zu viel angesehen wird (der Artikel verrät allerdings NICHT, was der Grund 
dafür ist, d.h. dass die Lehrer die Kinder lieber auf den Sportplatz, ins Museum usw. 
schicken, nur um ihnen nichts beibringen zu müssen);

• [4a#J2.4] "Granny prosecuted after girl wages school" / "Oma wird strafrechtlich 
verfolgt, nachdem Mädchen die Schule verlässt"/ von Seite A1 der neuseeländischen 
Zeitung The Dominion Post (Ausgabe vom Dienstag, 14. Juni 2011) - Darin wird das 
Vorgehen der Behörden beschrieben, die eine 72-jährige Großmutter für die 
Widerspenstigkeit und den Ungehorsam eines Mädchens bestrafen, das unter der 
Obhut dieser Großmutter steht (während gleichzeitig jeder weiß, dass dieselben 
Behörden Eltern und Erziehungsberechtigte sogar für Versuche bestrafen, Kinder zu 
disziplinieren);

• [4b#J2.4] "Man on kidnap charges for tackling thieves" /"Mann wegen Entführung 
angeklagt, weil er Diebe angegriffen hat"/ von Seite A5 der Zeitung The New Zealand 
Herald (Ausgabe vom Mittwoch, 11. Mai 2011) - der über einen weiteren der vielen 
neuseeländischen Fälle berichtet, in denen die Polizei die falsche Person angeklagt hat 
- in diesem Fall denjenigen, der versuchte, junge Diebe aufzuhalten, indem er einen 
von ihnen zu Boden drückte;

• [4c#J2.4] "Law system encourages criminals" /"Rechtssystem ermutigt Kriminelle"/ 
von Seite A1 der neuseeländischen Zeitung Sunday Star Times (Ausgabe vom Sonntag 
(Dienstag), 24. April 2011) - in der das Buch "Badlands NZ: A Land Fit for Criminals" 
von David Fraser zusammengefasst wird (Badlands Neuseeland: ein Land für 
Kriminelle);

• [5a#J2.4] "King's College boy placed in detox room at ball" / "Junge vom King's 
College auf Ball in Entzugsklinik untergebracht"/ von Seite A6 der Zeitung The New 
Zealand Herald (Ausgabe vom Dienstag, 14. Juni 2011) - in der enthüllt wird, dass ein 
Schüler einer exklusiven Schule während eines Schulballs so sehr von Drogen 
berauscht wurde, dass er sich einer Entgiftungskur unterziehen musste;

http://www.nzherald.co.nz/
http://www.nzherald.co.nz/
http://www.stuff.co.nz/
http://www.nzherald.co.nz/
http://www.nzherald.co.nz/
http://www.dompost.co.nz/
http://www.dompost.co.nz/
http://www.nzherald.co.nz/
http://www.nzherald.co.nz/
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• [5b#J2.4] "Alcohol and the elite school" /"Alkohol und die Eliteschule"/ von Seite A9 
der neuseeländischen Zeitung Weekend Herald (Ausgabe vom Samstag, 18. Juni 
2011) - Darin wird der vierte Todesfall innerhalb der letzten 17 Monate durch 
Trunkenheit und Drogenkonsum beschrieben, der sich in der exklusiven Schule für 
Söhne aus den reichsten Häusern Neuseelands (d.h. der Schule, aus der später eine 
bedeutende Mehrheit der Herrscher des Landes stammt) namens "King's College" 
ereignete;

• [5c#J2.4] "Hundreds of drunk kids in our hospitals" /"Hunderte von betrunkenen 
Kindern in unseren Krankenhäusern"/ von Seite A1 der Zeitung The Dominion Post 
(Ausgabe vom Montag, 11. Juli 2011) - die Alarm schlägt, weil übermäßig viele kleine 
Kinder wegen einer Überdosis Drogen und Alkohol in neuseeländischen 
Krankenhäusern landen;

• [6a#J2.4] "Brain-injured victim at home" /"Gehirnverletztes Opfer zu Hause"/ von 
Seite A5 der neuseeländischen Zeitung The Dominion Post Weekend (Ausgabe vom 
Freitag, 18. Februar 2011) - in der einer der in Neuseeland recht häufig 
vorkommenden Fälle behandelt wird, in dem ein 15-jähriges Mädchen, das von vier 
ihrer Schul-Rowdy-Freunde schrecklich verprügelt wurde, zu Hause bleiben musste, 
während die Täter weiter zur Schule gehen durften;

• [6b#J2.4] "Fleeing teens love thrill of chase: expert" / "Flüchtende Jugendliche 
lieben den Nervenkitzel der Verfolgung: Experte"/ von Seite A2 der neuseeländischen 
Zeitung The New Zealand Herald (Ausgabe vom Freitag, 7. Januar 2011) - der die 
Erklärung des Experten wiederholt, dass neuseeländische Teenager den Nervenkitzel 
lieben, von der Polizei gejagt zu werden;

• [6c#J2.4] "Armed teenager tries to rob diary" (d.h. "Bewaffneter Teenager versucht, 
ein Geschäft auszurauben") von Seite A7 der Zeitung The Dominion Post (Ausgabe 
vom Montag (11. Juli 2011)) - Der Artikel beschreibt einen weiteren Fall in einer 
ganzen Reihe von Fällen, in denen Maori-Teenager mit Schusswaffen bewaffnet 
Geschäfte und Banken ausrauben und manchmal auch Menschen erschießen;

• [7#J2.4] "Pupil bashes teacher unconscious in corridor attack" / "Schüler schlägt 
Lehrer bei Attacke im Flur bewusstlos"/ von Seite A1 der Zeitung The New Zealand 
Herald (Ausgabe vom Mittwoch, 15. Juni 2011) - in der über einen der zahlreichen 
Übergriffe neuseeländischer Jugendlicher auf ihre Lehrer berichtet wird;

• [8a#J2.4] "Youth jobless a time bomb says business lobby group" 
/"Jugendarbeitslosigkeit ist eine Zeitbombe, sagt die Lobbygruppe der Wirtschaft"/ 
von Seite A3 der neuseeländischen Zeitung The Dominion Post (Ausgabe vom Freitag, 
6. Mai 2011) - in der angemahnt wird, dass in einigen Teilen des Landes bis zu 27,5 % 
der Jugendlichen Arbeitslosengeld beziehen (in diesem Artikel wird jedoch NICHT 
erklärt, dass die Arbeitgeber die Jugendlichen wegen ihrer Arroganz, Faulheit und 
Nutzlosigkeit als Arbeitskräfte NICHT einstellen wollen);

http://www.dompost.co.nz/
http://www.nzherald.co.nz/
http://www.nzherald.co.nz/
http://www.dompost.co.nz/
http://www.nzherald.co.nz/
http://www.dompost.co.nz/
http://www.dompost.co.nz/
http://www.nzherald.co.nz/


114

• [8b#J2.4] "Youth unemployment hits crisis point in the north" 
/"Jugendarbeitslosigkeit erreicht Krisenpunkt im Norden"/ von Seite A10 der 
neuseeländischen Zeitung Weekend Herald (Ausgabe vom Samstag, 11. Juni 2011) - 
der darauf hinweist, dass bereits 29% der Jugendlichen im Alter von 18 bis 24 Jahren 
aus den nördlichen Teilen Neuseelands von Arbeitslosengeld leben (dennoch schweigt 
sich dieser Artikel über die Gründe aus, aus denen die Arbeitgeber NICHT den Mut 
haben, neuseeländische Jugendliche einzustellen);

• [8c#J2.4] " 'Expensive paperweight' fired after Facebook posts" / " 'Teures 
Papiergewicht' nach Facebook-Posts gefeuert"/ von Seite A3 der neuseeländischen 
Zeitung The Dominion Post Weekend (Ausgabe vom Samstag, 18. Dezember 2010) - 
in der beschrieben wird, wie eine junge neuseeländische Frau, die es geschafft hatte, 
einen Job zu finden, aus diesem rausgeworfen wurde, weil sie auf Facebook erklärte, 
dass sie "hochkompetent in der Kunst der Zeitverschwendung" ist;

• [8d#J2.4] "Let's embrace our grey-haird workers" / "Umarmen wir unsere 
grauhaarigen Arbeiter"/ von Seite A10 der Zeitung The New Zealand Herald (Ausgabe 
vom Donnerstag, 5. Mai 2011) - in der Rentner davon überzeugt werden, weiter zu 
arbeiten (ohne jedoch zu erklären, dass der Grund für diese Notwendigkeit, Rentner 
zu beschäftigen, die mangelnde Eignung junger Menschen ist, irgendeine nützliche 
Arbeit zu leisten);

• [9a#J2.4] "Female youth suicides highest in decade" / "Höchste Selbstmordrate bei 
weiblichen Jugendlichen seit zehn Jahren"/ von Seite A9 der Zeitung The New Zealand 
Herald (Ausgabe vom Dienstag, 21. Dezember 2011) - der erklärt, dass es 2008 497 
Selbstmorde gab;

• [9b#J2.4] "String of suicides sparks law plea" / "Eine Reihe von Selbstmorden löst 
einen Appell an die Justiz aus"/ von Seite A3 der neuseeländischen Zeitung Weekend 
Herald (Ausgabe vom Samstag, 21. Mai 2011) - in dem unter anderem ein Aufruf an 
die Regierung erörtert wird, das derzeitige Verbot der Veröffentlichung von 
Selbstmorddaten von Jugendlichen aufzuheben;

• [9c#J2.4] "We can't bury our heads in the sand" / "Wir können nicht den Kopf in den 
Sand stecken"/ von Seite A1 der neuseeländischen Zeitung The Dominion Post 
(Ausgabe vom Mittwoch, 25. Mai 2011) - die darüber informiert, dass in den nur 
etwas mehr als 4 Millionen Einwohnern Neuseelands jedes Jahr etwa 540 Selbstmorde 
begangen werden;

• [9d#J2.4] "It's a delusion to think that banning discussion saves lives" /"Es ist eine 
Illusion zu glauben, dass ein Diskussionsverbot Leben rettet"/ von Seite A26 der 
neuseeländischen Zeitung The Dominion Post Weekend (Ausgabe vom Samstag, 28. 
Mai 2011) - die das Verbot der neuseeländischen Regierung anzweifelt, Selbstmorde 
von Bürgern des Landes NICHT zu veröffentlichen und NICHT zu diskutieren. 

Mit anderen Worten: Die Versuche der neuseeländischen Politiker, "Gott zu spielen" 
und "eine völlig neue Art von Moral zu etablieren", erweisen sich als kompletter Flop, 
der dieses ehemals hochmoralische und wohlhabende Land völlig ruiniert.

Daraus geht eindeutig hervor, dass "unmoralische Politiker und abweichende Moden 
vergehen werden, während wir dagegen bei den Kindern bleiben, die wir erziehen". 

http://www.dompost.co.nz/
http://www.dompost.co.nz/
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Deshalb dürfen Eltern in der Tat NICHT darauf achten, was unmoralische Politiker oder 
abweichende Moden über die Erziehung ihrer Kinder sagen, sondern sie müssen ihre 
Zukunft moralisch gestalten, indem sie ihre Kinder so disziplinieren und erziehen, wie 
Gott es in der Bibel befiehlt.

#J2.5. Roboter-Moral:

Moral ist ein Attribut NICHT nur von Menschen, sondern auch von allem, dem 
Menschen "Leben" geben. Wenn Menschen also zum Beispiel "Roboter" bauen - wie 
die im obigen Artikel [1#J1] beschriebenen, oder "Drohnen" (d.h. unbemannte 
Flugzeuge, die von "künstlicher Intelligenz" gesteuert werden) bauen, werden auch 
diese Roboter oder Drohnen eine Form von "Moral" aufweisen, die ihnen von 
Menschen verliehen wurde. Gott verlangt, dass alles, dem die Menschen eine neue 
Form von "Leben" geben, eine eigene "Moral" hat, die mit der höheren Moral 
übereinstimmt, die Gott den Menschen gegeben hat. Wenn diese Anforderung der 
"moralischen Kompatibilität" dagegen NICHT erfüllt wird, kann man erwarten, dass 
solche unmoralischen menschlichen Schöpfungen zu einer Quelle vieler zukünftiger 
Probleme werden. (So kommen schon jetzt "warnende" Filme der Art von "Terminator" 
oder "warnende Katastrophen" - wie die unter Punkt #B5. auf der Webseite 
Seismograph beschriebenen).

#J2.6. Moral eines Hundes oder eines anderen lebenden "Maskottchens":

Wenn jemand von uns einen Hund oder ein anderes lebendes "Maskottchen" besitzt, 
dann ist er für die "Moral" verantwortlich, die er an dieses Tier weitergibt. Wenn er 
ihm zum Beispiel falsche moralische Grundsätze vermittelt (injiziert), wird dieser Hund 
ein Kind auf der Straße oder einen Nachbarn in seinem Garten beißen. Für solche 
"unmoralischen" Handlungen ihrer Maskottchen sind in der Tat ihre Besitzer 
verantwortlich.

#J3. Die zweischneidige Wirkung der Moral - d.h. "was du mit Moral säst, das 
wirst du auch ernten":

In Punkt #C4.4. dieser Webseite wird das sogenannte "Bumerang-Prinzip" 
beschrieben. Eine Folge der Wirkung dieses Gesetzes, oder genauer gesagt der 
Wirkung des "Karmas", das dieses Gesetz regelt, ist, dass "was du an Moral säst, das 
wirst du auch ernten". Bei der tatsächlichen Wirkung dieses Gesetzes muss man mich 
NICHT beim Wort nehmen, denn jeder kann es selbst feststellen und an unzähligen 
Beispielen aus dem wirklichen Leben, die sich ständig um uns herum abspielen, 
überprüfen.

https://wohin-woher.com/jp/seismograph_de.htm
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Teil #K. Welche Konsequenzen für unsere Realität bringt die von der 
"totaliztischen Wissenschaft" entwickelte und this web page umgesetzte 
Definition von "Moral":

#K1. Wenn du jemanden liebst und respektierst, dann solltest du ihm "die 
Wahrheit, die ganze Wahrheit und nichts als die Wahrheit" sagen:

Schließlich ist "Fortschritt" NICHT möglich, ohne "die Wahrheit zu lernen und zu 
verbreiten". Wenn wir also demjenigen, den wir lieben, die ganze Wahrheit sagen, tun 
wir ihm einen großen Gefallen - und das, obwohl die meisten Menschen die Wahrheit 
nicht gerne sagen oder hören (schließlich ist die Wahrheit meist unangenehm zu 
sagen oder zu hören). Aber die Wahrheit ist die Essenz der Moral.

Wenn du also jemandem die Wahrheit sagst, wird für ihn die Möglichkeit geschaffen, 
sich zu bessern und so ein viel besserer Mensch zu werden. Ausführlicher wird dies 
alles in Punkt #F1. der Webseite Totalizmus und in Punkt #P1. der Webseite Erdbeben 
erklärt.

Natürlich ist einer der wichtigsten Bestandteile dieser "ganzen Wahrheit", die wir 
denen, die wir lieben, erzählen oder weitergeben müssen, die Wahrheit über "Moral" - 
die sich aus der Definition von "Moral" auf dieser Webseite ergibt, und auch die 
Wahrheit über die Konsequenzen, die diese Definition für unser Leben hat.

Wir alle wissen, dass unabhängig von den sogenannten "Einzelintelleken", die in Punkt 
#F1. dieser Webseite beschrieben werden, fast alle von uns auch einige sogenannte 
"Gruppenintellekte" lieben, die ebenfalls in Punkt #F1. dieser Webseite beschrieben 
werden. 

Ich persönlich zum Beispiel liebe und respektiere unter anderem solche 
"Gruppenintellekte" wie die gesamte Menschheit (und ich schäme mich überhaupt 
nicht, das zuzugeben) - einschließlich zweier Länder, die mir aus verständlichen 
Gründen besonders am Herzen liegen, nämlich Neuseeland und Polen. Alles, was ich 
tue, tue ich auch aus Liebe zu diesen Gruppenintellekten, wobei ich immer besonders 
darauf achte, dass alles, was ich schreibe oder sage, die ganze Wahrheit ist, die aus 
dieser Liebe zu ihnen resultiert. Denn während man die Notwendigkeit predigt, die 
Wahrheit und nur die Wahrheit zu sagen, hat man auch die moralische Pflicht, 
tatsächlich die Wahrheit, die ganze Wahrheit und nur die Wahrheit zu sagen - auch 
wenn sie für die Zuhörer NICHT angenehm klingt.

#K2. Wenn wir wollen, dass unser Gruppenintellekt Bestrafungen für 
unmoralisches Verhalten vermeidet, dann müssen wir die Wahrheit über 
seine Unvollkommenheiten und Fehler aufdecken:

Denn nur durch die Aufdeckung der Wahrheit können diese Fehler und 
Unzulänglichkeiten berichtigt werden. Die Frage, die man sich allerdings stellen sollte, 
ist, ob unser Verhalten gegenüber Menschen, die die Wahrheit aufdecken, wirklich so 
ist, wie es sein sollte - man denke zum Beispiel an das Schicksal des Gründers von 
"Wiki-Leaks" oder das Schicksal von Bloggern, die die Wahrheit aufdecken.

https://wohin-woher.com/jp/quake_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
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#K3. Warum Mechanismen, die die "Moral" regeln, die Befolgung von 
"Verjährungsfristen" erfordern:

Die auf dieser Webseite beschriebene Definition von "Moral" offenbart auch einen 
wichtigen Aspekt des menschlichen Schicksals:

"In der von Gott regierten Welt trifft jeden genau das Schicksal, das er eigentlich 
verdient."

Mit anderen Worten: Wenn jemand zum Beispiel reich ist oder eine wunderbare Frau 
oder Kinder hat, geschieht das nur, weil er es eigentlich verdient hat. Wenn jemand 
dagegen seinen Reichtum verliert oder kinderlos bleibt, während alle seine 
Bemühungen, diesen Zustand zu ändern, hartnäckig scheitern, dann bedeutet das 
auch, dass er nach den moralischen Gesetzen und Mechanismen ein solches Schicksal 
verdient hat.

Wenn in der von Gott regierten Welt etwas verloren geht, kann es dafür nur zwei 
Gründe geben, nämlich entweder 

(1) Gott unterzieht diesen Menschen einer "Prüfung", die darauf abzielt, seine oder 
ihre Entschlossenheit, Ausdauer und Tatkraft bei der Erreichung seiner Ziele unter 
Beweis zu stellen, oder 
(2) auf Grund eines unmoralischen Lebens hat dieser Mensch in den Augen Gottes 
dieses Etwas absolut NICHT verdient zu haben. In beiden Fällen gilt: Wenn jemand 
alles daran setzt, das, was er verloren hat, wiederzuerlangen, es aber im Laufe seines 
Lebens NICHT wiedererlangt, dann bedeutet das, dass er es tatsächlich NICHT 
verdient hat. 

Wenn diese Person es dagegen NICHT verdient, dieses Etwas zu haben, dann hat sie 
auch KEIN Recht, es an ihre Nachkommen weiterzugeben. Also haben seine 
Nachkommen auch NICHT das Recht, Ansprüche darauf zu erheben. 

Mit anderen Worten: Im Lichte der Mechanismen der Moral sind Ansprüche der Art 
völlig falsch:

"Mein Großvater war der Besitzer dieses Palastes, aber der Krieg hat ihn ihm 
weggenommen, also möchte ich als sein Nachkomme und Erbe diesen Palast jetzt 
erhalten."

Wenn dieser Großvater seinen Palast verloren hat und ihn NICHT noch zu Lebzeiten 
zurückerhalten hat, verlieren seine Nachkommen alle Rechte daran. Bei allen 
Verlusten und Besitzerwechseln gilt also nach der Definition der Moral der sogenannte 
"Grundsatz der Verjährung". Dieser Grundsatz besagt, dass, wenn jemand etwas 
verloren hat und es zu seinen Lebzeiten NICHT wiedererlangt hat, seine Nachkommen 
KEIN moralisches Recht haben, einen Besitzanspruch darauf zu erheben.

Das gilt vor allem in der heutigen, sehr materialistischen Zeit - in der jeder ein 
Eigentumsrecht auf praktisch alles beansprucht, woran sich seine Vorfahren die Hose 
gerieben haben. So wollen zum Beispiel die heutigen Maoris aus Neuseeland fast die 
gesamte Fläche dieses Landes zurückerhalten, weil europäische Siedler ihnen vor rund 
zwei Jahrhunderten dieses Land für einen unbezahlbaren Preis abgekauft haben - z.B. 
für Musketen oder für Flaschen Wodka (siehe auch Punkt #L2.2. unten). 
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Dabei vergessen sie, dass ihre Vorfahren dieses Land auch den früheren Stämmen 
geraubt haben, die es bewohnten, während sie es dagegen auffraßen. Juden wollen 
z.B. Gemälde und Kunstwerke zurück, die ihre Vorfahren durch den Raub der 
Hitleriten verloren haben. Dabei vergessen sie, dass dieselben Kunstwerke zuerst für 
einen Hungerlohn von hungernden Malern ergaunert wurden, deren Nachkommen nun 
ähnliche Ansprüche auf ihren heutigen Wert erheben könnten. Viele Nachkommen der 
Vorkriegsdeutschen wollen die Häuser, Grundstücke, Fabriken und manchmal sogar 
ganze Stadtteile in Polen zurück, die jetzt im Besitz von Polen sind. Dabei vergessen 
sie, dass diese Ländereien einst den Polen weggenommen wurden, die ursprünglich 
auf ihnen lebten usw. usf.

Es lässt sich leicht ableiten, dass solche geschichtsbasierten Forderungen im 
Widerspruch zu moralischem Verhalten stehen. Schließlich ist ihr eigentliches Motiv 
Gier und nicht Gerechtigkeit. Außerdem werden sie, wie jede Form von Gier, nie 
befriedigt werden. Denn wenn ein Anspruch befriedigt ist, taucht sofort ein anderer 
auf. Sie sind auch ein Grund dafür, die Gesellschaft zu spalten und in sich gegenseitig 
bekämpfende Lager aufzuspalten. 

So verlieren Länder, die irgendwelche Besitzansprüche dulden, mit der Zeit ihren 
nationalen Zusammenhalt völlig, Widersprüche und Unruhen wachsen in ihnen, und 
ihr Zerfall steht unmittelbar bevor. Solche Ansprüche stehen auch im Widerspruch zu 
Gottes Gebot, den Nachbarn zu vergeben. Diejenigen, die sie erheben, handeln daher 
unmoralisch - und werden deshalb von Gott bestraft. 

Außerdem können auf jede Sache, die heute wertvoll ist, solche Ansprüche auch von 
den Nachkommen aller früheren Besitzer dieser Sache geltend gemacht werden - 
schließlich sollte jeder von ihnen die gleichen Rechte haben. Das Schlimmste ist 
jedoch, dass zur Befriedigung solcher Ansprüche eine weitere unmoralische 
Enteignung der jetzigen Eigentümer erforderlich ist, von denen die meisten diese 
Sache bereits moralisch und rechtlich erworben und eine beträchtliche Menge an 
Gefühlen, Empfindungen, Arbeit, Mühe usw. in sie investiert haben. Solche Ansprüche 
auf der Grundlage der Geschichte zu befriedigen, vergrößert die Kette der 
Ungerechtigkeit nur noch weiter. Sie ersetzt vergangene historische Ungerechtigkeiten 
durch heutige Ungerechtigkeiten.

Für alle Kategorien von historischen Besitzansprüchen zeigt die auf dieser Seite 
beschriebene Definition von Moral immer wieder, dass sie unbegründet sind. Denn 
nach dieser Definition ist das, was den Vorfahren eines Menschen widerfahren ist, das 
Ergebnis des Urteils des allwissenden Gottes, dass sie es entweder verdient haben 
oder dass sie für eine Prüfung oder einen Test einer solchen und nicht einer anderen 
Wendung ihres Schicksals unterzogen werden mussten. 

Da diese Vorfahren ihr Leben bereits beendet haben, ist der jetzige Zustand dagegen 
das Ergebnis der Entscheidung Gottes und des Wirkens der Mechanismen der Moral. 
Als solcher sollte er als unanfechtbar akzeptiert werden. Deshalb ist es meiner 
Meinung nach auch wichtig, dass sich die Gesetzgebung auf die hier beschriebene 
Definition von Moral stützt und das "Prinzip der Begrenzung" auch für die 
Eigentumsrechte der Menschen einführt. Denn nach der hier beschriebenen Definition 
von Moral darf der Eigentumsanspruch auf das, was jemand aus welchen Gründen 
auch immer verloren hat, NICHT über die Lebenszeit der Person hinausgehen, die 
einen bestimmten Verlust erlitten hat.
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Teil #L. Beispiele für die Anwendung der hier beschriebenen Definition von 
"Moral" zur Kategorisierung und Bewertung von Fällen aus dem realen 
Leben:

#L1. Das Problem der heutigen Menschen: "Sie glauben, dass sie alles über 
Moral wissen, aber in Wirklichkeit sind sie nicht in der Lage, eine moralisch 
korrekte Lösung für fast jedes alltägliche Problem oder jede Entscheidung zu 
wählen.":

Motto: "'Moralisches' Verhalten hat die Eigenschaft, dass es KEINEM weh tut und auch  
nie im Nachhinein korrigiert oder repariert werden muss."

In Punkt #A1. dieser Webseite habe ich bereits erwähnt, dass in der heutigen Zeit fast 
jeder glaubt, dass er schon fast alles über "Moral" weiß, und es daher NICHT für 
angebracht hält, zumindest einen Blick in Veröffentlichungen wie diese Webseite zu 
werfen. Schließlich glaubt fast jeder, dass für sein "moralisches Leben" das ausreicht, 
was in den Geboten Gottes und der Kirche steht oder was er im Fernsehen in 
verschiedenen Sendungen über Moral gesehen hat. Wenn man hingegen das, was 
Menschen tatsächlich im Leben tun, unter dem Gesichtspunkt moralischer Standards, 
moralischer Gesetze und Indikatoren für moralisch korrektes Verhalten (also jener 
Werte, die z.B. in den Punkten #C3.1. bis #C4.5. dieser Webseite beschrieben 
werden) analysiert, dann stellt sich heraus, dass Menschen NICHT in der Lage sind, 
selbst für die einfachsten Lebensprobleme im Alltag moralisch korrekte Lösungen zu 
finden und diese dann umzusetzen, noch sind sie in der Lage, nahezu jede moralisch 
korrekte Entscheidung zu treffen.

Wenn jemand mir NICHT glaubt, dass die menschliche Unwissenheit in Sachen "Moral" 
so groß ist, dann würde ich ihm vorschlagen, entweder selbst eine korrekte Lösung zu 
finden oder einen "Experten" für Ethik oder Moral (z.B. einen Philosophieprofessor 
oder einen Priester) zu fragen, welche Ausgänge oder Entscheidungen seiner Meinung 
nach in den folgenden Fällen, die durchaus eine Art moralischer Dilemmas 
widerspiegeln, die von den Menschen im Alltag gelöst werden müssen, moralisch am 
korrektesten sind (und diesen "Experten" auch zu bitten, zu begründen, "warum" 
diese bestimmten Ausgänge oder Entscheidungen richtiger sind als andere). Als 
Beispiele für eine solche "Prüfung" des menschlichen Wissens über moralische 
Mechanismen und Prinzipien schlage ich die folgenden Situationen vor:

(1) Welches Ehemodell ist moralischer: Monogamie (Einehe) oder Polygamie 
(Vielweiberei)? 

(2) Wenn du einen Apfel hast, wem würdest du ihn geben: einer Großmutter oder 
einem Kind?, 

(3) Wäre es "moralisch", das Rentenalter z.B. auf 70 Jahre zu erhöhen, um das 
Budget für die Verteilung von Milch und Brötchen an Kinder in Schulen zu sparen? 

(4) ist es moralisch oder unmoralisch, Steuern zu erhöhen?, 

(5) ist es moralisch oder unmoralisch, den "niedrigsten zulässigen Lohn" einzuführen?, 

(6) ist es moralisch oder unmoralisch, den "höchsten zulässigen Lohn" einzuführen?, 
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(7) ist der Beruf der "Prostituierten" unmoralischer als der Geschlechtsverkehr 
zwischen einem unverheirateten Paar? 

(8) Ist die Verwendung von "Kondomen" moralisch oder unmoralisch?,

(9) Wenn ein armer und hungriger Bauer den letzten Sack Getreide hat, soll er daraus 
Brot backen oder sein Feld damit besäen?, 

(10) Wenn du arbeitslos wärst, würdest du die dir angebotene Stelle in einer 
Zigarettenfabrik annehmen oder würdest du lieber all deine Ersparnisse ausgeben, um 
zu überleben? 

(11) Wenn du zufällig herausfinden würdest, dass das Unternehmen, für das du 
arbeitest, reich wird, indem es andere (arme) Menschen betrügt, bestiehlt oder 
ausspioniert, würdest du das irgendwie den Zeitungen oder dem Fernsehen mitteilen, 
obwohl du weißt, dass das Unternehmen dadurch geschlossen wird? 

(12) Wenn du wüsstest, dass die Enthüllung einer für die Menschheit immens 
wichtigen Wahrheit, von der du weißt, dass sie mit Sicherheit den Zorn eines 
rachsüchtigen und gefährlichen Machthabers auf dich lenken wird, der dich entweder 
ganz um deinen Job bringt oder dich sogar in einen tödlichen Unfall verwickelt, 
würdest du diese Wahrheit dann preisgeben oder verschweigen? 

(13) Wenn du deinen Job verlieren würdest, weil du eine Wahrheit gesagt hast, die 
einen sehr einflussreichen Menschen wütend gemacht hat, würdest du dann schnell 
kündigen oder warten, bis du nach einiger Zeit gewaltsam aus deinem Job entfernt 
wirst? 

(14) Wenn nachts ein drogensüchtiger Verbrecher mit einem scharfen Messer in das 
Schlafzimmer eindringt, in dem du mit deiner Frau und deinen Kindern schläfst, wäre 
es dann moralischer, die Polizei zu rufen, oder würdest du ihn sofort mit der Waffe 
erschießen, die du gerade bei dir hast? 

(15) Ist es moralisch, deinem Feind, von dem du weißt, dass er gerade plant, dein 
Haus zu überfallen und auszurauben, einen Schritt voraus zu sein, indem du ihn in 
seinem eigenen Haus schneller angreifst und verprügelst? usw. usf.

Es lohnt sich zu bemerken, dass, wenn man für die Suche nach der moralisch 
richtigsten Lösung die Indikatoren der moralischen Korrektheit verwendet, die uns von 
der Philosophie des Totalizmus gegeben werden und die in den Unterpunkten von 
#C4. dieser Webseite beschrieben werden, dann geben uns diese Indikatoren völlig 
eindeutige Antworten für jede dieser Fragen, und das in jeder Reihe von Umständen. 
Schließlich zeichnet sich die moralischste Lösung oder Entscheidung immer dadurch 
aus, dass sie entweder 

(a) "den steilsten Berg im moralischen Feld erklimmt", oder 

(b) "für uns die höchste Menge an moralischer Energie erzeugt", oder 

(c) "am meisten mit dem Inhalt der uns bekannten moralischen Gesetze 
übereinstimmt", oder 
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(d) "für uns das Karma erzeugt, dessen Gegenleistung wir später gerne und eifrig 
selbst annehmen".

Diese unsere Lösungen oder Entscheidungen, die sich in einer gegebenen Menge von 
Alternativen und Umständen durch einen oder mehrere der oben genannten 
Indikatoren (a) bis (d) auszeichnen, stellen also immer das moralisch angemessenste 
Verhalten dar - für entsprechende Beispiele siehe Unterabschnitte ab #L2. dieser 
Webseite oder Punkte #A2.1. bis #A2.6. der Webseite Totalizmus.

Entscheidungen moralischer Art, wie sie in den oben genannten Beispielen (1), (2), ... 
die die Moral von "Experten" untersuchen, muss jeder von uns praktisch ständig 
treffen. Dagegen entscheiden sich Menschen, die die Funktionsweise moralischer 
Mechanismen nicht kennen, typischerweise für das, was "unmoralisch" ist, statt für 
das, was "moralisch" ist, und setzen es um. 

Dagegen gibt es bei der Umsetzung von "Unmoral" ein ernstes Problem - nämlich dass 
sie später immer korrigiert und repariert werden muss, während sie in der 
Zwischenzeit vielen Menschen schadet. 

Deshalb ist es äußerst wichtig, dass die Menschen lernen, nur das zu wählen und 
umzusetzen, was "moralisch" ist. Denn "moralisch" schadet KEINEM Menschen und die 
Folgen müssen dagegen später nie korrigiert oder repariert werden. Aus diesen 
Gründen werde ich in den Unterpunkten dieses Teils #L für reale Fälle, die tatsächlich 
stattgefunden haben, aufzeigen, welche Entscheidung moralisch richtig ist und 
"warum" es gerade diese ist und nicht eine andere oder eine gegenteilige.

Für die hier beschriebenen Fälle gilt der "typische" Verlauf des "moralischen Feldes" 
(d.h. die typischen Umstände). Der Punkt ist, dass unter Umständen, in denen ein 
"atypischer" Verlauf des "moralischen Feldes" vorliegt, die moralisch richtige Lösung 
die entgegengesetzte zum "typischen" Verlauf sein könnte. In einem typischen Verlauf 
des moralischen Feldes hat z.B. auch ein "armer Bauer" Land, auf dem er Getreide 
anbaut, und deshalb ist es moralisch richtiger, es zu säen als z.B. 

In einem typischen Verlauf des moralischen Feldes hat zum Beispiel sogar ein "armer 
Bauer" Land, das Getreide produziert, und deshalb ist es moralisch richtiger, es zu 
säen, als z.B. Getreide zu essen, das für die Aussaat bestimmt ist (schließlich kann ein 
"armer Bauer" einmal gegessenes Getreide nicht mehr zurückgewinnen, während er 
auch viele andere Dinge außer Getreide essen kann, z.B. haben die Menschen in 
Kriegszeiten in Polen Fliegen auf dem Feuer geröstet und sie ebenfalls gegessen). 
Wenn man aber "atypische" Umstände betrachtet, in denen ein armer Bauer lebt, z.B. 
in einer Wüste, in der Sand vorherrscht - nicht Erde - und in der nichts gesät wird, 
dann wäre die Aussaat von Getreide dort eine Verschwendung - daher wäre es dort 
moralischer, es zu konsumieren und nicht zu säen.

https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm


122

#L2. Tatsächlich vorkommende Beispiele, die erklären, wie man in den 
repräsentativsten Fällen der alltäglichen Entscheidungsfindung die 
moralischste Alternative wählt:

Die in diesem Punkt beschriebenen Beispiele wurden aus einem Pool der moralisch 
repräsentativsten Fälle ausgewählt, die in der neuseeländischen Presse häufig oder 
ausgiebig diskutiert wurden. Es gibt mehrere Gründe für eine solche Auswahl. Zum 
Beispiel bedeutet ihre Diskussion in der Presse, dass ich hier Beispiele für Quellen 
angeben kann, in denen diese Beispiele diskutiert wurden. Wenn also mehr Interesse 
an einem dieser Beispiele besteht, kann der Leser weitere schriftliche Informationen 
über sie finden. Bitte beachte jedoch, dass ihr Vorkommen in Neuseeland NICHT 
bedeutet, dass sie nur in diesem Land vorkommen und dass es ähnliche Fälle 
nirgendwo anders auf der Welt gibt. Der einzige Grund, warum ich sie aus der 
neuseeländischen Presse ausgewählt habe, ist, dass ich leichten Zugang zur 
neuseeländischen Presse habe, zur Presse anderer Länder dagegen nicht. Hier sind 
also diese Fälle:

#L2.1. Oldies aushungern, um die Jugend noch mehr zu verwöhnen:

Motto: "Wer das Renteneintrittsalter über 60 Jahre hinaus verlängert, nimmt gleich 
zwei unmoralische Konsequenzen auf sein Gewissen, denn (1) er verursacht eine 
unmoralische Ausbeutung alter Menschen, und (2) er blockiert das Recht junger 
Menschen auf ein Einkommen und einen Arbeitsplatz."

Auf Seite A21 der Zeitung The New Zealand Herald (Ausgabe vom Freitag, 8. Juli 
2011) erschien der Artikel [1#L2.1] mit dem Titel "Raise super age, doctors say, and 
spend up on kids" / "Ärzte sagen: Super-Alter heraufsetzen und mehr für Kinder 
ausgeben"/. 

Ein sehr ähnlicher Artikel [1b#L2.1] mit dem Titel "Lift super age and spend money on 
kids - doctors" /"Super-Alter aufheben und Geld für Kinder ausgeben - Ärzte"/ 
erschien auch auf Seite A17 der neuseeländischen Zeitung "The Dominion Post 
Weekend (Ausgabe vom Samstag, 9. Juli 2011).

Diese beiden Artikel sind weitere Beispiele für eine ganze Reihe von Artikeln von 
"einheimischen Moralisten" aus Neuseeland, die die ältere Generation des Landes mit 
Drohungen terrorisieren, dass das Rentenalter dort bald auf 70 Jahre angehoben wird, 
während die Alten des Landes bald anfangen werden zu hungern oder sich selbst 
Arbeit suchen müssen. Andere ähnliche Artikel werden z.B. in (1) unter Punkt #E1. 
auf der Webseite "Jahrgang" oder in #108 im Unterkapitel W4. in Band 18 der 
Monografie [1/5] beschrieben.

Aber wenn man die Vorschläge aus dem oben genannten Artikel [1#L2.1] unter dem 
Gesichtspunkt des auf dieser Webseite vorgestellten Wissens über die Funktionsweise 
moralischer Mechanismen analysiert, dann stellt sich heraus, dass sie doppelt 
"unmoralisch" sind. Denn erstens ordnen sie an, älteren Menschen den Anspruch auf 
eine Rente zu entziehen und sie zur Arbeit zu zwingen, und zweitens ordnen sie an, 
neuseeländische Kinder, die ohnehin schon unglaublich verwöhnt und von der Realität 
losgelöst sind, zusätzlich zu verwöhnen – siehe Punkt #J2.4. oben auf dieser Seite. 
Die Gründe, "warum" diese beiden Schritte höchst "unmoralisch" sind, werden am 
besten durch die Analyse dessen deutlich, was sie mit der "moralischen Energie" 
anstellen, die in Punkt #C4.3. dieser Webseite beschrieben wird.

https://wohin-woher.com/jp/index_de_band18_1-5.htm
http://www.dompost.co.nz/
http://www.dompost.co.nz/
http://www.nzherald.co.nz/
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Schließlich ist "moralisch" nur das, was diese Energie in Menschen "erzeugt" und 
"hinzufügt", während alles, was diese Energie von Menschen "nimmt" oder "freisetzt", 
"unmoralisch" ist. Wenn du also jemandem etwas "wegnimmst" oder auch nur 
"drohst", jemandem etwas wegzunehmen, lässt du bereits diese moralische Energie 
fallen. Deshalb ist es bereits höchst "unmoralisch", alten Menschen das Recht auf eine 
Rente vorzuenthalten oder auch nur damit zu drohen, sie zu entziehen. (Genauso 
unmoralisch ist es, jemanden mit Raub, Schlägen, Verletzungen, Scheidung usw. zu 
bedrohen.) Wenn man alten Menschen das Recht auf eine Altersrente vorenthält, sind 
sie außerdem gezwungen, arbeiten zu gehen, um ihr Brot und ihren Lebensunterhalt 
zu verdienen.

Dagegen ist die Zahl der Arbeitsplätze begrenzt - besonders in Zeiten der 
Arbeitslosigkeit. Wenn also alte Menschen zur Arbeit gezwungen werden, nehmen sie 
jungen Menschen das Recht auf Arbeit - was den jungen Menschen zusätzlich noch 
mehr moralische Energie entzieht. 

Schon jetzt führt in Neuseeland die Weiterbeschäftigung von so eingeschüchterten 
älteren Menschen über 65 Jahren dazu, dass 27,5 % der Jugendlichen zwischen 15 
und 19 Jahren hier keine Arbeit haben und von Arbeitslosengeld leben müssen - siehe 
den Artikel [2#L2.1] "Older workers seem hogging jobs" / "Ältere Arbeitnehmer 
scheinen die Arbeitsplätze zu besetzen."/ von Seite A3 der neuseeländischen Zeitung 
The Dominion Post (Ausgabe vom Donnerstag, 7. Juli 2011).

Darüber hinaus unterliegt das "Schenken" von irgendetwas an Kinder auch den 
entsprechenden moralischen Gesetzen - insbesondere dem Gesetz, das besagt, dass 
"für alles, was man noch nicht verdient hat, aber jemals erhält, später eine gesalzene 
Rechnung kommt" (beschrieben u.a. in Unterkapitel I4.1.1. aus Band 5 der 
Monografie [1/5]. 

Alles, was den Alten weggenommen wird, kommt den Kindern also eines Tages teuer 
zu stehen - und ist somit auch ein "unmoralisches" Verhalten.

Die obigen Analysen begründeten die "Unmoral" der Vorschläge aus dem Artikel 
[1#L21] mit dem Einfluss, den diese Vorschläge auf das Verhalten der "moralischen 
Energie" haben würden. 

Doch aus dem sogenannten "Prinzip der Einstimmigkeit" (oben in Punkt #D5. 
beschrieben) geht hervor, dass auch die Verwendung anderer Indikatoren für 
moralisches Verhalten zu den gleichen Schlussfolgerungen führt.

Das "moralische Feld" besagt zum Beispiel, dass unter typischen Umständen "die 
Erhöhung des Rentenalters" und "Ausgaben für Kinder" Handlungen sind, die am 
einfachsten auszuführen sind und daher "im moralischen Feld bergab laufen", also 
"unmoralisch" sind. Es ist auch erwähnenswert, dass laut Punkt #C8. der Webseite 
"Pigs" Menschen genau mit 60 Jahren in Rente gehen sollten - daher ist jede 
Verlängerung des Rentenalters über 60 Jahre hinaus ein höchst unmoralisches 
Verhalten, für das die Verlängerer eines Tages schwer bezahlen werden.

https://wohin-woher.com/jp/index_de_band5_1-5.htm
http://www.dompost.co.nz/
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#L2.2. Konsequenzen einer unmoralischen Kündigung, wenn die Wahrheit, 
die man enthüllt hat, jemanden Einflussreichen "beleidigt" hat:

Auf Seite A2 der neuseeländischen Zeitung The Dominion Post (Ausgabe vom Montag, 
11. Juli 2011) erschien ein Artikel [1#L2.2] mit dem Titel "Party of cowards says 
Ansell of ACT" /"Partei der Feiglinge sagt Ansell von ACT"/. In diesem interessanten 
Artikel ist unter anderem die Information enthalten, dass der ehemalige 
Marketingdirektor der neuseeländischen politischen Partei namens ACT gezwungen 
war, sich selbst von der besetzten Position zu entlassen, weil er irgendwo darin über 
die einheimische Bevölkerung Neuseelands, die "Maoris" genannt wird, geäußert hat, 
dass, Zitat in meiner eigenen Übersetzung:

"Die Maori wurden innerhalb von 150 Jahren von der Steinzeit in das Zeitalter der 
Eroberung des Weltraums gebracht und haben sich nicht bedankt."

Englisches Original: "Maori have gone from the stone age to the space age in 150 
years and haven't said thanks."

Das Problem ist, dass diese Aussage wahr ist. Bevor die Europäer in den 1840er 
Jahren das heutige Neuseeland kolonisierten, kannten die dort lebenden Maoris weder 
Metalle noch Keramik, und um zu überleben, praktizierten sie dagegen manchmal 
noch Kannibalismus - wie auf der Webseite Neuseeland Besuch erklärt wird. Kein 
Wunder, dass die ersten europäischen Siedler, als sie dort ankamen, den Maoris große 
Landflächen für nur eine Muskete oder eine Flasche Wodka abkaufen konnten.

Nun aber wollen Nachfahren dieser Maoris NICHT nur dieses Land zurückerobern, 
sondern erheben darüber hinaus Dutzende von anderen Forderungen und 
Anschuldigungen. Kein Wunder, dass das Zusammenleben mit ihnen immer 
angespannter wird, dagegen erinnern einige heutige Nachfahren der europäischen 
Siedler an Wahrheiten wie die oben zitierte. Leider werden sie von Pro-Maori-Politikern 
für das Aussprechen solcher Wahrheiten hart bestraft. 

Dagegen ist es Tradition, dass jemandem, der einen einflussreichen Mann beleidigt, 
zwei Alternativen angeboten werden: 

"Entweder du trittst selbst von der besetzten Stelle zurück, oder wir werfen dich aus 
deinem Job." 

Zu diesen Alternativen kommen meist noch weitere Details hinzu, wie z.B. 

"Wenn wir dich aus deinem Job werfen, wirst du Schwierigkeiten haben, einen 
anderen zu finden, während wir dir eine hohe Abfindungssumme zahlen, wenn du 
selbst kündigst."

In dem hier beschriebenen Fall entschied sich der Marketingleiter offenbar, selbst zu 
kündigen.

Es gibt jedoch ein ernstes moralisches Problem, das mit den oben genannten 
"Alternativen" zusammenhängt. Wenn nämlich solche Menschen, die die Wahrheit 
sagen, mit dem Druck konfrontiert werden, von ihren Ämtern zurückzutreten, sollten 
sie dann wirklich von sich aus kündigen oder lieber warten, bis ihre Vorgesetzten sie 
mit Gewalt aus ihren Jobs werfen. 

https://wohin-woher.com/jp/newzealand_visit_de.htm
http://www.dompost.co.nz/
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Die moralischen Erkenntnisse der auf dieser Webseite beschriebenen Philosophie des 
Totalizmus diktieren, dass sie unter typischen Umständen NICHT von sich aus 
kündigen sollten, sondern lieber warten, bis ihre Vorgesetzten sie gewaltsam aus der 
besetzten Position entfernen - so wie es der in Punkt #J2.2.1. dieser Webseite 
beschriebene Direktor der EMA getan hat. Der Grund dafür ist, dass jeder Verlust des 
Arbeitsplatzes einen erheblichen Verlust an "moralischer Energie" verursacht. Daher 
begeht die Person, die diesen Verlust an moralischer Energie verursacht, eine 
"unmoralische Handlung" - auch wenn er sich selbst von der Arbeit befreit. Dagegen 
wird jede unmoralische Handlung später von Gott bestraft - in diesem Fall dafür, dass 
jemand nach dem "ersten Schusswechsel" NICHT aktiv für die Wahrheit kämpft, die er 
sagt, sondern passiv den Feinden dieser Wahrheit den Sieg schenkt.

Daher schreiben moralische Mechanismen vor, dass solche Wahrheitsverkünder, 
anstatt sich selbst zu entlassen, warten sollten, bis jemand anderes diese 
unmoralische Tat an ihnen begeht - und in der Zwischenzeit weiter aktiv für eine 
bestimmte Wahrheit kämpfen. Denn in einem solchen Fall wird dieser andere später 
von Gott schwer bestraft - was unter anderem dazu führt, dass die "Aufklärer" einer 
bestimmten Wahrheit eines Tages die erforderliche "karmatische Gegenleistung" 
erhalten, während die Gerechtigkeit wiederhergestellt wird. Außerdem wird jeder, der 
für die Verkündung einer Wahrheit gewaltsam aus dem Beruf entfernt wird, 
automatisch zu einer Art "Märtyrer" - wofür ihn in Zukunft eine bedeutende Belohnung 
durch moralische Mechanismen erwartet. Eine solche Belohnung wartet jedoch NICHT 
auf diejenigen, die diese Wahrheit aufgegeben und ihren Job selbst gekündigt haben.

Teil #M. Warum es sich lohnt, wissenschaftlich über unseren Gott zu lernen:

#M1. Wenn jemand seinen Gott wirklich liebt, dann will er wissenschaftlich 
und objektiv die ganze Wahrheit über ihn erfahren:

Es gibt nur einen Weg, unsere Liebe zu Gott auszudrücken. Sie besteht darin, objektiv 
und wissenschaftlich alles über ihn zu erfahren. Denn wenn man jemanden wirklich 
liebt, will man auch die ganze Wahrheit über ihn wissen. Weitere Informationen über 
die Beziehung zwischen der Liebe zu unserem Gott und der Notwendigkeit, objektiv 
die ganze Wahrheit über ihn zu erfahren, findest du unter anderem in Punkt #F1. auf 
der Webseite Totalizmus.

#M2. Nur das wissenschaftliche und objektive Lernen der gesamten Wahrheit 
über unseren Gott wird es der Menschheit ermöglichen, in Glück, Wohlstand 
und Harmonie zu leben:

Wenn wir die Wahrheit über Gott erfahren, werden wir in der Lage sein, ihm besser zu 
dienen als bisher. Dies wiederum wird gemäß dem in Punkt #C4.4. und #J2. 
besprochenen Prinzip - "wie wir Gott behandeln, so wird Gott uns behandeln" - dazu 
führen, dass Gott der Menschheit endlich ein Leben in Glück, Wohlstand und Harmonie 
ermöglicht.

Natürlich muss die Suche nach der Wahrheit und die Offenbarung der Wahrheit auch 
die ganze Wahrheit über unseren Gott beinhalten. Denn nur wenn wir unseren Gott 
wirklich kennenlernen, können wir richtig mit ihm zusammenleben und seine Gebote 
und Anforderungen erfüllen. Es ist also gut, sich zu fragen, ob zum Beispiel die 
Religionen, die wir kennen, tatsächlich die Wahrheit über Gott suchen und offenbaren.

https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
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Teil #N. Der Weg zur Wahrheit über Gott führt über die offizielle 
Anerkennung und Etablierung der "totaliztischen Wissenschaft":

#N1. Wenn man den Fortschritt der Menschheit will, ist es notwendig, die 
zweite (zum Monopol konkurrierende) Institution der "totaliztischen 
Wissenschaft" offiziell zu etablieren:

Dies wird in Punkt #A2.6. der Webseite Totalizmus und in Punkt #C1. der Webseite 
Telekinetik genauer erklärt.

#N2. Da die "totaliztische Wissenschaft" trotz Verfolgung und fehlender 
Finanzierung schon so viel geleistet hat, was für einen großen Fortschritt 
würde sie der Menschheit bringen, wenn sie eine offizielle Anerkennung und 
Finanzierung für die Forschung erhält:

Die neue "totaliztische Wissenschaft" arbeitet immer noch unter den Bedingungen 
einer Art "Verschwörung" - wenn sie auf alle möglichen Arten von der bisherigen 
"atheistischen orthodoxen Wissenschaft" verfolgt wird, die ihr "Wissensmonopol" 
verteidigt. Trotzdem hat diese neue Wissenschaft bereits ein riesiges Werk geschaffen, 
dessen Beweise alle bereits ausgearbeiteten Themen sind, die unter anderem auf der 
Webseite Stichworte beschrieben sind.

Teil #O. Zusammenfassung, und abschließende Informationen dieser Seite:

#O1. Zusammenfassung dieser Webseite - d.h. Vorteile, die sich aus der 
Erkenntnis der objektiven Wahrheit über "Moral" ergeben (z.B. die 
Möglichkeit, sich effektiv vor Katastrophen und Unglücken zu schützen, die 
Bestätigung der Notwendigkeit der offiziellen Einführung der "totaliztischen 
Wissenschaft", ein weiterer Beweis für die Existenz Gottes, ein glücklicheres 
und erfüllteres Leben usw.):

Motto: "Die sogenannte 'totaliztische Wissenschaft' hat das Streben nach Wissen mit 
der Liebe zu Gott versöhnt."

In der heutigen Zeit beginnen wir alle, in Kategorien von "Input" und "Output" zu 
handeln. Wenn wir diese Kategorien dagegen auf unser Leben beziehen, stellt sich 
heraus, dass unsere wichtigste "Investition" im Leben, die uns mit dem geringsten 
"Aufwand" an Mühen und Unannehmlichkeiten den höchsten "Ertrag" an Nutzen 
bringt, die gerade auf dieser Webseite beschriebene "Moral" ist - die uns die 
"atheistische orthodoxe Wissenschaft" bisher so chronisch ignoriert und unterbewertet 
hat.

#O2. Wie man mit der Nutzung der Webseite "Stichworte" totaliztische 
Beschreibungen von Themen finden kann, die uns interessieren:

Siehe Stichworte

#O3. Wie Totalizmus-Blogs es ermöglichen, auf dem Laufenden zu bleiben, 
woran der Autor dieser Webseite (d.h. Dr. Ing. Jan Pająk) gerade forscht und 
welche seiner Webseiten die aktuellsten Informationen enthalten:

Siehe Totalizmus-Blogs

https://wohin-woher.com/jp/blogs_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/stichworte.htm
https://wohin-woher.com/jp/stichworte.htm
https://wohin-woher.com/jp/telekinetics_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/totalizmus.htm
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#O4. Internet-Diskussionen zu Themen, die auf dieser Webseite 
angesprochen werden:

Siehe Internet-Diskussionen

#O5. Der Autor dieser Webseite (d.h. Dr. Jan Pająk):

Siehe Autor

#O6. Eine Kopie dieser Webseite wird auch als Booklet aus der Serie [11] im 
sicheren PDF-Format verbreitet:

Siehe Alle Pdf

#O7. Copyrights © 2020 by Dr. Jan Pająk:

Siehe Copyright Dr. Ing. Jan Pająk

https://wohin-woher.com/jp/copyright2020_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/index_de_allPDF.htm
https://wohin-woher.com/jp/autor_de.htm
https://wohin-woher.com/jp/inetdiskus_de.htm

